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um diese zu sammeln (dabei hatte 
er vergessen, dass er entblößt war). 
Daraufhin hörte er Allahs Stimme, 
die sagte: ‚O Hiob! Habe Ich dich 
nicht mit Unabhängigkeit geseg-
net? Warum hast du dann nach 
diesen Grashüpfern verlangt?‘ Da-
rauf antwortete Hadhrat Hiobas: 
‚O mein Herr! Ich schwöre bei Dei-
ner Ehre! Dies ist absolut richtig, 
doch wie kann schon jemand sich 
lösen von Deinen Segnungen und 
Deiner Barmherzigkeit?‘“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 763

Hadhrat Abu HurairaRA berichtet, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Schaue auf den, der einen kleine-
ren Rang hat als du und weniger 
Mittel besitzt als du, und schaue 
nicht auf den, der einen höheren 
Rang hat als du und reicher ist. 
Dieser Weg ist näher daran, dass 
ihr keine Undankbarkeit gegen-
über Allahs Segnungen zeigt.“  
(Sunan at-Tirmiḏī)

In einer anderen Überlieferung 
heißt es: „Wenn einer von euch ei-
nen sieht, der reicher und stärker 
ist, so soll er auch auf den schwa-
chen schauen.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

ا  عَمَّ �أغْنَيْتُكَ  �أكُنْ  �ألَمْ  يُّوْبُ،  �أ  يَا  رَبُّهُ 

، وَلَكِنْ لَا غِنٰى ليِْ  تَرٰى قَالَ بَلىٰ يَا رَبِّ

عَنْ بَرَكَتِكَ«. 

باب ‏قول  أنبياء‏,  ال� البخاري‏,كتاب �‏أحاديث  )صحيح 

اللّٰه تعالى و�أيوب �إذ نادى ربه �أني مسني الضر‏(

اللّٰهِ  رَسُولُ  قَالَ  قَالَ:  هُرَيْرَةَ  �أبيِْ  عَنْ  ‏ 

صَلَّى اللّٰهُ عَلَيْهِ وَسَلَّمَ: »انُْظُرُوْا �إلِىٰ مَنْ 

هُوَ �أسْفَلَ مِنْكُمْ وَلَا تَنْظُرُوْا �إلِىٰ مَنْ هُوَ 

نَّهٗ �أجْدَرُ �أنْ لَا تَزْدَرُوْا نعِْمَةَ اللّٰهِ  فَوْقَكُمْ فَ�إِ

عَلَيْكُمْ«. 

)سنن الترمذي, كتاب ‏صفة القيامة ‏, 2703(

و فى رواية :»�إذَِا نَظَرَ �أحَدُكُمْ �إلِىٰ مَنْ 

فَلْيَنْظُرْ  وَالْخَلْقِ،  الْمَالِ  فِي  عَلَيْهِ  لَ  فضُِّ

�إلِىٰ مَنْ هُوَ �أسْفَلَ مِنْهُ«. 
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Hadith 764

Hadhrat Usama bin ZaidRA berich-
tete, dass der Heilige ProphetSAW 
sagte: „Wenn man jemandem ei-
nen Gefallen tut, sollte derjenige, 
dem ein Gefallen getan wurde, 
Folgendes sagen: ‚Möge Allah dich 
bestens belohnen.‘ Somit hat er die 
Lobpreisung erfüllt, d.h. dass er 
die Pflicht der Dankbarkeit erfüllt 
hat.“ 
(Sunan at-Tirmiḏī)

Hadith 765

Hadhrat Jabir Bin AbdullahRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW sagte: „Wenn eine Person 
einer anderen ein Geschenk macht, 
sollte man ihr auch eines machen. 
Wenn sie nicht dazu in der Lage 
ist, sollte sie das empfangene Ge-
schenk loben. Tut sie dies, so erfüllt 
sie die Pflicht der Dankbarkeit. 
Doch wenn sie es verbirgt und es 
nicht lobt, so erweist sie sich als un-
dankbar.“ 
(Sunan Abī Dāwūd)

) صحيح البخاري‏,كتاب ‏الرقاق‏, باب ‏لينظر �إلى من 

هو �أسفل منه ولا ينظر �إلى من هو فوقه‏ (

‏ عَنْ �أسَامَةَ بْنِ زَيْدٍ قَالَ: قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ 

�إلَِيْهِ  صَلَّى اللّٰهُ عَلَيْهِ وَسَلَّمَ: »مَنْ صُنِعَ 

خَيْرًا  اللّٰهُ  جَزَاكَ  لفَِاعِلِهِ  فَقَالَ  مَعْرُوْفٌ 

فَقَدْ �أبْلَغَ فِي الثَّنَاءِ«. 

اللّٰه‏   رسول  عن  والصلة  ,كتاب‏البر  الترمذي‏   ‏)سنن 

,باب‏ما جاء في الثناء بالمعروف‏  (

‏ عَنْ جَابرِِ بْنِ عَبْدِ اللّٰهِ، قَالَ :قَالَ رَسُولُ 

فَوَجَدَ  عَطَاءً  �أعْطِيَ  مَنْ  :‏“‏  صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ 

نْ لَمْ يَجِدْ فَلْيُثْنِ بهِٖ فَمَنْ �أثْنىٰ  فَلْيَجْزِ بهِٖ فَ�إِ

بهِٖ فَقَدْ شَكَرَهُ وَمَنْ كَتَمَهُ فَقَدْ كَفَرَهُ ‏“‏ ‏.‏

‏)سنن �أبي داود‏,كتاب‏ال�أدب ,باب‏في شكر المعروف‏(



hadith 766

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte, 
dass jeder Prophet, bevor er zum 
Propheten ernannt wurde, schon 
einmal Schafe gehütet hat. Dar-
aufhin fragte ein Gefährte: „Haben 
Sie dies auch gemacht?“ Der Hei-
lige ProphetSAW sagte: „Ja, ich habe 
auch gegen Bezahlung Schafe der 
Mekkaner gehütet.“
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

hadith 767

Hadhrat Abdullah Bin Mas’udRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW sagte: „Geld Verdienen 
durch erlaubte Mittel ist genauso 
eine Pflicht, wie die anderen Pflich-
ten Allah gegenüber.“  
(Miškāt)

عَنْ اأبيِْ هُرَيْرَةَ رَضِيَ اللّٰهُ عَنْهُ عَنِ النَّبِيِّ 

بَعَثَ  »مَا  قَالَ:  وَسَلَّمَ  عَلَيْهِ  اللّٰهُ  صَلَّى 

اللّٰهُ نَبِيًّا اإلَِّ� رَعَى الْغَنَمَ«. فَقَالَ اأصْحَابُهُ 

عَلىٰ  اأرْعَاهَا  كُنْتُ  »نَعَمْ  فَقَالَ:  وَاأنْتَ 

أهْلِ مَكَّةَ«.  قَرَارِيْطَ لِ�

جارة ,باب  رعي الغنم على  ( صحيح البخاري ,كتاب ال�إ

قراريط (

اللّٰهِ    اللّٰهِ    قَالَ: „ قَالَ رَسُوْلُ   عَنْ عَبْدِ 

كَسْبِ  طَلَبُ  وَسَلَّمَ :  عَلَيْهِ  اللّٰهُ   صَلَّى 

الْحَلَالِ فَرِيْضَةٌ بَعْدَ الْفَرِيْضَةِ .“

(مشكوة باب كسب وطلب صفحه : 242  بحواله 

بيهقى فى شعب ال�يمان(

ehre in der tätiGkeit; 
verdienen von erlauBtem und ver-

meiden von Bettelei
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Hadith 768

Hadhrat MiqdadRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: „Es 
gibt kein besseres Einkommen als 
das selbst Verdiente. So pflegte 
auch der Prophet Allahs, Hadhrat 
Davidas, sich von seinem selbst 
Verdienten zu ernähren.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 769

Hadhrat AishaRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: „(Ge-
segnete) Nahrung ist die, die du 
von deinem eigenen Verdienst ver-
zehrst. Deine Kinder gehören auch 
zu deinem Verdienst.“ 
(Sunan at-Tirmiḏī)

Hadith 770

Hadhrat Anas Bin MalikRA be-
richtete, dass ein anṣārī mit einer 
Bitte zum Heiligen ProphetenSAW 
kam. Der Heilige ProphetSAW frag-
te ihn, ob er zu Hause etwas habe. 
Er nannte eine Decke, dessen eine 
Hälfte er unter sich ausbreite und 
deren andere er über sich ziehe 
und einen Krug, um Wasser zu 

عَنِ الْمِقْدَامِ رَضِيَ اللّٰهُ عَنْهُ عَنْ رَسُوْلِ 

»مَا  قَالَ:  وَسَلَّمَ  عَلَيْهِ  اللّٰهُ  صَلَّى  اللّٰهِ 

�أكَلَ �أحَدٌ طَعَامًا قَطُّ خَيْرًا مِنْ �أنْ يَ�أْ كُلَ 

مِنْ عَمَلِ يَدِهِ، وَ�إنَِّ نَبِيَّ اللّٰهِ دَاوُدَ- عَلَيْهِ 

لَامُ- كَانَ يَ�أْ كُلُ مِنْ عَمَلِ يَدِهِ«.  السَّ

الرجل  البيوع,باب‏كسب  البخاري‏,كتاب‏  ‏)صحيح 

وعمله بيده(

عَنْ عَائشَِةَ قَالَتْ قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صَلَّى 

اللّٰهُ عَلَيْهِ وَسَلَّمَ: »�إنَِّ �أطْيَبَ مَا �أكَلْتُمْ مِنْ 

كَسْبِكُمْ وَ�إنَِّ �أوْلَادَكُمْ مِنْ كَسْبِكُمْ«.

‏)سنن الترمذي‏  ,كتاب ‏‏ال�أحكام عن رسول اللّٰه‏  ,باب 

‏ما جاء �أن الوالد ي�أخذ من مال ولده‏(

مِنَ  رَجُلًا،  �أنَّ  مَالكٍِ،  بْنِ  �أنَسِ  عَنْ  ‏ 

أنْصَارِ �أتَى النَّبِيَّ صلى الله عليه وسلم يَسْ�ألهُُ فَقَالَ ‏“‏ �أمَا  الْ�

فِيْ بَيْتِكَ شَىْءٌ ‏“‏‏.‏ قَالَ بَلىٰ حِلْسٌ نَلْبَسُ 

بَعْضَهُ وَنَبْسُطُ بَعْضَهُ وَقَعْبٌ نَشْرَبُ فِيْهِ 

بهِِمَا ‏“‏ ‏.‏  ائْتِنِيْ  قَالَ ‏“‏  الْمَاءِ ‏.‏  مِنَ 
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trinken. „Gehe und bringe die bei-
den Sachen“, befahl der Heilige 
ProphetSAW. Also machte er sich auf 
den Weg und brachte die beiden 
Sachen mit. Der Heilige ProphetSAW 
nahm sie und fragte: „Wer kauft 
diese beiden Sachen?“ Einer sagte: 
„Ich kaufe es für einen Dirham.“ 
Der Heilige ProphetSAW wiederhol-
te zwei- bis dreimal, „wer mehr 
als einen Dirham biete“. Darauf-
hin meldete sich ein anderer: „Ich 
kaufe es für zwei Dirham.“ Der 
Heilige ProphetSAW übergab ihm 
die Sachen für zwei Dirham und 
wandte sich an den anṣārī: „Nehme 
einen Dirham, kaufe etwas zum 
Essen und bringe es nach Hause. 
Für den zweiten Dirham sollst du 
dir eine Axt kaufen und damit zu 
mir kommen.“ Als der anṣārī zum 
Heiligen ProphetenSAW kam, be-
festigte dieser das Metall mit ei-
nem Stück Holz und sagte zu dem 
anṣārī: „Gehe und hacke Bäume 
damit, verkaufe sie und komme 
in 15 Tagen wieder zu mir. Davor 
will ich dich nicht kommen sehen.“ 
Der anṣārī hackte Bäume und ver-
kaufte sie, so dass er zehn Dirham 
besaß, als er den Heiligen Pro-
phetenSAW besuchte. Er kaufte sich 
Kleider und Nahrung. Der Heilige 
ProphetSAW sagte: „Es ist besser für 
dich, selbst Geld zu verdienen, als 

فَ�أتَاهُ بهِِمَا فَ�أخَذَهُمَا رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم بيَِدِهٖ 

وَقَالَ ‏“‏ مَنْ يَشْتَرِيْ هَذَيْنِ ‏“‏ ‏.‏ قَالَ رَجُلٌ 

يَزِيْدُ  مَنْ  قَالَ ‏“‏  بدِِرْهَمٍ ‏.‏  آ�خُذُهُمَا  �أنَا 

تَيْنِ �أوْ ثَلَاثًا قَالَ رَجُلٌ  عَلىٰ دِرْهَمٍ ‏“‏ ‏.‏ مَرَّ

�إيَِّاهُ  فَ�أعْطَاهُمَا  بدِِرْهَمَيْنِ ‏.‏  اخُٰذُهُمَا  �أناَ 

أنْصَارِيَّ  الْ� وَ�أعْطَاهُمَا  رْهَمَيْنِ  الدِّ وَ�أخَذَ 

وَقَالَ ‏“‏ اشْتَرِ بِ�أحَدِهِمَا طَعَامًا فَانْبِذْهُ �إلِىٰ 

بهِٖ“‏.‏  فَ�أتْنِِيْ  قَدُوْمًا  باِلْاخَٰرِ  وَاشْتَرِ  �أهْلِكَ 

فِيْهِ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم عُوْدًا  فَ�أتَاهُ بهِٖ فَشَدَّ 

بيَِدِهٖ ثُمَّ قَالَ لَهٗ ‏“‏ اذْهَبْ فَاحْتَطِبْ وَبعِْ 

وَلَا �أرَيَنَّكَ خَمْسَةَ عَشَرَ يَوْمًا ‏“‏ ‏.‏ فَذَهَبَ 

الرَّجُلُ يَحْتَطِبُ وَيَبِيْعُ فَجَاءَ وَقَدْ �أصَابَ 

ثَوْبًا  ببَِعْضِهَا  فَاشْتَرٰى  دَرَاهِمَ  عَشَرَةَ 

وَببَِعْضِهَا طَعَامًا ‏.‏ فَقَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم 

‏“‏ هٰذَا خَيْرٌ لَكَ مِنْ �أنْ تَجِيءَ الْمَسْ�ألَةُ 

نكُْتَةً فِيْ وَجْهِكَ يَوْمَ الْقِيَامَةِ �إنَِّ الْمَسْ�ألَةَ 

�أوْ  مُدْقِعٍ  فَقْرٍ  لذِِيْ  لثَِلَاثَةٍ  �إلَِّا  تَصْلحُُ  لَا 

لذِِيْ غُرْمٍ مُفْظِعٍ �أوْ لذِِيْ دَمٍ مُوْجِعٍ ‏“‏ ‏.‏ 

‏)سنن �أبي داود‏,كتاب‏الزكاة,باب‏‏ما تجوز فيه المس�ألة‏(
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zu betteln, so dass du am Tag des 
Jüngsten Gerichts mit zerkratztem 
Gesicht vor Allah treten müsstest. 
Sehet! Betteln ist nur für drei Perso-
nen erlaubt: Demjenigen, der von 
der Armut tief betroffen ist und 
nicht imstande ist, Geld zu verdie-
nen, einer, der von einer Katastro-
phe heimgesucht wurde und nicht 
in der Lage ist, seine Schulden zu 
tilgen und jemand, der versehent-
lich jemanden ermordet hat und 
das Blutgeld zahlen muss.“ 
(Sunan Abī Dāwūd)

Hadith 771

Hadhrat ZubairRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: „Der-
jenige von euch, der sich mit ei-
nem Seil in den Wald begibt, von 
dort Holzstücke auf seinen Rücken 
lädt und auf den Markt geht, es 
dort verkauft und dadurch seinen 
Unterhalt verdient, dessen Gesicht 
wird dadurch von Allah gegen 
Entehrung beschützt. Diese Tat ist 
besser, als von anderen Leuten zu 
betteln. Ungeachtet, ob diese Leu-
te ihm daraufhin etwas geben oder 
nicht.“  
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

عَنْهُ  اللّٰهُ  رَضِيَ  امِ  الْعَوَّ بْنِ  بَيْرِ  الزُّ ‏عَنِ 

قَالَ:  وَسَلَّمَ  عَلَيْهِ  اللّٰهُ  صَلَّى  النَّبِيِّ  عَنِ 

أنْ يَ�أخُْذَ �أحَدُكُمْ حَبْلَهٗ فَيَ�أتْيَِ بحُِزْمَةِ  »لِ�

الْحَطَبِ عَلىٰ ظَهْرِهِ فَيَبِيْعَهَا فَيَكُفَّ اللّٰهُ 

بهَِا وَجْهَهُ، خَيْرٌ لَهٗ مِنْ �أنْ يَسْ�ألَ النَّاسَ 

�أعْطَوْهُ �أوْ مَنَعُوْهُ«.

)صحيح البخاري‏,كتاب‏ الزكاة ,باب‏ ‏الاستعفاف عن 

المس�ألة‏(
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Hadith 772

Hadhrat JabirRA berichtete, dass 
seiner Tante dreimal die Scheidung 
ausgesprochen wurde. Unter die-
sen Umständen begab sie sich zum 
Dattelnpflücken, um für ihren Un-
terhalt zu sorgen. Daraufhin verbot 
ihr ein Mann, in der befristeten Zeit 
nicht das Haus zu verlassen. Diese 
trat vor dem Heiligen ProphetenSAW 
und berichtete von diesem Ereig-
nis. Der Heilige ProphetSAW sagte. 
„Gehe Datteln pflücken. Es könnte 
sein, dass du vielleicht davon Al-
mosen spendest, und dein Geld für 
gute Zwecke ausgibst.“ 
(Sunan Abī Dāwūd)

Hadith 773

Hadhrat Ibn-e A‘budRA berichtete: 
„Hadhrat AliRA sagte mir: Soll ich 
dir nicht ein Ereignis über mich 
und der Tochter des Heiligen Pro-
phetenSAW Hadhrat FatimaRA erzäh-
len. Hadhrat FatimaRA war unter 
der ganzen Verwandtschaft die 
von dem Heiligen ProphetenSAW 
Geliebteste.“ Ich sagte: „Gewiss, 
erzählen Sie nur.“ Daraufhin be-
richtete Hadhrat AliRA: „Hadhrat 
FatimaRA bekam durch das Mah-
len mit der Mühle Blasen auf ihre 
Hände. Durch das Hin- und Her-

ثَلَاثًا  خَالَتِيْ  طُلِّقَتْ  قَالَ  جَابرٍِ،  عَنْ 

رَجُلٌ  فَلَقِيَهَا  لَهَا  نَخْلًا  تَجُدُّ  فَخَرَجَتْ 

ذٰلكَِ  فَذَكَرَتْ  صلى الله عليه وسلم  النَّبِيَّ  فَ�أتَتِ  فَنَهَاهَا 

نَخْلَكِ  يْ  لَهَا ‏“‏ اخْرُجِيْ فَجُدِّ فَقَالَ  لَهٗ 

قِيْ مِنْهُ �أوْ تَفْعَلِيْ خَيْرًا“‏.‏ لَعَلَّكِ �أنْ تَصَدَّ

‏)سنن �أبي داود‏,كتاب الطلاق,باب‏في المبتوتة تخرج 

بالنهار‏ (

�ألَا   ؓ عَلِيٌّ  ليِْ  قَالَ  قَالَ  �أعْبُدَ،  ابْنِ  عَنِ 

رَسُوْلِ  بنِْتِ  فَاطِمَةَ  وَعَنْ  عَنِّيْ  ثُكَ  �أحَدِّ

�إلَِيْهِ  �أهْلِهِ  �أحَبِّ  مِنْ  وَكَانَتْ  صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ 

باِلرَّحٰى  جَرَّتْ  �إنَِّهَا  قَالَ  بَلىٰ ‏.‏  قُلْتُ 

باِلْقِرْبَةِ  وَاسْتَقَتْ  يَدِهَا  فِيْ  �أثَّرَ  حَتّٰى 

الْبَيْتَ  وَكَنَسَتِ  نَحْرِهَا  فِيْ  �أثَّرَ  حَتّٰى 

حَتّٰى اغْبَرَّتْ ثيَِابُهَا فَ�أتَى النَّبِيَّ صلى الله عليه وسلم خَدَمٌ 

فَقُلْتُ لَوْ �أتَيْتِ �أبَاكِ فَسَ�ألْتِيْهِ خَادِمًا فَ�أتَتْهُ 
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tragen des Wasserbeutels bilde-
ten sich Narben auf der Brust und 
wegen des Kehrens im Haus war 
sie stets schmutzig gekleidet. Wäh-
renddessen traten einige Diener 
vor dem Heiligen ProphetenSAW. 
Ich sagte: ‚FatimaRA, einige Diener 
sind zum Heiligen ProphetenSAW 
gekommen, und wenn du danach 
fragst, wirst du einen von ihnen be-
kommen. Gehe und frage danach.‘ 
Als sie sich zu dem Heiligen Pro-
phetenSAW begab, fand sie einige 
Leute vor, die sich mit ihm unter-
hielten. So zog sie sich zurück und 
erschien am nächsten Tag wieder. 
Der Heilige ProphetSAW fragte nach 
dem Grund ihres Erscheinens. Sie 
schwieg. Ich sagte: ‚Hudhur, ich 
nenne ihnen den Grund ihres Er-
scheinens. Durch das Zermahlen 
mit der Mühle hat sie Blasen auf 
ihre Hände bekommen und durch 
das Tragen des Wassergefäßes 
sieht man Narben auf ihrer Brust. 
Sie hatten gesagt, dass Sie ihr ei-
nen Diener geben würden, wenn 
einer zur Verfügung steht. Nun 
geben Sie ihr einen Diener, damit 
sie von ihrer harten Arbeit befreit 
werden kann.‘ Der Heilige Pro-
phetSAW sagte daraufhin: ‚O Fatima! 
Fürchte dich vor Allah und erfülle 
die Pflichten gegenüber Ihm. Erle-
dige deinen Haushalt selbst. Wenn 

فَ�أتَاهَا  فَرَجَعَتْ  اثًا  حُدَّ عِنْدَهُ  فَوَجَدَتْ 

حَاجَتُكِ ‏“‏  كَانَ  مَا  فَقَالَ ‏“‏  الْغَدِ  مِنَ 

ثُكَ يَا رَسُوْلَ  ‏.‏ فَسَكَتَتْ فَقُلْتُ �أنَا �أحَدِّ

اللّٰهِ جَرَّتْ باِلرَّحٰى حَتّٰى �أثَّرَتْ فِيْ يَدِهَا 

وَحَمَلَتْ باِلْقِرْبَةِ حَتّٰى �أثَّرَتْ فِيْ نَحْرِهَا 

ا �أنْ جَاءَكَ الْخَدَمُ �أمَرْتُهَا �أنْ تَ�أتْيَِكَ  فَلَمَّ

هِيَ  مَا  حَرَّ  يَقِيْهَا  خَادِمًا  فَتَسْتَخْدِمَكَ 

يْ  فِيْهِ ‏.‏ قَالَ ‏“‏ اتَّقِي اللّٰهَ يَا فَاطِمَةُ وَ�أدِّ

ذَا  فَ�إِ �أهْلِكِ  عَمَلَ  وَاعْمَلِيْ  رَبِّكِ  فَرِيْضَةَ 

�أخَذْتِ مَضْجَعَكِ فَسَبِّحِيْ ثَلَاثًا وَثَلَاثيِْنَ 

�أرْبَعًا  وَكَبِّرِيْ  وَثَلَاثيِْنَ  ثَلَاثًا  وَاحْمَدِيْ 

مِنْ  لَكِ  خَيْرٌ  فَهِيَ  مِائَةٌ  فَتِلْكَ  وَثَلَاثيِْنَ 

عَزَّ  اللّٰهِ  عَنِ  رَضِيْتُ  قَالَتْ  خَادِمٍ ‏“‏ ‏.‏ 

وَجَلَّ وَعَنْ رَسُوْلهِِ صلى الله عليه وسلم ‏.‏ 

مارة والفيء‏,باب ‏في  )سنن �أبي داود‏,كتاب ‏الخراج وال�إ

بيان مواضع قسم الخمس وسهم ذي القربى(
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du dich nachts zum Schlafen be-
gibst, so sprich 33 Mal „subḥānallāh 
(Heilig ist Allah)“ und „al-ḥamdu 
lillāh (Aller Preis gebührt Allah)“, 
sowie 34 Mal „allāhu akbar (Allah 
ist der Größte)“ aus. Insgesamt wä-
ren es 100 Mal. Dies ist besser, als 
den Wunsch nach einem Diener zu 
hegen.‘ Daraufhin sagte Hadhrat 
FatimaRA: ‚Ich bin glücklich über 
Allahs und Seines ProphetensSAW 
Wohlgefallen.‘“ 
(Sunan Abī Dāwūd)

Hadith 774

Hadhrat Ibn-e UmarRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW auf 
dem Pult saß und von Almosen 
und vom Abhalten vom Betteln 
sprach und sagte: „Die obere Hand 
ist besser als die untere. Die obere 
Hand ist die, welche ausgibt, und 
die untere Hand die, die bettelt.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 775

Hadhrat Hakeem Bin HizaamRA 
berichtet, dass er einst den Heili-
gen ProphetenSAW um etwas Geld 
bat, das er von ihm bekam. Er 
fragte ihn später erneut darum. 

اللّٰهِ  رَسُوْلَ  �أنَّ  عُمَرَ  بْنِ  اللّٰهِ  عَبْدِ  عَنْ  ‏ 

يَذْكُرُ  وَهُوَ  الْمِنْبَرِ  عَلَى  وَهُوَ  قَالَ  صلى الله عليه وسلم 

»اَلْيَدُ  الْمَسْ�ألَةِ:  عَنِ  فَ  وَالْتَّعَفُّ دَقَةَ  الْصَّ

فْلَى وَالْيَدُ الْعُلْيَا  الْعُلْيَا خَيْرٌ مِنَ الْيَدِ السُّ

ائلَِةُ«.  فْلَى السَّ الْمُنْفِقَةُ وَالسُّ

‏)صحيح مسلم‏, كتاب ‏الزكاة, باب ‏بيان �أن اليد العليا 

خير من اليد السفلى و�أن اليد العليا‏(

‏ عَنْ حَكِيْمِ بْنِ حِزَامٍ رَضِيَ اللّٰهُ عَنْهُ قَالَ 

سَ�ألْتُ رَسُوْلَ اللّٰهِ صَلَّى اللّٰهُ عَلَيْهِ وَسَلَّمَ 

قَالَ  ثُمَّ  فَ�أعْطَانيِْ  سَ�ألْتُهُ  ثُمَّ  فَ�أعْطَانيِْ، 
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Der Heilige ProphetSAW willigte 
auch diesmal ein. Als er das dritte 
Mal ihn um Geld fragte, stimmte 
er auch zu, erwähnte allerdings, 
dass „das Geld wie eine Süßigkeit 
und Frische ist, die Unabhängig-
keit und Genügsamkeit jedoch ist 
segensreich. Wenn jemand Gier 
aufweist, um Materielles zu erzie-
len, so wird ihm der Segen entzo-
gen, und er gleicht einem Kranken, 
der, um seinen Hunger zu stillen, 
isst, aber er wird nicht satt. Merkt 
euch! Die obere Hand ist besser als 
die untere“. Hadhrat Hakeem Bin 
HizaamRA berichtete, dass, nach-
dem er das gehört hatte, er dem 
Heiligen ProphetenSAW sagte: „O 
Gesandter Allahs! Ich schwöre bei 
Allah, der Sie mit der Wahrheit ge-
sandt hat, außer von Ihnen werde 
ich niemanden um etwas bitten, 
bis ich sterbe.“ In der Ära des Ka-
lifentums von Abu BakrRA wurde 
Hakeem Hizaam immer gerufen, 
um die Beihilfe entgegenzuneh-
men, doch er lehnte sie stets ab. 
Auch Hadhrat UmarRA wollte ihm 
die Beihilfe zukommen lassen, 
die er ebenfalls ablehnte. Darauf 
wandte Hadhrat UmarRA sich an 
die Bevölkerung und sagte: „O ihr 
Muslime! Ich mache euch zu Zeu-
gen über Hakeem Bin Hizaam. Ich 
gab ihm sein Recht, das Allah für 

خَضِرٌ  الْمَالَ  هٰذَا  �إنَِّ  حَكِيْمُ،  ليِْ: »يَا 

حُلْوٌ، فَمَنْ �أخَذَهُ بسَِخَاوَةِ نَفْسٍ بُوْرِكَ لَهٗ 

شْرَافِ نَفْسٍ لَمْ يُبَارَكْ  فِيْهِ، وَمَنْ �أخَذَهُ بِ�إِ

لَهٗ فِيْهِ، وَكَانَ كَالَّذِيْ يَ�أكُْلُ وَلَا يَشْبَعُ، 

فْلىٰ«. قَالَ  وَالْيَدُ الْعُلْيَا خَيْرٌ مِنَ الْيَدِ السُّ

وَالَّذِيْ  اللّٰهِ،  رَسُوْلَ  يَا  فَقُلْتُ  حَكِيْمٌ 

شَيْئًا  بَعْدَكَ  �أحَدًا  �أرْزَ�أ  لَا  باِلْحَقِّ  بَعَثَكَ 

نْيَا. فَكَانَ �أبُوْ بَكْرٍ يَدْعُوْ  حَتّٰى �أفَارِقَ الدُّ

يَقْبَلَ  �أنْ  فَيَ�أبْٰى  الْعَطَاءَ  ليُِعْطِيَهُ  حَكِيْمًا 

مِنْهُ شَيْئًا، ثُمَّ �إنَِّ عُمَرَ دَعَاهُ ليُِعْطِيَهُ فَيَ�أبْىٰ 

�أنْ يَقْبَلَهٗ فَقَالَ يَا مَعْشَرَ الْمُسْلِمِيْنَ، �إنِِّيْ 

هُ الَّذِيْ قَسَمَ اللّٰهُ لَهٗ مِنْ  �أعْرِضُ عَلَيْهِ حَقَّ

يَرْزَ�أْ  فَلَمْ  يَ�أخُْذَهُ.  �أنْ  فَيَ�أبْىٰ  الْفَيْءِ  هٰذَا 

حَكِيْمٌ �أحَدًا مِنَ النَّاسِ بَعْدَ النَّبِيِّ صَلَّى 

اللّٰهُ عَلَيْهِ وَسَلَّمَ حَتّٰى تُوُفِّيَ رَحِمَهُ اللّٰهُ. 

)صحيح البخاري‏,كتاب‏ ا لوصايا,باب‏ ‏ت�أويل قول اللّٰه 

تعالى من بعد وصية يوصي بها �أو دين‏(
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ihn aus diesem Gut bestimmt hat. 
Doch er lehnt dies ab.“ Hadhrat 
Hakeem bin HizaamRA hielt an sei-
nem Versprechen fest und nahm 
von niemandem Hilfe an, außer 
vom Heiligen ProphetenSAW, bis er 
schließlich starb.  
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 776

Hadhrat Abu AmamaRA überlie-
ferte, dass der Heilige ProphetSAW 
einst fragte: „Wer hält mit mir ein 
Versprechen?“ Der von dem Hei-
ligen ProphetenSAW befreite Sklave 
Soban antwortete daraufhin: „O 
Prophet Allahs, ich habe Euch be-
reits ein Versprechen gegeben.“ 
Der Heilige ProphetSAW sagte: „So 
verspreche, dass du nie jemanden 
um etwas bitten wirst.“ Daraufhin 
fragte Soban den Heiligen Prophe-
tenSAW: „Was wird die Belohnung 
für dieses Versprechen sein?“ Der 
Heilige ProphetSAW antwortete: 
„Im Gegenzug erhältst du das Pa-
radies.“ Daraufhin bezeugte jener, 
das Versprechen einzuhalten. Abu 
Amama berichtet, dass er Soban in 
Mekka sah, wie ihm beim Reiten 
die Peitsche aus der Hand fiel und 
er trotz einer großen Menschen-
menge sie selbst vom Boden auf-

عَنْ �أبيِْ �أمَامَةَ ؓ ، قَالَ: قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ 

صلى الله عليه وسلم يَوْمًا : „ مَنْ يُبَايعُِ ؟ „ فَقَالَ ثَوْبَانُ 

مَوْلىٰ رَسُوْلِ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم: �ألَيْسَ قَدْ بَايَعْنَاكَ 

ةً يَا رَسُوْلَ اللّٰهِ ؟ قَالَ : „ عَلىٰ �أنْ لَا  مَرَّ

تَسْ�ألوُْا �أحَدًا شَيْئًا „ ، قَالَ ثَوْبَانُ : فَمَا 

لَهٗ بهِٖ يَا رَسُوْلَ اللّٰهِ ؟ قَالَ : „ الْجَنَّةُ „ 

، فَبَايَعَهُ ثَوْبَانُ ، قَالَ �أبُوْ �أمَامَةَ : فَلَقَدْ 

النَّاسُ  يَكُوْنُ  مَا  �أجْمَعَ  فِيْ  بمَِكَّةَ  رَ�أيْتُهُ 

يَسْقُطُ سَوْطُهُ ، وَهُوَ رَاكِبٌ ، فَرُبَّمَا وَقَعَ 

عَلىٰ عَاتقِِ رَجُلٍ ، فَيَ�أخُْذُهُ الرَّجُلُ فَيُنَاوِلهُُ 

، فَمَا يَ�أخُْذُهُ حَتّٰى يَكُوْنَ هُوَ الَّذِيْ يَنْزِلُ 

فَيَ�أخُْذَهُ .

اسْمُهُ  ادِ « مَنِ  بَابُ الصَّ )المعجم الكبير للطبراني « 
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hob, und er, auch als jemand ihm 
dabei helfen wollte, dies verwei-
gerte und selbst vom Pferd abstieg, 
um sie persönlich in die Hand zu 
nehmen.
(Al-Mu’ǧam al-Kabīr von Imām aṭ-
Ṭabarānī.)

Hadith 777

Hadhrat Qabisa Bin MukharikRA 
berichtete: „Ich nahm für jeman-
den eine Bürgschaft auf. Dann trat 
ich vor dem Heiligen ProphetenSAW 
und bat ihn diesbezüglich um Hil-
fe. Der Heilige ProphetSAW sagte: 
‚Warte bis die Almosen eintreffen.‘ 
Der Heilige ProphetSAW fügte hin-
zu: ‚O Qabisa! Abgesehen von drei 
Personen ist es niemandem erlaubt 
zu betteln. Zum einen ist derjenige, 
der für eine sich in Schulden befin-
dende Person bürgt, berechtigt zu 
fragen, bis er seine Verpflichtung 
erfüllt hat. Dann soll er nicht mehr 
fragen. Zum anderen ist derjeni-
ge, den ein Unheil trifft, das sein 
Besitztum ruiniert, berechtigt, um 
finanzielle Unterstützung anzufra-
gen, damit er seinen Unterhalt si-
chern kann. Letztendlich darf der-
jenige betteln, der von Hungersnot 
heimgesucht wird, während weise 
und vertraute Personen bezeugen 

عْبُ،رقم الحديث: 7734( الصَّ

لْتُ  تَحَمَّ قَالَ  مُخَارِقٍ  بْنِ  قَبِيْصَةَ  عَنْ 

حَمَالَةً فَ�أتَيْتُ رَسُوْلَ اللّٰهِ صَلَّى اللّٰهُ عَلَيْهِ 

وَسَلَّمَ �أسْ�ألهُُ فِيْهَا فَقَالَ: »�أقِمْ حَتّٰى تَ�أتْيَِنَا 

قَالَ:  ثُمَّ  قَالَ  بهَِا«.  لَكَ  فَنَ�أمُْرَ  دَقَةُ  الصَّ

أحَدِ     »يَا قَبِيْصَةُ �إنَِّ الْمَسْ�ألَةَ لَا تَحِلُّ �إلَِّا لِ�

لَهُ  فَحَلَّتْ  حَمَالَةً  لَ  تَحَمَّ رَجُلٍ  ثَلَاثَةٍ 

الْمَسْ�ألَةُ حَتّٰى يُصِيْبَهَا ثُمَّ يُمْسِكُ وَرَجُلٍ 

�أصَابَتْهُ جَائحَِةٌ اجْتَاحَتْ مَالَهٗ فَحَلَّتْ لَهُ 

عَيْشٍ-  مِنْ  قِوَامًا  يُصِيْبَ  حَتّٰى  الْمَسْ�ألَةُ 

�أوْ قَالَ سِدَادًا مِنْ عَيْشٍ- وَرَجُلٍ �أصَابَتْهُ 

الْحِجَا  ذَوِي  مِنْ  ثَلَاثَةٌ  يَقُوْمَ  حَتّٰى  فَاقَةٌ 

مِنْ قَوْمِهِ لَقَدْ �أصَابَتْ فلَُاناً فَاقَةٌ فَحَلَّتْ 

لَهُ الْمَسْ�ألَةُ حَتّٰى يُصِيْبَ قِوَامًا مِنْ عَيْشٍ- 
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können, dass er vor Hunger ster-
ben könnte; er darf betteln, um sich 
zu ernähren. Wenn außer diesen 
Personen jemand bettelt, so ist es, 
als ob man unerlaubtes Essen ver-
zehrt (so nimmt man Allahs Zorn 
im Kauf).“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 778

Von Hadhrat Abi Kabsha Amr Bin 
Sa´d al-AnmariRA wird berichtet, 
dass sie den Heiligen ProphetenSAW 
Folgendes sagen hörte: „Ich versi-
chere euch dreier Taten, von denen 
ihr in jedem Fall Nutzen erzielen 
könnt. Erinnere dich stets daran: 
1. Durch Almosengeben verringert 
sich nicht das Vermögen. 2. Wenn 
ein Unterdrückter sich der Gewalt 
gegenüber geduldig verhält, ver-
leiht ihm Allah Ehre. 3. Wenn ein 
Mensch sich die Türen des Bettelns 
öffnet, so öffnet Allah ihm die Tü-
ren der Armut und Bedürftigkeit. 
Bedenket, dass es in der Welt vier 
Arten von Menschen geben kann: 
1. Einer, dem Allah Reichtum und 
Wissen geschenkt hat und der des-
wegen Allah fürchtet, guten Um-
gang mit seinen Verwandten pflegt 
und das Recht Allahs anerkennt. Er 
ist ersten Ranges. 2. Derjenige, dem 

�أوْ قَالَ سِدَادًا مِنْ عَيْشٍ- فَمَا سِوَاهُنَّ مِنَ 

الْمَسْ�ألَةِ يَا قَبِيْصَةُ سُحْتًا يَ�أكُْلهَُا صَاحِبُهَا 

سُحْتًا«. 

لَهُ  تَحِلُّ  مَنْ  باب  كتاب ‏الزكاة,  مسلم‏,  )صحيح 

الْمَسْ�ألَةُ(

أنْمَارِيُّ  عَنْ �أبیِْ كَبْشَةَ عَمْرِو بْنِ سَعْدٍ الْ�

يَقُوْلُ:  صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ  رَسُوْلَ  سَمِعَ  �أنَّهٗ 

حَدِيْثًا  ثُكُمْ  وَ�أحَدِّ عَلَيْهِنَّ  �أقْسِمُ  »ثَلَاثَةٌ 

عَبْدٍ  مَالُ  نَقَصَ  قَالَ: »مَا  فَاحْفَظُوْهُ«. 

فَصَبَرَ  مَظْلِمَةً  عَبْدٌ  ظُلِمَ  وَلَا  مِنْ صَدَقَةٍ 

ا وَلَا فَتَحَ عَبْدٌ بَابُ  عَلَيْهَا �إلَِّا زَادَهُ اللّٰهُ عِزًّ

مَسْ�ألَةٍ �إلَِّافَتَحَ اللّٰهُ عَلَيْهِ بَابُ فَقْرٍ �أوْ كَلِمَةً 

فَاحْفَظُوْهُ«  حَدِيْثًا  ثُكُمْ  وَ�أحَدِّ نَحْوَهَا 

أرْبَعَةِ نَفَرٍ عَبْدٍ رَزَقَهُ  نْيَا لِ� قَالَ: »�إنَِّمَا الدُّ

اللّٰهُ مَالًا وَعِلْمًا فَهُوَ يَتَّقِيْ فِيْهِ رَبَّهُ وَيَصِلُ 

فَهٰذَا  ا  حَقًّ فِيْهِ  للِّٰهِ  وَيَعْلَمُ  رَحِمَهُ  فِيْهِ 

بِ�أفْضَلِ الْمَنَازِلِ وَعَبْدٍ رَزَقَهُ اللّٰهُ عِلْمًا وَلَمْ 

يَرْزُقْهُ مَالًا فَهُوَ صَادِقُ النِّيَّةِ يَقُوْلُ لَوْ �أنَّ 
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Allah Wissen gegeben hat, aber 
keinen Reichtum, und der die gute 
Absicht hegt, auch großzügig ge-
spendet zu haben, wenn Allah ihm 
Reichtum gewährt hätte. Diesem 
Menschen wird seine reine Absicht 
belohnt und er ist dem ersten Typ 
gleichgestellt. 3. Die Person, der 
Allah Reichtum gab, aber kein Wis-
sen. Er gibt sein Vermögen unüber-
legt aus, fürchtet sich nicht vor Al-
lah bezüglich seiner Ausgaben, ist 
nicht gütig, pflegt einen schlechten 
und erbärmlichen Umgang mit sei-
nen Verwandten und erkennt nicht 
das Recht Allahs an. Diese Person 
ist unglückselig und verdorben. 4. 
Derjenige, dem Allah weder Reich-
tum noch Wissen gab, der aber 
den Wunsch hegt, dass er, wenn 
er Reichtum bekäme, genauso das 
Geld ausgeben würde wie die ver-
dorbene Person und das Leben in 
Luxus verbringen würde. Eine der-
artige Person wird auch gemäß sei-
nen Absichten belohnt. Sein Ende 
wird dem der dritten Person glei-
chen bzw. noch schlimmer sein.“  
(Sunan at-Tirmiḏī)

بنِِيَّتِهِ  فَهُوَ  فلَُانٍ  بعَِمَلِ  لَعَمِلْتُ  مَالًا  ليِْ 

فَ�أجْرُهُمَا سَوَاءٌ وَعَبْدٍ رَزَقَهُ اللّٰهُ مَالًا وَلَمْ 

يَرْزُقْهُ عِلْمًا فَهُوَ يَخْبِطُ فِيْ مَالهِِ بغَِيْرِ عِلْمٍ 

لَا يَتَّقِيْ فِيْهِ رَبَّهُ وَلَا يَصِلُ فِيْهِ رَحِمَهُ وَلَا 

ا فَهٰذَا بِ�أخْبَثِ الْمَنَازِلِ  يَعْلَمُ للِّٰهِ فِيْهِ حَقًّ

فَهُوَ  عِلْمًا  وَلَا  مَالًا  اللّٰهُ  يَرْزُقْهُ  لَمْ  وَعَبْدٍ 

يَقُوْلُ لَوْ �أنَّ ليِ مَالًا لَعَمِلْتُ فِيْهِ بعَِمَلِ 

فلَُانٍ فَهُوَ بنِِيَّتِهِ فَوِزْرُهُمَا سَوَاءٌ«.

 )سنن الترمذي,كتاب الزهد عن رسول اللّٰه صلى الله عليه وسلم,باب 

نْيَا مَثَلُ �أرْبَعَةِ نَفَرٍ( مَا جَاءَ مَثَلُ الدُّ
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Hadith 779

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Arm ist nicht derjenige, der für ein 
oder zwei Datteln oder für ein oder 
zwei Stück Brot hin und her pen-
deln muss. Sondern derjenige, der 
trotz seiner Armut und Not sich 
vom Betteln fernhält (und sich zu 
Hause aufgrund seiner Zufrieden-
heit aufhält und durch gute Ver-
haltenweise den Leuten gegenüber 
von seiner Armut nichts anmerken 
lässt, so dass sie ihm zu Hilfe eilen 
könnten).“  
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 780

Hadhrat Abu HurairaRA überlie-
ferte, dass der Heilige ProphetSAW 
sagte: „Arm ist nicht derjenige, der 
für ein wenig Brot oder für ein oder 
zwei Datteln hin und her pendeln 
muss. Sondern arm ist derjenige, 
der nicht ausreichend Nahrung 
besitzt und trotzdem niemanden 
seine Armut wissen lässt, damit 
niemand für ihn Almosen spendet. 
Und trotz der Hilfsbedürftigkeit 
vor niemandem seine Hand aus-
streckt.“  
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

اَنَّ �أبَا هُرَيْرَةَ رَضِيَ اللّٰهُ عَنْهُ يَقُوْلُ: قَالَ 

»لَيْسَ  وَسَلَّمَ:  عَلَيْهِ  اللّٰهُ  صَلَّى  النَّبِيُّ 

وَالتَّمْرَتَانِ  التَّمْرَةُ  هُ  تَرُدُّ الَّذِيْ  الْمِسْكِيْنُ 

وَلَا اللُّقْمَةُ وَلَا اللُّقْمَتَانِ. �إنَِّمَا الْمِسْكِيْنُ 

فُ«. الَّذِيْ يَتَعَفَّ

يَسْ�ألوُنَ  التفسير,باب ‏‏{لاَ  البخاري,كتاب  )صحيح 

النَّاسَ �إلِْحَافًا‏}‏(

عَنْ �أبيِْ هُرَيْرَةَؓ  �أنَّ رَسُوْلَ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم قَالَ: 

عَلَى  يَطُوْفُ  الَّذِيْ  المِسكيْنُ  »لَيْسَ 

وَالتَّمْرَةُ  وَاللُّقْمَتَانِ،  اللُّقْمَةُ  هُ  تَرُدُّ النَّاسِ 

لَا  الَّذِي  المِسكيْنَ  وَلكِنَّ  وَالتَّمْرَتَانِ، 

قُ  يَجِدُ غِنىً يُغْنِيْهِ، وَلَا يُفْطَنُ لَهٗ فَيُتَصَدَّ

عَلَيْهِ، وَلَا يَقُوْمُ فَيَسْ�ألَ النَّاسَ«.

)صحيح البخاري,كتاب الزكاة,باب قَوْلِ اللّٰهِ تَعَالىٰ ‏‏{

لاَ يَسْ�ألوُنَ النَّاسَ �إلِْحَافًا‏}(



hadith 781

Hadhrat Abdullah Bin UmarRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW sagte: „Das Geld in einer 
angemessenen Art und Weise zu 
spenden, ist gleich der Hälfte des 
Gewinns im Geschäft, und durch 
den liebevollen Umgang mit den 
Leuten erhält man die Vorteile, 
die man durch die Benutzung der 
Hälfte der Vernunft erhält, und 
wenn man eine Frage in einer gu-
ten Art und Weise stellt, zeigt das 
die Hälfte des Wissens eines Men-
schens.“ 
(Miškāt)

hadith 782

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Liebe deinen Freund angemessen, 
es ist gut möglich, dass er in der 

عَنْهُمَا:  قَالَ  اللّٰهُ  رَضِىَ  عُمَرَ  عَنْ  ابْنِ 

عَلَيْهِ  اللّٰهُ  اللّٰهِ    صَلَّى  رَسُولُ  :.“ قَالَ    

نصِْفُ  النَّفَقَةِ  فِي  قْتِصَادُ  اَلِْ�  وَسَلَّمَ: 

نَصْفُ  النَّاسِ  الِىَ  دُ  التَّوَدُّ وَ  الْمَعِيْشَةِ 

ؤَالِ نصِْفُ الْعِلْمِ.“  الْعَقْلِ وَ حُسْنُ السُّ

الحذر  باب  مسكوة   _ ال�يمان  شعب  فى  (بيهقى 

والتانى فى ال�مور صفحه : 430(

اأرَاهُ رَفَعَهُ قَالَ: »اأحْبِبْ  عَنْ اأبيِْ هُرَيْرَةَ 

حَبِيْبَكَ هَوْناً مَا عَسٰى اأنْ يَكُوْنَ بَغِيْضَكَ 

der mittlere weG 
und ein ausGewoGenes leBen
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Zukunft zu deinem Feind wird, 
und ebenso halte deine Feindschaft 
gegenüber deinem Feind in Gren-
zen, es könnte sein, dass er später 
zu deinem Freund wird. (Und du 
dich im Nachhinein über deine Un-
gerechtigkeit schämen musst).“ 
(Sunan at-Tirmiḏī)

Hadith 783

Hadhrat Anas bin MalikRA berich-
tet, dass der Heilige ProphetSAW 
sagte: „Der Glaube erfordert drei 
Charakterzüge. Erstens, dass, 
wenn ein Gläubiger zornig wird, 
er sich nicht der Lüge bedient und 
sich nicht in der Sünde verwickelt. 
(Er hält sich in Grenzen). Und 
wenn er sich freut, so übertreibt er 
nicht dabei. Trotz der Freude ver-
hält er sich bescheiden. Und wenn 
ihm ein Amt oder Macht zugeteilt 
wird, versucht er nicht, das zu be-
sitzen, was ihm nicht gehört.“  
(al-Muʿǧam aṣ-Ṣaġīr von Imām aṭ-
Ṭabarānī.)

Hadith 784

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Der Glaube ist einfach. Aber der-

يَوْمًا مَا وَ�أبْغِضْ بَغِيْضَكَ هَوْنًا مَا عَسٰى 

�أنْ يَكُوْنَ حَبِيْبَكَ يَوْمًا مَا«. 

اللّٰه  رسول  عن  والصلة  البر  الترمذي,كتاب  )سنن 

صلى الله عليه وسلم,باب مَا جَاءَ فِي الاِقْتِصَادِ فِي الْحُبِّ وَالْبُغْضِ(

عَنْ ‏ �‏أنَسِ بْنِ مَالكٍِؓ �أنَّ رَسُولَ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم 

قَالَ ‏: ثَلَاثٌ مِنْ اَخْلَاقِ الْاِ يْمَانِ ، مَنْ 

اذَِا غَضِبَ لَمْ يَدْخُلْهُ غَضَبُهُ فِىْ بَاطِلٍ، 

مِنْ  رَضَاهُ  يُخْرِجْهُ  لَمْ  رَضِىَ  اذَِا  مَنْ  وَ 

، وَ مَنْ اذَِا قَدِرَ لَمْ يَتَحَاطَ مَا لَيْسَ  حَقٍّ

لَهٗ.“

احمد  اسمه  من  باب  للطبرانى  الصغير  )المعجم 

صفحه : 1/ 61 (

عَنْ �أبيِْ هُرَيْرَةَ عَنِ النَّبِيِّ صَلَّى اللّٰهُ عَلَيْهِ 

يْنَ يُسْرٌ، وَلَنْ يُشَادَّ  وَسَلَّمَ قَالَ: »�إنَِّ الدِّ
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jenige, der im Glauben obsiegen 
möchte, der wird bei seinem Ver-
such scheitern.(d. h. der Glaube hat 
viele Verpflichtungen und Verantwor-
tungen, die man alle nie erfüllen kann, 
weil der Mensch schwach ist). So seid 
bescheiden und wählt den einfa-
chen Weg. Versucht, nebeneinan-
der zu leben. Gebt den Menschen 
frohe Nachrichten. Bittet Allah 
um Hilfe morgens, abends und in 
einigen Stunden der Mitternacht 
(durch das Verrichten freiwilliger 
Gebete).“  
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 785

Hadhrat AnasRA berichtete, dass 
drei Männer sich zum Hause der 
Ehefrauen des Heiligen Propheten-
SAW begaben, um sich über die Ver-
richtung der Gebete des Heiligen 
ProphetenSAW zu erkundigen. Als 
ihnen davon erzählt wurde, hiel-
ten sie es für ungenügend und de-
finierten es so: „Im Vergleich zum 
Heiligen ProphetenSAW sind wir in 
der Tat bedeutungslos. Der Heilige 
ProphetSAW ist ja von allen Sünden 
befreit, das heißt, er ist vor jegli-
cher Sünde geschützt.“ Einer von 
ihnen äußerte sich so: „Ich werde 
von nun an die ganze Nacht be-

وَقَارِبُوْا  دُوْا  فَسَدِّ غَلَبَهُ،  �إلَِّا  �أحَدٌ  يْنَ  الدِّ

وْحَةِ  وَالرَّ باِلْغَدْوَةِ  وَاسْتَعِيْنُوْا  وَ�أبْشِرُوْا، 

لْجَةِ«.  وَشَيْءٍ مِنَ الدُّ

ينُ يُسْر‏ٌ( يمان , باب الدِّ )صحيح البخاري, كتاب ال�إ

عَنْ �أنَسِ بْنِ مَالكٍِ رَضِيَ اللّٰهُ عَنْهُ يَقُوْلُ 

جَاءَ ثَلَاثَةُ رَهْطٍ �إلِىٰ بُيُوْتِ �أزْوَاجِ النَّبِيِّ 

صَلَّى اللّٰهُ عَلَيْهِ وَسَلَّمَ يَسْ�ألوُْنَ عَنْ عِبَادَةِ 

ا �أخْبِرُوْا  النَّبِيِّ صَلَّى اللّٰهُ عَلَيْهِ وَسَلَّمَ فَلَمَّ

مِنَ  نَحْنُ  وَ�أيْنَ  فَقَالوُْا  تَقَالُّوْهَا  كَ�أنَّهُمْ 

النَّبِيِّ صَلَّى اللّٰهُ عَلَيْهِ وَسَلَّمَ قَدْ غُفِرَ لَهٗ 

رَ. قَالَ �أحَدُهُمْ  مَ مِنْ ذَنْبِهٖ وَمَا تَ�أخَّ مَا تَقَدَّ

نِّيْ �أصَلِّي اللَّيْلَ �أبَدًا.وَقَالَ اخَٰرُ  ا �أناَ فَ�إِ �أمَّ

�أنَا  اخَٰرُ  �أفْطِرُ.وَقَالَ  وَلَا  هْرَ  �أصُوْمُ الدَّ �أنَا 
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ten.“ Der zweite sagte: „Ich werde 
immer fasten und es nie brechen.“ 
Der dritte sagte: „Ich werde mich 
von den Frauen zurückziehen und 
werde nie heiraten.“ Als der Heili-
ge ProphetSAW hiervon erfuhr, kam 
er zu ihnen und fragte nach: „Habt 
ihr etwa dies und jenes gesagt? 
Höret! Ich schwöre auf Allah! Im 
Gegensatz zu euch fürchte ich Al-
lah viel mehr und bin gottesfürch-
tiger. Aber dennoch faste ich auch 
und breche es auch, halte ebenfalls 
das Gebet und dennoch schlafe ich 
auch, und ich vermähle mich auch 
mit Frauen. Derjenige, der sich von 
meiner Praxis abwendet, hat nichts 
mit mir zu tun.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 786

Hadhrat AishaRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW einst in ei-
ner Angelegenheit seine Erlaubnis 
erteilte und sich für die einfache 
und erlaubte Version entschied. 
Als die Gefährten davon erfuhren, 
hielten sie es für unangebracht, 
und dachten, dass er unschuldig 
sei, aber sie könnten etwas Der-
artiges nicht tun. Als der Heilige 
ProphetSAW davon erfuhr, richtete 
er sich zur Ansprache auf und sag-

فَجَاءَ  �أبَدًا.  جُ  �أتَزَوَّ  فَلَا  النِّسَاءَ  �أعْتَزِلُ 

رَسُوْلُ اللّٰهِ صَلَّى اللّٰهُ عَلَيْهِ وَسَلَّمَ فَقَالَ: 

»�أنْتُمُ الَّذِيْنَ قُلْتُمْ كَذَا وَكَذَا �أمَا وَاللّٰهِ �إنِِّيْ 

أخْشَاكُمْ للِّٰهِ وَ�أتْقَاكُمْ لَهٗ، لَكِنِّيْ �أصُوْمُ  لَ�

وَ�أفْطِرُ، وَ�أصَلِّيْ وَ�أرْقُدُ وَ�أتَزَوَّ جُ النِّسَاءَ، 

فَمَنْ رَغِبَ عَنْ سُنَّتِيْ فَلَيْسَ مِنِّيْ«.

التَّرْغِيبُ  باب  النكاح,  كتاب  البخاري,  )صحيح 

مِنَ  لَكُمْ  طَابَ  مَا  تَعَالىٰ ‏{‏فَانْكِحُوا  لقَِوْلهِٖ  النِّكَاحِ  فِي 

النِّسَاء‏‏}(

عَنْ عَائشَِةَ قَالَتْ صَنَعَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم 

مِنْ  ناَسًا  ذٰلكَِ  فَبَلَغَ  فِيْهِ  صَ  فَتَرَخَّ �أمْرًا 

عَنْهُ  هُوْا  وَتَنَزَّ كَرِهُوْهُ  فَكَ�أنَّهُمْ  �أصْحَابهِٖ 

فَبَلَغَهُ ذٰلكَِ فَقَامَ خَطِيْبًا فَقَالَ: »مَا بَالُ 

فِيْهِ  صْتُ  تَرَخَّ �أمْرٌ  عَنِّيْ  بَلَغَهُمْ  رِجَالٍ 

أنَا �أعْلَمُهُمْ  هُوْا عَنْهُ فَوَاللّٰهِ لَ� فَكَرِهُوْهُ وَتَنَزَّ

هُمْ لَهٗ خَشْيَةً«. باِللّٰهِ وَ�أشَدُّ



690

Garten der Rechtschaffenen

te: „O ihr Menschen! Wieso mögt 
ihr es nicht, wenn ich mir in einer 
Angelegenheit die einfache Version 
erlaube? Warum lauft ihr davon? 
Ich schwöre bei Allah! Ich besitze 
mehr Gotteserkenntnis und fürchte 
mich viel mehr vor Ihm als ihr, (d.h. 
ich hätte nie diese Tat begangen, wenn 
sie Allahs Missfallen erregt hätte. Da-
durch habe ich Allahs Wohlgefallen 
erlangt).“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 787

Hadhrat AishaRA berichtet, dass 
eine Frau ihr Gesellschaft leiste-
te, als der Heilige ProphetSAW zu 
ihr kam und fragte: „Wer ist diese 
Frau?“ Sie antwortete: „Sie ist eine 
Frau, die intensiv betet und Allahs 
gedenkt, so dass sie sogar auf ihren 
Schlaf verzichtet.“ Der Heilige Pro-
phetSAW sagte: „Lass das sein! Beten 
ist nur in dem Maße verpflichtend, 
wie es deinen Kräften entspricht. 
Ich schwöre bei Allah! Du wirst 
müde und lustlos werden, Allah 
allerdings nie. Er bevorzugt Werke, 
die standhaftig in Bescheidenheit 
vollbracht werden.“ 
(Sunan Ibn Māǧa)

باِللّٰهِ  صلى الله عليه وسلم  عِلْمِهِ  الفضائل,باب  مسلم,كتاب  )صحيح 

ةِ خَشْيَتِهِ ‏.‏( تَعَالىٰ وَشِدَّ

امْرَ�أةٌ  عِنْدِي  كَانَتْ  قَالَتْ:  عَائشَِةَ  عَنْ 

فَدَخَلَ عَلَيَّ النَّبِيُّ صَلَّى اللّٰهُ عَلَيْهِ وَسَلَّمَ 

لَا  فلَُانَةُ.  قُلْتُ:  هٰذِهٖ«.  »مَنْ  فَقَالَ: 

النَّبِيُّ  فَقَالَ  صَلَاحِهَا-  مِنْ  تَذْكُرُ  تَنَامُ- 

صَلَّى اللّٰهُ عَلَيْهِ وَسَلَّمَ: »مَهْ عَلَيْكُمْ بمَِا 

تُطِيْقُوْنَ فَوَاللّٰهِ لَا يَمَلُّ اللّٰهُ حَتّٰى تَمَلُّوْا«. 

الَّذِيْ  �إلَِيْهِ  يْنِ  الدِّ �أحَبَّ  وَكَانَ  قَالَتْ: 

يَدُوْمُ عَلَيْهِ صَاحِبُهُ. ‏

عَلَى  الْمُدَاوَمَةِ  الزهد,باب  ماجه,كتاب  ابن  )سنن 

الْعَمَلِ(



691

Garten der Rechtschaffenen

Hadith 788

Hadhrat WahabRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW Bruder-
schaft zwischen Hadhrat Salman-
RA und Hadhrat DardaaRA schloss. 
Als Hadhrat SalmanRA Hadhrat 
DardaaRA besuchte, sah er die Mut-
ter von Hadhrat DardaaRA, also 
die Ehefrau von Abu Dardaa, in 
ungepflegten Kleidern. Hadhrat 
SalmanRA fragte sie: „Wieso bist 
du in dieser Verfassung?“ Sie ant-
wortete: „Dein Bruder Abu Dardaa 
braucht diese Welt nicht mehr.“ Zu 
dieser Zeit begab sich Hadhrat Abu 
DardaaRA hinein (in das Haus). Er 
ließ für Hadhrat SalmanRA das Es-
sen zubereiten und sagte: „Speisen 
Sie, ich faste.“ Hadhrat SalmanRA 
sagte: „Solange Sie nicht mitessen, 
werde ich auch nicht essen.“ Also 
brach er sein Fasten, und aß mit 
(er fastete freiwillig). Als es Nacht 
wurde, stand er auf, um zu beten. 
Hadhrat SalmanRA sagte: „Schla-
fe noch weiter.“ Also legte er sich 
wieder hin. Als er nach einer Wei-
le wieder aufstand, um zu beten, 
sagte Hadhrat SalmanRA erneut: 
„Schlafen Sie noch weiter.“ Als es 
schließlich frühmorgens wurde, 
befahl ihn Hadhrat SalmanRA auf-
zustehen. So verrichteten sie ge-
meinsam das Gebet. Danach sagte 

عَنْ وَھْبِ بْنِ عَبْدِ اللّٰهِ قَالَ اَخِىْ النَّبِيُّ 

فَزَارَ  رْدَاءِ،  الدَّ وَ�أبيِ  سَلْمَانَ،  بَيْنَ  صلى الله عليه وسلم 

رْدَاءِ  الدَّ �أمَّ  فَرَ�أىٰ  رْدَاءِ،  الدَّ �أبَا  سَلْمَانُ 

لَةً. فَقَالَ لَهَا مَا شَ�أنْكُِ قَالَتْ �أخُوْكَ  مُتَبَذِّ

نْيَا.  الدُّ فِيْ  حَاجَةٌ  لَهٗ  لَيْسَ  رْدَاءِ  الدَّ �أبُوْ 

رْدَاءِ، فَصَنَعَ لَهٗ طَعَامًا. فَقَالَ  فَجَاءَ �أبُوْ الدَّ

نِّيْ صَائمٌِ. قَالَ مَا �أناَ باِكِٰلٍ  كُلْ. قَالَ فَ�إِ

ا كَانَ اللَّيْلُ  حَتّٰى تَ�أكُْلَ. قَالَ فَ�أكَلَ. فَلَمَّ

رْدَاءِ يَقُوْمُ. قَالَ نَمْ. فَنَامَ،  ذَهَبَ �أبُوْ الدَّ

ا كَانَ مِنْ  ثُمَّ ذَهَبَ يَقُوْمُ. فَقَالَ نَمْ. فَلَمَّ

اخِٰرِ اللَّيْلِ قَالَ سَلْمَانُ قُمِ الْانَٰ. فَصَلَّيَا، 

ا،  عَلَيْكَ حَقًّ لرَِبِّكَ  �إنَِّ  لَهٗ سَلْمَانُ  فَقَالَ 

عَلَيْكَ  أهْلِكَ  وَلِ� ا،  حَقًّ عَلَيْكَ  وَلنَِفْسِكَ 

فَ�أتَى  هُ.  حَقَّ حَقٍّ  ذِيْ  كُلَّ  فَ�أعْطِ  ا،  حَقًّ

النَّبِيَّ صَلَّى اللّٰهُ عَلَيْهِ وَسَلَّمَ فَذَكَرَ ذٰلكَِ 

لَهٗ، فَقَالَ النَّبِيُّ صلى الله عليه وسلم: »صَدَقَ سَلْمَانُ«. 
عَلىٰ  �أقْسَمَ  مَنْ  الصوم,باب  البخاري,كتاب  )صحيح 

عِ( �أخِيهِ ليُِفْطِرَ فِي التَّطَوُّ
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Hadhrat SalmanRA: „O Abu Dardaa! 
Dein Herr hat auch ein Recht auf 
dich, sowie auch dein Körper und 
deine Ehefrau. Erstatte jedem sein 
Recht.“ Danach ging Abu DardaaRA 
zu dem Heiligen ProphetenSAW und 
schilderte ihm das Geschehen. Der 
Heilige ProphetSAW sagte: „Salman 
hatte recht.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 789

Hadhrat AnasRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW (auf dem 
Weg zur Pilgerfahrt (Haddsch)) 
einen alten Mann sah, der seine 
Hände auf die Schulter seiner Söh-
ne legend schleifend lief. Er fragte: 
„Warum läuft er zu Fuß?“ Die Ge-
fährten antworteten: „Er versprach 
Allah, die Pilgerfahrt zu Fuß zu 
vollziehen.“ Er sagte: „Allah hat es 
nicht nötig, dass der Mensch sich 
Leid zufügt, (d.h. es ist kein ange-
messener Weg, um Allahs Nähe zu er-
langen).“ Danach sagte der Heilige 
ProphetSAW zu ihm: „Steige auf das 
Kamel. (Es ist nicht wichtig, dass 
du zu Fuß läufst).“   
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

شَيْخًا  رَ�أىٰ  صلى الله عليه وسلم  النَّبِيَّ  �أنَّ   ؓ �أنَسٍ  عَنْ 

ابْنَيْهِ قَالَ: »مَا بَالُ هٰذَا«.  بَيْنَ  يُهَادٰى 

قَالوُْا نَذَرَ �أنْ يَمْشِيَ. قَالَ: »�إنَِّ اللّٰهَ عَنْ 

�أنْ  وَ�أمَرَهُ   .» لَغَنِيٌّ نَفْسَهُ  هٰذَا  تَعْذِيْبِ 

يَرْكَبَ. 

نَذَرَ  )صحيح البخاري, كتاب جزاء الصيد, باب مَنْ 

الْمَشْىَ �إلَِى الْكَعْبَةِ (
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Hadith 790

Hadhrat Ibn-e UmarRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
: „Allah mag es, die von Ihm gege-
benen Erleichterungen zu prakti-
zieren, so wie Er es nicht mag, dass 
man Seinen Vorschriften wider-
spricht.“ 
(Ṣaḥīḥ Ibn Ḥibbān)

Hadith 791

Hadhrat Hanzala bin Rabi al-Usai-
diRA, der Schriftführer des Heiligen 
ProphetenSAW, erzählte: „Einst traf 
ich Hadhrat Abu BakrRA, welcher 
sagte: ‚O Hanzala! Wie geht es dir?‘ 
Ich antwortete: ‚Hanzala ist doch 
ein Heuchler geworden.‘ Hadhrat 
Abu BakrRA sagte erstaunt: ‚Aller 
Herrlichkeit gebührt Allah! Was 
sagst du denn da?‘“ Hanzala ant-
wortete daraufhin: „So lange wir 
uns in der Gesellschaft des Heiligen 
ProphetenSAW aufhalten und er uns 
belehrt, fühlen wir uns so, als ob 
Paradies und Hölle vor uns seien, 
aber sobald wir nicht mehr bei ihm 
sind und uns zu unseren Frauen, 
Kindern und unserem Vermögen 
hingeben, vergessen wir vielerlei 
an Lehren.“ Hadhrat Abu BakrRA 
sagte: „Ich schwöre bei Allah! Wir 

صلى الله عليه وسلم،  اللّٰهِ  رَسُوْلِ  عَنْ  عُمَرَ،  ابْنِ  عَنِ 

رُخَصُهُ  تُؤْتىٰ  �أنْ  يُحِبُّ  اللّٰهَ  »�إنَِّ  قَالَ: 

كَمَا يَكْرَهُ �أنْ تُؤْتىٰ مَعْصِيَتُهُ«

 ‏)صحيح ابن حبان،ذِكْرُ اسْتِحْبَابِ قَبُولِ رُخْصَةِ اللّٰهِ، 

�إذِِ اللّٰهُ جَلَّ وَعَلَا يُحِبُّ قَبُولَهَا ‏:2742(

قَالَ  أسَيِّدِيِّ  الْ� بیِْعِ   الرَّ بْنِ  حَنْظَلَةَ  عَنْ 

قَالَ-  اللّٰهِصلى الله عليه وسلم  رَسُوْلِ  كُتَّابِ  مِنْ  وَكَانَ 

لَقِيَنِيْ �أبُوْ بَكْرٍ فَقَالَ كَيْفَ �أنْتَ يَا حَنْظَلَةُ 

قَالَ: قُلْتُ نَافَقَ حَنْظَلَةُ قَالَ سُبْحَانَ اللّٰهِ 

رَسُوْلِ  عِنْدَ  نَكُوْنُ  قُلْتُ  قَالَ:  تَقُوْلُ  مَا 

اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم يُذَكِّرُناَ باِلنَّارِ وَالْجَنَّةِ حَتّٰى كَ�أنَّا 

ذَا خَرَجْنَا مِنْ عِنْدِ رَسُوْلِ اللّٰهِ  رَ�أيَْ عَيْنٍ فَ�إِ

يْعَاتِ  أوْلَادَ وَالضَّ أزْوَاجَ وَالْ� صلى الله عليه وسلم عَافَسْنَا الْ�

فَنَسِيْنَا كَثِيْرًا قَالَ �أبُوْ بَكْرٍ فَوَاللّٰهِ �إنَِّا لَنَلْقٰى 

بَكْرٍ حَتّٰى  وَ�أبُوْ  �أناَ  فَانْطَلَقْتُ  مِثْلَ هٰذَا. 

نَافَقَ  قُلْتُ  صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ  رَسُوْلِ  عَلىٰ  دَخَلْنَا 
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befinden uns in derselben Lage.“ 
Hanzala berichtete: „Danach traten 
wir beide vor dem Heiligen Pro-
phetenSAW und berichteten ihm von 
meinem Zustand. Daraufhin sagte 
der Heilige ProphetSAW: ‚Ich schwö-
re bei dem Wesen, in Dessen Besitz 
mein Leben ist, wenn der Zustand 
konstant bleibt, den ihr in meiner 
Gegenwart vorweist, dann werden 
euch die Engel die Hand geben, so-
wohl in euren Betten, als auch auf 
euren Wegen. Aber, O Hanzala! Ei-
nige Male hegt man rechtschaffene 
Gedanken, und andere Male wird 
man der Faulheit ausgesetzt.‘“ Die-
se Worte wiederholte er drei Mal.
 (Ṣaḥīḥ Muslim) 

حَنْظَلَةُ يَا رَسُوْلَ اللّٰهِ. فَقَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ 

اللّٰهِ  رَسُوْلَ  يَا  قُلْتُ  ذَاكَ«.  صلى الله عليه وسلم: »وَمَا 

نَكُوْنُ عِنْدَكَ تُذَكِّرُنَا باِلنَّارِ وَالْجَنَّةِ حَتّٰى 

عِنْدِكَ  مِنْ  خَرَجْنَا  ذَا  فَ�إِ عَيْنٍ  رَ�أيَْ  كَ�أنَّا 

يْعَاتِ  وَالضَّ أوْلَادَ  وَالْ� أزْوَاجَ  الْ� عَافَسْنَا 

صلى الله عليه وسلم:  اللّٰهِ  رَسُوْلُ  فَقَالَ  كَثِيْرًا.  نَسِيْنَا 

تَدُوْمُوْنَ  لَوْ  �إنِْ  بيَِدِهٖ  نَفْسِيْ  »وَالَّذِيْ 

كْرِ  الذِّ وَفِي  عِنْدِيْ  تَكُوْنوُْنَ  مَا  عَلىٰ 

لَصَافَحَتْكُمُ الْمَلَائكَِةُ عَلىٰ فرُُشِكُمْ وَفِيْ 

طُرُقِكُمْ وَلَكِنْ يَا حَنْظَلَةُ سَاعَةً وَسَاعَةً«. 

ثَلَاثَ مَرَّاتٍ.

كْرِ  الذِّ دَوَامِ  فَضْلِ  التوبة,باب  مسلم,كتاب  )صحيح 

وَالْفِكْرِ فِي �أمُورِ الاخِٰرَةِ وَالْمُرَاقَبَةِ ...‏(



hadith 792

Hadhrat Ubaidullah bin Mohsin 
al-Ansari al-KhatamiRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sag-
te: „Derjenige, der seinen Morgen 
wohlfühlend und gesund beginnt 
und Nahrung für einen Tag hat, hat 
quasi die ganze Welt erobert und 
alle Segnungen erhalten.“  
(Sunan at-Tirmiḏī)

hadith 793

Hadhrat Abdullah Bin Amr bin 
AasRA berichtete, dass eine Person 
ihn fragte: „Gehören wir nicht der 
Gruppe der armen Emigranten 
an?“ Daraufhin fragte ihn Abdul-
lah Amr bin Aas: „Hast du eine 
Ehefrau, bei der du dich wohl-
fühlst?“ Er antwortete: „Ja, ich 
habe eine Ehefrau.“ Dann fragte 

عَنْ عُبَيْدِ اللّٰهِ بْنِ مِحْصَنٍ الْخَطْمِيِّ  قَالَ: 

قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم: »مَنْ اأصْبَحَ مِنْكُمْ 

عِنْدَهُ  جَسَدِهِ  فِيْ  مُعَافًى  سِرْبهِٖ  فِيْ  امِٰنًا 

نْيَا«. قُوْتُ يَوْمِهِ فَكَاأنَّمَا حِيْزَتْ لَهُ الدُّ

صلى الله عليه وسلم      اللّٰه  رسول  عن  الزهد  الترمذي,كتاب  (سنن 

,باب فِي التَّوَكُّلِ عَلَى اللّٰهِ(

عَنْ عَبْدِ اللّٰهِ بْنَ عَمْرِو بْنِ الْعَاصِ وَسَاألَهُ 

الْمُهَاجِرِيْنَ  فقَُرَاءِ  مِنْ  األَسْنَا  فَقَالَ  رَجُلٌ 

فَقَالَ لَهٗ عَبْدُ اللّٰهِ األَكَ امْرَاأةٌ تَاأوِْيْ اإلَِيْهَا 

قَالَ نَعَمْ. قَالَ األَكَ مَسْكَنٌ تَسْكُنُهُ قَالَ 

أغْنِيَاءِ قَالَ فَاإِنَّ ليِْ  نَعَمْ قَالَ فَاأنْتَ مِنَ الْ�

enthaltsamkeit 
und einfaches leBen
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er: „Hast du eine Wohnung?“ Er 
bejahte dies. Daraufhin sagte er: 
„Dann bist du einer von den Rei-
chen.“ Die Person fügte auch noch 
hinzu, dass er einen Diener besäße. 
Darauf sagte Abdullah Amr bin 
Aas: „Dann bist du ein sehr Rei-
cher und Herrscher.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 794

Hadhrat AliRA berichtete, dass 
Hadhrat Fatimas Hände während 
des Zermahlens (von Korn) mit 
der Mühle schmerzten. Während-
dessen trafen einige Gefangene bei 
dem Heiligen ProphetenSAW ein. 
Hadhrat FatimaRA ging zu dem 
Heiligen ProphetenSAW. Sie traf ihn 
jedoch nicht an. Sie traf Hadhrat 
AishaRA und nannte den Grund 
ihres Erscheinens. Als der Heilige 
ProphetSAW zurückkam, berichtete 
Hadhrat AishaRA von dem Besuch 
von Hadhrat FatimaRA. Hadhrat 
AliRA berichtete: „Der Heilige Pro-
phetSAW kam daraufhin zu uns nach 
Hause. Wir hatten uns schon zum 
Schlafen gelegt. Bei der Ankunft 
des Heiligen ProphetenSAW beab-
sichtigten wir aufzustehen, doch 
der Heilige ProphetSAW forderte 
uns auf, liegen zu bleiben. Der Hei-

خَادِمًا قَالَ فَ�أنْتَ مِنَ الْمُلوُْكِ. 

)صحيح مسلم,كتاب الزهد والرقائق, باب :1(

مَا  اشْتَكَتْ  فَاطِمَةَ  �أنَّ  عَلِيٌّ  ثَنَا  حَدَّ

النَّبِيَّ  وَ�أتَى  يَدِهَا  فِيْ  الرَّحٰى  مِنَ  تَلْقٰى 

فَانْطَلَقَتْ  سَبْيٌّ  وَسَلَّمَ  عَلَيْهِ  اللّٰهُ  صَلَّى 

ا  فَلَمْ تَجِدْهُ وَلَقِيَتْ عَائشَِةَ فَ�أخْبَرَتْهَا فَلَمَّ

جَاءَ النَّبِيُّ صَلَّى اللّٰهُ عَلَيْهِ وَسَلَّمَ �أخْبَرَتْهُ 

عَائشَِةُ بمَِجِيْءِ فَاطِمَةَ �إلَِيْهَا فَجَاءَ النَّبِيُّ 

�أخَذْنَا  وَقَدْ  �إلَِيْنَا  وَسَلَّمَ  عَلَيْهِ  اللّٰهُ  صَلَّى 

مَضَاجِعَنَا فَذَهَبْنَا نَقُوْمُ فَقَالَ النَّبِيُّ صَلَّى 

مَكَانكُِمَا«.  »عَلىٰ  وَسَلَّمَ:  عَلَيْهِ  اللّٰهُ 

فَقَعَدَ بَيْنَنَا حَتّٰى وَجَدْتُ بَرْدَ قَدَمِهِ عَلىٰ 

خَيْرًا  �أعَلِّمُكُمَا  »�ألَا  قَالَ:  ثُمَّ  صَدْرِيْ 

ا سَ�ألْتُمَا �إذَِا �أخَذْتُمَا مَضَاجِعَكُمَا �أنْ  مِمَّ
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lige ProphetSAW gesellte sich zu uns, 
so dass ich sogar seine kalten Füße 
auf meiner Brust spüren konnte. 
Dann sagte der Heilige ProphetSAW: 
‚Soll ich euch denn nicht etwas bes-
seres als das, was ihr wünscht, sa-
gen? Wenn ihr euch zum schlafen 
legt, sprecht 34 Mal „Allah ist der 
größte“ und 33 Mal „Aller Herr-
lichkeit gebührt Allah“ und „Allah 
Preis gebührt Allah.“ Das ist besser 
als ein Diener für euch, (das heißt, 
durch diese Wörter wird Allah 
euch Seinen Segen verleihen und 
ihr werdet vor solchen Bitten ge-
schützt).‘“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 795

Hadhrat Salim bin Abdullah bin 
UmarRA berichtete, dass er von 
seinem Vater hörte, dass Hadhrat 
Umar bin al-KhattabRA sagte : „Der 
Heilige ProphetSAW machte mir öfter 
Geschenke und ich sagte: ‚Geben 
Sie dies jemandem, der es notwen-
diger hat als ich.‘ Daraufhin sagte 
der Heilige ProphetSAW: ‚Wenn du 
etwas ohne Wunsch bekommst, 
solltest du es annehmen und nicht 
ablehnen. Nimm dies und bewahre 
es auf. Benutze es selbst oder gib es 
als Almosen weiter. Je nach deinem 

ثَلَاثًا  وَتُسَبِّحَاهُ  وَثَلَاثيِْنَ  �أرْبَعًا  اللّٰهَ  رَا  تُكَبِّ

وَثَلَاثيِْنَ وَتَحْمَدَاهُ ثَلَاثًا وَثَلَاثيِْنَ فَهُوَ خَيْرٌ 

لَكُمَا مِنْ خَادِمٍ«.

)صحيح مسلم  ,كتاب الذكر والدعاء والتوبة الاستغفار     

لَ النَّهَارِ وَعِنْدَ النَّوْمِ( ,باب التَّسْبِيحِ �أوَّ

عَنْ سَالمِِ بْنِ عَبْدِ اللّٰهِ عَنْ �أبيِْهِ �أنَّ رَسُوْلَ 

اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم كَانَ يُعْطِيْ عُمَرَ بْنَ الْخَطَّابِ 

عُمَرُ  لَهٗ  فَيَقُوْلُ  الْعَطَاءَ  عَنْهُ  اللّٰهُ  رَضِيَ 

�أعْطِهِ يَا رَسُوْلَ اللّٰهِ �أفْقَرَ �إلَِيْهِ مِنِّيْ. فَقَالَ 

�أوْ  لْهُ  فَتَمَوَّ »خُذْهُ  صلى الله عليه وسلم:  اللّٰهِ  رَسُوْلُ  لَهٗ 

الْمَالِ  هٰذَا  مِنْ  جَاءَكَ  وَمَا  بهِٖ  قْ  تَصَدَّ

وَ�أنْتَ غَيْرُ مُشْرِفٍ وَلَا سَائلٍِ فَخُذْهُ وَمَا 

فَمِنْ  سَالمٌِ  قَالَ  نَفْسَكَ«.  تُتْبِعْهُ  فَلَا  لَا 
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Wunsch. Was du nicht bekommst, 
strebe dem nicht hinterher. Und 
lehne etwas, das du bekommst, 
nicht ohne irgendeinen Grund 
ab.‘“ Salim erzählte, dass aufgrund 
dieser Aussagen des Heilige Pro-
phetenSAW Hadhrat Abdullah bin 
UmarRA niemanden um etwas bat. 
Und wenn ihm etwas gegeben 
wurde, lehnte er es nicht ab.  
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 796

Hadhrat Amr bin TaghlibRA berich-
tete, dass der Heilige ProphetSAW 
eine Menge Vermögen und Ge-
fangene bekam. Der Heilige Pro-
phetSAW verteilte das Vermögen. 
Einigen gab er davon und anderen 
nicht. Der Heilige ProphetSAW wur-
de benachrichtigt, dass die Leute, 
die nichts bekamen, sehr traurig 
darüber sind und denken, dass 
er vielleicht böse auf sie ist. Dar-
aufhin erhob sich der Heilige Pro-
phetSAW, um eine Rede zu halten. Er 
lobpreiste und verherrlichte Allah 
und sagte: „Ich schwöre bei Allah, 
dass ich manchmal einer Person 
etwas gebe und der anderen nicht. 
Aber der, dem ich nichts gebe, ist 
mir lieber als die Person, der ich 
etwas gegeben habe. Die Wahrheit 

�أجْلِ ذٰلكَِ كَانَ ابْنُ عُمَرَ لَا يَسْ�ألُ �أحَدًا 

شَيْئًا وَلَا يَرُدُّ شَيْئًا �أعْطِيَهُ. 

أخْذِ لمَِنْ  )صحيح مسلم  ,كتاب الزكاة,باب �إبَِاحَةِ ال�

�أعْطِيَ مِنْ غَيْرِ مَسْ�ألَةٍ وَلاَ �إشِْرَافٍ(

عَنْ عَمْرِو بْنِ تَغْلِبٍ �أنَّ رَسُوْلَ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم 

�أتيَِ بمَِالٍ �أوْ سَبْيٍ فَقَسَمَهُ، فَ�أعْطىٰ رِجَالًا 

وَتَرَكَ رِجَالًا فَبَلَغَهُ �أنَّ الَّذِيْنَ تَرَكَ عَتَبُوْا، 

ا  فَحَمِدَ اللّٰهَ ثُمَّ �أثْنىٰ عَلَيْهِ، ثُمَّ قَالَ: »�أمَّ

وَ�أدَعُ  الرَّجُلَ،  أعْطِي  لَ� �إنِِّيْ  فَوَاللّٰهِ  بَعْدُ، 

الرَّجُلَ، وَالَّذِيْ �أدَعُ �أحَبُّ �إلَِيَّ مِنَ الَّذِيْ 

�أعْطِيْ وَلَكِنْ �أعْطِيْ �أقْوَامًا لمَِا �أرٰى فِيْ 

قُلوُْبهِِمْ مِنَ الْجَزَعِ وَالْهَلَعِ، وَ�أكِلُ �أقْوَامًا 

�إلِىٰ مَا جَعَلَ اللّٰهُ فِيْ قُلوُْبهِِمْ مِنَ الْغِنىٰ 

وَالْخَيْرِ، فِيْهِمْ عَمْرُو بْنُ تَغْلِبَ«. فَوَاللّٰهِ 

مَا �أحِبُّ �أنَّ ليِْ بكَِلِمَةِ رَسُوْلِ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم 
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ist jedoch, dass ich einigen Leu-
te aufgrund ihres Wunsches und 
ihrer Gier nach Vermögen und 
Reichtum, die sie in ihren Herzen 
hegen, etwas gebe. Bei einigen 
habe ich das Vertrauen, dass Al-
lah ihre Herzen mit Gütigkeit und 
Zufriedenheit gefüllt hat, und Amr 
bin Taghlib gehört auch zu diesen 
Leuten.“ Amr sagte: „Ich war von 
dieser Äußerung so glücklich, dass 
selbst, wenn ich ein rotes, hochbe-
wertetes Kamel bekommen hätte, 
mich nicht so sehr gefreut hätte.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 797

Hadhrat Abu Sa´eed KhudriRA 
berichtete: „Als der Heilige Pro-
phetSAW das Vermögen, welches 
er in der siegreichen Schlacht von 
Hawazan und Hunain, erlangte, 
zu Händen bekam, verteilte er es 
unter den Stämmen der Quraisch 
und den Stämmen Arabiens. Als 
die anṣār davon nichts bekamen, 
fühlten sich einige dadurch einge-
engt. Die Redereien verbreiteten 
sich weiter. Einer von ihnen sagte 
sogar: ‚Was soll’s? Der Gesandte 
AllahsSAW hat sich jetzt mit seinem 
Volk vereint (jetzt braucht er uns 
nicht mehr).‘ Sa’d Bin UbadaRA, ei-

حُمْرَ النَّعَمِ.

فِي  قَالَ  مَنْ  الجمعة,باب  البخاري,كتاب  )صحيح 

ا بَعْدُ( الْخُطْبَةِ بَعْدَ الثَّنَاءِ �أمَّ

ا �أعْطىٰ  ، قَالَ لَمَّ عَنْ �أبيِْ سَعِيْدٍ الْخُدْرِيِّ

رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم مَا �أعْطىٰ مِنْ تلِْكَ الْعَطَايَا 

فِي  يَكُنْ  وَلَمْ  الْعَرَبِ  وَقَبَائلِِ  قُرَيْشٍ  فِيْ 

أنْصَارِ مِنْهَا شَيْءٌ وَجَدَ هٰذَا الْحَيُّ مِنْ  الْ�

أنْصَارِ فِيْ �أنْفُسِهِمْ حَتّٰى كَثُرَتْ فِيْهِمْ  الْ�

الْقَالَةُ حَتّٰى قَالَ قَائلِهُُمْ لَقِيَ رَسُوْلُ اللّٰهِ 

عُبَادَةَ  بْنُ  سَعْدُ  عَلَيْهِ  فَدَخَلَ  قَوْمَهُ  صلى الله عليه وسلم 

قَدْ  الْحَيَّ  هٰذَا  �إنَِّ  اللّٰهِ  رَسُوْلَ  يَا  فَقَالَ 

لمَِا صَنَعْتَ  �أنْفُسِهِمْ  فِيْ  عَلَيْكَ  وَجَدُوْا 
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ner von den anṣār (Bewohner Me-
dinas), trat vor dem Heiligen Pro-
phetenSAW und erzählte: ‚Aufgrund 
Ihrer Verteilung ist Zweifel in den 
Herzen der anṣār aufgekommen. 
Sie haben das gewonnene Vermö-
gen an ihr eigenes Volk verteilt und 
die anṣār haben davon nichts be-
kommen.‘ Der Heilige ProphetSAW 
sagte: ‚O Sa´d! Wo warst du zu 
dieser Zeit? Du hättest die anṣār 
aufklären müssen.‘ Sa´d antwor-
tete darauf: ‚Ich bin doch auch ei-
ner von ihnen. Wer hört schon auf 
mich?‘ Der Heilige ProphetSAW sag-
te: ‚Sa´d! Bringe dein Volk in dem 
Versammlungsort zusammen. Ich 
möchte ihnen etwas mitteilen.‘ Sa´d 
brachte nach und nach die anṣār 
zusammen. Einige der Emigran-
ten durften eintreten, die anderen 
wurden gebeten zurückzukehren. 
Als alle anṣār beisammen waren, 
wurde der Heilige ProphetSAW da-
von benachrichtigt. Hadhrat Abu 
Sa´eed KhudriRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW Folgendes 
nach der Lobpreisung und Ver-
herrlichung Allahs sagte: ‚O anṣār! 
Eure Beschwerden sind bei mir ein-
getroffen. O anṣār! Als ich zu euch 
kam, waret ihr von dem rechten 
Weg abgeirrt und durch mich hat 
euch Allah auf den rechten Weg 
geleitet. Ihr waret arm und durch 

فِيْ هٰذَا الْفَيْءِ الَّذِيْ �أصَبْتَ قَسَمْتَ فِيْ 

قَوْمِكَ وَ�أعْطَيْتَ عَطَايَا عِظَامًا فِيْ قَبَائلِِ 

مِنْ  الْحَيِّ  هٰذَا  فِيْ  يَكُنْ  وَلَمْ  الْعَرَبِ 

أنْصَارِ شَيْءٌ قَالَ فَ�أيْنَ �أنْتَ مِنْ ذٰلكَِ يَا  الْ�

سَعْدُ قَالَ يَا رَسُوْلَ اللّٰهِ مَا �أناَ �إلَِّا امْرُؤٌ مِنْ 

قَوْمِيْ وَمَا �أناَ قَالَ فَاجْمَعْ ليِْ قَوْمَكَ فِيْ 

فَجَمَعَ  سَعْدٌ  فَخَرَجَ  قَالَ  الْحَظِيْرَةِ  هٰذِهٖ 

فَجَاءَ  قَالَ  الْحَظِيْرَةِ  تلِْكَ  فِيْ  النَّاسَ 

فَدَخَلوُْا  فَتَرَكَهُمْ  الْمُهَاجِرِيْنَ  مِنْ  رِجَالٌ 

�أتَاهُ  اجْتَمَعُوا  ا  فَلَمَّ هُمْ  فَرَدَّ اخَٰرُوْنَ  وَجَاءَ 

الْحَيُّ  هٰذَا  لَكَ  اجْتَمَعَ  قَدْ  فَقَالَ  سَعْدٌ 

أنْصَارِ قَالَ فَ�أتَاهُمْ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم  مِنْ الْ�

فَحَمِدَ اللّٰهَ وَ�أثْنىٰ عَلَيْهِ باِلَّذِيْ هُوَ لَهٗ �أهْلٌ 

أنْصَارِ مَا قَالَةٌ بَلَغَتْنِيْ  ثُمَّ قَالَ يَا مَعْشَرَ الْ�

عَنْكُمْ وَجِدَةٌ وَجَدْتُمُوْهَا فِيْ �أنْفُسِكُمْ �ألَمْ 

اتٰكُِمْ ضُلَّالًا فَهَدَاكُمْ اللّٰهُ وَعَالَةً فَ�أغْنَاكُمُ 

اللّٰهُ وَ�أعْدَاءً فَ�ألَّفَ اللّٰهُ بَيْنَ قُلوُْبكُِمْ قَالوُْا 

�ألَا  قَالَ  وَ�أفْضَلُ  �أمَنُّ  وَرَسُوْلهُُ  اللّٰهُ  بَلْ 

أنْصَارِ قَالوُْا وَبمَِاذَا  تُجِيْبُوْنَنِي يَا مَعْشَرَ الْ�
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mich hat Allah euch Reichtum ge-
währt. Zwischen euch herrschte 
Feindseligkeit und meinetwegen 
hat Allah zwischen euch Brüder-
lichkeit wachsen lassen. Entspricht 
das nicht der Wahrheit?‘ Die anṣār 
sagten: ‚Warum denn nicht. Das ist 
Allahs Segen und Wohlgefallen.‘ 
Der Heilige ProphetSAW sagte: ‚O 
anṣār! Warum antwortet ihr denn 
nicht auf meine Fragen?‘ Darauf-
hin antworteten die anṣār: ‚Was 
sollen wir denn antworten. Wir 
stehen unter der Schuld Allahs und 
des Gesandten Allahs.‘ Der Heilige 
ProphetSAW sagte: ‚Wenn ihr möget, 
könntet ihr dies antworten und 
dies wäre eine korrekte Antwort: 
„O Prophet, als Sie zu uns kamen, 
verleugnete euch euer eigenes Volk 
und wir erkannten Sie damals an. 
Sie kamen zu uns in großer Besorg-
nis, wir halfen Ihnen. Sie kamen 
als Emigrant zu uns und wir gaben 
Ihnen ein Zuhause. Als Sie nieman-
den hatten, abhängig waren und 
kein Hab und Gut besaßen, mach-
ten wir Sie unabhängig und waren 
eine Stütze für Sie.“ O anṣār! Fühlt 
ihr euch wegen dieses Vermögens, 
welcher den weltlichen Glanz 
trägt, unwohl, weil ich es an die 
neuen muslimischen Stämme aus 
Arabien und Quraisch verschenk-
te, um ihre Herzen zu befriedigen? 

وَلرَِسُوْلهِِ  وَللِّٰهِ  اللّٰهِ  رَسُوْلَ  يَا  نجُِيْبُكَ 

شِئْتُمْ  لَوْ  وَاللّٰهِ  �أمَا  قَالَ  وَالْفَضْلُ  الْمَنُّ 

بًا  مُكَذَّ �أتَيْتَنَا  قْتُمْ  وَصُدِّ فَلَصَدَقْتُمْ  لَقُلْتُمْ 

وَطَرِيْدًا  فَنَصَرْنَاكَ  وَمَخْذُوْلًا  قْنَاكَ  فَصَدَّ

فِيْ  �أوَجَدْتُمْ  فَ�أغْنَيْنَاكَ  وَعَائلًِا  فَاوَٰيْنَاكَ 

أنْصَارِ فِيْ لعَُاعَةٍ مِنْ  �أنْفُسِكُمْ يَا مَعْشَرَ الْ�

نْيَا تَ�ألَّفْتُ بهَِا قَوْمًا ليُِسْلِمُوْا وَوَكَلْتُكُمْ  الدُّ

مَعْشَرَ  يَا  تَرْضَوْنَ  �أفَلَا  �إسِْلَامِكُمْ  �إلِىٰ 

اةِ وَالْبَعِيْرِ  أنْصَارِ �أنْ يَذْهَبَ النَّاسُ باِلشَّ الْ�

وَتَرْجِعُوْنَ برَِسُوْلِ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم فِيْ رِحَالكُِمْ 

لَوْلَا الْهِجْرَةُ  دٍ بيَِدِهٖ  فَوَالَّذِيْ نَفْسُ مُحَمَّ

أنْصَارِ وَلَوْ سَلَكَ النَّاسُ  لَكُنْتُ امْرَ�أً مِنْ الْ�

لَسَلَكْتُ  شِعْبًا  أنْصَارُ  الْ� وَسَلَكَتْ  شِعْبًا 

أنْصَارَ  الْ� ارْحَمْ  اَللّٰهُمَّ  أنْصَارِ  الْ� شِعْبَ 

قَالَ  أنْصَارِ  الْ� �أبْنَاءِ  وَ�أبْنَاءَ  أنْصَارِ  الْ� وَ�أبْنَاءَ 

فَبَكَى الْقَوْمُ حَتّٰى �أخْضَلوُْا لحَِاهُمْ وَقَالوُْا 

ثُمَّ  وَحَظًّا  قِسْمًا  اللّٰهِ  برَِسُوْلِ  رَضِيْنَا 

قْنَا‏.‏  انْصَرَفَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم وَتَفَرَّ
)مسند �أحمد  ,المجلد الثالث  حديث: 11305(
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O anṣār, seid ihr nicht froh, dass an-
dere Leute Ziegen und Kamele zu 
sich nach Hause nehmen, ihr aber 
Allah und Seinen Gesandten? Ich 
schwöre bei Allah, in dessen Besitz 
MuhammadsSAW Leben ist, wenn 
ich nicht ausgewandert wäre, wäre 
ich auch einer von den anṣār. Wenn 
alle Leute auf einem Weg gehen, 
aber die anṣār einen anderen Weg 
einschlagen, werde ich mit den 
anṣār gehen. O Allah! Habe Erbar-
men mit den anṣār, den Kindern 
der anṣār und den Kindern der 
Kinder der anṣār.‘ Die anṣār wein-
ten sehr, als sie die Rede des Heili-
gen ProphetenSAW hörten, bis sogar 
ihre Bärte nass wurden. Sie sagten: 
‚Wir sind zufrieden mit Ihnen und 
mit Ihrer Verteilung.‘ (Einige Un-
wissende gaben unpassende Äu-
ßerung von sich, weshalb einige äl-
tere und seriöse anṣār wütend auf 
sie wurden). Nach dem Aufklären 
des Vorfalls kehrte der Heilige Pro-
phetSAW wieder in seine Wohnstät-
te zurück. Und die Leute kehrten 
ebenfalls wieder zurück.“ (Musnad 
al-ʾImām Aḥmad bin Ḥanbal)
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Hadith 798

Hadhrat JabirRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: „Ge-
nügsamkeit ist ein unendlicher 
Schatz.“ 
(Risāla Qušairiya)

Hadith 799

Hadhrat HuzaifaRA berichtete: „Der 
Heilige ProphetSAW verbat uns, Sei-
de und Brokat zu tragen. Ebenso 
aus goldenem und silbernem Ge-
schirr zu essen und zu trinken. Der 
Heilige ProphetSAW sagte, dass sie 
in dieser Welt anderen und im Jen-
seits euch gehören werden.“ 
 (Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

ؓ‏ ‏قَالَ ‏ :.“‏قَالَ  اللّٰهِ  عَبْدِ  عَنْ ‏جَابرِِبْنِ ‏ 

رَسُوْلُ اللّٰهِ ‏ صلى الله عليه وسلم :اَلْقَنَاعَةُ كَنْزٌ لَا يَفْنىٰ۔„ 

)رسالة قشيرية باب القناعة ... صفحه : 21(

عَنِ حُذَيْفَةَ قَالَ:  وَ�إنَِّ النَّبِيَّ صلى الله عليه وسلم نَهَانَا 

انٰيَِةِ  فِيْ  رْبِ  وَالشُّ يْبَاجِ  وَالدِّ الْحَرِيْرِ  عَنِ 

فِي  لَهُمْ  »هُنَّ  وَقَالَ:  ةِ  وَالْفِضَّ هَبِ  الذَّ

نْيَا وَهِيَ لَكُمْ فِي الْاخِٰرَةِ«. الدُّ

رْبِ فِي انٰيَِةِ  )صحيح البخاري,كتاب ال�أشربة,باب الشُّ

هَبِ( الذَّ



hadith 800

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass einst der Heilige ProphetSAW 
sagte: „Der berühmte Dichter La-
bid machte eine dermaßen wahr-
heitsentsprechende Aussage, die 
zuvor nie von einem anderen 
Dichter gemacht wurde. Er sagte 
folgendes: ‚Höret, alle Dinge außer 
Allah sind vergänglich.‘“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

hadith 801

Hadhrat Abdullah Bin Mas’udRA 
berichtete, dass einst der Heilige 
ProphetSAW auf einer Liegematte 
schlief. Als er aufstand, sah man 
die Abdrücke der Liegematte auf 
seiner Körperseite. Wir fragten: 
„O Prophet Allahs! Wäre es nicht 
in Ordnung, wenn wir für Sie eine 
weiche Matratze anfertigen?“ Er 

اللّٰهِ  رَسُوْلُ  قَالَ  قَالَ:  هُرَيْرَةَ  اأبيِْ  عَنْ 

صلى الله عليه وسلم: »اأصْدَقُ كَلِمَةٍ قَالَهَا شَاعِرٌ كَلِمَةُ 

لَبِيْدٍ األَ� كُلُّ شَيْءٍ مَا خَلَا اللّٰهَ بَاطِلٌ…« 

(صحيح مسلم  , كتاب الشعر, باب :1(

عَنْ عَبْدِ اللّٰهِ ابْنِ مَسْعُوْدٍؓ  قَالَ ناَمَ رَسُوْلُ 

فِيْ  اأثَّرَ  وَقَدْ  فَقَامَ  حَصِيْرٍ  عَلىٰ  اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم 

جَنْبِهِ فَقُلْنَا يَا رَسُوْلَ اللّٰهِ لَوِ اتَّخَذْناَ لَكَ 

اأنَا  نْيَا مَا  وِطَاءً. فَقَالَ: »مَا ليِْ وَمَا للِدُّ

تَحْتَ  اسْتَظَلَّ  كَرَاكِبٍ  اإلَِّ�  نْيَا  الدُّ فِي 

enthaltsamkeit in 
der lieBe zum diesseits



705

Garten der Rechtschaffenen

antwortete: „Was habe ich mit der 
Welt und ihren Bequemlichkeiten 
zu tun? In dieser Welt bin ich wie 
ein Kamelreiter, der sich, um sich 
zu erholen, unter einem Baum aus-
ruht und abends wieder aufsteht, 
um fortzugehen.“ 
(Sunan at-Tirmiḏī)

Hadith 802

Hadhrat Ibn-e UmarRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW ihn 
an seiner Schulter fasste und sag-
te: „Verhalte dich in dieser Welt so, 
als wärest du ein Fremder oder ein 
Reisender.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 803

Hadhrat SahalRA berichtete, dass 
ein Mann vor dem Heiligen Pro-
phetenSAW erschien und sagte: „O 
Gesandter Allahs! Berichten Sie 
mir von solch einer Tat, durch die 
ich die Liebe Allahs und auch die 
meiner Mitmenschen gewinne.“ 
Der Heilige ProphetSAW antworte-
te: „Wende dich von allem Weltli-
chen ab, so wird Allah dich lieben. 

شَجَرَ ةٍ ثُمَّ رَاحَ وَتَرَكَهَا«.

)سنن الترمذي,كتاب الزهد عن رسول اللّٰه صلى الله عليه وسلم , باب 

)44 :

عَنْ عَبْدِ اللّٰهِ بْنِ عُمَرَ رَضِيَ اللّٰهُ عَنْهُمَا 

قَالَ �أخَذَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم بمَِنْكِبِيْ فَقَالَ: 

نْيَا كَ�أنَّكَ غَرِ يْبٌ، �أوْ عَابرُِ  »كُنْ فِي الدُّ

سَبِيْلٍ«.

)صحيح البخاري,كتاب الرقاق,باب قَوْلِ النَّبِيِّ صلى الله عليه وسلم ‏“‏ 

نْيَا كَ�أنَّكَ غَرِيبٌ، �أوْ عَابرُِ سَبِيلٍ ‏“‏‏( كُنْ فِي الدُّ

�أتَى  قَالَ  اعِدِيِّ  بْنِ سَعْدٍ السَّ عَنْ سَهْلِ 

اللّٰهِ  رَسُوْلَ  يَا  فَقَالَ:  رَجُلٌ  صلى الله عليه وسلم  النَّبِيَّ 

دُلَّنِيْ عَلىٰ عَمَلٍ �إذَِا �أنَا عَمِلْتُهُ �أحَبَّنِيَ اللّٰهُ 

صلى الله عليه وسلم:  اللّٰهِ  رَسُوْلُ  فَقَالَ  النَّاسُ  وَ�أحَبَّنِيَ 

نْيَا يُحِبَّكَ اللّٰهُ وَازْهَدْ فِيْمَا  »اَزْهَدْ فِي الدُّ

فِيْ �أيْدِي النَّاسِ يُحِبُّوْكَ«. 
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So wird dich Allah lieben. Begehre 
nicht das, was die anderen besit-
zen, so werden dich auch die Men-
schen lieben.“ 
(Sunan Ibn Māǧa)

Hadith 804

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Die Welt ist für den Gläubigen ein 
Gefängnis und für den Ungläubi-
gen ein Paradies.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 805

Hadhrat Amr Bin AufRA Ansari 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW Hadhrat Abu Ubaida Bin 
JarraahRA nach Bahrain als Ver-
treter schickte, um die Steuern zu 
kassieren. Als er damit zurückkam, 
erfuhren die Gefährten davon und 
trafen sich frühmorgens zum faǧr-
Gebet. Als das Gebet verrichtet 
worden war, wandte der Heilige 
ProphetSAW sich seinen Anhängern 
zu und stellte fest, dass sie in ei-
ner Vielzahl erschienen waren. Er 
lächelte und sagte: „Ich denke, ihr 
habt von der Ankunft Abu Ubaidas 
aus Bahrain gehört.“ Die Anhänger 

نْيَا ‏.‏( هْدِ فِي الدُّ )سنن ابن ماجه,كتاب الزهد  ,باب الزُّ

عَنْ �أبيِْ هُرَيْرَةَ قَالَ: قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم: 

نْيَا سِجْنُ الْمُؤْمِنِ وَجَنَّةُ الْكَافِرِ«. »اَلدُّ

)‏صحيح مسلم,كتاب الزهد والرقائق, باب:1(

�أنَّ   ؓ الْانَْصَارِیِّ   عَوْفٍ  بْنِ  عَمْرِو  عَنْ 

بْنَ  عُبَيْدَةَ  �أبَا  بَعَثَ  صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ  رَسُوْلَ 

احِ �إلَِى الْبَحْرَيْنِ يَ�أتْيِْ بجِِزْيَتِهَا وَكَانَ  الْجَرَّ

رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم هُوَ صَالَحَ �أهْلَ الْبَحْرَيْنِ 

فَقَدِمَ  الْعَلَاءَ بْنَ الْحَضْرَمِيِّ  رَ عَلَيْهِمُ  وَ�أمَّ

فَسَمِعَتِ  الْبَحْرَيْنِ  مِنَ  بمَِالٍ  عُبَيْدَةَ  �أبُوْ 

فَوَافَوْا صَلَاةَ  �أبيِْ عُبَيْدَةَ  أنْصَارُ بقُِدُوْمِ  الْ�

صَلّٰى  ا  فَلَمَّ صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ  رَسُوْلِ  مَعَ  الْفَجْرِ 

رَسُوْلُ اللّٰهِ صَلَّى اللّٰهُ عَلَيْهِ وَسَلَّمَ انْصَرَفَ 
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antworteten: „Ja, Gesandter Al-
lahs.“ Er sagte: „Empfanget und 
erwartet die frohe Botschaft. Ich 
schwöre bei Allah! Ich fürchte mich 
nicht vor eurer Armut (die Zeiten 
gehören nun der Vergangenheit 
an). Ich fürchte, dass die Türen ma-
terieller Schätze für euch geöffnet 
werden, so wie es euren Vorfahren 
geschah. Ihr werdet euch den ma-
teriellen Genüssen zuneigen und 
gierig werden, wie eure Vorfahren. 
Auch euch wird diese Habgierig-
keit vernichten, so wie sie eure Vor-
fahren vernichtete.“
 (Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 806

Der Heilige ProphetSAW sagte, dass 
es im Islam kein Mönchstum gibt.  
(al-Mabsut lil-Surkhasi)

مَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم حِيْنَ  فَتَعَرَّضُوْا لَهٗ فَتَبَسَّ

�أبَا  �أنَّ  سَمِعْتُمْ  »�أظُنُّكُمْ  قَالَ:  ثُمَّ  رَاهُٰمْ 

عُبَيْدَةَ قَدِمَ بشَِيْءٍ مِنَ الْبَحْرَيْنِ«. فَقَالوُْا 

»فَ�أبْشِرُوْا  قَالَ:  اللّٰهِ  رَسُوْلَ  يَا  �أجَلْ 

لوُْا مَا يَسُرُّكُمْ فَوَاللّٰهِ مَا الْفَقْرَ �أخْشٰى  وَ�أمِّ

�أنْ  عَلَيْكُمْ  �أخْشٰى  وَلَكِنِّيْ  عَلَيْكُمْ. 

نْيَا عَلَيْكُمْ كَمَا بُسِطَتْ عَلىٰ  تُبْسَطَ الدُّ

مَنْ كَانَ قَبْلَكُمْ فَتَنَافَسُوْهَا كَمَا تَنَافَسُوْهَا 

وَتُهْلِكَكُمْ كَمَا �أهْلَكَتْهُمْ«.

)صحيح مسلم,كتاب الزهد والرقائق, باب:1(

رَهْبَانيَِّةَ فِى  لَا  اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم: „  رَسُوْلُ  قَالَ 

الْاِسْلَامِ .“ 

)المبسوط - للسرخسي: جلد10/ صفحه 111،مطبعة 

السعادة - مصر - 1331 ه(



hadith 807

Hadhrat Tamim bin Aus AddariRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW sagte: „Das Wohlwollen 
ist die Wurzel des Glaubens.“ Wir 
fragten: „Wohlwollen? Wem ge-
genüber?“ Der Heilige ProphetSAW 
sagte: „Gegenüber Allah und Sei-
nem Buch, Seinem Propheten, den 
muslimischen Religionsgelehrten 
und allen anderen Muslimen.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

hadith 808

Hadhrat AnasRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: „Es 
gibt drei Sachen, wegen derer das 
Herz eines Muslims nicht betrügen 
mag. 1. Mit reiner Absicht etwas 
für Allah zu tun. 2. Das Wohlwol-
len für den Herrscher. 3. Die dauer-
hafte Bindung an die muslimische 

ارِيِّ اأنَّ النَّبِيَّ صلى الله عليه وسلم  عَنْ تَمِيمٍ بْنِ اَوْسٍ الدَّ

يْنُ النَّصِيْحَةُ« قُلْنَا لمَِنْ قَالَ:  قَالَ: »اَلدِّ

ةِ الْمُسْلِمِيْنَ  أئمَِّ »للِّٰهِ وَلكِِتَابهِٖ وَلرَِسُوْلهِِ وَلِ�

تِهِمْ«. وَعَامَّ

ينَ  الدِّ اأنَّ  بَيَانِ  ,باب  يمان  ال�إ كتاب  مسلم,  (صحيح 

النَّصِيحَةُ (

عَنْ اأنَسِ بْنِ مَالكٍِ رَضِىَ اللّٰهُ عَنْهُ، قَالَ: 

وَسَلَّمَ  عَلَيْهِ  اللّٰهُ  صَلَّى  اللّٰهِ  رَسُوْلُ  قَالَ 

مُسْلِمٍ:  قَلْبُ  عَلَيْهِنَّ  لَ�يَغُلُّ  ثَلَاثٌ   :

مَنَاصَحَةُ  وَ  تَعَالىٰ  للِّٰهِ  الْعَمَلِ  اخِْلَاصُ 

وُلَ�ةِ الْ�مَْرِ وَ لَزُوْمُ جَمَاعَةِ الْمُسْلِمِيْنَ. „ 

Gutes wÜnschen und 
zusammenarBeit in Guten 

dinGen
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Gemeinde.“
(Risāla Qušairiya)

Hadith 809

Hadhrat Zaid bin SabitRA berich-
tete, dass der Heilige ProphetSAW 
sagte: „Allah erfüllt so lange die 
Bedürfnisse des Menschen, so lan-
ge dieser darum bemüht ist, die 
Bedürfnisse seiner muslimischen 
Brüder zu erfüllen.“
 (Risāla Qušairiya)

Hadith 810

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Derjenige, der einem Muslim aus 
den Unruhen der weltlichen Ange-
legenheiten befreit, den wird Allah 
am Tag des Jüngsten Gerichts von 
seinen Unruhen und Schmerzen 
befreien. Und derjenige, der nach-
sichtig gegenüber einem Bedürf-
tigen ist, dem gegenüber wird Al-
lah nachsichtig sein im Diesseits 
und im Jenseits. Derjenige, der die 
Schwäche eines Muslims verbirgt, 
dem wird Allah im Diesseits und 
im Jenseits Schutz zuteilen. Allah 
steht demjenigen immer hilfsbe-
reit gegenüber, der stets bemüht 

)رسالہ قشيرية ،باب الاخلاص، صفحه : 104( 

عَنْ زَيْدِبْنِ ثَابتٍِ رَضِىَ اللّٰهُ عَنْهُ ، عَنْ 

رَسُوْلِ اللّٰهِ صَلَّى اللّٰهُ عَلَيْهِ وَسَلَّمَ قَالَ : 

مَا  الْعَبْدِ  حَاجِةِ  فِىْ  تَعَالىٰ  اللّٰهُ  يَزَالُ  لَا 

دَامَ الْعَبْدُ فِىْ حَاجَةِ اَخِيْهِ الْمُسْلِمِ . „ 

)رسالہ قشيرية ،باب الفتوة، صفحه :113( 

اللّٰهِ  رَسُوْلُ  قَالَ  قَالَ:  هُرَيْرَةَ  �أبيِْ  عَنْ 

مِنْ  كُرْبَةً  مُؤْمِنٍ  عَنْ  سَ  نَفَّ »مَنْ  صلى الله عليه وسلم: 

مِنْ  كُرْبَةً  عَنْهُ  اللّٰهُ  سَ  نَفَّ نْيَا  الدُّ كُرَبِ 

رَ عَلىٰ مُعْسِرٍ  كُرَبِ يَوْمِ الْقِيَامَةِ وَمَنْ يَسَّ

وَمَنْ  وَالْاخِٰرَةِ  نْيَا  الدُّ فِي  عَلَيْهِ  اللّٰهُ  رَ  يَسَّ

نْيَا وَالْاخِٰرَةِ  سَتَرَ مُسْلِمًا سَتَرَهُ اللّٰهُ فِي الدُّ

فِيْ  الْعَبْدُ  كَانَ  مَا  الْعَبْدِ  عَوْنِ  فِيْ  وَاللّٰهُ 

عَوْنِ �أخِيْهِ وَمَنْ سَلَكَ طَرِيْقًا يَلْتَمِسُ فِيْهِ 

�إلِىَ الْجَنَّةِ  لَهٗ بهِٖ طَرِيْقًا  لَ اللّٰهُ  عِلْمًا سَهَّ
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ist, seinem Bruder zu helfen. Der-
jenige, der sich auf den Weg macht, 
Wissen zu erlangen, dem erleich-
tert Allah den Weg zum Paradies. 
Diejenigen, die sich in einem der 
Häuser Allahs versammeln, um 
dort das Buch Allahs zu rezitieren, 
und sich bemühen, dies weiter zu 
unterrichten, die segnet Er mit in-
nerer Ruhe und Frieden. Allahs 
Gnade bedeckt sie; Engel umge-
ben sie; Allah erwähnt sie immer 
unter Seinen Geliebten. Derjenige, 
der gute Taten vernachlässigt, dem 
wird der Namen seiner Familie 
auch nicht nutzen. (d.h. nur auf-
grund der Familie oder Angehörigkeit 
zu einem Stamm könnte er niemals das 
Paradies betreten dürfen).“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

وَمَا اجْتَمَعَ قَوْمٌ فِيْ بَيْتٍ مِنْ بُيُوْتِ اللّٰهِ 

�إلَِّا  بَيْنَهُمْ  وَيَتَدَارَسُوْنَهُ  اللّٰهِ  كِتَابَ  يَتْلوُْنَ 

كِيْنَةُ وَغَشِيَتْهُمُ الرَّحْمَةُ  نَزَلَتْ عَلَيْهِمُ السَّ

فِيْمَنْ  اللّٰهُ  وَذَكَرَهُمُ  الْمَلَائكَِةُ  تْهُمُ  وَحَفَّ

بهِٖ  يُسْرِعْ  لَمْ  عَمَلهُُ  بهِِ  بَطَّ�أ  وَمَنْ  عِنْدَهُ 

نَسَبُهُ«.

والتوبة  والدعاء  الذكر  كتاب  مسلم,  )صحيح 

الْقُرْانِٰ  تلِاوََةِ  عَلىٰ  الاِجْتِمَاعِ  فَضْلِ  باب  والاستغفار, 

كْرِ( وَعَلَى الذِّ



hadith 811

Hadhrat Abu HurairaRA berich-
tete, dass der Heilige ProphetSAW 
sagte: „Das Vermögen verringert 
sich nicht durch Almosengabe. Je 
mehr der Diener Allahs jemandem 
verzeiht, umso mehr erweist Allah 
ihm Ehre. Und je mehr jemand de-
mütig ist, umso mehr erhöht Allah 
seinen Rang.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

hadith 812

Hadhrat AnasRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW eine Kamel-
stute namens ʿaḍbāʾ besaß. Sie ließ 
niemanden gewinnen. Im Wettren-
nen war sie die Beste. Einmal kam 
ein junger Bauer, dessen Kamel-
stute im Wettrennen die Kamelstu-
te des Heiligen ProphetenSAW be-
zwang. Die Muslime bedauerten, 

عَنْ اأبيِْ هُرَيْرَةَ عَنْ رَسُوْلِ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم قَالَ: 

»مَا نَقَصَتْ صَدَقَةٌ مِنْ مَالٍ وَمَا زَادَ اللّٰهُ 

ا وَمَا تَوَاضَعَ اأحَدٌ للِّٰهِ  عَبْدًا بعَِفْوٍ اإلَِّ� عِزًّ

اإلَِّ� رَفَعَهُ اللّٰهُ«. 

وال�دٰاب,باب  والصلة  البر  مسلم,كتاب  (صحيح 

اسْتِحْبَابِ الْعَفْوِ وَالتَّوَاضُعِ(

نَاقَةٌ  صلى الله عليه وسلم  للِنَّبِيِّ  كَانَ  قَالَ:   ؓ اأنَسٍ  عَنْ 

ى الْعَضْبَاءَ لَ� تُسْبَقُ قَالَ حُمَيْدٌ اأوْ  تُسَمَّ

لَ� تَكَادُ تُسْبَقُ- فَجَاءَ اأعْرَابيٌِّ عَلىٰ قَعُوْدٍ 

الْمُسْلِمِيْنَ،  عَلَى  ذٰلكَِ  فَشَقَّ  فَسَبَقَهَا، 

حَتّٰى عَرَفَهُ فَقَالَ: »حَقٌّ عَلَى اللّٰهِ اأنْ لَ� 

Bescheidenheit, 
selBstlosiGkeit und demut
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dass die Kamelstute des Bauern 
die Kamelstute des Heiligen Pro-
phetenSAW besiegte. Als der Heilige 
ProphetSAW ihre Trauer bemerkte, 
sagte er: „Das ist die Praxis Allahs, 
wenn eine Sache ihren höchsten 
Stand erreicht, läßt Allah sie her-
unterfallen.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

نْيَا �إلَِّا وَضَعَهُ«. يَرْتَفِعَ شَيْءٌ مِنَ الدُّ

نَاقَةِ  ,باب  والسير  الجهاد  البخاري,كتاب  )صحيح 

النَّبِيِّ صلَّى اللّٰه عليه وسلم(



hadith 813

Hadhrat AishaRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: „Al-
lah ist barmherzig und liebt die 
Barmherzigkeit. Die Barmherzig-
keit wird viel mehr belohnt als das 
strenge Verhalten. Nicht einmal 
eine andere Tat wird dermaßen be-
lohnt wie die Sanftmütigkeit.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

hadith 814

Die Gattin des Heiligen Prophe-
tenSAW Hadhrat AishaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Je mehr Sanftheit etwas beinhal-
tet, desto mehr Schönheit wird ihr 
verliehen. Wird diese Eigenschaft 
entzogen, so wird die Sache häss-
lich (d.h. die Schönheit liegt in der 
Freundlichkeit und Barmherzigkeit.)“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

عَنْ عَائشَِةَ اأنَّ رَسُوْلَ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم قَالَ: »يَا 

فْقَ وَيُعْطِيْ  عَائشَِةُ اإنَِّ اللّٰهَ رَفِيْقٌ يُحِبُّ الرِّ

فْقِ مَا لَ� يُعْطِيْ عَلَى الْعُنْفِ وَمَا  عَلَى الرِّ

لَ� يُعْطِيْ عَلىٰ مَا سِوَاهُ«. 

(صحيح مسلم,كتاب البر والصلة وال�دٰاب,باب فَضْلِ 

فْقِ( الرِّ

النَّبِيِّ  عَنِ  صلى الله عليه وسلم  النَّبِيِّ  زَوْجِ  عَائشَِةَ  عَنْ 

فْقَ لَ� يَكُوْنُ فِيْ شَيْءٍ  صلى الله عليه وسلم قَالَ: »اإنَِّ الرِّ

اإلَِّ� زَانَهُ وَلَ� يُنْزَعُ مِنْ شَيْءٍ اإلَِّ�شَانَهُ«. 

(صحيح مسلم,كتاب البر والصلة وال�دٰاب,باب فَضْلِ 

فْقِ( الرِّ

sanftmut, mitGefÜhl 
und BarmherziGkeit
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Hadith 815

Hadhrat Ibn-e Mas’udRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Soll ich euch sagen, für wen das 
Feuer verboten ist? Es ist verboten 
für jede Person, die ihren Mitmen-
schen nahe steht, einfach zu errei-
chen ist, mit allen sanft umgeht und 
für sie Erleichterungen schafft.“
 (Sunan at-Tirmiḏī)

Hadith 816

Hadhrat Abu HurairaRA berichte-
te, dass einst ein Wüstenaraber in 
der Moschee urinierte. Die Leute 
erhoben sich, um sich auf ihn zu 
stürzen und ihn zu fangen. Der 
Heilige ProphetSAW befahl: „Lasst 
ihn frei und gießt Wasser über den 
Urin, denn ihr wurdet gesandt, 
um Erleichterung zu schaffen. Ihr 
seid nicht geschaffen worden, um 
(jemanden) in die Enge zu treiben 
und mit ihm streng umzugehen.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 817

Hadhrat Abu Sa´eedRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Schützt euch vor dem Scharfsinn 

عَنْ عَبْدِ اللّٰهِ بْنِ مَسْعُوْدٍ قَالَ: قَالَ رَسُوْلُ 

اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم: »�ألَا �أخْبِرُكُمْ بمَِنْ يَحْرُمُ عَلَى 

�أوْ بمَِنْ تَحْرُمُ عَلَيْهِ النَّارُ عَلىٰ كُلِّ  النَّارِ 

قَرِيْبٍ هَيِّنٍ لَيِّنٍ سَهْلٍ«.

)سنن الترمذي,كتاب صفة القيامة والرقائق والورع عن 

رسول اللّٰه صلى الله عليه وسلم, باب: 45(

عَنِ �أبیِْ هُرَيْرَةَ قَالَ قَامَ �أعْرَابيٌِّ فَبَالَ فِي 

الْمَسْجِدِ فَتَنَاوَلَهُ النَّاسُ، فَقَالَ لَهُمُ النَّبِيُّ 

بَوْلهِِ سَجْلًا  عَلىٰ  وَهَرِيْقُوْا  صلى الله عليه وسلم: »دَعُوْهُ 

نَّمَا بُعِثْتُمْ  مِنْ مَاءٍ، �أوْ ذَنوُْبًا مِنْ مَاءٍ، فَ�إِ

رِيْنَ«. رِيْنَ، وَلَمْ تُبْعَثُوْا مُعَسِّ مُيَسِّ

)صحيح البخاري,كتاب الوضوء,باب صَبِّ الْمَاءِ عَلَى 

الْبَوْلِ فِي الْمَسْجِدِ(

عَنْ �أبيِْ سَعِيْدٍ الْخُدْرِيِّ قَالَ: قَالَ رَسُوْلُ 

نَّهٗ يَنْظُرُ  اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم: »اتَِّقُوْا فِرَاسَةَ الْمُؤْمِنِ فَ�إِ
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eines Gläubigen, weil er die Dinge 
durch das Licht Gottes sieht.“ Dann 
rezitierte der Heilige ProphetSAW 
folgenden Vers: „Fürwahr, hierin 
sind Zeichen für die Einsichtigen.“ 
(Sunan at-Tirmiḏī)

Hadith 818

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Ein Gläubiger wird nicht zweimal 
vom selben Loch gebissen.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 819

Über das Ereignis des Friedens-
vertrags von Hudaibiya berichtete 
Miswaar Bin Makhrama in einer 
langen Überlieferung, dass, als 
der Vertrag abgeschlossen wurde, 
der Heilige ProphetSAW zu den Ge-
fährten sagte: „Steht auf, schlach-
tet eure Opfertiere, rasiert eure 
Häupter und legt anschließend 
eure Gewänder ab.“ Der Heilige 
ProphetSAW wiederholte dies drei-
mal. Aber niemand stand auf, um 
dem Befehl des Heiligen Prophe-
tenSAW zu gehorchen (aufgrund der 

بنُِوْرِ اللّٰهِ«. ثُمَّ قَرَ�أ: {�إنَِّ فِي ذٰلكَِ لَايَٰاتٍ 

مِينَ.} للِْمُتَوَسِّ

)سنن الترمذي,كتاب تفسير القرانٰ عن رسول اللّٰه صلى الله عليه وسلم  

,باب وَمِنْ سُورَةِ الْحِجْرِ(

عَنْ �أبيِْ هُرَيْرَةَ عَنِ النَّبِيِّ صلى الله عليه وسلم قَالَ: »لَا 

تَيْنِ«. يُلْدَغُ الْمُؤْمِنُ مِنْ جُحْرٍ وَاحِدٍ مَرَّ

يُلْدَغُ  لاَ  والرقائق,باب  الزهد  مسلم,كتاب  )صحيح 

تَيْنِ( الْمُؤْمِنُ مِنْ جُحْرٍ مَرَّ

حَدِثٍ  فِیْ  مَخْرَمَةَ  بْنِ  الْمِسْوَرِ  عَنِ 

 ...، الْحُدَیْبِیَّةِ  صُلْحٍ  وَقْعَةِ  فِیْ  طَوِیْلٍ 

ا فَرَغَ مِنْ قَضِيَّةِ الْكِتَابِ قَالَ رَسُوْلُ  فَلَمَّ

أصْحَابهِٖ: »قُوْمُوْا فَانْحَرُوْا، ثُمَّ  اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم لِ�

احْلِقُوْا«. قَالَ فَوَاللّٰهِ مَا قَامَ مِنْهُمْ رَجُلٌ 

لَمْ  ا  فَلَمَّ مَرَّاتٍ،  ثَلَاثَ  ذٰلكَِ  قَالَ  حَتّٰى 

سَلَمَةَ،  �أمِّ  عَلىٰ  دَخَلَ  �أحَدٌ  مِنْهُمْ  يَقُمْ 

فَقَالَتْ  النَّاسِ.  مِنَ  لَقِيَ  مَا  لَهَا  فَذَكَرَ 
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vereinbarten Friedensbedingun-
gen waren die Gefährten sehr ver-
zweifelt, so dass sie den Heiligen 
ProphetenSAW nicht wahrnahmen). 
Als der Heilige ProphetSAW dies 
sah, begab er sich zu seiner Ehe-
frau Umme SalmaRA und schilderte 
ihr die Lage. Sie riet ihm: „Möch-
ten Sie, dass sie Ihnen gehorchen? 
Gehen Sie und sprechen Sie mit 
niemandem, bis Sie Ihr Opfertier 
schlachten, den Barbier rufen, da-
mit er Ihr Haupt rasieret und dann 
Ihr (Ihram) Gewand ablegen.“ Der 
Heilige ProphetSAW handelte, wie 
ihm geraten worden war. Als dies 
dann die Gefährten sahen, beeil-
ten sie sich, um ihre Opfertiere 
zu schlachten und ihre Gewänder 
ablegen zu können und rasierten 
sich gegenseitig ihre Häupter. Sie 
handelten aufgrund ihrer tiefsten 
Betroffenheit, Verzweiflung und 
der Hektik derartig, als ob sie sich 
gegenseitig umbringen würden. 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 820

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass ein Mann vor dem Heiligen 
ProphetenSAW trat und sagte: „Ich 
bin sehr hungrig und leide sehr 
darunter.“ Der Heilige ProphetSAW 

�أمُّ سَلَمَةَ يَا نَبِيَّ اللّٰهِ، �أتُحِبُّ ذٰلكَِ اخْرُ 

جْ ثُمَّ لَا تُكَلِّمْ �أحَدًا مِنْهُمْ كَلِمَةً حَتّٰى 

تَنْحَرَ بُدْنَكَ، وَتَدْعُوَ حَالقَِكَ فَيَحْلِقَكَ. 

فَخَرَجَ فَلَمْ يُكَلِّمْ �أحَدًا مِنْهُمْ، حَتّٰى فَعَلَ 

فَحَلَقَهُ.  حَالقَِهُ  وَدَعَا  بُدْنَهُ،  نَحَرَ  ذٰلكَِ 

وَجَعَلَ  فَنَحَرُوْا،  قَامُوْا  ذٰلكَِ،  رَ�أوْا  ا  فَلَمَّ

بَعْضُهُمْ يَحْلِقُ بَعْضًا، حَتّٰى كَادَ بَعْضُهُمْ 

ا. يَقْتُلُ بَعْضًا غَمًّ

رُوطِ فِي  بَابُ الشُّ )صحيح البخاري, كتاب الشروط, 

رُوطِ( الْجِهَادِ وَالْمُصَالَحَةِ مَعَ �أهْلِ الْحَرْبِ وَكِتَابَةِ الشُّ

عَنْ �أبيِْ هُرَيْرَةَ قَالَ جَاءَ رَجُلٌ �إلِىٰ رَسُوْلِ 

اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم فَقَالَ �إنِِّي مَجْهُوْدٌ. فَ�أرْسَلَ �إلِىٰ 

بَعْضِ نسَِائهِِ فَقَالَتْ وَالَّذِيْ بَعَثَكَ باِلْحَقِّ 
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bat eine seiner Frauen, etwas zum 
Essen zu bringen, falls etwas vor-
handen sei. Sie antwortete: „Au-
ßer Wasser gibt es nichts mehr.“ 
Dann fragte er eine weitere seiner 
Frauen. Es kam dieselbe Antwort, 
sogar von allen seinen Ehefrauen: 
„Wir schwören bei Allah, Der Sie 
mit Wahrheit herniedergesandt 
hat, wir besitzen nichts außer Was-
ser.“ Darauf fragte der Heilige 
ProphetSAW die Anwesenden, wer 
ihn (den Bittsteller) heute Abend 
mit Nahrung versorgen würde? 
Ein anṣārī antwortete: „O Prophet 
Allahs! Lassen Sie mich ihm die-
se Gastfreundschaft erweisen.“ So 
nahm dieser ihn mit nach Hause 
und erklärte seiner Frau: „Dies ist 
ein Gast des Gesandten Allahs. Es 
soll ihm an Nichts mangeln.“ Die 
Frau antwortete darauf, dass es nur 
etwas Essen für die Kinder gebe. 
Der anṣārī sagte: „Lenke sie ab und 
bringe sie zum Schlafen. Wenn der 
Gast zum Essen hereinkommt, so 
lösche die Flamme der Kerze und 
wir werden in der Dunkelheit nur 
so tun, als ob wir mit ihm essen 
würden.“ Sie setzten dies in die Tat 
um und saßen mit dem Gast zu-
sammen. Sie blieben hungrig, ohne 
dass der Gast etwas davon merk-
te. Als am nächsten Morgen der 
anṣārī in die Gesellschaft des Heili-

مَا عِنْدِيْ �إلَِّا مَاءٌ. ثُمَّ �أرْسَلَ �إلِىٰ �أخْرٰى 

فَقَالَتْ مِثْلَ ذٰلكَِ حَتّٰى قُلْنَ كُلُّهُنَّ مِثْلَ 

ذٰلكَِ لَا وَالَّذِيْ بَعَثَكَ باِلْحَقِّ مَا عِنْدِيْ 

�إلَِّا مَاءٌ. فَقَالَ: »مَنْ يُضِيْفُ هٰذَا اللَّيْلَةَ 

أنْصَارِ  الْ� مِنَ  رَجُلٌ  فَقَامَ  اللّٰهُ«.  رَحِمَهُ 

�إلِىٰ  فَانْطَلَقَ بهِٖ  �أنَا يَا رَسُوْلَ اللّٰهِ.  فَقَالَ 

شَيْءٌ.  عِنْدَكِ  هَلْ  لاِِمْرَ�أتهِِ  فَقَالَ  رَحْلِهِ 

قَالَتْ لَا �إلَِّا قُوْتُ صِبْيَانيِْ. قَالَ فَعَلِّلِيْهِمْ 

رَاجَ  ذَا دَخَلَ ضَيْفُنَا فَ�أطْفِئِيْ السِّ بشَِيْءٍ فَ�إِ

ذَا �أهْوٰى ليَِ�أكُْلَ فَقُوْمِيْ  وَ�أرِيْهِ �أنَّا نَ�أكُْلُ فَ�إِ

فَقَعَدُوْا  قَالَ  تُطْفِئِيْهِ.  حَتّٰى  رَاجِ  السِّ �إلَِى 

عَلَى  غَدَا  �أصْبَحَ  ا  فَلَمَّ يْفُ.  الضَّ وَ�أكَلَ 

مِنْ  اللّٰهُ  عَجِبَ  »قَدْ  فَقَالَ:  صلى الله عليه وسلم  النَّبِيِّ 

صَنِيْعِكُمَا بضَِيْفِكُمَا اللَّيْلَةَ«. 

يْفِ  الضَّ �إكِْرَامِ  ال�أشربة,باب  مسلم,كتاب  )صحيح  ‏ 

وَفَضْلِ �إيِثَارِهِ(
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gen ProphetenSAW trat, sagte dieser: 
„Ihr beide seid so ausgezeichnet 
und außergewöhnlich am Abend 
mit eurem Gast umgegangen, dass 
selbst Allah erfreut darüber war.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 821

Hadhrat Abu Musa Ash‘ariRA be-
richtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW sagte: „Die Besonderheit 
des Stammes Asch‘ari ist lobens-
wert, denn wenn immer sie wäh-
rend einer Schlacht von Armut 
heimgesucht wurden oder in 
Medina ihre Familien unter Nah-
rungsmangel litten, so sammelten 
sie ihre Nahrung in einem Tuch 
und teilten sie gleichmäßig un-
tereinander in Töpfen auf. Solche 
Menschen gehören zu mir und ich 
zu ihnen.“  
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

اللّٰهِ  رَسُوْلُ  قَالَ  قَالَ:  مُوسٰى  �أبيِْ  عَنْ 

أشْعَرِيِّيْنَ �إذَِا �أرْمَلوُْا فِي الْغَزْوِ  صلى الله عليه وسلم: »�إنَِّ الْ�

�أوْ قَلَّ طَعَامُ عِيَالهِِمْ باِلْمَدِيْنَةِ جَمَعُوْا مَا 

كَانَ عِنْدَهُمْ فِيْ ثَوْبٍ وَاحِدٍ ثُمَّ اقْتَسَمُوْهُ 

مِنِّيْ  فَهُمْ  وِيَّةِ  باِلسَّ وَاحِدٍ  �إنَِاءٍ  فِيْ  بَيْنَهُمْ 

وَ�أنَا مِنْهُمْ«. 

)‏صحيح مسلم,كتاب فضائل الصحابة رضى اللّٰه تعالى 

أشْعَرِيِّينَ رضى اللّٰه عنهم( عنهم,باب مِنْ فَضَائلِِ ال�



hadith 822

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Ein kräftiger Kämpfer ist nicht 
derjenige, der den anderen besiegt. 
Der wahre Kämpfer ist derjenige, 
der sein eigenes Selbst beherrscht, 
wenn er zornig ist.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

عَنْ اأبيِْ هُرَيْرَةَ ؓاأنَّ رَسُوْلَ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم قَالَ: 

دِيْدُ  الشَّ اإنَِّمَا  رَعَةِ،  باِلصُّ دِيْدُ  الشَّ »لَيْسَ 

الَّذِيْ يَمْلِكُ نَفْسَهُ عِنْدَ الْغَضَبِ«.

مِنَ  الْحَذَرِ  اال�أدب,باب  البخاري,كتاب  (صحيح 

الْغَضَبِ(

Geduld, mut und tapferkeit



hadith 823

Hadhrat Abu ZarrRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW zu 
ihm sagte: „Betrachte eine kleine 
Tugend nicht als verachtenswert. 
Auch wenn es nur die Tugend 
ist, mit fröhlichem Gesicht einem 
Glaubensbruder zu begegnen.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

hadith 824

Adiy bin HatimRA berichtet, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: „Er-
rettet euch vom Feuer der Hölle, 
selbst wenn es nur durch das Spen-
den einer halben Dattel ist. Besitzt 
jemand nichts, so soll er mit Güte 
und sanften Worten andere auf-
muntern.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

عَنْ اأبيِْ ذَرٍّ قَالَ: قَالَ ليَِ النَّبِيُّ صلى الله عليه وسلم: »لَ� 

تَحْقِرَنَّ مِنَ الْمَعْرُوْفِ شَيْئًا وَلَوْ اأنْ تَلْقٰى 

اأخَاكَ بوَِجْهٍ طَلْقٍ«.

وال�دٰاب,باب  والصلة  البر  مسلم,كتاب  (صحيح 

اسْتِحْبَابِ طَلاقََةِ الْوَجْهِ عِنْدَ اللِّقَاءِ(

رَسُوْلُ  قَالَ  قَالَ:   ؓ بْنِ حَاتمٍِ  عَنْ عَدِيِّ 

اللّٰهِ صَلَّى اللّٰهُ عَلَيْهِ وَسَلَّمَ: »اتَِّقُوا النَّارَ 

فَبِكَلِمَةٍ  یَجِدْ  لَمْ  فَمَنْ  تَمْرَةٍ،  بشِِقِّ  وَلَوْ 

بَةٍ«. طَيِّ

(صحيح البخاري,كتاب اال�أدب, باب طِيبِ الْكَلَامِ(

Guter charakter, 
lanGmut und Guter umGanG



hadith 825

Hadhrat Zaid bin Talha bin Rukan-
aRA berichtete, sich auf den Heili-
gen ProphetenSAW beziehend, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: „Jede 
Religion hat ein besonderes Merk-
mal und das besondere Merkmal 
des Islam liegt in dem Schamge-
fühl.“ 
(Muwaṭṭa von Imām Mālik)

hadith 826

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Der Glaube hat mehr als 60 oder 
70 Teile. Darunter ist der vortreff-
lichste, „lā ilāha illallāhu“ (Gotte-
seinheit bezeugen) zu sprechen. 
Ein einfacher Teil ist es, störende 
Gegenstände aus dem Gehweg zu 
räumen. Das Schamgefühl ist auch 
ein Teil des Glaubens.“
 (Ṣaḥīḥ Muslim) 

عَنْ زَيْدِ بْنِ طَلْحَةَ بْنِ رُكَانَةَ، يَرْفَعُهُ اإلَِى 

صلى الله عليه وسلم  “   اللّٰهِ  رَسُوْلُ  قَالَ  قَالَ  صلى الله عليه وسلم  النَّبِيِّ 

سْلَامِ الْحَيَاءُ“ .   لكُِلِّ دِيْنٍ خُلقٌُ وَخُلقُُ الْ�إِ

فِي  جَاءَ  مَا  الخلق,باب  حسن  مالك,كتاب  (موطاأ 

الْحَيَاءِ(

اللّٰهِ  رَسُوْلُ  قَالَ  قَالَ:  هُرَيْرَةَ  اأبيِْ  عَنْ 

بضِْعٌ  اأوْ  وَسَبْعُوْنَ  بضِْعٌ  يْمَانُ  صلى الله عليه وسلم: »اَلْ�إِ

وَسِتُّوْنَ شُعْبَةً فَاأفْضَلهَُا قَوْلُ لَ� اإلِهَٰ اإلَِّ� اللّٰهُ 

وَاأدْنَاهَا اإمَِاطَةُ الْ�أذٰى عَنِ الطَّرِيْقِ وَالْحَيَاءُ 

يْمَانِ«. شُعْبَةٌ مِنَ الْ�إِ

يمَانِ( يمان,باب شُعَبِ ال�إِ (صحيح مسلم,كتاب ال�إ

scham und anstand
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Hadith 827

Hadhrat Ibn-e Mas’udRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Ihr solltet ein Schamgefühl Allah 
gegenüber haben, so wie es Ihm ge-
bührt.“ Der Gefährte sagte: „Dank 
Allah wurde uns das Schamgefühl 
verliehen.“ Der Heilige Prophet 
MuhammadSAW sagte daraufhin: 
„Nicht so, denn derjenige, der 
Scham gegenüber Allah besitzt, 
sollte seinen Kopf und die darin 
vorhandenen Gedanken hüten so-
wie seinen Bauch als auch auf seine 
Ernährung achten. Man sollte den 
Tod, die Schwierigkeiten und das 
Missgeschick stets in Erinnerung 
behalten. Denjenigen, der ständig 
den Jüngsten Tag in Erinnerung be-
hält, verlässt jeglicher Gedanke an 
die weltlichen Schönheiten. Wahr-
lich, jemand, der diese Lebenswei-
se praktiziert, hat wirklich Scham 
vor Allah bewahrt.“ 
(Sunan at-Tirmiḏī)

Hadith 828

Hadhrat AnasRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Schamlosigkeit macht jede Hand-
lung hässlich. Das Schamgefühl 

قَالَ  قَالَ:  مَسْعُوْدٍ  بْنِ  اللّٰهِ  عَبْدِ  عَنْ 

رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم: »اسِْتَحْيُوْا مِنَ اللّٰهِ حَقَّ 

�إنَِّا  اللّٰهِ  رَسُوْلَ  يَا  قُلْنَا  قَالَ:  الْحَيَاءِ«. 

لَنَسْتَحْيِيْ وَالْحَمْدُ للِّٰهِ. قَالَ: »لَيْسَ ذَاكَ 

وَلَكِنَّ الْاِسْتِحْيَاءَ مِنَ اللّٰهِ حَقَّ الْحَيَاءِ �أنْ 

الْبَطْنَ  وَتَحْفَظَ  وَعٰى  وَمَا  �أسَْ  الرَّ تَحْفَظَ 

وَمَنْ  وَالْبِلىٰ  الْمَوْتَ  وَتَتَذَكَّرَ  حَوٰى  وَمَا 

فَعَلَ  فَمَنْ  نْيَا  الدُّ زِيْنَةَ  تَرَكَ  الْاخِٰرَةَ  �أرَادَ 

ذٰلكَِ فَقَدِ اسْتَحْيَا مِنَ اللّٰهِ حَقَّ الْحَيَاءِ«.

)سنن الترمذي,كتاب صفة القيامة والرقائق والورع عن 

رسول اللّٰه صلى الله عليه وسلم,باب:24(

عَنْ �أنَسٍ قَالَ: قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم: »مَا 

كَانَ الْفُحْشُ فِيْ شَيْءٍ �إلَِّا شَانَهٗ وَمَا كَانَ 
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macht alles schön.“ 
(Sunan at-Tirmiḏī)

Hadith 829

Hadhrat Abu Mas’udRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Die Weisheit früherer Propheten, 
die den Menschen erreichte, lautet, 
wenn du dich nicht schämst, dann 
kannst du alles machen, was du 
willst.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 830

Hadhrat QatadaRA überlieferte, 
dass Hadhrat Abu Sa´eed KhudriRA 
berichtete: „Der Heilige ProphetSAW 
besaß mehr Schamgefühl als eine 
Jungfrau. Wenn er eine Sache nicht 
mochte, erkannten wir das aus sei-
nem Gesicht.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

الْحَيَاءُ فِيْ شَيْءٍ �إلَِّا زَانَهٗ«.

اللّٰه  رسول  عن  والصلة  البر  الترمذي,كتاب  )سنن 

شِ( صلى الله عليه وسلم,باب مَا جَاءَ فِي الْفُحْشِ وَالتَّفَحُّ

قَالَ  قَالَ:  الْانَصْارِیِّ  مَسْعُوْدِ  �أبیِْ  عَنْ 

مِنْ  النَّاسُ  �أدْرَكَ  ا  مِمَّ »�إنَِّ  صلى الله عليه وسلم:  النَّبِيُّ 

تَسْتَحِيْ  لَمْ  �إذَِا  أوْلىٰ  الْ� ةِ  النُّبُوَّ كَلَامِ 

فَاصْنَعْ مَا شِئْتَ«.

تَسْتَحِي  لَمْ  �إذَِا  ال�أدب,باب  البخاري,كتاب  )صحيح 

فَاصْنَعْ مَا شِئْتَ(

عَنْ قَتَادَةَ، قَالَ سَمِعْتُ عَبْدَ اللّٰهِ بْنَ �أبيِ 

 ، عُتْبَةَ، يَقُوْلُ سَمِعْتُ �أبَا سَعِيْدٍ الْخُدْرِيَّ

يَقُوْلُ كَانَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم �أشَدَّ حَيَاءً مِنَ 

الْعَذْرَاءِ فِيْ خِدْرِهَا وَكَانَ �إذَِا كَرِهَ شَيْئًا 

عَرَفْنَاهُ فِيْ وَجْهِهِ ‏. 

)صحيح مسلم,كتاب الفضائل,باب كَثْرَةِ حَيَائهِِ صلى الله عليه وسلم.(



hadith 831

Hadhrat Tabit erzählte von AnasRA, 
der berichtete: „Der Heilige Pro-
phetSAW kam einst zu mir, während 
ich mit Kindern spielte. Der Heili-
ge ProphetSAW grüßte uns alle und 
schickte mich fort, um für ihn et-
was zu erledigen. Daher verspäte-
te sich meine Ankunft bei meiner 
Mutter. Sie fragte mich nach dem 
Grund meiner Verspätung. Ich 
antwortete, dass der Heilige Pro-
phetSAW mich geschickt hatte, um 
etwas zu erledigen. Meine Mutter 
fragte, um was es sich dabei han-
delte. Ich gab ihr zu wissen, dass 
es sich um eine geheime Sache 
handelte. Darauf sagte mir meine 
Mutter: „Verrate niemandem das 
Geheimnis des Heiligen Prophe-
tenSAW.“ Hadhrat AnasRA sagte zu 
seinem Diener Thabit, während er 
von diesem Ereignis erzählte, „O 
Thabit! Wenn ich jemandem von 
diesem Geheimnis erzählen dürfte, 
würde ich es dir erzählen.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

عَنْ ثاِبتٍِؓ  عَنْ اأنَسٍؓ  قَالَ   : „اأتىٰ عَلَيَّ 

رَسُوْلُ اللّٰهِ    صلى الله عليه وسلم    وَاأناَ األْعَبُ مَعَ الْغِلْمَانِ 

حَاجَةٍ  اإلِىٰ  فَبَعَثَنِيْ  عَلَيْنَا  قَالَ    فَسَلَّمَ 

ا جِئْتُ قَالَتْ مَا  يْ فَلَمَّ فَاأبْطَاأتُْ عَلىٰ اأمِّ

اللّٰهِ    صلى الله عليه وسلم    رَسُوْلُ  بَعَثَنِيْ  قُلْتُ  حَبَسَكَ 

سِرٌّ  اإنَِّهَا  قُلْتُ  حَاجَتُهُ  مَا  قَالَتْ   لحَِاجَةٍ 

ثَنَّ بسِِرِّ رَسُوْلِ اللّٰهِ    صلى الله عليه وسلم  قَالَتْ لَ� تُحَدِّ

بهِٖ  ثْتُ  لَوْ حَدَّ قَالَ    اأنَسٌ    وَاللّٰهِ     اأحَدًا 

ثْتُكَ يَا    ثَابتُِ .“ اأحَدًا لَحَدَّ

 ( صحيح مسلم , فضائل الصحابة , من فضائل اأنس بن 

مالك ؓ(

Geheimnisse Bewahren und 
die verurteilunG von enthÜllun-

Gen der Geheimnisse



hadith 832

Hadhrat Abu HurairaRA berich-
tete, dass der Heilige ProphetSAW 
sagte: „Wenn jemand einen Musli-
men von seinem Leid befreit, dann 
wird Allah ihn am Jüngsten Tag 
von seinen Sorgen befreien. Und 
jemandem, der einem Bedürftigen 
Erleichterung schafft, wird Allah in 
dieser Welt und im Jenseits Erleich-
terung und Bequemlichkeit schaf-
fen. Jemand, der die Schwäche 
eines muslimischen Bruders ver-
birgt, dessen Fehler wird Allah in 
dieser Welt und im Jenseits verber-
gen. Allah wird jemandem immer 
helfen, solange er darum bemüht 
ist, seinem Bruder zu helfen.“  
(Sunan at-Tirmiḏī)

hadith 833

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass er den Heiligen ProphetenSAW 
sagen hörte: „Meiner gesamten 
Umma wird Verzeihung gewährt, 

قَالَ:  صلى الله عليه وسلم  النَّبِيِّ  عَنِ  هُرَيْرَةَ  اأبيِْ  عَنْ    

كُرَبِ  مِنْ  كُرْبَةً  مُسْلِمٍ  عَنْ  سَ  نَفَّ »مَنْ 

سَ اللّٰهُ عَنْهُ كُرْبَةً مِنْ كُرَبِ يَوْمِ  نْيَا نَفَّ الدُّ

نْيَا  رَ عَلىٰ مُعْسِرٍ فِي الدُّ الْقِيَامَةِ وَمَنْ يَسَّ

وَمَنْ  وَالْ�خِٰرَةِ  نْيَا  الدُّ فِي  عَلَيْهِ  اللّٰهُ  رَ  يَسَّ

نْيَا سَتَرَ اللّٰهُ عَلَيْهِ  سَتَرَ عَلىٰ مُسْلِمٍ فِي الدُّ

نْيَا وَالْ�خِٰرَةِ وَاللّٰهُ فِيْ عَوْنِ الْعَبْدِ  فِي الدُّ

مَا كَانَ الْعَبْدُ فِيْ عَوْنِ اأخِيْهِ«.

(سنن الترمذي,كتاب البر والصلة عن رسول اللّٰه صلى الله عليه وسلم, 

تْرِ عَلَى الْمُسْلِمِ  ( بَابُ مَا جَاءَ فِي السَّ

رَسُوْلَ  سَمِعْتُ  يَقُوْلُ:  هُرَيْرَةَ  اأبیِْ  عَنْ 

اإلَِّ�  مُعَافًى  تِيْ  اأمَّ »كُلُّ  يَقُوْلُ:  صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ 

die schwächen anderer Bedecken 
und nachsichtiG handeln
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außer denjenigen, die offensicht-
lich Sünden begehen. Zur Scham-
losigkeit zählt auch, dass, wenn 
jemand nachts eine Sünde be-
geht und Allah sie verbirgt, er am 
nächsten Morgen aber selbst über 
seine in der Nacht begangene Sün-
de berichtet. Allah verbirgt seine 
Sünde, doch er enthüllt selbst sein 
Geheimnis.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 834

Ein ehemaliger Skalve von Hadhrat 
Uqbah bin AmirRA, namens Abu 
Kaseer berichtete: „Ich begab mich 
zu meinem Gebieter UqbahRA und 
erzählte ihm, dass unsere Nach-
barn Alkohol trinken. UqbahRA 
sagte darauf: „Lasse sie.“ Ich ging 
wieder zu ihm und fragte: „Ob ich 
nicht die Polizei rufen soll?“ Doch 
Hadhrat UqbahRA antwortete: „Ich 
sagte schon. Lasse sie. Denn ich 
hörte den Heiligen ProphetSAW sa-
gen, dass jemand, der die Schwä-
che eines anderen sieht und sie 
verbirgt, demjenigen gleichgesetzt 
ist, der ein lebendig begrabenes 
Mädchen befreit und ihr das Leben 
schenkt.“ 
(Musnad al-ʾImām Aḥmad bin Ḥanbal)

�أنْ  الْمُجَاهَرَةِ  مِنَ  وَ�إنَِّ  الْمُجَاهِرِيْنَ، 

يُصْبِحَ  ثُمَّ  عَمَلًا،  باِللَّيْلِ  الرَّجُلُ  يَعْمَلَ 

عَمِلْتُ  فلَُانُ  يَا  فَيَقُوْلَ  اللّٰهُ،  سَتَرَهُ  وَقَدْ 

الْبَارِحَةَ كَذَا وَكَذَا، وَقَدْ بَاتَ يَسْتُرُهُ رَبُّهُ 

وَيُصْبِحُ يَكْشِفُ سِتْرَ اللّٰهِ عَنْهُ«.

الْمُؤْمِنِ  سَتْرِ  بَابُ  ال�أدب,  البخاري,كتاب  )صحيح 

عَلىٰ نَفْسِهِ(

عَنْ ‏ ‏مَوْلًى ‏ ‏لعُِقْبَةَ بْنِ عَامِرٍ ‏يُقَالُ لَهٗ ‏ ‏كَثِيْرٌ 

عَامِرٍ ‏ ‏فَ�أخْبَرْتُهُ  بْنَ  ‏ ‏قَالَ ‏:لَقِيْتُ ‏ ‏عُقْبَةَ 

�أنَّ لَنَا جِيْرَاناً يَشْرَبُوْنَ الْخَمْرَ قَالَ دَعْهُمْ 

رَطُ  الشُّ عَلَيْهِمْ  �أدْعُوْ  �ألَا  فَقَالَ  جَاءَهُ  ثُمَّ 

نِّيْ سَمِعْتُ  فَقَالَ ‏ ‏عُقْبَةُ ‏ ‏وَيْحَكَ دَعْهُمْ فَ�إِ

رَسُوْلَ اللّٰهِ ‏ ‏صلى الله عليه وسلم ‏ ‏يَقُوْلُ ‏ ‏مِنْ رَ�أى عَوْرَةً 

�أحْيَا ‏ ‏مَوْءُوْدَةً ‏ ‏مِنْ  كَمَنْ  كَانَ  فَسَتَرَهَا 

قَبْرِهَا .“ 

)مسند �أحمد, المجلد الرابع , ‏مسند الشاميين‏ ,‏حديث 

عقبة بن عامر الجهني عن النبي صلى الله عليه وسلم‏(



hadith 835

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Schönes hoffnungsvolles Denken 
ist eine schöne Art der Anbetung 
Allahs.“ 
(Sunan Abī Dāwūd)

hadith 836

Hadhrat Abu HurairaRA berichtet, 
dass der Heilige ProphetSAW sag-
te: „JesusAS, Sohn der Maria, sah 
einst einen Mann beim Stehlen und 
fragte ihn, ‚Stiehlst du etwa?‘ Der 
Mann schwor bei Allah und sagte: 
‚Ich habe nicht gestohlen!‘ Hadhrat 
JesusAS sagte darauf: ‚Ich glaube an 
Allah und verleugne mich selbst.‘“ 

In einer weiteren Überlieferung 
wird das Wort „ʿainī“ verwendet, 
d.h. ich verleugne meine Augen.“  
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

  عَنْ اأبيِْ هُرَيْرَةَ قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم قَالَ: 

»حُسْنُ الظَّنِّ مِنْ حُسْنِ الْعِبَادَةِ«.

( سنن اأبي داود ,كتاب ال�أدب,  في حسن الظن (

عَنْ اأبیِْ هُرَيْرَةَ قَالَ قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم: 

يَسْرِقُ  رَجُلًا  مَرْيَمَ  ابْنُ  عِيْسٰى  »رَاأىٰ 

فَقَالَ لَهٗ عِيْسٰى سَرَقْتَ قَالَ كَلَّا وَالَّذِيْ 

لَ� اإلِهَٰ اإلَِّ� هُوَ. فَقَالَ عِيْسٰى امَٰنْتُ باِللّٰهِ 

بْتُ نَفْسِيْ«. وَكَذَّ

وَ فِیْ رِوَایَةٍ:» عَیْنِیْ« 

عِيسٰى  فَضَائلِِ  باب  الفضائل,  مسلم,كتاب  (صحيح 

لامَُ( عَلَيْهِ السَّ

Gut von anderen denken



hadith 837

Hadhrat Mu’az bin AnasRA berich-
tete, dass der Heilige ProphetSAW 
sagte: „Die Spitze der Tugend liegt 
darin, mit einer Person, die den 
Kontakt meidet, den Kontakt auf-
rechtzuhalten, dem zu geben, der 
dir nichts gibt, und dem zu verge-
ben, der dich beleidigt.“ 
(Musnad al-ʾImām Aḥmad bin Ḥanbal)

hadith 838

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Durch Spenden verringert sich 
nicht euer Reichtum. Jemand, der 
einem vergibt, der ihm Unrecht ge-
tan hat, wird von Allah mehr Ehre 
erhalten.“ 
(Musnad al-ʾImām Aḥmad bin Ḥanbal)

عَنْ مُعَاذِ بْنِ اأنَسٍ ؓ : عَنْ رَسُوْلِ اللّٰهِ   

 صلى الله عليه وسلم    اأنَّهٗ قَالَ    اأفْضَلُ الْفَضَائلِِ اأنْ تَصِلَ 

وَتَصْفَحَ  مَنَعَكَ  مَنْ  وَتُعْطِيَ  قَطَعَكَ  مَنْ 

نْ شَتَمَكَ.“  عَمَّ

بن  معاذ  حديث  المكيين ,باب  اأحمد ,  مسند  ( مسند 

اأنس الجهني ؓ:15065(

عَنْ    اأبيِْ هُرَيْرَةَ : عَنْ النَّبِيِّ    صلى الله عليه وسلم    مَا 

نَقَصَتْ    صَدَقَةٌ    مِنْ مَالٍ وَلَ� عَفَا رَجُلٌ 

ا...“  عَنْ مَظْلَمَةٍ اإلَِّ� زَادَهُ اللّٰهُ عِزًّ

(مسند اأحمد ,  باقي مسند المكثرين    ,  مسند اأبي هريرة 

)6908: ؓ

verzeihunG ÜBen und 
nachsicht GeGenÜBer anderen



hadith 839

Hadhrat Abu QatadaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Jemand, der möchte, dass Allah 
ihn am Jüngsten Tag des Gerichts 
von seinen Unruhen befreit, soll-
te einem armen Schuldner bei der 
Tilgung Bequemlichkeit gewähren 
oder auf einen Teil des Kredits ver-
zichten.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

hadith 840

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete: 
„Eine Person trat vor dem Heili-
gen ProphetenSAW und verlangte 
die Tilgung des Kredits und be-
nahm sich dabei sehr unhöflich 
und harsch. Die Gefährten des 
Heiligen ProphetenSAW wurden 
wütend und begannen, mit ihm zu 
schimpfen. Der Heilige ProphetSAW 

  عَنْ اأبيِْ قَتَادَةَ قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم: »مَنْ 

هُ اأنْ يُنْجِيَهُ اللّٰهُ مِنْ كُرَبِ يَوْمِ الْقِيَامَةِ  سَرَّ

سْ عَنْ مُعْسِرٍ اأوْ يَضَعْ عَنْهُ«.  فَلْيُنَفِّ

اإنِْظَارِ  فَضْلِ  باب  المساقاة,  مسلم,كتاب  (صحيح 

الْمُعْسِرِ  (

عَنْ اأبيِْ هُرَيْرَةَؓ ، اَنَّ رَجُلًا اَتَی النَّبِيُّ صلى الله عليه وسلم  

یَتَقَاضَهُ فَاأغْلَظَ لَهٗ فَهَمَّ بهِٖ اأصْحَابَهُ فَقَالَ 

لصَِاحِبِ  فَاإِنَّ  دَعُوْہُ   صلى الله عليه وسلم:  اللّٰهِ  رَسُوْلُ 

الْحَقِّ مَقَالً�  ثُمَّ قَالَ: فَاأعْطُوْهُ سِنًّا مِثْلَ 

اإلَِّ�  نَجِدُ  لَ�  اللّٰهِ  رَسُوْلَ  یَا  قَالوُا:  سِنِّهِ، 

schulden, die Beste art nach 
schulden zu verlanGen und diese 

zu Gewähren
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sagte: „Schimpft nicht, denn derje-
nige, der Kredit gibt, hat das Recht, 
sich zu beschweren.“ Dann sagte 
der Heilige ProphetSAW: „Gib ihm 
ein Tier in jenem Alter, wie er es 
verlangt.“ Die Gefährten sagten 
daraufhin: „Es ist zur Zeit nur ein 
älteres Tier vorhanden.“ Der Hei-
lige ProphetSAW antwortete: „So 
gebt es ihm, denn der bessere unter 
euch ist derjenige, der seinen Kre-
dit in einer schönen Art und Wei-
se zuückzahlt.“ (Ṣaḥīḥ Muslim) mit 
niemandem, bis Sie Ihr Opfertier 
schlachten, den Barbier rufen, da-
mit er Ihr Haupt rasieret und dann 
Ihr (Ihram) Gewand ablegen.“ Der 
Heilige ProphetSAW handelte, wie 
ihm geraten worden war. Als dies 
dann die Gefährten sahen, beeil-
ten sie sich, um ihre Opfertiere 
zu schlachten und ihre Gewänder 
ablegen zu können und rasierten 
sich gegenseitig ihre Häupter. Sie 
handelten aufgrund ihrer tiefsten 
Betroffenheit, Verzweiflung und 
der Hektik derartig, als ob sie sich 
gegenseitig umbringen würden. 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 841

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 

اَمْثَلَ مِنْ سِنِّهِ، قَالَ: �أعْطُوْهُ فَ�إِنَّ خَيْرَكُمْ  

�أحْسَنُكُمْ قَضَاءً ‏“‏ ‏.‏

اسْتَسْلَفَ  مَنِ  باب  المساقاة,  مسلم,كتاب  )صحيح 

شَيْئًا فَقَضٰى خَيْرًا مِنْهُ وَ ‏“‏ خَيْرُكُمْ �أحْسَنُكُمْ قَضَاءً ‏“‏ ‏(

اللّٰهِ  رَسُوْلُ  قَالَ  قَالَ:  هُرَيْرَةَ  �أبيِْ  عَنْ 
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„Der bessere unter euch ist derjeni-
ge, der die Sachen auf beste Art und 
Weise erledigt und seine Schulden 
in guter Weise zurückzahlt.“ 
(Sunan Ibn Māǧa)

Hadith 842

Hadhrat Jabir bin AbdullahRA be-
richtete: „Ich nahm immer einen 
Kredit von einem Juden aus Medi-
na auf, den ich mit reifen Datteln 
aus meinem Anbau zurückerstatte-
te.“ Dieser Garten von Jabir lag in 
Richtung Rom. „Eines Jahres sah 
die Ernte nicht vielversprechend 
aus, so dass sich die Tilgung um 
ein Jahr verspätet hätte. Als die 
Ernte reif zum Pflücken war, kam 
der Jude, um seinen Kredit zurück-
zufordern. Jedoch hatte ich nicht 
die Mittel dazu und verlangte ei-
nen Zeitraum von einem Jahr, um 
den Kredit zu tilgen. Er weigerte 
sich allerdings und bestand auf 
die sofortige Rückerstattung. Diese 
Nachricht gelang auch zum Hei-
ligen ProphetenSAW, der zu seinen 
Gefährten sagte: ‚Kommt! Lasst 
uns Jabir von dem Juden etwas Zeit 
gewähren.‘ Der Heilige ProphetSAW 
und einige seiner Gefährten kamen 
in den Garten und unterhielten 
sich mit dem Juden über eine Frist-

خَيْرِكُمْ-۔  مِنْ  ۔�أوْ  خَيْرَكُمْ-  »�إنَِّ  صلى الله عليه وسلم: 

�أحَاسِنُكُمْ قَضَاءً«.

‏)سنن ابن ماجه‏,كتاب ‏ال�أحكام , بَابُ حُسْنِ الْقَضَاءِ ‏(

اللّٰهُ  رَضِيَ  اللّٰهِ  عَبْدِ  بْنِ  جَابرِِ  عَنْ 

يَهُوْدِيٌّ  باِلْمَدِيْنَةِ  كَانَ  قَالَ:  عَنْهُمَا 

الْجِدَادِ،  �إلِىَ  تَمْرِيْ  فِيْ  يُسْلِفُنِيْ  وَكَانَ 

بطَِرِيْقِ  الَّتِيْ  أرْضُ  الْ� لجَِابرٍِ  وَكَانَتْ 

فَجَاءَنيِْ  عَامًا  فَخَلَا  فَجَلَسَتْ،  رُومَةَ 

مِنْهَا  �أجُدَّ  وَلَمْ  الْجَدَادِ،  عِنْدَ  الْيَهُوْدِيُّ 

شَيْئًا، فَجَعَلْتُ �أسْتَنْظِرُهُ �إلِىٰ قَابلٍِ فَيَ�أبْىٰ، 

أصْحَابهِٖ:  فَ�أخْبِرَ بذِٰلكَِ النَّبِيُّ صلى الله عليه وسلم فَقَالَ لِ�

 .» الْيَهُودِيِّ مِنَ  لجَِابرٍِ  نَسْتَنْظِرْ  »امْشُوْا 

صلى الله عليه وسلم  النَّبِيُّ  فَجَعَلَ  نَخْلِيْ  فِيْ  فَجَاءُوْنيِْ 

لَا  الْقَاسِمِ  �أبَا  فَيَقُوْلُ  الْيَهُوْدِيَّ  يُكَلِّمُ 

ا رَ�أىٰ النَّبِيُّ صلى الله عليه وسلم قَامَ فَطَافَ  �أنْظِرُهُ. فَلَمَّ

فِي النَّخْلِ، ثُمَّ جَاءَهُ فَكَلَّمَهُ فَ�أبىٰ فَقُمْتُ 

يَدَيِ  بَيْنَ  فَوَضَعْتُهُ  رُطَبٍ  بقَِلِيْلِ  فَجِئْتُ 

النَّبِيِّ صلى الله عليه وسلم فَ�أكَلَ ثُمَّ قَالَ: »�أيْنَ عَرِيْشُكَ 
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verlängerung. Doch dieser sagte: 
‚O Abu Qasim, ich werde ihm kei-
ne Frist gewähren.‘ Als der Heili-
ge ProphetSAW feststellte, dass der 
Jude auf seine Bitte nicht einging, 
begab er sich zu dem Garten, um 
die Ernte beurteilen zu können. Er 
kam wieder zurück zu dem Juden 
und bat ihn um eine verlängerte 
Frist, da die Ernte in der Tat nicht 
vielversprechend aussah. Doch der 
Jude verweigerte es.“ Hadhrat Jab-
irRA berichtete weiter: „Ich pflück-
te inzwischen ein paar Datteln für 
den Heiligen ProphetenSAW, die er 
aß.“ Der Heilige ProphetSAW fragte 
ihn: „Wo ist deine Hütte? Stelle mir 
ein Bett darin auf.“ Ich bereitete für 
ihn das Bett vor, in dem er sich aus-
ruhte. Als der Heilige ProphetSAW 
aufstand, brachte ich ihm frische 
Datteln. Er aß einige und begab 
sich wieder zu dem Juden, um sich 
mit ihm über die Frist zu unter-
halten. Doch dieser verweigerte es 
wiederum. Daraufhin begab sich 
der Heilige ProphetSAW wieder in 
den Garten und sagte: „Jabir, fang 
an die Früchte zu ernten und tilge 
deinen Kredit.“ Der Heilige Pro-
phetSAW hielt sich währenddessen 
in seiner Hütte auf. Jabir sagte: 
„Ich habe den Kredit vollständig 
zurückerstattet und es sind sogar 
Datteln übrig geblieben. Als ich 

ليِْ  »افْرُشْ  فَقَالَ:  فَ�أخْبَرْتُهُ  جَابرُِ«.  يَا 

فِيْهِ«. فَفَرَشْتُهُ فَدَخَلَ فَرَقَدَ، ثُمَّ اسْتَيْقَظَ 

ثُمَّ  مِنْهَا،  فَ�أكَلَ  �أخْرٰى  بقَِبْضَةٍ  فَجِئْتُهُ 

فِي  فَقَامَ  عَلَيْهِ  فَ�أبىٰ  الْيَهُوْدِيَّ  فَكَلَّمَ  قَامَ 

قَالَ: »يَا  ثُمَّ  الثَّانيَِةَ  النَّخْلِ  طَابِ فِي  الرِّ

الْجَدَادِ  فِي  فَوَقَفَ  وَاقْضِ«.  جُدَّ  جَابرُِ 

مِنْهُ  وَفَضَلَ  قَضَيْتُهُ  مَا  مِنْهَا  فَجَدَدْتُ 

رْتُهُ  فَخَرَجْتُ حَتّٰى جِئْتُ النَّبِيَّ صلى الله عليه وسلم فَبَشَّ

فَقَالَ: »�أشْهَدُ �أنِّيْ رَسُوْلُ اللّٰهِ«.

)صحيح البخاري,كتاب ال�أطعمة, بَابُ الرُّطَبِ وَالتَّمْرِ(
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dies dem Heiligen ProphetenSAW 
erzählte, sagte er erfreut: ‚Sei ein 
Zeuge, dass ich der Gesandte Al-
lahs bin.‘“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 843

Eine Überlieferung von Hadhrat 
AliRA besagt, dass einst ein Sklave 
kam, der ihm Folgendes sagte: „Ich 
besitze kein Geld, um mich freizu-
kaufen. Ich bitte um Ihre Hilfe.“ 
Hadhrat AliRA sagte darauf: „Soll 
ich dir nicht lieber von dem Gebet 
berichten, über das mich der Hei-
lige ProphetSAW unterrichtet hat? 
Er sagte, wenn auch Schulden in 
Höhe eines Berges auf dich zukom-
men, wird Allah mit Hilfe dieses 
Gebetes dir bei ihrer Tilgung Mittel 
gewähren. Bete Folgendes: ‚O mein 
Allah! Möge mir Deine Gabe ge-
nügen. Nie soll ich verbotene Mit-
tel zum Unterhalt benötigen und 
gewähre mir durch Deine Gnade 
Reichtum. (D.h. gewähre mir erlaubte 
Mittel zum Unterhalt und hüte mich 
vor verbotenen Gaben und mache mich 
nicht abhängig von anderen.)“ 
(Sunan at-Tirmiḏī)

�إنِِّيْ  فَقَالَ  جَاءَهُ  مُكَاتَبًا  �أنَّ   ؓ عَلِيٍّ  عَنْ 

قَدْ عَجَزْتُ عَنْ كِتَابَتِيْ فَ�أعِنِّي. قَالَ �ألَا 

اللّٰهِ  رَسُوْلُ  عَلَّمَنِيْهِنَّ  كَلِمَاتٍ  �أعَلِّمُكَ 

صلى الله عليه وسلم لَوْ كَانَ عَلَيْكَ مِثْلُ جَبَلِ صِيْرٍ دَيْنًا 

اهُ اللّٰهُ عَنْكَ قَالَ: »قُلِ اللّٰهُمَّ اكْفِنِيْ  �أدَّ

بفَِضْلِكَ  وَ�أغْنِنِيْ  حَرَامِكَ  عَنْ  بحَِلَالكَِ 

نْ سِوَاكَ«. عَمَّ

اللّٰه‏ ,باب  الترمذي‏,كتاب ‏الدعوات عن رسول  ‏)سنن 

‏في دعاء النبي صلى الله عليه وسلم‏(



734

Garten der Rechtschaffenen

Hadith 844

Hadhrat Abu HurairaRA berich-
tete, dass der Heilige ProphetSAW 
sagte: „Es ist ungerecht, wenn ein 
Wohlhabender bei der Tilgung sei-
ner Schulden zögert oder sie nicht 
begleicht. Werden eure Schulden 
von einem Reichen übernommen, 
so sollte der Kreditgeber die Über-
nahme akzeptieren und nicht ab-
lehnen.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 845

Hadhrat Abdullah Bin SalamRA be-
richtete, dass, als Allah Zaid Bin 
Sanah rechtleiten wollte, dieser 
sagte: „(All die Eigenschaften ei-
nes Propheten, die in der Thora 
erwähnt waren) Nach dem An-
blick des Heiligen ProphetenSAW 
sah ich all die Eigenschaften eines 
Propheten in ihm. Außer zweien, 
über die ich nicht urteilen konnte, 
ob er diese besitzt oder nicht. Eine 
von diesen Eigenschaften war, die 
Sanftmütigkeit und Duldsamkeit 
des Propheten wird über seinen 
Zorn siegen, und zweitens, wenn 
man ihn zur Wut bringt und ihm 
gegenüber Frechheit ausübt, so 
wird er stets genauso viel Geduld 
und Freundlichkeit aufweisen. Ich 

عَنْ �أبيِْ هُرَيْرَةَؓ  �أنَّ رَسُوْلَ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم قَالَ: 

�أحَدُكُمْ  �أتْبِعَ  ذَا  فَ�إِ ظُلْمٌ،  الْغَنِيِّ  »مَطْلُ 

عَلىٰ مَلِيٍّ فَلْيَتْبَعْ«. 

)صحيح البخاري,كتاب الحوالات, بَابٌ في الْحَوَالَةِ، 

وَهَلْ يَرْجِعُ فِي الْحَوَالَةِ ‏(

�إنَِّ  قَال‏َ:‏   ؓ سَلَامٍ  بْنِ  اللّٰهِ  عَبْدِ  عَنْ 

زَيْدِ  هَدْيَ  �أرَادَ  ا  لَمَّ وَتَعَالىٰ  تَبَارَكَ  اللّٰهَ 

مِنْ  مَا  سَعْنَة‏َ:‏  بْنُ  زَيْدُ  قَالَ  سَعْنَةَ  بْنِ 

عَرَفْتُهَا  وَقَدْ  �إلَِّا  شَيْءٌ  ةِ  النُّبُوَّ عَلَامَاتِ 

وَالٰهِِ  عَلَيْهِ  اللّٰهُ  صَلَّى  دٍ  مُحَمَّ وَجْهِ  فِيْ 

لَمْ  شَيْئَيْنِ  �إلَِّا  �إلَِيْهِ  نَظَرْتُ  حِيْنَ  وَسَلَّمَ 

�أخْبُرْهُمَا مِنْه‏ُ:‏ هَلْ يَسْبِقُ حِلْمُهُ جَهْلَهٗ، 

ةُ الْجَهْلِ عَلَيْهِ �إلَِّا حِلْمًا،  وَلَا يَزِيْدُهُ شِدَّ

فَ�أعْرِفَ  �أخَالطَِهُ  أنْ  لِ� بهِٖ  �ألْطُفُ  فَكُنْتُ 

سَعْنَة‏َ:‏  بْنُ  زَيْدُ  قَالَ  جَهْلِهِ  مِنْ  حِلْمَهُ 

وَالٰهِِ  عَلَيْهِ  اللّٰهُ  اللّٰهِ صَلَّى  رَسُوْلُ  فَخَرَجَ 
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habe oft versucht, solch eine Gele-
genheit zu finden, um ihn auf die 
Probe stellen zu können.“ Zaid bin 
Sa’nah erzählte: „Eines Tages kam 
der Heilige ProphetSAW aus seinem 
Haus. Er war in Begleitung von 
Hadhrat Ali Bin Abi TalibRA. Wäh-
renddessen kam ein Reisender auf 
sie zu. Er schien aus einem Dorf 
zu stammen. Er sagte zum Heili-
gen ProphetenSAW: „(Ich bin ein) 
Einwohner vom Dorf Basri, deren 
Nachfolger von solcher und sol-
cher Person zum Islam konvertiert 
sind. Ich hatte ihnen gesagt, dass, 
wenn sie zu Muslimen werden, sie 
mehr an Reichtum gesegnet wür-
den. Doch jetzt leiden sie unter 
Hungersnot und Dürre. Denn es 
hat nicht mehr geregnet. Ich be-
fürchte, dass sie aus Gier wieder 
aus dem Islam austreten. Genauso 
wie sie aufgrund der Erlangung 
des Wohlstandes dem Islam beige-
treten sind. Wenn Sie es für richtig 
halten und diesen Gefallen tun, 
den Dorfbewohnern etwas zu schi-
cken, womit ihnen geholfen wer-
den kann, (wäre das schön).“ Der 
Heilige ProphetSAW sah, nachdem 
er ihn angehört hatte, zu Hadhrat 
AliRA, doch dieser sagte, es gäbe 
nichts, was man ihnen zur Hilfe 
schicken könnte. Zaid bin Sa´nah 
sagte: „Ich (war in der Nähe ge-

عَلِيُّ  وَمَعَهُ  الْحُجُرَاتِ،  مِنَ  يَوْمًا  وَسَلَّمَ 

بْنُ �أبيِْ طَالبٍِ ؓ فَ�أتَاهُ رَجُلٌ عَلىٰ رَاحِلَتِهِ 

�إنَِّ  اللّٰهِ  رَسُوْلَ  يَا  فَقَال‏َ:‏   ، كَالْبَدَوِيِّ

بُصْرٰى قَرْيَةَ بَنِيْ فلَُانٍ قَدْ �أسْلَمُوْا وَدَخَلوُْا 

ثْتُهُمْ �إنِْ �أسْلَمُوْا  سْلَامِ، وَكُنْتُ حَدَّ فِي الْ�إِ

سَنَةٌ  �أصَابَتْهُمْ  وَقَدْ  رَغَدًا،  زْقُ  الرِّ اتَٰاهُمُ 

ةٌ وَقُحُوْطٌ مِنَ الْغَيْثِ، فَ�أنَا �أخْشٰى  وَشِدَّ

سْلَامِ  الْ�إِ مِنَ  يَخْرُجُوْا  �أنْ  اللّٰهِ  رَسُوْلَ  يَا 

نْ رَ�أيْتَ  طَمَعًا كَمَا دَخَلوُْا فِيْهِ طَمَعًا، فَ�إِ

�أنْ تُرْسِلَ �إلَِيْهِمْ بشَِيْءٍ تُعِيْنُهُمْ بهِٖ فَعَلْتَ، 

 ،ؓ عَلِيًّا  �أرَاهُ  جَانبِِهِ  �إلِىٰ  رَجُلٍ  �إلِىٰ  فَنَظَرَ 

فَقَال‏َ:‏ يَا رَسُوْلَ اللّٰهِ مَا بَقِيَ مِنْهُ شَيْء‏ٌ.‏ 

قَالَ زَيْدُ بْنُ سَعْنَة‏َ:‏ فَدَنَوْتُ �إلَِيْهِ فَقُلْت‏ُ:‏ 

دُ هَلْ لَكَ �أنْ تَبِيْعَنِيْ تَمْرًا مَعْلوُْمًا  يَا مُحَمَّ

كَذَا  �أجَلِ  �إلِىٰ  فلَُانٍ  بَنِيْ  حَائطِِ  مِنْ 

وَلَكِنْ   ، يَهُوْدِيُّ يَا  لَا  فَقَال‏َ:‏ ‏“‏  وَكَذَا‏؟‏ 

�أبيِْعُكَ تَمْرًا مَعْلوُْمًا �إلِىٰ �أجَلِ كَذَا وَكَذَا، 

فَقُلْت‏ُ:‏  فلَُانٍ ‏“‏  بَنِيْ  حَائطَِ  يْ  �أسَمِّ وَلَا 

نَعَمْ، فَبَايَعَنِيْ فَ�أطْلَقْتُ هِمْيَانيِ فَ�أعْطَيْتُهُ 
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wesen und) ging zum Heiligen 
ProphetenSAW und sagte: ‚O Mu-
hammadSAW! Könnte man die Dat-
teln aus den Gärten von den Nach-
folgern von solchen und solchen 
Personen nicht in einer bestimm-
ten Menge auf eine bestimmte Zeit 
und zu einer bestimmten Sum-
me verkaufen?‘ Der Heilige Pro-
phetSAW antwortete: ‚O Jude! Mit 
der Bedingung, Datteln auf eine 
bestimmte Zeit und zu einem be-
stimmten Preis zu verkaufen, bin 
ich einverstanden. Doch nicht mit 
der Bedingung, dass die Datteln, 
die zu verkaufen sind, von den 
Gärten der Nachfolger solcher und 
solchen Personen abstammen.‘ Ich 
war einverstanden und der Heilige 
ProphetSAW schloss ein Geschäft mit 
mir ab. Ich öffnete meinen Geld-
beutel und zahlte ihn im 80 Miskal 
im Voraus, so dass er mir zu einem 
bestimmten Zeitpunkt eine be-
stimmte Anzahl von Datteln gibt. 
Der Heilige ProphetSAW übergab 
das Gold dem Mann (der um Hilfe 
bat) und sagte: ‚Verteile dies gleich-
mäßig unter den Hilfsbedürftigen, 
um ihnen damit zu helfen.‘“ Zaid 
bin Sa´nah sagte: „Es waren noch 
drei Tage bis zum ausgemachten 
Zeitpunkt der Rückzahlung übrig, 
als ich zum Heiligen ProphetenSAW 
ging, ihn am Kragen packte und 

ثَمَانيِْنَ مِثْقَالًا مِنْ ذَهَبٍ فِيْ تَمْرٍ مَعْلوُْمٍ 

الرَّجُلَ،  فَ�أعْطَاهَا  وَكَذَا  كَذَا  �أجَلِ  �إلِىٰ 

فَقَال‏َ:‏ اعْدِلْ عَلَيْهِمْ وَ�أعِنْهُمْ بهَِا، فَقَالَ 

مَحَلِّ  قَبْلَ  كَانَ  ا  فَلَمَّ سَعْنَة‏َ:‏  بْنُ  زَيْدُ 

فَ�أخَذْتُ  �أتَيْتُهُ  ثَلَاثَةٍ  �أوْ  بيَِوْمَيْنِ  أجَلِ  الْ�

�إلَِيْهِ  وَنَظَرْتُ  وَرِدَائهِِ،  قَمِيْصِهِ  بمَِجَامِعِ 

يَا  تَقْضِيْنِيْ  �ألَا  لَه‏ٗ:‏  فَقُلْتُ  غَلِيْظٍ  بوَِجْهٍ 

يْ فَوَاللّٰهِ مَا عُلِمْتُمْ يَا بَنِيْ عَبْدِ  دُ حَقِّ مُحَمَّ

الْمُطَّلِبِ سَيِّئِ الْقَضَاءِ مُطْلٌ، وَلَقَدْ كَانَ 

ليِْ بمُِخَالَطَتِكُمْ عِلْم‏ٌ.‏ وَنَظَرْتُ �إلِىٰ عُمَرَ، 

كَالْفَلَكِ  وَجْهِهِ  فِيْ  تَدُوْرَانِ  عَيْنَاهُ  ذَا  فَ�إِ

يَا  فَقَال‏َ:‏  ببَِصَرِهِ،  رَمَانيِْ  ثُمَّ  الْمُسْتَدِيْرِ، 

اللّٰهُ  صَلَّى  اللّٰهِ  لرَِسُوْلِ  �أتَقُوْلُ  اللّٰهِ  عَدُوَّ 

عَلَيْهِ وَالٰهِِ وَسَلَّمَ مَا �أسْمَعُ وَتَصْنَعُ بهِِ مَا 

�أرٰى، فَوَالَّذِيْ بَعَثَهُ باِلْحَقِّ لَوْلَا مَا �أحَاذِرُ 

وَرَسُوْلُ  رَ�أسَْكَ،  بسَِيْفِيْ  لَضَرَبْتُ  تَهُ  قُوَّ

اللّٰهِ صَلَّى اللّٰهُ عَلَيْهِ وَالٰهِِ وَسَلَّمَ يَنْظُرُ �إلِىٰ 

مَ، ثُمَّ قَال‏َ:‏  عُمَرَ فِيْ سُكُوْنٍ وَتُؤَدَةٍ وَتَبَسَّ

‏“‏ يَا عُمَرُ �أنَا وَهُوَ كُنَّا �أحْوَجَ �إلِىٰ غَيْرِ هٰذَا 
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sehr zornig sagte: ‚O Muhammad! 
Willst du mir etwa mein Recht 
nicht geben? Ich schwöre bei Allah! 
Ich bin mit dieser Gewohnheit der 
Nachfolger Abdul Muttalibs sehr 
gut bekannt, dass sie bei der Rück-
zahlung ihrer Schulden ziemlich 
schlecht sind. Und die Gewohn-
heit, Ausreden zu suchen, kenne 
ich auch.‘ Zu dem Zeitpunkt sah 
ich zu UmarRA, der vor Wut au-
ßer sich war. Seine Augen kreisten 
so umher wie ein Schiff oder ein 
Windrad. Er schaute mich sehr wü-
tend an und sagte: ‚O Allahs Feind! 
Sprichst du etwa so zu Allahs Pro-
pheten, wie ich es höre! Gehst du 
etwa so respektlos mit ihm um, wie 
ich es sehe! Ich schwöre bei Allah, 
Der ihm das Recht gab und ihn nie-
dersandte, würde ich mich nicht 
vor ihm fürchten, hätte ich mit 
meinem Schwert deinen Kopf ab-
getrennt.‘ Der Heilige ProphetSAW 
sah sehr ruhig und geduldig zu 
Hadhrat UmarRA hinüber und lä-
chelte. Dann sagte der Heilige Pro-
phetSAW: ‚O Umar! Anstelle dieser 
Wut würde ich es für wichtiger 
empfinden, wenn du mich dazu 
leiten würdest, den Kredit in her-
vorragender Art zurückzuerstatten 
und ihn für denjenigen, der Kredit 
verlangt, gütig anzufordern. Auch 
wenn der Zeitpunkt der Rück-

أدَاءِ، وَتَ�أمُْرَهُ بحُِسْنِ  �أنْ تَ�أمُْرَنيِْ بحُِسْنِ الْ�

هُ،  التِّبَاعَةِ، اذْهَبْ بهِٖ يَا عُمَرُ فَاعْطِهِ حَقَّ

وَزِدْهُ عِشْرِيْنَ صَاعًا مِنْ تَمْرٍ ‏“‏ فَقُلْت‏ُ:‏ 

�أمَرَنيِ  قَال‏َ:‏  عُمَر‏ُ؟‏  يَا  يَادَةُ  الزِّ هٰذِهٖ  مَا 

رَسُوْلُ اللّٰهِ صَلَّى اللّٰهُ عَلَيْهِ وَالٰهِِ وَسَلَّمَ �أنْ 

�أزِيْدَكَ مَكَانَ مَا نَقِمْتُكَ، قُلْت‏ُ:‏ �أتَعْرِفنُِيْ 

يَا عُمَر‏ُ؟‏ قَال‏َ:‏ لَا، مَنْ �أنْتَ‏؟‏ قُلْت‏ُ:‏ زَيْدُ 

الْحَبْر‏ُ.‏  قُلْت‏ُ:‏  الْحَبْر‏ُ؟‏  قَال‏َ:‏  سَعْنَة‏َ.‏  بْنُ 

اللّٰهِ  برَِسُوْلِ  فَعَلْتَ  �أنْ  دَعَاكَ  فَمَا  قَال‏َ:‏ 

فَعَلْتَ،  مَا  وَسَلَّمَ  وَالٰهِِ  عَلَيْهِ  اللّٰهُ  صَلَّى 

عُمَرُ،  يَا  لَه‏ٗ:‏  قُلْتُ  قُلْتَ‏؟‏  مَا  لَهٗ  وَقُلْتَ 

ةِ شَيْءٌ �إلَِّا  لَمْ يَكُنْ لَهٗ مِنْ عَلَامَاتِ النُّبُوَّ

صَلَّى  اللّٰهِ  رَسُوْلِ  وَجْهِ  فِيْ  عَرَفْتُهُ  وَقَدْ 

اللّٰهُ عَلَيْهِ وَالٰهِِ وَسَلَّمَ حِيْنَ نَظَرْتُ �إلَِيْهِ �إلَِّا 

اثْنَيْنِ لَمْ �أخْبُرْهُمَا مِنْه‏ُ:‏ هَلْ يَسْبِقُ حِلْمُهُ 

ةُ الْجَهْلِ عَلَيْهِ �إلَِّا  جَهْلَهٗ، وَلَا تَزِيْدُهُ شِدَّ

حِلْمًا‏؟‏ فَقَدِ اخْتَبَرْتُهُمَا فَ�أشْهِدُكَ يَا عُمَرُ 

سْلَامِ دِيْنًا  �أنِّيْ قَدْ رَضِيْتُ باِللّٰهِ رَبًّا وَباِلْ�إِ

دٍ صَلَّى اللّٰهُ عَلَيْهِ وَالٰهِِ وَسَلَّمَ نَبِيًّا،  وَبمُِحَمَّ
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zahlung noch nicht gekommen 
ist, möchte er wahrscheinlich eine 
frühere Rückzahlung. Also gehe! 
Bringe ihm sein Recht und lege 20 
ṣāʿ Datteln zusätzlich dazu.‘ Als 
die Rückzahlung erfolgt war, sag-
te ich zu Hadhrat UmarRA: ‚War-
um diese zusätzlichen Datteln?‘ 
Hadhrat UmarRA antwortete: ‚Der 
Heilige ProphetSAW sagte mir, zur 
Entschädigung für mein zorniges 
Auftreten soll ich 20 ṣāʿ Datteln 
zusätzlich drauflegen.‘ Ich fragte 
Hadhrat UmarRA, ob er wisse, wer 
ich bin. Er antwortete: ‚Nein. Wer 
sind Sie?‘ Als ich ihm antwortete, 
dass ich Zaid bin Sa´nah bin, frag-
te er: ‚Der Gelehrte der Juden?‘ Ich 
antwortete: ‚Ja! Der Gelehrte der 
Juden.‘ Darauf sagte Hadhrat Um-
arRA: ‚Obwohl Ihr ein solch großer 
Gelehrter seid, warum habt Ihr 
dann solch einen so respektlosen 
Umgang gewählt?‘ Ich antworte-
te darauf, dass alle Eigenschaften, 
die einen Propheten betreffen, ich 
beim Anblick des ProphetenSAW in 
ihm fand, außer zweien. Eine, ob 
seine Geduld über seine Wut hin-
ausgeht und zweitens, ob er, je zor-
niger und unfreundlicher man mit 
ihm umgeht, stets genauso seine 
Geduld und Freundlichkeit beibe-
hält. Und bei Gelegenheit habe ich 
diese beiden Eigenschaften auf die 

نِّيْ  �أكْثَرُهُمْ  وَ�أشْهِدُكَ �أنَّ شَطْرَ مَاليِْ- فَ�إِ

دٍ صَلَّى اللّٰهُ  ةِ مُحَمَّ مَالًا- صَدَقَةٌ عَلىٰ �أمَّ

�أوْ عَلىٰ  عَلَيْهِ وَالٰهِِ وَسَلَّمَ، فَقَالَ عُمَرُ ؓ‏:‏ 

�أوْ  قُلْت‏ُ:‏  تَسَعُهُم‏ْ.‏  لَا  نَّكَ  فَ�إِ بَعْضِهِمْ، 

عَلىٰ بَعْضِهِمْ، فَرَجَعَ زَيْدٌ �إلِىٰ رَسُوْلِ اللّٰهِ 

صَلَّى اللّٰهُ عَلَيْهِ وَالٰهِِ وَسَلَّمَ، فَقَالَ زَيْد‏ٌ:‏ 

�أنَّ  وَ�أشْهَدُ  اللّٰهُ،  �إلَِّا  �إلِهَٰ  لَا  �أنْ  �أشْهَدُ 

قَهُ  دًا عَبْدُهُ وَرَسُوْلهُ‏ُ.‏ وَامَٰنَ بهِٖ وَصَدَّ مُحَمَّ

ثُمَّ  كَثِيْرَةً،  مَشَاهِدَ  مَعَهُ  وَشَهِدَ  وَبَايَعَهُ، 

تُوُفِّيَ زَيْدٌ فِيْ غَزْوَةِ تَبُوْكَ مُقْبِلًا غَيْرَ مُدْبرٍِ 

وَرَحِمَ اللّٰهُ زَيْدًا‏.‏

)المستدرك على الصحيحين،الجزء الرابع،ذِكْرُ �إسِْلَامِ 

زَيْدِ بْنِ سَعْنَةَ مَوْلىٰ رَسُولِ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم وَحِلْمُهُ صلى الله عليه وسلم(
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Probe stellen wollen. O UmarRA! 
Ich nehme Sie zu meinem Zeugen, 
dass ich Allah zu meinem Gott be-
kenne und den Islam zu meinem 
Glauben. Ich bin froh darüber, den 
Propheten MuhammadSAW zu mei-
nem Propheten zu nehmen. Und 
ich nehme Sie zu meinem Zeugen, 
dass ich ein reicher Mann bin, und 
die Hälfte meines Vermögens als 
Almosen für die Gemeinchaft des 
Heiligen ProphetenSAW dienen soll.‘ 
Darauf sagte UmarRA: ‚Sag: Für ei-
nen Teil der Gemsinschaft des Hei-
ligen ProphetenSAW, denn für die 
gesamte Gemeinschaft gibt es kei-
ne Anzahl. Also würde dies nicht 
ausreichen.‘ Ich sagte: ‚In Ordnung. 
Für einen bedürftigen Teil der Ge-
meinschaft soll dies ausgegeben 
werden.‘“ ZaidRA ging zum Heili-
gen ProphetenSAW und versicherte, 
dass niemand anbetungswürdig 
ist außer Allah und Muhammad-
SAW Sein Gesandter ist. Dies sei sein 
Glaube. So schloss er  das Treuge-
lübde mit dem Heiligen Prophe-
ten MuhammadSAW und nahm an 
vielen Schlachten an der Seite des 
Heiligen ProphetenSAW teil. Bis zu 
dem Zeitpunkt, als ZaidRA auf dem 
Rückweg von der Schlacht von Ta-
buk verstarb. Möge Allah ZaidRA 
mit seiner unendlichen Gnade seg-
nen. Amin. 
(al-Mustadrak ʿAla ṣ-Ṣaḥīḥain)



hadith 846

Hadhrat SufyanRA berichtete: „Ich 
fragte einst den Heiligen Prophe-
ten MuhammadSAW: ‚O Gesandter 
Allahs! Unterrichten Sie mich et-
was im Islam, so dass ich niemand 
anderen mehr fragen muss, (d.h. 
vollständig befriedigt werde).‘ Darauf 
antwortete der Heilige ProphetSAW: 
‚Sage: Ich glaube an Allah, und 
bleibe dabei standhaft.‘“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

hadith 847

Hadhrat Khabbab bin AratRA be-
richtete: „Wir erwähnten unsere 
Leiden vor dem Heiligen Prophe-
tenSAW. Der Heilige ProphetSAW 
hatte eine Decke zum Kopfkissen 
geformt und lag im Schatten der 
Ka’ba. Wir fragten: ‚Beten Sie etwa 
nicht zu Allah, dass Er uns helfen 

يَا  قُلْتُ  قَالَ:  اللّٰهِ  عَبْدِ  بْنِ  سُفْيَانَ  عَنْ 

سْلَامِ قَوْلً� لَ�  رَسُوْلَ اللّٰهِ قُلْ ليِْ فِي الْ�إِ

حَدِيْثِ  وَفِيْ  بَعْدَكَ-  اأحَدًا  عَنْهُ  اأسْاألُ 

اأبيِْ اأسَامَةَ غَيْرَكَ- قَالَ: »قُلْ امَٰنْتُ باِللّٰهِ 

فَاسْتَقِمْ«.

اأوْصَافِ  جَامِعِ  باب  يمان,  ال�إ  (صحيح مسلم,كتاب 

سْلامَِ  ( ال�إِ

أرَتِّ قَالَ شَكَوْنَا اإلِىٰ    عَنْ خَبَّابِ بْنِ الْ�

دٌ بُرْدَةً لَهٗ فِيْ  رَسُوْلِ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم وَهُوَ مُتَوَسِّ

ظِلِّ الْكَعْبَةِ، قُلْنَا لَهٗ األَ� تَسْتَنْصِرُ لَنَا األَ� 

تَدْعُو اللّٰهَ لَنَا قَالَ: »كَانَ الرَّجُلُ فِيْمَنْ 

أرْضِ فَيُجْعَلُ فِيْهِ،  قَبْلَكُمْ يُحْفَرُ لَهٗ فِي الْ�

leid, prÜfunGen, 
Geduld und standhaftiGkeit
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möge und dieser schweren Zeit ein 
Ende setze?‘ Darauf sagte der Heili-
ge ProphetSAW: ‚Vor euch waren die 
gläubigen Menschen, (die so gefol-
tert wurden), dass für jemanden 
eine Grube gegraben wurde und 
man ihn in ihr begrub. Sein Kopf 
wurde mit einer Säge entzweit. 
Trotzdem wandte er sich nicht von 
seinem Glauben ab. Manchmal 
wurde das Fleisch eines Gläubigen 
mit einem eisernen Kamm zerfetzt 
und Knochen und Schultern wur-
den entblößt. Doch diese Grausam-
keit brachte ihn nicht von seinem 
Glauben ab. Allah wird diesem 
Glauben die höchste Vollkommen-
heit und Würde erweisen, so dass 
ein Kamelreiter, aufgrund des (von 
Allah) angestifteten Friedens, sich 
von San´ a bis Hazr Maut begeben 
wird. Er wird niemanden fürchten 
außer Allah. Wölfe werden Ziegen 
hüten (d.h. die Menschen, die der-
zeit wie wilde Tiere  sind, werden sich 
durch moralische Erziehung zu Be-
schützern entwickeln). Doch ihr seid 
ungeduldig.‘“  
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 848

Hadhrat Abdullah Bin Mas’udRA 
berichtete, dass er den Heiligen 

رَ�أسِْهِ  عَلىٰ  فَيُوْضَعُ  باِلْمِنْشَارِ،  فَيُجَاءُ 

عَنْ  ذٰلكَِ  هُ  يَصُدُّ وَمَا  باِثْنَتَيْنِ،  فَيُشَقُّ 

مَا  الْحَدِيْدِ،  بِ�أمْشَاطِ  وَيُمْشَطُ  دِيْنِهِ، 

وَمَا  عَصَبٍ،  �أوْ  عَظْمٍ  مِنْ  لَحْمِهِ  دُوْنَ 

نَّ هٰذَا  هُ ذٰلكَِ عَنْ دِيْنِهِ، وَاللّٰهِ لَيُتِمَّ يَصُدُّ

اكِبُ مِنْ صَنْعَاءَ �إلِىٰ  أمْرَ حَتّٰى يَسِيْرَ الرَّ الْ�

ئْبَ  حَضْرَمَوْتَ، لَا يَخَافُ �إلَِّا اللّٰهَ �أوِ الذِّ

عَلىٰ غَنَمِهِ، وَلَكِنَّكُمْ تَسْتَعْجِلوُْنَ«.

)صحيح البخاري,كتاب ‏المناقب,باب ‏علامات النبوة 

سلام‏ ( في ال�إ

�أنْظُرُ  كَ�أنِّي   ؓ مَسْعُوْدٍ  بْنِ  اللّٰهِ  عَبْدُ  قَالَ 
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ProphetenSAW sah, während er von 
einem vergangenem Propheten er-
zählte. Der Heilige ProphetSAW sag-
te: „Dieser Prophet wurde von sei-
nem Volk geschlagen und verletzt. 
Während er sich das Blut vom Ge-
sicht wusch, sagte er stets: ‚O Al-
lah! Verzeihe meinem Volk, denn 
sie wissen nichts. Sie handeln so, 
weil sie unwissend sind.‘“  
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 849

Hadhrat Sohaib bin SinanRA berich-
tete, dass der Heilige ProphetSAW 
sagte: „Die Angelegenheit eines 
Gläubigen ist eigenartig. All sei-
ne Handlungen sind voller Segen. 
Diese Gnade ist nur für den Gläubi-
gen bestimmt. Erhält er irgendeine 
Freude, bedankt er sich bei Allah. 
Diese Dankbarkeit wiederum ver-
hilft ihm dazu, mehr Segnungen 
und Gnade zu erlangen. Trifft ihn 
Kummer oder Schaden, so zeigt 
er Geduld. Und dieser Umgang 
verleiht ihm auch Segen und Gna-
de. Denn durch Geduld erlangt er 
mehr an Segen.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

أنْبِيَاءِ  الْ� مِنَ  نَبِيًّا  يَحْكِيْ  صلى الله عليه وسلم  النَّبِيِّ  �إلَِى 

مَ  الدَّ يَمْسَحُ  وَهُوَ  فَ�أدْمَوْهُ،  قَوْمُهُ  ضَرَبَهُ 

عَنْ وَجْهِهِ، وَيَقُوْلُ: »اَللّٰهُمَّ اغْفِرْ لقَِوْمِي 

نَّهُمْ لَا يَعْلَمُوْنَ«.  فَ�إِ

)صحيح البخاري,كتاب ‏المناقب,باب ‏حديث الغار‏ ‏(

‏ عَنْ صُهَيْبٍ قَالَ: قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم: 

خَيْرٌ  كُلَّهُ  �أمْرَهُ  �إنَِّ  الْمُؤْمِنِ  أمْرِ  لِ� »عَجَبًا 

أحَدٍ �إلَِّا للِْمُؤْمِنِ �إنِْ �أصَابَتْهُ  وَلَيْسَ ذَاكَ لِ�

�أصَابَتْهُ  وَ�إنِْ  لَهٗ  خَيْرًا  فَكَانَ  شَكَرَ  اءُ  سَرَّ

اءُ صَبَرَ فَكَانَ خَيْرًا لَهٗ«.  ضَرَّ

كُلُّهُ  �أمْرُهُ  الزهد,باب ‏الْمُؤْمِنُ  مسلم,كتاب  )صحيح 

خَيْرٌ(



743

Garten der Rechtschaffenen

Hadith 850

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Einen Muslim treffen Unglück, 
Kummer, Leid, Sorgen und Bedrü-
ckung, sogar ein Dorn könnte ihm 
Schmerzen zufügen. Doch Allah 
vergibt ihm durch all die Schmer-
zen seine Sünden.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 851

Hadhrat AishaRA berichtete, dass 
sie zum Heiligen Propheten Mu-
hammadSAW sagte: „Ich kenne ei-
nen sehr streng ermahnenden 
Vers aus dem Heiligen Qur’an.“ 
Der Heilige ProphetSAW fragte Ais-
haRA: „Welcher Vers ist das?“ Sie 
antwortete: „Allah sagt, wer eine 
Sünde begeht, wird dafür bestraft 
(Qur’an, 4:124).“ Der ProphetSAW 
sagte: „Oh Aisha! Weißt du etwa 
nicht, dass wenn einem Muslim ir-
gendein Schmerz trifft, sei es auch 
nur durch den Stich eines Dorns, so 
werden ihm dadurch seine Sünden 
vergeben. Und jener, der am Jüngs-
ten Tag von Allah ausführlich zur 

‏ عَنْ �أبيِْ هُرَيْرَةَ عَنِ النَّبِیِّ صلى الله عليه وسلم قَالَ: »مَا 

وَصَبٍ  وَلَا  نَصَبٍ  مِنْ  الْمُسْلِمَ  يُصِيْبُ 

وَلَا ھَمٍّ وَلَا حَزَنٍ وَلَا �أذًی وَلَا غَمٍّ حَتّٰى 

مِنْ  بهَِا  اللّٰهُ  رَ  كَفَّ �إلَِّا  یُشَاقُھَا  وْکَةِ  الشِّ

خَطَایاہُ «. 

‏)صحيح مسلم‏,كتاب البر والصلة عن رسول اللّٰه صلى الله عليه وسلم, 

�أوْ  �أوْ حُزْنٍ  فِيمَا يُصِيبُهُ مِنْ مَرَضٍ  الْمُؤْمِنِ  ثَوَابِ  باب 

وْكَةِ يُشَاكُهَا( نَحْوِ ذٰلكَِ حَتّٰى الشَّ

اللّٰهِ  رَسُوْلَ  يَا  قُلْتُ  قَالَتْ  عَائشَِةَ  عَنْ  ‏ 

قَالَ:  الْقُرْانِٰ  فِي  ايَٰةٍ  �أشَدَّ  أعْلَمُ  لَ� �إنِِّيْ 

اللّٰهِ  قَوْلُ  قَالَتْ  عَائشَِةُ«.  يَا  ايَٰةٍ  »�أيَّةُ 

يَعْمَلْ سُوْءًا يُجْزَ بهِٖ} قَالَ:  تَعَالىٰ:{مَنْ 

»�أمَا عَلِمْتِ يَا عَائشَِةُ �أنَّ الْمُؤْمِنَ تُصِيْبُهُ 

عَمَلِهِ  بِ�أسْوَ�إِ  فَيُكَافَ�أ  وْكَةُ  الشَّ �أوِ  النَّكْبَةُ 

بَ«. قَالَتْ �ألَيْسَ اللّٰهُ  وَمَنْ حُوْسِبَ عُذِّ

يَقُوْلُ{: فَسَوْفَ يُحَاسَبُ حِسَابًا يَسِيْرًا} 

قَالَ: »ذَاكُمُ الْعَرْضُ يَا عَائشَِةُ مَنْ نوُقِشَ 
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Rechenschaft gezogen wird, wird 
bestraft.“ Hadhrat AishaRA berich-
tete, dass sie den Heiligen Prophe-
tenSAW fragte: „Allah sagt doch, 
Allah wird mit den Gläubigen in 
der Rechenschaft sehr leicht umge-
hen am Tag des Jüngsten Gerichts 
(Qur’an, 84:9).“ Darauf sagte der 
Heilige ProphetSAW: „O Aisha! Da-
mit ist nur gemeint, wie Allah sich 
die Gläubigen vorstellt. Jemand, 
der gänzlich zur Rechenschaft ge-
zogen wird, wird bestraft.“  
(Sunan Abī Dāwūd)

Hadith 852

Hadhrat Anas bin MalikRA berich-
tete: „Der Heilige ProphetSAW sagte: 
‚Heute hat mich Allah mit einem 
Sohn gesegnet. Ich habe ihn nach 
dem Namen meines Vaters, Ibra-
him, genannt.‘ Dann gab er ihn 
zwecks der Versorgung an Umme 
Saif, die die Frau eines Schmieds 
namens Abu Saif war. Eines Tages 
ging der Heilige ProphetSAW zu 
Umme Saifs Wohnstätte. Ich war 
in seiner Begleitung. Zu diesem 
Zeitpunkt war Abu Saif dabei, den 
Brennofen anzuzünden, weshalb 
das Haus voller Rauch war. Ich eil-
te vor dem Heiligen ProphetenSAW 
hinaus, um Abu Saif zu sagen, dass 

بَ«.  الْحِسَابَ عُذِّ

‏)سنن �أبي داود‏,كتاب الجنائز, بَابُ عِيَادَةِ النِّسَاءِ ‏(

عَنْ �أنَسِ بْنِ مَالكٍِ قَالَ: قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ 

يْتُهُ باِسْمِ  صلى الله عليه وسلم: »وُلدَِ ليَِ اللَّيْلَةَ غُلَامٌ فَسَمَّ

سَيْفٍ  �أمِّ  �إلِىٰ  دَفَعَهُ  ثُمَّ  �إبِْرَاهِيْمَ«.  �أبيِْ 

امْرَ�أةِ قَيْنٍ يُقَالُ لَهٗ �أبُوْ سَيْفٍ فَانْطَلَقَ يَ�أتْيِْهِ 

وَاتَّبَعْتُهُ فَانْتَهَيْنَا �إلِىٰ �أبيِْ سَيْفٍ وَهُوَ يَنْفُخُ 

فَ�أسْرَعْتُ  دُخَاناً  الْبَيْتُ  امْتَلَ�أ  قَدِ  بكِِيْرِهِ 

الْمَشْيَ بَيْنَ يَدَيْ رَسُوْلِ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم فَقُلْتُ 

يَا �أبَا سَيْفٍ �أمْسِكْ جَاءَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم.

هُ  بِيِّ فَضَمَّ فَ�أمْسَكَ فَدَعَا النَّبِيُّ صلى الله عليه وسلم باِلصَّ
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er das Anzünden des Brennofens 
sein lassen solle, da der Heilige 
ProphetSAW sich hierher begeben 
hat. Also ließ er es sein. Der Heilige 
ProphetSAW trat ins Haus und bat 
um seinen Sohn. Er umarmte ihn, 
gab ihm viel Liebe und betete für 
ihn. Später, als Ibrahim erkrank-
te und im Sterben lag, sah ich den 
Heiligen ProphetenSAW. Das Kind 
nahm seine letzten Atemzüge vor 
ihm. Seine Augen waren voller Trä-
nen. Der Heilige ProphetSAW sagte: 
‚Die Augen vergießen Tränen, das 
Herz ist voller Trauer, doch wir sa-
gen stets das, mit dem unser Herr 
zufrieden ist. O Ibrahim! Wir sind 
betrübt, weil du fortgehst.‘“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 853

Hadhrat Abdullah bin UmarRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW Sa’d Bin Ubada besuchte, 
um nach seinem gesundheitlichen 
Zustand zu sehen. Hadhrat Ab-
dur Rahman Bin AufRA, Hadhrat 
Sa’ad bin Abi WaqasRA und Ab-
dullah bin Mas’ud begleiteten den 
Heiligen ProphetenSAW. Als er dort 
ankam, sah er, wie seine Verwandt-
schaft jenen umgab. ErSAW fragte: 
„Ist Sa’ad etwa verstorben?“ Sie 

فَقَالَ  يَقُوْلَ.  �أنْ  اللّٰهُ  شَاءَ  مَا  وَقَالَ  �إلَِيْهِ 

بَيْنَ  بنَِفْسِهِ  يَكِيْدُ  وَهُوَ  رَ�أيْتُهُ  لَقَدْ  �أنَسٌ 

يَدَيْ رَسُوْلِ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم فَدَمَعَتْ عَيْنَا رَسُوْلِ 

وَيَحْزَنُ  الْعَيْنُ  »تَدْمَعُ  فَقَالَ:  صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ 

الْقَلْبُ وَلَا نَقُوْلُ �إلَِّا مَا يَرْضٰى رَبُّنَا وَاللّٰهِ 

يَا �إبِْرَاهِيْمُ �إنَِّا بكَِ لَمَحْزُوْنوُْنَ«.

صلى الله عليه وسلم  رَحْمَتِهِ  باب  الفضائل,  مسلم,كتاب  )صحيح 

بْيَانَ وَالْعِيَالَ وَتَوَاضُعِهِ وَفَضْلِ ذٰلكِ‏َ ( الصِّ

عَنْ عَبْدِ اللّٰهِ بْنِ عُمَرَ رَضِيَ اللّٰهُ عَنْهُمَا 

قَالَ اشْتَكٰى سَعْدُ بْنُ عُبَادَةَ شَكْوٰى لَهٗ 

فَ�أتَاهُ النَّبِيُّ صلى الله عليه وسلم يَعُوْدُهُ مَعَ عَبْدِ الرَّحْمَنِ 

وَعَبْدِ  وَقَّاصٍ  �أبيِْ  بْنِ  وَسَعْدِ  عَوْفٍ  بْنِ 

ا  فَلَمَّ عَنْهُمْ  اللّٰهُ  رَضِيَ  مَسْعُوْدٍ  بْنِ  اللّٰهِ 

دَخَلَ عَلَيْهِ فَوَجَدَهُ فِيْ غَاشِيَةِ �أهْلِهِ فَقَالَ: 

اللّٰهِ.  رَسُوْلَ  يَا  لَا  قَالوُْا  قَضٰى«.  »قَدْ 
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antworteten: „Nein, doch sein Zu-
stand ist nicht stabil.“ Der Heilige 
ProphetSAW begann zu weinen, als 
er seine Schmerzen sah. Als die an-
deren dies sahen, weinten sie mit. 
Dann sagte der Heilige ProphetSAW: 
„Habt ihr denn nicht gehört, dass 
Allah es nicht bestrafen wird, 
wenn die Augen Tränen vergießen 
oder das Herz voller Schmerz ist. 
Denn Allah bestraft wegen dieser 
(auf seine Zunge hinweisend) oder 
Er vergibt.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 854

Hadhrat Abu HurairaRA berichte-
te, dass ein Mann Hadhrat Abu 
BakrRA vor dem Heiligen Prophe-
tenSAW beschimpfte. Hadhrat Abu 
BakrRA schwieg. Der Heilige Pro-
phetSAW lächelte und war zugleich 
verwundert. Als dieser Mann es 
mit dem Beschimpfen übertrieb, 
begann auch Hadhrat Abu BakrRA 
zu antworten. In einem verärger-
ten Zustand stand der Heilige Pro-
phetSAW auf und ging fort. Hadhrat 
Abu BakrRA ging zum Heiligen Pro-
phetenSAW und sagte: „Als er mich 
beschimpfte, hörten Sie zu und 
blieben sitzen, doch als ich ihm 
antwortete, wurden Sie mir böse 
und gingen fort.“ Darauf sagte der 

بُكَاءَ  الْقَوْمُ  رَ�أى  ا  فَلَمَّ صلى الله عليه وسلم  النَّبِيُّ  فَبَكَى 

النَّبِيِّ صلى الله عليه وسلم بَكَوْا فَقَالَ: »�ألَا تَسْمَعُوْنَ �إنَِّ 

بحُِزْنِ  وَلَا  الْعَيْنِ،  بدَِمْعِ  بُ  يُعَذِّ لَا  اللّٰهَ 

بُ بهِٰذَا- وَ�أشَارَ �إلِىٰ  الْقَلْبِ، وَلَكِنْ يُعَذِّ

بُ  يُعَذَّ الْمَيِّتَ  وَ�إنَِّ  يَرْحَمُ  �أوْ  لسَِانهِِ- 

ببُِكَاءِ �أهْلِهِ عَلَيْهِ«.

عِنْدَ  الْبُكَاءِ  بَابُ   , الجنائز  البخاري,كتاب   )صحيح 

الْمَرِيض‏ِ(

شَتَمَ ‏ �‏أبَا  رَجُلًا  �أنَّ  هُرَيْرَةَ:   عَنْ ‏ �‏أبيِْ 

بَكْرٍ ‏ ‏وَالنَّبِيُّ ‏ ‏صلى الله عليه وسلم‏ ‏جَالسٌِ فَجَعَلَ النَّبِيُّ ‏ 

ا �أكْثَرَ رَدَّ عَلَيْهِ  مُ فَلَمَّ ‏صلى الله عليه وسلم ‏ ‏يَعْجَبُ وَيَتَبَسَّ

النَّبِيُّ ‏ ‏صلى الله عليه وسلم ‏ ‏وَقَامَ  فَغَضِبَ  قَوْلهِٖ  بَعْضَ 

فَلَحِقَهُ ‏ �‏أبُوْ بَكْرٍ ‏ ‏فَقَالَ يَا رَسُوْلَ اللّٰهِ كَانَ 

ا رَدَدْتُ عَلَيْهِ  يَشْتُمُنِيْ وَ�أنْتَ جَالسٌِ فَلَمَّ

بَعْضَ قَوْلهِٖ غَضِبْتَ وَقُمْتَ قَالَ �إنَِّهٗ كَانَ 

ا رَدَدْتَ عَلَيْهِ  مَعَكَ مَلَكٌ يَرُدُّ عَنْكَ فَلَمَّ

أقْعُدَ  يْطَانُ فَلَمْ �أكُنْ لِ� بَعْضَ قَوْلهِٖ وَقَعَ الشَّ

يْطَانِ ثُمَّ قَالَ يَا ‏ �‏أبَا بَكْرٍ ‏ ‏ثَلَاثٌ  مَعَ الشَّ
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Heilige ProphetSAW: „O Abu Bakr! 
Solange du schwiegst, antworte-
ten die Engel für dich, als aber du 
antwortetest, gingen die Engel fort 
und Satan nahm ihren Platz ein. 
Wie konnte ich dort zusammen mit 
Satan weilen?“ Dann sagte der Hei-
lige ProphetSAW: „O Abu Bakr! Drei 
Sachen sind gerecht und werden 
in jedem Fall in Erfüllung gehen. 
Erstens, wenn mit jemandem Un-
recht geschieht und er dies um Al-
lahs Willen verzeiht, so wird Allah 
ihm Ehre erweisen und ihm helfen. 
Zweitens, wenn jemand die Türen 
der freiwilligen Spenden geöff-
net hat, um seiner Verwandtschaft 
zu helfen, so wird Allah sein Ver-
mögen vermehren. Und drittens, 
wenn jemand mit der Absicht, sein 
Vermögen zu vermehren, beginnt 
zu betteln, wird Allah es, anstatt 
es zu vermehren, vermindern. Er 
wird von der Bedürftigkeit getrof-
fen.“
(Musnad al-ʾImām Aḥmad bin Ḥanbal)

Hadith 855

Hadhrat Suleman bin SuradRA be-
richtete: „Ich saß in der Gesell-
schaft des Heiligen ProphetenSAW. 
In der Nähe verfluchten einander 
zwei Männer. Einer von ihnen war 
rot angelaufen und seine Adern 

كُلُّهُنَّ حَقٌّ مَا مِنْ عَبْدٍ ظُلِمَ ‏ ‏بمَِظْلَمَةٍ ‏ 

�أعَزَّ اللّٰهُ  �إلَِّا  للِّٰهِ عَزَّ وَجَلَّ  ‏فَيُغْضِي عَنْهَا 

بهَِا نَصْرَهُ وَمَا فَتَحَ رَجُلٌ بَابَ عَطِيَّةٍ يُرِيْدُ 

بهَِا ‏ ‏ صِلَةً ‏ �‏إلَِّا زَادَهُ اللّٰهُ بهَِا كَثْرَةً وَمَا 

فَتَحَ رَجُلٌ بَابَ مَسْ�ألَةٍ يُرِيْدُ بهَِا كَثْرَةً �إلَِّا 

زَادَهُ اللّٰهُ عَزَّ وَجَلَّ بهَِا قِلَّةً .“ 

‏)مسند �أحمد‏,‏باقي مسند المكثرين‏,‏ ‏مسند �أبي هريرةؓ ‏‏(

عَنْ سُلَيْمَانَ بْنِ صُرَدٍ رَجُلًا مِنْ �أصْحَابِ 

النَّبِيِّ صلى الله عليه وسلم قَالَ اسْتَبَّ رَجُلَانِ عِنْدَ النَّبِيِّ 

غَضَبُهُ  فَاشْتَدَّ  �أحَدُهُمَا،  فَغَضِبَ  صلى الله عليه وسلم 
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schwollen an. Der Heilige Pro-
phetSAW sagte: ‚Mir sind einige Wör-
ter bekannt, wenn er sie spricht, 
werden sie seinen Zustand mil-
dern. D.h. wenn er sagt, ich suche 
Zuflucht bei Allah, vor Satan, dem 
Verfluchten, wird dies seinen Zorn 
mildern.‘ Darauf sagten die Leute 
zu jenem, dass der Heilige Prophet 
sagt, suche Zuflucht bei Allah vor 
Satan.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 856

Hadhrat AnasRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW an einer 
Frau vorbei ging, welche an einem 
Grab saß und weinte. Der Heilige 
ProphetSAW sagte: „Fürchte dich 
vor Allah und habe Geduld.“ Die 
Frau sagte: „Geh fort! Geh deinen 
eigenen Weg! Das Unglück, was 
über mich gekommen ist, ist nicht 
über dich gekommen.“ Sie hatte 
ihn nicht erkannt. Als ihr gesagt 
wurde, dass dies der Heilige Pro-
phetSAW sei, erschrak sie und ging 
zu ihm. Da es keine Türwächter 
gab, ging sie hinein und sagte: „Ich 
hatte Sie nicht erkannt.“ Der Hei-
lige ProphetSAW sagte: „Die wahre 
Geduld zeigt sich beim Beginn der 
Trauer.“ (Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

النَّبِيُّ  فَقَالَ  وَتَغَيَّرَ،  وَجْهُهُ  انْتَفَخَ  حَتّٰى 

أعْلَمُ كَلِمَةً لَوْ قَالَهَا لَذَهَبَ  صلى الله عليه وسلم: »�إنِِّيْ لَ�

الرَّجُلُ  �إلَِيْهِ  فَانْطَلَقَ  يَجِدُ«.  الَّذِيْ  عَنْهُ 

ذْ باِللّٰهِ  فَ�أخْبَرَهُ بقَِوْلِ النَّبِيِّ صلى الله عليه وسلم وَقَالَ تَعَوَّ

يْطَانِ.  مِنَ الشَّ
مِنَ  يُنْهٰى  مَا  بَابُ  ال�أدب,  البخاري,كتاب  )صحيح 

بَابِ وَاللَّعْن‏ِ( السِّ

ؓ قَالَ مَرَّ النَّبِيُّ صلى الله عليه وسلم  �أنَسِ بْنِ مَالكٍِ  عَنْ 

باِمْرَ�أةٍ تَبْكِيْ عِنْدَ قَبْرٍ فَقَالَ: »اتَّقِي اللّٰهَ 

نَّكَ لَمْ  وَاصْبِرِيْ«. قَالَتْ �إلَِيْكَ عَنِّيْ، فَ�إِ

تُصَبْ بمُِصِيْبَتِيْ، وَلَمْ تَعْرِفْهُ. فَقِيْلَ لَهَا 

�إنَِّهُ النَّبِيُّ صلى الله عليه وسلم. فَ�أتَتْ بَابُ النَّبِيِّ صلى الله عليه وسلم فَلَمْ 

�أعْرِفْكَ.  لَمْ  فَقَالَتْ  ابيِْنَ  بَوَّ عِنْدَهُ  تَجِدْ 

دْمَةِ  الصَّ عِنْدَ  بْرُ  الصَّ »�إنَِّمَا  فَقَالَ: 

أوْلَى«.  الْ�

)صحيح البخاري,كتاب الجنائز ,باب ‏زيارة القبور‏(



hadith 857

Hadhrat Zeyad bin IlaqahRA über-
liefert von seinem Onkel Qutbah 
Bin Malik, dass der Heilige Pro-
phetSAW pflegte, Folgendes zu beten: 
„O mein Allah! Ich suche Zuflucht 
bei Dir vor Unmoral, schlechten 
Taten und bösen Gedanken.“ 
(Sunan at-Tirmiḏī)

hadith 858

Hadhrat Nawas bin Sam´aanRA be-
richtete, dass er den Heiligen Pro-
phetSAW über die Tugend und die 
Sünde fragte und er antwortete: 
„Tugend besteht aus schönen mo-
ralischen Eigenschaften. Sünde ist 
das, was dein Herz beunruhigt, 
und das, wovon es dir nicht gefällt, 
dass andere davon erfahren.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

هِ وَ ھُوَ قُطْبَةُ  عَنْ زِيَادِ بْنِ عِلَاقَةَ عَنْ عَمِّ

بْنُ مَالکٍِ ؓ قَالَ: كَانَ النَّبِيُّ صلى الله عليه وسلم يَقُوْلُ: 

مُنْكَرَاتِ  مِنْ  بكَِ  اأعُوْذُ  اإنِِّيْ  »اَللّٰهُمَّ 

أهْوَاءِ«. أعْمَالِ وَالْ� أخْلَاقِ وَالْ� الْ�

اللّٰه ,بَابُ  رسول  عن  الترمذي ,كتاب  الدعوات  ( سنن 

دُعَاءِ اأمِّ سَلَمَةَ (

أنْصَارِيِّ قَالَ:  اسِ بْنِ سَمْعَانَ اَلْ� عَنِ النَّوَّ

ثْمِ  وَالْ�إِ الْبِرِّ  صلى الله عليه وسلمعَنِ  اللّٰهِ  رَسُوْلَ  سَاألْتُ 

مَا  ثْمُ  وَالْ�إِ الْخُلقُِ  حُسْنُ  »اَلْبِرُّ  فَقَالَ: 

حَاكَ فِيْ صَدْرِكَ وَكَرِهْتَ اأنْ يَطَّلِعَ عَلَيْهِ 

النَّاسُ«. 
(صحيح مسلم ,كتاب البر والصلة عن رسول اللّٰه صلى الله عليه وسلم, 

ثْمِ ( باب تَفْسِيرِ الْبِرِّ وَال�إِ

schlechte moralische 
eiGenschaften und sÜnden
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Hadith 859

Hadhrat Abdullah Bin AmrRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW sagte: „Große Sünden sind: 
Jemanden Allah gleichzustellen, 
ungehorsam gegenüber den Eltern 
zu sein, jemanden ohne Recht um-
zubringen und (absichtlich) einen 
falschen Eid ablegen (für Lüge und 
Betrug zu schwören).“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 860

Hadhrat Ibn-e Mas’udRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Es gibt drei Sachen, welche die 
Wurzel jeder Sünde ausmachen 
und vor der man sich schützen soll-
te. Erstens der Hochmut. Schützt 
euch davor, denn er war es, der 
Satan davon abhielt, sich für Adam 
niederzuwerfen. Zweitens die Gier. 
Schützt euch vor ihr, denn sie ver-
führte Adam dazu, von der Frucht 
des verbotenen Baumes zu essen. 
Drittens die Eifersucht. Schützt 
euch vor ihr, denn sie brachte ei-
nen der zwei Söhne Adams dazu, 
seinen Bruder zu töten.“ 
(Risāla Qušairiya)

 ؓ الْعَاصِ  بْنِ  عَمرِو  بْنِ  اللّٰهِ  عَبْدِ  عَنْ  

شْرَاكُ  عَنِ النَّبِيِّ صلى الله عليه وسلم  قَالَ: » الْكَبَائرُِ اَلْ�إِ

باِللّٰهِ، وَعَقُوْقُ الْوَالدَِيْنِ، وَقَتْلُ النَّفْسِ، وَ 

الْیَمِیْنُ الْغَمُوْسُ«.

)صحيح البخاري,كتاب الشهادات , بَابُ مَا قِيلَ فِي 

شَهَادَةِ الزُّور‏ِ(

ؓؓؓ قَالَ ‏ :اَنَّ النَّبِيَّ ‏ ‏صلى الله عليه وسلم ‏  عَن‏ِ بْنِ مَسْعُود‏ٍ

فَاتَّقُوْ  اَصْلُ كُلِّ خَطِيْئَةٍ  ‏قَالَ:ثَلَاثٌ هٌنَّ 

هُنَّ وَاحْذَرُوْهُنَّ ايَِّاكُمْ وَالْكِبْرَ فَاِنَّ ابِْلِيْسَ 

حَمَلَهُ الْكِبَرُ عَلىٰ اَنْ لَّا يَسْجُدَ لاِدََمَ وَ 

ايَِّاكُمْ وَالْحِرْصَ فَاِنَّ اَدَمَ حَمَلَهُ الْحِرْصُ 

وَ  ايَِّاكُمْ  وَ  جَرَةِ  الشَّ مِنَ  اَكَلَ  اَنْ  عَلىٰ 

الْحَسَدَ فَاِنَّ ابْنٰى اَدَمَ انَِّمَا قَتَلَ اَحَدَهُمَا 

صَاحِبَهُ حَسَدًا. „ 

)رسالہ قشيرة باب الحسد صفحه: 79(
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Hadith 861

Hadhrat Abdullah Bin AmrRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW sagte: „Zu den großen 
Sünden zählt es, die Eltern zu be-
schimpfen.“ Ein Gefährte des Hei-
ligen ProphetenSAW fragte: „O Pro-
phet Allahs! Gibt es solche, die ihre 
Eltern beschimpfen?“ Der Heilige 
ProphetSAW antwortete: „Ja, wenn 
jemand den Vater eines anderen 
beschimpft und dieser als Antwort 
seinen Vater beschimpft. Genauso, 
wenn er die Mutter eines anderen 
beschimpft und der andere als 
Antwort seine Mutter beschimpft 
(so beschimpft er seine eigenen El-
tern.)“ 
 (Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 862

Hadhrat Ibn-e Mas’udRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW dieje-
nigen verfluchte, die Zinsen neh-
men und zahlen. 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 863

Hadhrat Samura Bin JundubRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-

عَنْهُ    اللّٰهُ  رَضِيَ  عَمْرٍو  بْنِ  اللّٰهِ  عَبْدِ  عَنْ 

اَنَّ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم قَالَ: » مِنَ الْکَبَائرِِ  

اللّٰهِ  رَسُوْلُ  قَالوُْا:  وَالدَِیْهِ  الرَّجُلِ  شَتْمُ 

؟«.  وَالدَِيْهِ  الرَّجُلُ  یَشْتِمُ  ھَلْ  وَ  صلى الله عليه وسلم: 

فَيَسُبُّ  الرَّجُلِ،  �أبَا  يَسُبُّ  »نَعَمْ،  قَالَ: 

هُ «. هُ، فَیَسُبُّ �أمَّ �أبَاهُ، وَيَسُبُّ �أمَّ

)صحيح البخاري,كتاب ال�أدب, بَابُ لاَ يَسُبُّ الرَّجُلُ 

وَالدَِيْه‏ِ (

عَنْ عَبْدِ اللّٰهِ قَالَ:’’ لَعَنَ رَسُولُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم 

بَا وَمُؤْكِلَهُ‘‘. اكِٰلَ الرِّ

بَا  الرِّ اكِٰلِ  لَعْنِ  باب  المساقاة,  مسلم,كتاب  )صحيح 

وَمُؤْكِلِه‏ِ(

عَنْ سَمُرَةَ بْنِ جُنْدَبٍ قَالَ: كَانَ النَّبِيُّ 
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phetSAW oft nach dem Morgengebet 
seine Gefährten fragte, ob jemand 
von ihnen etwas geträumt hätte. 
Und derjenige, der einen Traum 
hatte, erzählte ihn, so wie Allah es 
wollte. Eines Morgens erzählte der 
Heilige ProphetSAW: „Ich sah zwei 
Männer, die zu mir kamen. Sie bei-
de sagten zu mir: Komm mit. Ich 
ging mit ihnen. Wir kamen zu ei-
nem Mann, der lag. Und der zweite 
stand mit ihm mitsamt eines Stei-
nes. Er warf ihm den Stein auf den 
Kopf und zerschmetterte seinen 
Kopf. Der Stein fiel weiter weg. 
Der Mann ging zum Stein, um ihn 
zu holen, währenddessen der Kopf 
des liegenden Mannes wieder ge-
heilt war. Wieder warf der ihm den 
Stein auf den Kopf und zerschmet-
terte diesen. So ging dies weiter. 
Ich sagte: Heilig ist Allah! Ich war 
verwundert und fragte, was hier 
geschehe. Meine Begleiter sagten: 
Kommen Sie weiter. Wir gingen 
weiter. Wir erreichten einen Mann, 
der auf dem Rücken lag. Ein ande-
rer Mann stand bei ihm und hatte 
einen Metallhaken, mit dem er den 
Kiefer des liegenden Mannes auf-
schlitzte. Er bohrte den metallha-
ken in der einen Hälfte des Kiefers 
ein und zog daran und schlitzte 
ihn bis zum Nacken auf. Genauso 
schlitzte er seine Nasenlöcher und 

�أقْبَلَ عَلَيْنَا بوَِجْهِهِ  �إذَِا صَلّٰى صَلَاةً  صلى الله عليه وسلم 

رُؤْيَا«.  اللَّيْلَةَ  مِنْكُمُ  رَ�أىٰ  »مَنْ  فَقَالَ: 

مَا  فَيَقُوْلُ  هَا،  قَصَّ �أحَدٌ  رَ�أىٰ  نْ  فَ�إِ قَالَ 

شَاءَ اللّٰهُ، فَسَ�ألَنَا يَوْمًا، فَقَالَ: »هَلْ رَ�أىٰ 

�أحَدٌ مِنْكُمْ رُؤْيَا«. قُلْنَا لَا. قَالَ: »لَكِنِّيْ 

رَ�أيْتُ اللَّيْلَةَ رَجُلَيْنِ �أتَيَانيِْ فَ�أخَذَا بيَِدِيْ، 

ذَا  فَ�إِ سَةِ،  الْمُقَدَّ أرْضِ  الْ� �إلَِى  فَ�أخْرَجَانيِ 

كَلُّوْبٌ  بيَِدِهٖ  قَائمٌِ  وَرَجُلٌ  جَالسٌِ،  رَجُلٌ 

عَنْ  �أصْحَابنَِا  بَعْضُ  قَالَ  حَدِيْدٍ-  مِنْ 

فِيْ  الْكَلُّوْبَ  ذٰلكَِ  يُدْخِلُ  �إنَِّهٗ-  مُوْسٰى 

شِدْقِهِ، حَتّٰى يَبْلغَُ قَفَاهُ، ثُمَّ يَفْعَلُ بشِِدْقِهِ 

هٰذَا،  شِدْقُهُ  وَيَلْتَئِمُ  ذٰلكَِ،  مِثْلَ  الْاخَٰرِ 

قَالَا  هٰذَا  مَا  قُلْتُ  مِثْلَهٗ.  فَيَصْنَعُ  فَيَعُوْدُ 

رَجُلٍ  عَلىٰ  �أتَيْنَا  حَتّٰى  فَانْطَلَقْنَا  انْطَلِقْ. 

عَلىٰ  قَائمٌِ  وَرَجُلٌ  قَفَاهُ،  عَلىٰ  مُضْطَجِعٍ 

رَ�أسِْهِ بفِِهْرٍ �أوْ صَخْرَةٍ، فَيَشْدَخُ بهِٖ رَ�أسَْهُ، 

�إلَِيْهِ  فَانْطَلَقَ  الْحَجَرُ،  تَدَهْدَهَ  ذَا ضَرَبَهُ  فَ�إِ

ليَِ�أخُْذَهُ، فَلاَ يَرْجِعُ �إلِىٰ هٰذَا حَتّٰى يَلْتَئِمَ 

�إلَِيْهِ  فَعَادَ  هُوَ،  كَمَا  رَ�أسُْهُ  وَعَادَ  رَ�أسُْهُ، 
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seine Augen bis hinten hin auf. Ge-
nauso tat er dies auf der anderen 
Seite. Er war noch nicht mit der 
einen Hälfte fertig, dass die andere 
Hälfte wieder verheit war. Doch er 
fing wieder an, daran zu schlitzen. 
Als ich dies sah, sagte ich: ‚Heilig 
ist Allah! Was geschieht hier?‘ Mei-
ne Begleiter sagten: Kommen Sie 
weiter. Wir gingen also weiter. Als 
wir an einer Stelle ankaman, sahen 
wir einen großen Ofen, 
Wir sahen dort auch Männer, deren 
eine Hälfte des Körpers sehr schön 
und die andere extrem garstig war. 
Einer meiner Begleiter deutete an 
die Richtung eines Flusses und 
sagte: ‚Springt in diesen Fluss hi-
nein.‘ Dieser Fluss war groß, breit, 
das Wasser war sehr rein und floss 
schnell. Also, sie sprangen alle in 
ihn hinein, als sie aus dem Fluss 
kamen war ihre Garstigkeit fort 
und sie sahen allerseits schön aus. 
Meine Begleiter sagten auch, dass 
dies das Paradies namens Adan 
und ihre Wohnstätte ist. Dort ist 
ihr Palast. Als ich meinen Blick 
nach oben richtete, sah ich einen 
glänzenden weißen wolkenähn-
lichen Palast. Ich sagte zu meinen 
Begleitern: ‚Möge Allah an euch 
Gefallen haben, gestattet mir, ihn 
zu betreten.‘ Sie sagten: ‚Jetzt al-
lerdings nicht, aber nach weniger 

انِْطَلِقْ.  قَالَا  هٰذَا  مَنْ  قُلْتُ  فَضَرَبَهُ، 

�أعْلَاهُ  التَّنُّوْرِ،  مِثْلِ  ثَقْبٍ  �إلِىٰ  فَانْطَلَقْنَا 

نَارًا،  تَحْتَهُ  يَتَوَقَّدُ  وَاسِعٌ،  وَ�أسْفَلهُُ  ضَيِّقٌ 

ذَا اقْتَرَبَ ارْتَفَعُوْا حَتّٰى كَادَ �أنْ يَخْرُجُوْا،  فَ�إِ

فِيْهَا، وَفِيْهَا رِجَالٌ  ذَا خَمَدَتْ رَجَعُوْا  فَ�إِ

وَنسَِاءٌ عُرَاةٌ. فَقُلْتُ مَنْ هٰذَا قَالَا انِْطَلِقْ. 

دَمٍ،  مِنْ  نَهَرٍ  عَلىٰ  �أتَيْنَا  حَتّٰى  فَانْطَلَقْنَا 

رَجُلٌ  النَّهَرِ  وَسَطِ  عَلىٰ  قَائمٌِ  رَجُلٌ  فِيْهِ 

الَّذِيْ  الرَّجُلُ  فَ�أقْبَلَ  حِجَارَةٌ،  يَدَيْهِ  بَيْنَ 

رَمَى  جَ  يَخْرُ  �أنْ  �أرَادَ  ذَا  فَ�إِ النَّهَرِ،  فِي 

هُ حَيْثُ كَانَ،  الرَّجُلُ بحَِجَرٍ فِيْ فِيْهِ، فَرَدَّ

فَجَعَلَ كُلَّمَا جَاءَ ليَِخْرُ جَ رَمٰى فِيْ فِيْهِ 

بحَِجَرٍ، فَيَرْجِعُ كَمَا كَانَ. فَقُلْتُ مَا هٰذَا 

�إلِىٰ  انْتَهَيْنَا  حَتّٰى  فَانْطَلَقْنَا  انْطَلِقْ.  قَالَا 

عَظِيْمَةٌ،  شَجَرَةٌ  فِيْهَا  خَضْرَاءَ،  رَوْضَةٍ 

رَجُلٌ  وَ�إذَِا  وَصِبْيَانٌ،  شَيْخٌ  �أصْلِهَا  وَفِيْ 

جَرَةِ بَيْنَ يَدَيْهِ نَارٌ يُوْقِدُهَا،  قَرِيْبٌ مِنَ الشَّ

وَ�أدْخَلَانيِْ  جَرَةِ،  الشَّ فِي  بيِْ  فَصَعِدَا 

دَارًا لَمْ �أرَ قَطُّ �أحْسَنَ مِنْهَا، فِيْهَا رِجَالٌ 
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Zeit werden Sie ihn gewiss betre-
ten.‘ Anschließend sagte ich, dass 
ich heute Abend Seltsames ver-
nommen habe, jedoch habe ich es 
nicht verstanden. Meine Begleiter 
sagten: ‚Den ersten Mann, den Sie 
gesehen haben, dessen Kopf von 
einem Stein zerfetzt wurde, war 
jemand, der Qur’an zwar rezitiert 
hatte, ihn jedoch vergaß. Er schlief 
nur im Leben und folgte nicht der 
qur-ânischen Lehre. Der zweite 
Mann, den Sie gesehen haben, bei 
dem man den Kiefer, Nasenlöcher 
und Augen zerschnitten hat, die-
ser ist jeden Morgen von zu Hause 
aufgebrochen und hat falsche Ge-
rüchte und Lügen verbreitet, die 
sich in der ganzen Welt ausbreite-
ten. Die vielen entblößten Männer 
und Frauen, die Sie im Ofen gese-
hen haben, übten Unzucht aus und 
der Mann, der im Fluss schwamm 
und gegen das Gesicht von dem 
am Ufer stehenden Mann mit ei-
nem Stein geschlagen wurde, war 
jemand, der Zinsen einnahm. Der 
Mann, der einen extrem unan-
sehnlichen Anblick hatte, der das 
Feuer umkreiste und Brennhölzer 
hineinwarf, war der Wächter der 
Hölle namens Malik. Der Mann, 
der in seiner Länge so groß war, 
den Sie im Garten gesehen haben, 
war Hadhrat Abrahamas. Die Kin-

ثُمَّ  وَصِبْيَانٌ،  وَنسَِاءٌ  وَشَبَابٌ،  شُيُوْخٌ 

جَرَةَ  الشَّ بيِ  فَصَعِدَا  مِنْهَا  �أخْرَجَانيِْ 

فَ�أدْخَلَانيِ دَارًا هِيَ �أحْسَنُ وَ�أفْضَلُ، فِيْهَا 

فْتُمَانيِ اللَّيْلَةَ،  شُيُوْخٌ وَشَبَابٌ. قُلْتُ طَوَّ

ا  �أمَّ نَعَمْ،  قَالَا  رَ�أيْتُ.  ا  عَمَّ فَ�أخْبِرَانيِْ 

ثُ  ابٌ يُحَدِّ الَّذِيْ رَ�أيْتَهُ يُشَقُّ شِدْقُهُ فَكَذَّ

باِلْكَذْبَةِ، فَتُحْمَلُ عَنْهُ حَتّٰى تَبْلغَُ الْافَٰاقَ، 

فَيُصْنَعُ بهِٖ �إلِىٰ يَوْمِ الْقِيَامَةِ.

وَالَّذِيْ رَ�أيْتَهُ يُشْدَخُ رَ�أسُْهُ فَرَجُلٌ عَلَّمَهُ اللّٰهُ 

الْقُرْانَٰ، فَنَامَ عَنْهُ باِللَّيْلِ، وَلَمْ يَعْمَلْ فِيْهِ 

باِلنَّهَارِ، يُفْعَلُ بهِِ �إلِىٰ يَوْمِ الْقِيَامَةِ. وَالَّذِيْ 

نَاةُ. وَالَّذِيْ رَ�أيْتَهُ  رَ�أيْتَهُ فِي الثَّقْبِ فَهُمُ الزُّ

�أصْلِ  فِيْ  يْخُ  وَالشَّ بَا.  الرِّ اكِٰلوُْ  النَّهَرِ  فِي 

بْيَانُ  لَامُ- وَالصِّ جَرَةِ �إبِْرَاهِيْمُ- عَلَيْهِ السَّ الشَّ

النَّارَ  يُوقِدُ  وَالَّذِيْ  النَّاسِ،  فَ�أوْلَادُ  حَوْلَهُ 

الَّتِيْ  أوْلىَ  الْ� ارُ  وَالدَّ النَّارِ.  خَازِنُ  مَالكٌِ 

هٰذِهٖ  ا  وَ�أمَّ الْمُؤْمِنِيْنَ،  ةِ  عَامَّ دَارُ  دَخَلْتَ 

هَدَاءِ، وَ�أناَ جِبْرِيْلُ، وَهٰذَا  ارُ فَدَارُ الشُّ الدَّ

رَ�أسِْيْ  فَرَفَعْتُ  رَ�أسَْكَ،  فَارْفَعْ  مِيْكَائيِْلُ، 
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der, die sich in seiner Umgebung 
befanden, waren jene, die in ihrer 
Kindheit starben und sich gemäß 
der menschlicher Natur verhalten 
haben. (Die Erziehung dieser Kin-
der ist dem Vater aller Propheten, 
Hadhrat Abrahamas, übergeben 
worden).‘ Zu diesem Zeitpunkt 
fragten einige Gefährten: ‚Oh Ge-
sandter Allahs! Gehören zu diesen 
Kindern auch die Kinder der Göt-
zendiener?‘ Der Heilige ProphetSAW 
antwortete: ‚Ja, auch sie gehören zu 
diesen.‘ Meine Gefährten (Hadhrat 
Gabriel und Michael) sagten: ‚Die 
Menschen, die Sie in der Stadt gese-
hen haben, deren eine Körperhälfte 
schön und die andere garstig war, 
sind jene, die einige tugendhafte 
und andere üble Werke vollbracht 
haben. Allah hat aufgrund ihrer 
guten Taten ihre Sünden vergeben, 
sie gereinigt und somit ihnen ver-
geben.‘“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

ذَاكَ  قَالَا  حَابِ.  السَّ مِثْلُ  فَوْقِيْ  ذَا  فَ�إِ

مَنْزِلكَُ. قُلْتُ دَعَانيِْ �أدْخُلْ مَنْزِليِْ. قَالَا 

فَلَوِ  تَسْتَكْمِلْهُ،  لَمْ  عُمْرٌ  لَكَ  بَقِيَ  �إنَِّهٗ 

اسْتَكْمَلْتَ �أتَيْتَ مَنْزِلَكَ«. 

‏)صحيح البخاري‏,كتاب الجنائز, بَابُ مَا قِيلَ فِي �أوْلادَِ 

الْمُشْرِكِينَ(



hadith 864

Hadhrat Abdullah bin Mas’udRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW sagte: „Allah wird denjeni-
gen den Eintritt ins Paradies nicht 
gewähren, deren Herz auch nur 
mit einem Hauch Stolz gefüllt ist.“ 
Ein Mann sagte: „O Prophet! Der 
Mensch möchte gute Kleider und 
Schuhe tragen sowie gut ausse-
hen.“ Der Heilige ProphetSAW sagte 
darauf: „Dies ist kein Stolz. Allah 
ist schön und liebt Schönheit. Stolz 
allerdings ist, wenn der Mensch 
die Wahrheit zurückweist, andere 
als minderwertig einstuft, auf sie 
herunterschaut und einen schlech-
ten Umgang mit ihnen pflegt.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

عَنْ عَبْدِ اللّٰهِ بْنِ مَسْعُوْدٍ عَنِ النَّبِيِّ صلى الله عليه وسلم 

فِيْ  كَانَ  مَنْ  الْجَنَّةَ  يَدْخُلُ  »لَ�  قَالَ: 

رَجُلٌ  قَالَ  كِبْرٍ«.  مِنْ  ةٍ  ذَرَّ مِثْقَالُ  قَلْبِهٖ 

حَسَنًا  ثَوْبُهُ  يَكُوْنَ  اأنْ  يُحِبُّ  الرَّجُلَ  اإنَِّ 

جَمِيْلٌ  اللّٰهَ  »اإنَِّ  قَالَ:  حَسَنَةً.  وَنَعْلهُُ 

يُحِبُّ الْجَمَالَ الْكِبْرُ بَطَرُ الْحَقِّ وَغَمْطُ 

النَّاسِ«.

الْكِبْرِ  تَحْرِيمِ  باب  يمان,  ال�إ مسلم,كتاب  (صحيح 

وَبَيَانهِِ (

hochmut und stolz



hadith 865

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sag-
te: „Wisst ihr, wer arm ist?“ Wir 
antworteten: „Jemand, der weder 
Geld noch etwas anderes besitzt.“ 
Der Heilige ProphetSAW sagte: „Der 
Armselige aus meiner Gemein-
schaft wird derjenige sein, der 
zwar am Tag des Jüngsten Gerichts 
Wohltaten, wie das Gebet, Fasten, 
Almosen u.s.w. mit sich bringen 
wird, aber jemanden beleidigt, ver-
leumdet, jemanden um sein Vermö-
gen betrogen, zu Unrecht Blut ver-
gossen und jemanden geschlagen 
hat. Dem Leidtragenden werden 
seine Wohltaten zugeteilt. Über-
wiegt das Recht des Leidtragenden 
gegenüber den Armen, während er 
allerdings keine Wohltaten mehr 
besitzt, werden die Sünden der 
Leidtragenden dem Armen über-
tragen. So wird er in die Hölle an-

عَنْ اأبيِْ هُرَيْرَةَ اأنَّ رَسُوْلَ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم قَالَ: 

الْمُفْلِسُ  قَالوُْا  الْمُفْلِسُ«.  مَا  »اأتَدْرُوْنَ 

فَقَالَ:  مَتَاعَ.  وَلَ�  لَهٗ  دِرْهَمَ  لَ�  مَنْ  فِيْنَا 

تِيْ يَاأتْيِْ يَوْمَ الْقِيَامَةِ  »اإنَِّ الْمُفْلِسَ مِنْ اأمَّ

شَتَمَ  قَدْ  وَيَاأتْيِْ  وَزَكَاةٍ  وَصِيَامٍ  بصَِلَاةٍ 

هٰذَا وَقَذَفَ هٰذَا وَاأكَلَ مَالَ هٰذَا وَسَفَكَ 

مِنْ  هٰذَا  فَيُعْطىٰ  هٰذَا  وَضَرَبَ  هٰذَا  دَمَ 

فَنِيَتْ  نْ  فَاإِ حَسَنَاتهِِ  مِنْ  وَهٰذَا  حَسَنَاتهِِ 

اأخِذَ  عَلَيْهِ  مَا  يُقْضٰى  اأنْ  قَبْلَ  حَسَنَاتُهُ 

طُرِحَ  ثُمَّ  عَلَيْهِ  فَطُرِحَتْ  خَطَايَاهُمْ  مِنْ 

فِي النَّارِ«. 

(صحيح مسلم,كتاب  البر والصلة وال�دٰاب ,باب  تحريم 

الظلم (

tyrannei, anderen leid 
und unrecht zufÜGen
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statt das Paradies eintreten. Der ist 
es, der armselig sein wird.“  
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 866

Hadhrat Jabir bin AbdullahRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW sagte: „Schützt euch vor 
Grausamkeit, denn sie wird am Tag 
des Jüngsten Gerichts als Finster-
nis hervortreten. Schützt euch vor 
Gier, denn sie hat eure Vorgänger 
vernichtet. Sie hat sie dazu getrie-
ben, wahllos zu töten und die eh-
renwürdigen Sachen zu entehren.“ 
(Musnad al-ʾImām Aḥmad bin Ḥanbal)

Hadith 867

Hadhrat AnasRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: „Hilf 
deinem Bruder, unabhängig davon, 
ob er jemand ist, der den anderen 
Unrecht zufügt, oder jemand, dem 
Unrecht angetan worden ist.“ Ein 
Mann fragte: „O Prophet Allahs! 
Ich verstehe es zwar, meinem Bru-
der, dem Unrecht getan worden ist, 
zu helfen, doch wie soll ich dem 
Unterdrückenden helfen?“ Er ant-
wortete: „Haltet ihn davon fern, 
Unrecht zu tun. Das ist seine Hil-
fe.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

اللّٰهِ ‏ ‏يَقُوْلُ ‏ :“قَالَ  عَبْدِ  بْنِ  عَنْ ‏جَابرِِ 

فَ�إِنَّ  وَالظُّلْمَ  اللّٰهِ ‏ ‏صلى الله عليه وسلم ‏ �‏إيَِّاكُمْ  رَسُوْلُ 

وَاتَّقُوا ‏ ‏  الْقِيَامَةِ  يَوْمَ  ظُلمَُاتٌ  الظُّلْمَ 

كَانَ  مَنْ  حَّ ‏ �‏أهْلَكَ  الشُّ حَّ ‏ ‏فَ�إِنَّ ‏ ‏  الشُّ

قَبْلَكُمْ حَمَلَهُمْ عَلىٰ �أنْ سَفَكُوْا دِمَاءَهُمْ 

وَاسْتَحَلُّوْا مَحَارِمَهُمْ .“ 

‏)مسند �أحمد‏,‏باقي مسند المكثرين‏,‏مسند جابر بن عبد 

اللّٰه ؓ:13937‏(

صلى الله عليه وسلم:  اللّٰهِ  رَسُوْلُ  قَالَ  قَالَ:   ؓ �أنَسٍ  عَنْ 

»انُْصُرْ �أخَاكَ ظَالمًِا �أوْ مَظْلوُْمًا«. فَقَالَ 

كَانَ  �إذَِا  �أنْصُرُهُ  اللّٰهِ  رَسُوْلَ  يَا  رَجُلٌ 

كَيْفَ  ظَالمًِا  كَانَ  �إذَِا  �أفَرَ�أيْتَ  مَظْلوُْمًا، 

مِنَ  تَمْنَعُهُ  �أوْ  »تَحْجُزُهُ  قَالَ:  �أنْصُرُهُ 

الظُّلْمِ، فَ�إِنَّ ذٰلكَِ نَصْرُهُ«.

الرَّجُلِ  يَمِينِ  بَابُ   , كراه  البخاري‏,كتاب ‏ال�إ )صحيح 

لصَِاحِبِهٖ �إنَِّهٗ �أخُوهُ، �إذَِا خَافَ عَلَيْهِ الْقَتْلَ �أوْ نَحْوَه‏ُ(
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Hadith 868

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Ein Mann sollte nicht eine Waffe 
auf seinen Bruder richten (auch 
nicht unbeabsichtigt). Denn es 
könnte sein, dass Satan die Waffe 
aus seiner Kontrolle geraten lässt, 
so dass sein Bruder dadurch ver-
letzt wird und er selbst wegen Tö-
tens in das Feuer der Hölle fällt.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

قَالَ  صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ  رَسُوْلِ  عَنْ  هُرَيْرَةَ  عَنْ 

رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم: »لَا يُشِيْرُ �أحَدُكُمْ �إلِىٰ 

�أحَدُكُمْ  يَدْرِيْ  لَا  نَّهٗ  فَ�إِ لَاحِ  باِلسِّ �أخِيْهِ 

فِيْ  فَيَقَعُ  يَدِهِ  فِيْ  يَنْزِعُ  يْطَانَ  الشَّ لَعَلَّ 

حُفْرَةٍ مِنَ النَّارِ«. 

)صحيح مسلم‏,كتاب البر والصلة عن رسول اللّٰه صلى الله عليه وسلم, 

لاحَِ �إلِىٰ مُسْلِم‏ٍ( شَارَةِ باِلسِّ باب النَّهْيِ عَنِ ال�إِ



hadith 869

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Schützt euch vor Eifersucht, denn 
sie vernichtet eure Tugend (guten 
Taten), genauso wie das Feuer, das 
Hölzer und das Gras verzehrt.“ 
(Sunan Abī Dāwūd)

hadith 870

Hadhrat AnasRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: „Es 
ist schon möglich, dass Armut je-
manden zum Unglauben zwingt 
und wegen Eifersucht das (schlech-
te) Schicksal eines Menschen sein 
(gutes) Schicksal besiegt.“ 
 (Miškāt) 

عَنْ اأبيِْ هُرَيْرَةَ اأنَّ النَّبِيَّ صلى الله عليه وسلم قَالَ: »اإيَِّاكُمْ 

الْحَسَنَاتِ  يَاأكُْلُ  الْحَسَدَ  فَاإِنَّ  وَالْحَسَدَ 

قَالَ:  اأوْ  الْحَطَبَ«.  النَّارُ  تَاأكُْلُ  كَمَا 

»الْعُشْبَ«.

( سنن اأبي داود ,كتاب  ال�أدب ,باب  في الحسد (

عَنْ    اأنَسٍ   ؓ   قَالَ قَالَ رَسُولُ اللّٰهِ    صلى الله عليه وسلم: 

كَادَ الْفَقْرُ اأنْ يَكُونَ كُفْرًا و كَادَ الْحَسَدُ 

اَنْ يَّغْلِبَ الْقَدَرَ .“ 

(بيهقى فى شعب ال�يمان و مشكوة باب ما ينهى عنه 

من التهاجر(

arGwohn, missGunst 
und aBBrechen des kontakts
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Hadith 871

Hadhrat AnasRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: „Hegt 
keinen Groll gegenüber andere. 
Seid nicht eifersüchtig. Weder sollt 
ihr euch voneinander abwenden 
noch sollt ihr eure Beziehungen 
abbrechen, sondern werdet Allahs 
Diener und geht brüderlich mitei-
nander um. Es ist einem Muslim 
nicht gestattet, länger als drei Tage 
mit seinem Bruder zerstritten zu 
sein und den Kontakt zu meiden.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 872

Hadhrat Abu Ayyub AnsariRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW sagte: „Es ist einem Mus-
lim nicht gestattet, länger als drei 
Tage mit seinem Bruder zerstritten 
zu sein, deswegen seinen Kontakt 
zu meiden und wenn sie sich be-
gegnen, sich von ihm abzuwenden. 
Der bessere unter ihnen ist derjeni-
ge, der zuerst seinen Bruder mit ei-
nem Friedensgruß empfängt.“  
(Sunan Abī Dāwūd)

عَنْ �أنَسِ بْنِ مَالكٍِ ؓ �أنَّ رَسُوْلَ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم 

قَالَ: »لَا تَبَاغَضُوْا، وَلَا تَحَاسَدُوْا، وَلَا 

وَلَا  �إخِْوَاناً،  اللّٰهِ  عِبَادَ  وَكُوْنوُْا  تَدَابَرُوْا، 

يَحِلُّ لمُِسْلِمٍ �أنْ يَهْجُرَ �أخَاهُ فَوْقَ ثَلَاثَةِ 

�أيَّامٍ«.

عَنِ  يُنْهٰى  مَا  بَابُ  ال�أدب,  البخاري,كتاب  )صحيح 

التَّحَاسُدِ وَالتَّدَابُر‏ِ(

أنْصَارِيِّ �أنَّ رَسُوْلَ اللّٰهِ  عَنْ �أبيِْ �أيُّوْبَ الْ�

يَهْجُرَ  �أنْ  لمُِسْلِمٍ  يَحِلُّ  »لَا  قَالَ:  صلى الله عليه وسلم 

فَيُعْرِضُ  يَلْتَقِيَانِ  �أيَّامٍ  ثَلَاثَةِ  فَوْقَ  �أخَاهُ 

يَبْدَ�أ  الَّذِيْ  وَخَيْرُهُمَا  هٰذَا  وَيُعْرِضُ  هٰذَا 

لَامِ«. باِلسَّ

‏)سنن �أبي داود‏,كتاب ‏ال�أدب , بَابُ فِيمَنْ يَهْجُرُ �أخَاهُ 

الْمُسْلِم‏َ ‏(



hadith 873

Hadhrat AbdullahRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Haltet euch an die Wahrheit, denn 
die Wahrheit führt zur Tugend-
haftigkeit, die zum Paradies führt. 
Der Mensch sagt die Wahrheit und 
versucht, die Wahrheit zu sagen, so 
dass er sogar bei Allah als wahr-
haftig niedergeschrieben wird. Ihr 
sollt euch vor der Lüge schützen, 
denn sie führt zu Sündhaftigkeit 
und diese führt unmittelbar in die 
Hölle. Ein Mensch lügt und ge-
wöhnt sich daran, so dass er sogar 
bei Allah als Lügner erklärt wird.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

عَنْ عَبْدِ اللّٰهِ قَالَ: قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم: 

يَهْدِيْ  دْقَ  الصِّ فَاإِنَّ  دْقِ  باِلصِّ »عَلَيْكُمْ 

الْجَنَّةِ وَمَا  اإلَِى  يَهْدِيْ  الْبِرَّ  وَاإنَِّ  الْبِرِّ  اإلَِى 

دْقَ  الصِّ وَيَتَحَرَّى  يَصْدُقُ  الرَّجُلُ  يَزَالُ 

وَاإيَِّاكُمْ  يْقًا  صِدِّ اللّٰهِ  عِنْدَ  يُكْتَبَ  حَتّٰى 

اإلَِى  يَهْدِيْ  الْكَذِبَ  فَاإِنَّ  وَالْكَذِبَ 

الْفُجُوْرِ وَاإنَِّ الْفُجُوْرَ يَهْدِيْ اإلِىَ النَّارِ وَمَا 

الْكَذِبَ  وَيَتَحَرَّى  يَكْذِبُ  الرَّجُلُ  يَزَالُ 

ابًا«. حَتّٰى يُكْتَبَ عِنْدَ اللّٰهِ كَذَّ

 (صحيح مسلم ,كتاب البر والصلة عن رسول اللّٰه صلى الله عليه وسلم, 

دْقِ وَفَضْلِهِ ( باب قُبْحِ الْكَذِبِ وَحُسْنِ الصِّ

lÜGe, unwahrheit und 
sich damit BrÜsten, GÜte 

erwiesen zu haBen
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Hadith 874

Hadhrat Abu BakraRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW frag-
te: „Soll ich euch etwa nicht von 
den größten Sünden erzählen?“ 
Wir sagten: „Gewiss, O Prophet, 
bitte erzählen Sie uns von diesen.“ 
Er sagte: „Etwas Allah gleichstel-
len und ungehorsam gegenüber 
den Eltern sein.“ Der Heilige Pro-
phetSAW, welcher an ein Kissen an-
gelehnt war, richtete sich auf und 
sagte sehr aufgeregt: „Seht! Die 
dritte große Sünde ist es, zu lügen 
und falsches Zeugnis abzulegen.“ 
Der Heilige ProphetSAW wiederhol-
te dies so oft, dass wir uns wünsch-
ten, er möge aufhören.“
 (Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 875

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Ein Lügner wird bereits an dem 
Merkmal erkannt, dass er alles 
weitererzäht, was er hört.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

النَّبِيُّ صلى الله عليه وسلم:  قَالَ  قَالَ:   ؓ بَكْرَةَ   �أبيِْ  عَنْ 

ئُكُمْ بِ�أكْبَرِ الْكَبَائرِِ«. ثَلَاثًا. قَالوُْا  »�ألَا �أنَبِّ

شْرَاكُ  »اَلْ�إِ قَالَ:  اللّٰهِ.  رَسُوْلَ  يَا  بَلىٰ 

باِللّٰهِ، وَعُقُوْقُ الْوَالدَِيْنِ«. وَجَلَسَ وَكَانَ 

وْرِ«. قَالَ فَمَا  مُتَّكِئًا فَقَالَ: »�ألَا وَقَوْلُ الزُّ

رُهَا حَتّٰى قُلْنَا لَيْتَهُ سَكَتَ.  زَالَ يُكَرِّ

قِيلَ فِي  مَا  بَابُ  البخاري,كتاب ‏الشهادات,  )صحيح 

شَهَادَةِ الزُّور‏ِ(

اللّٰهِ  رَسُوْلُ  قَالَ  قَالَ:  هُرَيْرَةَ  �أبيِْ  عَنْ 

ثَ  يُحَدِّ �أنْ  كَذِبًا  باِلْمَرْءِ  »كَفٰى  صلى الله عليه وسلم: 

بكُِلِّ مَا سَمِعَ«. 

)صحيح مسلم‏,كتاب ‏مقدمة‏,باب النَّهْيِ عَنِ الْحَدِيثِ 

بكُِلِّ مَا سَمِع‏َ(



hadith 876

Hadhrat Uqbah bin AamirRA be-
richtete, dass er den Heiligen 
ProphetenSAW fragte: „Was ist Er-
lösung?“ Er antwortete: „Nimm 
deine Zunge in acht. Dein Haus 
soll dir genügen, d.h. schütze dich 
vor Habsucht. Und wenn dir ein 
Fehler unterläuft, so sei beschämt 
darüber und flehe Allah inbrünstig 
um Verzeihung an.“ 
(Sunan at-Tirmiḏī)

hadith 877

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Manchmal sagt der Mensch (un-
bewusst) etwas, aufgrund dessen 
er das Wohlgefallen Allahs erlangt. 
Daher erhöht Allah seinen Rang. 
Und manchmal sagt er aus Ver-
sehen etwas, wodurch er Allahs 

رَسُوْلَ  يَا  قُلْتُ  قَالَ  عَامِرٍ  بْنِ  عُقْبَةَ   عَنْ 

اللّٰهِ  صلى الله عليه وسلم مَا النَّجَاةُ قَالَ: »اأمْسِكْ عَلَيْكَ 

عَلىٰ  وَابْكِ  بَيْتُكَ  وَلْيَسَعْكَ  لسَِانَكَ 

خَطِيْئَتِكَ«. 

مَا  اللّٰه ,بَابُ  لزهد عن رسول  ا  الترمذي ,كتاب  ( سنن 

جَاءَ فِي حِفْظِ اللِّسَانِ (

عَنْ اأبيِْ هُرَيْرَةَ عَنِ النَّبِيِّ صلى الله عليه وسلم قَالَ: »اإنَِّ 

الْعَبْدَ لَيَتَكَلَّمُ باِلْكَلِمَةِ مِنْ رِضْوَانِ اللّٰهِ لَ� 

دَرَجَاتٍ،  بهَِا  اللّٰهُ  يَرْفَعُ  بَالً�،  لَهَا  يُلْقِيْ 

وَاإنَِّ الْعَبْدَ لَيَتَكَلَّمُ باِلْكَلِمَةِ مِنْ سَخَطِ اللّٰهِ 

vorsicht Beim sprechen, 
lästern, hinter Jemandes rÜcken 

schlecht ÜBer ihn reden
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Missfallen erregt, weshalb er in die 
Hölle gelangt. (Man sollte Allah 
immer um Rechtleitung bitten, so 
dass Er uns stets nur das Gute sa-
gen lässt.)“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 878

Hadhrat Ibn-e Mas’udRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Jemand, der anderen Vorwürfe 
macht, sie verflucht, über unhöf-
liche Sachen spricht oder sinnlo-
se Sachen verbreitet, kann nie ein 
Gläubiger sein.“ 
(Sunan at-Tirmiḏī)

Hadith 879

Hadhrat Ibn-e UmarRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Wenn jemand seinen Bruder als 
ungläubig bezeichnet, so wird dies 
in jedem Fall auf einen der beiden 
zutreffen. Ist derjenige, der als un-
gläubig bezeichnet wurde, tatsäch-
lich ungläubig, so ist es in Ord-
nung. Im anderen Fall wird diese 
Ungläubigkeit auf denjenigen zu-
rückkommen, der seinen Bruder 
als ungläubig bezeichnet hat.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

لَا يُلْقِي لَهَا بَالًا يَهْوِيْ بهَِا فِيْ جَهَنَّمَ«. 

)صحيح البخاري,كتاب الرقاق ,‏ بَابُ حِفْظِ اللِّسَانِ(

قَالَ  قَالَ:  مَسْعُوْدٍؓ   بْنِ  اللّٰهِ  عَبْدِ  عَنْ 

انِ  رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم: »لَيْسَ الْمُؤْمِنُ باِلطَّعَّ

انِ وَلَا الْفَاحِشِ وَلَا الْبَذِيءِ«.  وَلَا اللَّعَّ

‏)سنن الترمذي‏,كتاب‏البر والصلة عن رسول اللّٰه‏  ‏,بَابُ 

مَا جَاءَ فِي اللَّعْنَة‏ِ(

اللّٰهِ  رَسُوْلُ  قَالَ  يَقُوْلُ:  عُمَرَ  ابْنَ  عَنْ 

كَافِرُ.  يَا  أخِيْهِ  لِ� قَالَ  امْرِئٍ  صلى الله عليه وسلم: »�أيُّمَا 

فَقَدْ بَاءَ بهَِا �أحَدُهُمَا �إنِْ كَانَ كَمَا قَالَ 

وَ�إلَِّا رَجَعَتْ عَلَيْهِ«.

يمان ‏ ‏,باب بَيَانِ حَالِ �إيِمَانِ  )صحيح مسلم‏,كتاب ال�إ

أخِيهِ الْمُسْلِمِ يَا كَافِر‏ُ ‏ ‏( مَنْ قَالَ ل�
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Hadith 880

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Wisst ihr, was Lästern bedeutet?“ 
Die Gefährten des Heiligen Pro-
phetenSAW antworteten, dass Allah 
und Sein ProphetSAW es besser wis-
sen. Der Heilige ProphetSAW sagte 
darauf: „Hinter dem Rücken sei-
nes Bruders über etwas reden, was 
ihm missfällt. Es wurde gefragt: 
„Wenn das, was gesagt wurde, der 
Tatsache entspricht und dies wirk-
lich auf meinen Bruder zutrifft, ist 
dies trotzdem Lästern?“ Der Heili-
ge ProphetSAW antwortete: „Wenn 
diese schlechte Eigenschaft in ihm 
vorhanden ist, über die du hinter 
seinem Rücken geredet hast, so 
ist es Lästern. Und wenn das, was 
du gesagt hast, nicht stimmt, so ist 
dies eine Verleumdung.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 881

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Der schlechteste Mensch ist der-
jenige, der zwei Gesichter hat. Zu 
einem sagt er dies und zum ande-
ren jenes (d.h. er ist ein Heuchler und 
Lästerer).“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

عَنْ �أبيِْ هُرَيْرَةَ �أنَّ رَسُوْلَ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم قَالَ: 

وَرَسُوْلهُُ  اَللّٰهُ  قَالوُْا  الْغِيْبَةُ«.  مَا  »�أتَدْرُوْنَ 

�أعْلَمُ. قَالَ: »ذِكْرُكَ �أخَاكَ بمَِا يَكْرَهُ«. 

�أقُوْلُ  مَا  �أخِيْ  فِيْ  كَانَ  �إنِْ  �أفَرَ�أيْتَ  قِيْلَ 

قَالَ: »�إنِْ كَانَ فِيْهِ مَا تَقُوْلُ فَقَدِ اغْتَبْتَهُ 

وَ�إنِْ لَمْ يَكُنْ فِيْهِ فَقَدْ بَهَتَّهُ«. 

)صحيح مسلم‏,كتاب البر والصلة عن رسول اللّٰه صلى الله عليه وسلم, 

باب تَحْرِيمِ الْغِيبَةِ(

عَنْ �أبيِْ هُرَيْرَةَ قَالَ: قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم: 

الْوَجْهَيْنِ  ذَا  النَّاسِ  شَرِّ  مِنْ  »تَجِدُوْنَ 

الَّذِيْ يَ�أتْيِْ هَؤُلَاءِ بوَِجْهٍ وَهَؤُلَاءِ بوَِجْهٍ«.
)صحيح مسلم‏,كتاب البر والصلة عن رسول اللّٰه صلى الله عليه وسلم, 

باب ذَمِّ ذِي الْوَجْهَيْنِ وَتَحْرِيمِ فِعْلِهِ(
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Hadith 882

Hadhrat AnasRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: „Als 
ich in der Vision zum Himmel auf-
stieg und an einem Volk vorbei 
kam, dessen Nägel aus Metall wa-
ren und die sich damit ihre Gesich-
ter und Brüste zerkratzten, fragte 
ich: ‚O Gabriel! Wer sind sie?‘ Er 
antwortete: ‚Diese Leute haben das 
Fleisch von Menschen gegessen 
und mit ihrer Ehre gespielt (d.h. sie 
haben über sie gelästert und sie herab-
würdigend betrachtet.)‘“ 
(Sunan Abī Dāwūd)

Hadith 883

Hadhrat HuzaifaRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: „Je-
mand, der lästert, wird nicht ins 
Paradies eintreten dürfen.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 884

Hadhrat HuzaifaRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: „Je-
mand, der hinter dem Rücken ei-
nes Menschen (schlecht) spricht, 
wird nicht ins Paradies gelangen.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

عَنْ �أنَسِ بْنِ مَالكٍِ قَالَ: قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ 

ا عُرِ  جَ بيِْ مَرَرْتُ بقَِوْمٍ لَهُمْ  صلى الله عليه وسلم: »لَمَّ

وُجُوْهَهُمْ  يَخْمِشُوْنَ  نحَُاسٍ  مِنْ  �أظْفَارٌ 

جِبْرِيْلُ  يَا  هَؤُلَاءِ  مَنْ  فَقُلْتُ  وَصُدُوْرَهُمْ 

النَّاسِ  لحُُوْمَ  يَ�أكُْلوُْنَ  الَّذِيْنَ  هَؤُلَاءِ  قَالَ 

وَيَقَعُوْنَ فِيْ �أعْرَاضِهِمْ«.

‏)سنن �أبي داود‏,كتاب ‏ال�أدب , بَابٌ في الْغِيبَة‏‏(

سَمِعْتُ  حُذَيْفَةُ  فَقَالَ  حُذَيْفَةَ ...  عَنْ 

النَّبِيَّ صَلَّى اللّٰهُ عَلَيْهِ وَسَلَّمَ يَقُولُ: »لا 

يَدْخُلُ الْجَنَّةَ قَتَّاتٌ«. 
مِنَ  يُكْرَهُ  مَا  بَابُ  ال�أدب,‏  البخاري,كتاب  )صحيح 

النَّمِيمَة‏ِ(

‏ عَنْ حُذَيْفَةَ ... فَقَالَ حُذَيْفَةُ سَمِعْتُ 

النَّبِيَّ صَلَّى اللّٰهُ عَلَيْهِ وَسَلَّمَ يَقُولُ: »لَا 

امٌ«.  يَدْخُلُ الْجَنَّةَ نَمَّ

مِنَ  يُكْرَهُ  مَا  بَابُ  ال�أدب,‏  البخاري,كتاب  )صحيح 
النَّمِيمَة‏‏(



hadith 885

Hadhrat Abu HurairaRA berich-
tete, dass der Heilige ProphetSAW 
erzählte, dass Allah sagt: „Wenn 
der Mensch die Zeit kritisiert, so 
kritisiert er Mich. Denn die Zeitän-
derung ist in meinen Händen. Ich 
lasse den Tag in die Nacht und die 
Nacht in den Tag übergehen. (Die 
Zeit ist eine Manifestation Meiner 
Macht.)“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

عَنْ اأبيِْ هُرَيْرَةَؓ  قَالَ: قَالَ رَسُوْلَ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم 

يَسُبُّ  ادَٰمَ  ابْنُ  يُؤْذِيْنِي  اللّٰهُ  قَالَ: »قَالَ 

هْرُ بیَِدِیَ الْ�مَْرُ  اأقَلِّبُ اللَّيْلَ  هْرَ وَاأنَا الدَّ الدَّ

وَالنَّهَارَ «. 

ألفاظ من ال�أدب وغيرها ,باب  (صحيح مسلم ,كتاب  ال�

هْرِ ( النَّهْيِ عَنْ سَبِّ الدَّ

verfluchen der zeit 
oder der naturkatastrophen



hadith 886

Hadhrat Abu ZarrRA berichtet, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: „Mit 
drei Leuten wird Allah am Tag des 
Jüngsten Gerichts nicht reden, sie 
nicht gnadenvoll anblicken und sie 
nicht reinigen. Für sie ist schmerz-
hafte Strafe bestimmt.“ Der Hei-
lige ProphetSAW wiederholte dies 
dreimal. Darauf sagte Abu ZarrRA: 
„Diese Leute werden also verloren 
und im Verlust sein. Wer sind die-
se Leute?“ Der Heilige ProphetSAW 
antwortete: „Jene, die hochmütig 
ihre Kleider tragen, die jede Ge-
legenheit nutzen, um zu zeigen, 
dass sie etwas für jemanden getan 
haben, und jene, die ständig durch 
falsche Schwüre ihre Waren ver-
kaufen.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

عَنْ اأبيِْ ذَرٍّ عَنِ النَّبِيِّ صلى الله عليه وسلم قَالَ: »ثَلَاثَةٌ 

يَنْظُرُ  وَلَ�  الْقِيَامَةِ  يَوْمَ  اللّٰهُ  يُكَلِّمُهُمُ  لَ� 

األيِْمٌ«  عَذَابٌ  وَلَهُمْ  يُزَكِّيْهِمْ  وَلَ�  اإلَِيْهِمْ 

قَالَ فَقَرَاأهَا رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم ثَلَاثَ مِرَارٍ. 

يَا  هُمْ  مَنْ  وَخَسِرُوْا  خَابُوْا  ذَرٍّ  اأبُوْ  قَالَ 

وَالْمَنَّانُ  »اَلْمُسْبِلُ  قَالَ:  اللّٰهِ  رَسُوْلَ 

قُ سِلْعَتَهُ باِلْحَلِفِ الْكَاذِبِ«.  وَالْمُنَفِّ

تَحْرِيمِ  غِلَظِ  بَيَانِ  باب  يمان,  (صحيح مسلم ,كتاب ال�إ

زَارِ وَالْمَنِّ باِلْعَطِيَّةِ  ( اإسِْبَالِ ال�إِ

sich damit BrÜsten, 
GÜte erwiesen zu haBen



hadith 887

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Hütet euch davor, schlecht über 
andere zu denken, denn dies ist 
eine schwerwiegende Lüge. Sucht 
nicht die Fehler in anderen. Bespit-
zelt nicht euren Bruder und ver-
sucht nicht, die guten Dinge von 
anderen wegzunehmen. Seid nicht 
eifersüchtig gegenüber euren Bru-
der. Pflegt keine Feindschaft und 
wendet euch nicht ab von eurem 
Bruder. Seid Allahs Diener und 
geht brüderlich miteinander um, 
so wie Er es euch befohlen hat. 
(Musnad al-ʾImām Aḥmad bin Ḥanbal)
Ein Muslim ist der Bruder des an-
deren Muslims und er fügt ihm 
kein Leid zu, degradiert ihn nicht 
und lässt ihn nicht im Stich.“ Der 
Heilige ProphetSAW zeigte auf seine 
Brust und sagte: „Die Gottesfurcht 
ist hier, die Gottesfurcht ist hier, 

صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ  رَسُوْلَ  اَنَّ    ؓ هُرَيْرَةَ   اأبيِْ   عَنْ 

اأكْذَبُ  الظَّنَّ  فَاإِنَّ  وَالظَّنَّ  „اإيَِّاكُمْ  قَالَ: 

سُوْا     تَجَسَّ وَلَ�  سُوْا  تَحَسَّ وَلَ�  الْحَدِيْثِ 

تَبَاغَضُوْا  وَلَ�  تَحَاسَدُوْا  وَلَ�  تَنَافَسُوْا  وَلَ� 

اإخِْوَانًا  اللّٰهِ  عِبَادَ  وَكُوْنوُْا  تَدَابَرُوْا  وَلَ� 

لَ�  الْمُسْلِمُ:  اَخُو  اَلْمُسْلِمُ  اأمَرَكُمْ  كَمَا 

اَلتَّقْوٰی  یَحْقِرُہٗ  وَلَ�  یَخْذُلهُٗ  وَلَ�  یَظلِمُهٗ 

ھٰھُنَا، اَلتَّقْوٰی ھٰھُنَا، وَ یُشِیْرُ الِیٰ صَدْرِہٖ 

رِّ اَنْ یَّحْقِرَ اَخَاہُ  نَ الشَّ بحَِسَبِ امْرِئٍ مِّ

مَالهُٗ،انَِّ  وَ  عِرْضُهٗ،  دَمُهٗ،  الْمُسْلِمَ حَرَامٌ 

الِیٰ  لَ�  وَ  اَجْسَادِکُمْ  الِیٰ  یَنْظُرُ  لَ�  اللّٰهَ 

الِیٰ  یَنْظُرُ  لکِٰنْ  وَ  اَمْوَلکُِمْ  وَ  صُوَرِکُمْ  

قُلوُبکُِمْ وَ اَعْمَالکُِمْ    اللّٰهُ .“ 

neuGier, ständiG die fehler 
anderer suchen und heraBwÜrdi-

GunG anderer
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d.h. die Gottesfurcht ist im Herzen. 
Um sich selbst zu ruinieren, genügt 
es schon, seinen muslimischen 
Bruder zu degradieren. Für jeden 
Muslim sind drei Sachen des an-
deren Muslims verboten: sein Blut, 
seine Ehre und sein Besitz.

Und in einer weiteren Überliefe-
rung heißt es laut dem Heiligen 
ProphetenSAW: „Seid nicht eifer-
süchtig auf andere. Sucht nicht 
ständig nach den Fehlern des ande-
ren. Spioniert nicht eurem Bruder 
nach und verderbt nicht die Ge-
schäfte eines anderen. Seid Allahs 
Diener und geht brüderlich mitei-
nander um.

Hadith 888

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sag-
te: Ein Muslim ist der Bruder des 
anderen Muslims und er fügt ihm 
kein Leid zu, degradiert ihn nicht 
und lässt ihn nicht im Stich.“ Der 
Heilige ProphetSAW zeigte auf seine 
Brust und sagte: „Die Gottesfurcht 
ist hier, die Gottesfurcht ist hier, 
d.h. die Gottesfurcht ist im Herzen. 
Um sich selbst zu ruinieren, genügt 
es schon, seinen muslimischen 
Bruder zu degradieren. Für jeden 

المسند  المكثرين‏,‏باقي  مسند  �أحمد‏,‏باقي  ‏)مسند 

السابق‏:10527(

وَ فِیْ رِوَایَةٍ:„لَا تَحَاسَدُوْا، وَلَا تَبَاغَضُوْا، 

وَلَا  سُوْا،  تَحَسَّ وَلَا  سُوْا،  تَجَسَّ وَلَا 

تَنَاجَشُوْا، وَكُوْنوُْا عِبَادَ اللّٰهِ �إخِْوَانًا.“

عَنْ ‏ �‏أبيِْ هُرَيْرَةَ ‏ ‏قَالَ ‏ ، قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ 

‏ ‏صلى الله عليه وسلم:“ اَلْمُسْلِمُ �أخُو الْمُسْلِمِ لَا يَظْلِمُهُ 

هَاهُنَا  التَّقْوٰى  يَحْقِرُهُ  وَلَا  يَخْذُلهُُ  وَلَا 

مَرَّاتٍ  ثَلَاثَ  صَدْرِهِ  �إلِىٰ  بيَِدِهٖ  وَ�أشَارَ 

رِّ �أنْ يَحْقِرَ  حَسْبُ امْرِئٍ مُسْلِمٍ مِنْ الشَّ

�أخَاهُ الْمُسْلِمَ كُلُّ الْمُسْلِمِ عَلَى الْمُسْلِمِ 

حَرَامٌ دَمُهُ وَمَالهُُ وَعِرْضُهُ .“
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Muslim sind drei Sachen des an-
deren Muslims verboten: sein Blut, 
seine Ehre und sein Besitz. 
(Musnad al-ʾImām Aḥmad bin Ḥanbal)

Hadith 889

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte 
:“ Allah schaut weder auf eure Kör-
per noch auf eure Gesichter noch 
auf euer Vermögen. Allah schaut 
nur in eure Herzen und auf eure 
Taten.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 890

Hadhrat Abu HurairaRA berich-
tete, dass der Heilige ProphetSAW 
sagte: „„Seid nicht eifersüchtig auf 
andere. Sucht nicht ständig nach 
den Fehlern des anderen. Spioniert 
nicht eurem Bruder nach und ver-
derbt nicht die Geschäfte eines an-
deren. Seid Allahs Diener und geht 
brüderlich miteinander um. 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

 ‏)مسند �أحمد‏,‏باقي مسند المكثرين‏,‏‏مسند �أبي هريرة 

رضي اللّٰه عنه‏ ‏:7402(

رَسُوْلُ  قَالَ  هُرَيْرَةَ ‏ ‏قَالَ ‏:“  عَنْ ‏ �‏أبيِْ 

اللّٰهِ ‏ صلى الله عليه وسلم ‏ �‏إنَِّ اللّٰهَ لَا يَنْظُرُ �إلِىٰ صُوَرِكُمْ 

قُلوُْبكُِمْ  �إلِىٰ  يَنْظُرُ  وَلَكِنْ  وَ�أمْوَالكُِمْ 

وَ�أعْمَالكُِمْ .“ 

‏)صحيح مسلم‏,كتاب ‏البر والصلة والادٰاب‏,باب ‏تحريم 

الظن والتجسس والتنافس والتناجش ونحوها‏(

‏عَنْ �‏أبيِْ هُرَيْرَةَ ‏ ‏قَالَ:.“ قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ 

وَلَا ‏  تَبَاغَضُوْا  وَلَا  تَحَاسَدُوْا  ‏ ‏صلى الله عليه وسلم ‏ ‏لَا 

سُوْا ‏ ‏وَلَا ‏ ‏ تَنَاجَشُوْا  سُوْا ‏ ‏وَلَا ‏ ‏تَحَسَّ ‏تَجَسَّ

‏ ‏وَكُوْنوُْا عِبَادَ اللّٰهِ �إخِْوَانًا .“

‏)صحيح مسلم‏,كتاب ‏البر والصلة والادٰاب‏,باب ‏تحريم 

الظن والتجسس والتنافس والتناجش ونحوها‏ (‏
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Hadith 891

Hadhrat Abdullah bin UmarRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW sich einst auf ein Podium 
stellte und mit lauter Stimme sag-
te: „O Leute! Unter euch sind die-
jenigen, die durch die Zungen sich 
zum Islam bekehren, doch im Her-
zen ist der Glauben noch nicht fest 
verankert. Ich warne sie, dass sie 
die Muslime durch Vorwürfe und 
Beleidigung nicht verletzen sollen. 
Sie sollen nicht damit beschäftigt 
sein, Schwäche in dem anderen 
zu suchen. Bedenkt! Wenn jemand 
versucht, Fehler in einem anderen 
zu suchen, so enthüllt Allah ihm 
seine eigenen Schwächen und de-
mütigt ihn und lässt ihn herabwür-
digen, selbst wenn er sich in einem 
Kamelhöcker versteckt.“ 
(Sunan at-Tirmiḏī)

Hadith 892

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Das winzigste Holzstück im Auge 
seines Bruders sieht der Mensch 
sofort, doch den Baumstamm im 
eigenen Auge übersieht er.“ 
(At-Tarġīb wa-at-Tarhīb)

عَنِ ابْنِ عُمَرَ قَالَ صَعِدَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم 

»يَا  فَقَالَ:  رَفِيْعٍ  بصَِوْتٍ  فَنَادٰى  الْمِنْبَرَ 

يُفْضِ  وَلَمْ  بلِِسَانهِِ  �أسْلَمَ  قَدْ  مَنْ  مَعْشَرَ 

يْمَانُ �إلِىٰ قَلْبِهِ لَا تُؤْذُوْا الْمُسْلِمِيْنَ وَلَا  الْ�إِ

نَّهٗ مَنْ تَتَبَّعَ  رُوْهُمْ وَلَا تَتَّبِعُوْا عَوْرَاتهِِمْ فَ�إِ تُعَيِّ

عَوْرَةَ �أخِيْهِ الْمُسْلِمِ تَتَبَّعَ اللّٰهُ عَوْرَتَهُ وَمَنْ 

تَتَبَّعَ اللّٰهُ عَوْرَتَهُ يَفْضَحْهُ وَلَوْ فِيْ جَوْفِ 

رَحْلِهِ«

 ‏)سنن الترمذي‏,كتاب‏البر والصلة عن رسول اللّٰه‏ ‏, بَابُ 

مَا جَاءَ فِي تَعْظِيمِ الْمُؤْمِنِ ‏(

‏‏عَنْ ‏ �‏أبيِْ هُرَيْرَةَ ‏ ‏قَالَ ‏ : „ قَالَ رَسُوْلُ 

اللّٰهِ ‏ صلى الله عليه وسلم: يُبْصِرُ اَحَدُكُمْ الْقَذَاةَ فِىْ عَيْنِ 

اَخِيْهِ وَ يَنْسَ الْجِذْعَ فِىْ عَيْنِهِ . „ 
)الترغيب والترهيب باب الترهيب من ان يامر بمعروف 

و ينهى عن المنكر وينسى نفسه صفحه 4/15 بحواله 

ابن حبان صحيح(



hadith 893

Hadhrat JabirRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: „Ein 
Mann soll sich nachts nicht allei-
ne bei einer Frau aufhalten, es sei 
denn, er ist mit ihr verheiratet oder 
sie ist mit ihm so eng verwandt, 
dass das Heiraten verboten ist (z.B. 
Schwester, Tante, etc.).“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

hadith 894

Hadhrat Uqbah Bin AmirRA berich-
tete, dass der Heilige ProphetSAW 
sagte: „Ihr solltet euch davor hü-
ten, euch (fremden) Frauen zu nä-
hern.“ Ein Ansari fragte: „Was gilt 
hierbei für den Schwager?“ Der 
Heilige ProphetSAW antwortete: 
„Der Schwager ist wie der Tod, (d. 
h. dass das Erscheinen von ihm unver-
meidlich ist, man sich aber dennoch 
davon schützten muss.)“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

صلى الله عليه وسلم:  اللّٰهِ  رَسُوْلُ  قَالَ  قَالَ:  جَابرٍِ   عَنْ 

اإلَِّ�  ثَيِّبٍ  امْرَاأةٍ  يَبِيْتَنَّ رَجُلٌ عِنْدَ  »األَ� لَ� 

اأنْ يَكُوْنَ نَاكِحًا اأوْ ذَا مَحْرَمٍ«.

الْخَلْوَةِ  تَحْرِيمِ  باب  (صحيح مسلم ,كتاب    السلام  , 

خُولِ عَلَيْهَا  ( أجْنَبِيَّةِ وَالدُّ باِل�

صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ  رَسُوْلَ  اأنَّ  عَامِرٍ  بْنِ  عُقْبَةَ  عَنْ 

النِّسَاءِ«.  عَلَى  خُوْلَ  وَالدُّ »اإيَِّاكُمْ  قَالَ: 

اللّٰهِ  رَسُوْلَ  يَا  أنْصَارِ  الْ� مِنَ  رَجُلٌ  فَقَالَ 

اأفَرَاأيْتَ الْحَمْوَ قَالَ: »الْحَمْوُ الْمَوْتُ«.

الْخَلْوَةِ  تَحْرِيمِ  باب  مسلم ,كتاب السلام  ,  (صحيح 

خُولِ عَلَيْهَا  ( أجْنَبِيَّةِ وَالدُّ باِل�

unzucht der auGen 
und uneheliche BeziehunGen
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Hadith 895

Hadhrat BuraidaRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: „Eh-
ret und hütet die Ehre der Frauen 
der muǧāhidīn (Kämpfer auf dem 
Weg Allahs) wie die eurer eigenen 
Mütter. Und derjenige, der auf-
grund seiner Aufsichtspflicht ei-
nen schlechten Blick auf die Frau 
eines muǧāhids richtet, ihm wird 
der muǧāhid am Tag des Jüngsten 
Gerichts seine Tugenden aussu-
chen und entnehmen. Dieser Ver-
dorbene wird große Schande ertra-
gen müssen.“ Dies sagend, wandte 
sich der Heilige ProphetSAW zu uns 
und sagte: „Was denkt ihr darüber? 
(Wer könnte es wagen, so schlecht 
zu handeln und der Verdorbene 
soll Schande ertragen).“   
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

صلى الله عليه وسلم:  اللّٰهِ  رَسُوْلُ  قَالَ  قَالَ:  بُرَيْدَةَ  عَنْ 

»حُرْمَةُ نسَِاءِ الْمُجَاهِدِيْنَ عَلَى الْقَاعِدِيْنَ 

مِنَ  رَجُلٍ  مِنْ  وَمَا  هَاتهِِمْ  �أمَّ كَحُرْمَةِ 

الْقَاعِدِيْنَ يَخْلفُُ رَجُلًا مِنَ الْمُجَاهِدِيْنَ 

لَهٗ  وُقِفَ  �إلَِّا  فِيْهِمْ  فَيَخُوْنهُُ  �أهْلِهِ  فِي 

شَاءَ  مَا  عَمَلِهِ  مِنْ  فَيَ�أخُْذُ  الْقِيَامَةِ  يَوْمَ 

فَقَالَ:  صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ  رَسُوْلُ  �إلَِيْنَا  «.فَالْتَفَتَ 

»فَمَا ظَنُّكُمْ«.“ 

نسَِاءِ  حُرْمَةِ  ‏,باب  مارة‏  ‏ال�إ مسلم‏,كتاب  )صحيح 

الْمُجَاهِدِينَ وَ�إثِْمِ مَنْ خَانَهُمْ فِيهِنَّ ‏‏(



hadith 896

Hadhrat WarradRA, Schriftführer 
von Hadhrat MughiraRA berichte-
te: „Hadhrat MughiraRA diktierte 
mir einen Brief an Hadhrat Mua-
wiaRA, dass der Heilige ProphetSAW 
nach jedem Pflichtgebet folgendes 
Gebet aussprach: „Niemand ist an-
betungswürdig außer Allah, Er ist 
einzig, niemand ist Ihm gleichge-
setzt, Er ist der Herr des Univer-
sums, Ihm gebührt aller Preis, Er 
ist allmächtig. O unser Herr! Nie-
mand kann das abhalten, was Du 
uns gewährst, und welche Gabe 
Du abhältst, kann niemand gewäh-
ren. Ein einflussreicher Mensch 
kann jemandem nicht die Ehre 
verleihen, wenn Allah es nicht 
will.“ Hadhrat MughiraRA diktierte 
auch, dass der Heilige ProphetSAW 
Folgendes untersagte: „Unnötiges 
Gerede, Verschwendung, zu viele 
Fragen stellen, Ungehorsam ge-
genüber der Mutter, Töchter leben-
dig begraben, etwas unrechtmäßig 
in Gewalt nehmen.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

ادٍ كَاتبِِ الْمُغِيْرَةِ قَالَ كَتَبَ مُعَاوِيَةُ  عَنْ وَرَّ

مِنْ  سَمِعْتَ  مَا  اإلَِيَّ  اكْتُبْ  الْمُغِيْرَةِ  اإلَِى 

رَسُوْلِ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم. فَكَتَبَ اإلَِيْهِ اإنَِّ نَبِيَّ اللّٰهِ 

صلى الله عليه وسلم كَانَ يَقُوْلُ فِيْ دُبُرِ كُلِّ صَلَاةٍ: »لَ� 

لَهُ  لَهٗ،  شَرِيْكَ  لَ�  وَحْدَهُ  اللّٰهُ،  اإلَِّ�  اإلِهَٰ 

الْمُلْكُ وَلَهُ الْحَمْدُ، وَهُوَ عَلىٰ كُلِّ شَيْءٍ 

وَلَ�  اأعْطَيْتَ،  لمَِا  مَانعَِ  لَ�  اَللّٰهُمَّ  قَدِيْرٌ، 

الْجَدِّ  ذَا  يَنْفَعُ  وَلَ�  مَنَعْتَ،  لمَِا  مُعْطِيَ 

مِنْكَ الْجَدُّ«. وَكَتَبَ اإلَِيْهِ اإنَِّهُ كَانَ يَنْهٰى 

ؤَالِ، وَاإضَِاعَةِ  عَنْ قِيْلَ وَقَالَ، وَكَثْرَةِ السُّ

هَاتِ  أمَّ الْمَالِ، وَكَانَ يَنْهٰى عَنْ عُقُوْقِ الْ�

وَوَاأدِْ الْبَنَاتِ وَمَنْعٍ وَهَاتِ.

( صحيح البخاري ,كتاب ال�عتصام بالكتاب والسنة   , 

ؤَالِ وَتَكَلُّفِ مَا ل�َ يَعْنِيهِ ( بَابُ مَا يُكْرَهُ مِنْ كَثْرَةِ السُّ

verschwendunG



hadith 897

Hadhrat MutarrifRA berichtete sei-
nem Vater, dass er den Heiligen 
ProphetenSAW besuchte, welcher die 
Sura „al-hakumu´ta kathur (Wett-
eifern im Vermögen hat euch ver-
dorben)“ rezitierte und anschlie-
ßend sagte: „Der Sohn Adams 
tadelt: ‚Ach mein Vermögen, ach 
mein Vermögen!‘, besitzt du denn 
überhaupt etwas, außer dem, was 
du verzehrst und das du damit 
absorbiert hast, oder dem, was du 
angezogen hast und es somit ver-
altete, oder dem, was du für die 
Sache Allahs gespendet hast. Der 
Rest gehört den anderen.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

hadith 898

Hadhrat Abdullah Bin AmrRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW sagte: „Hütet euch vor der 
Grausamkeit, da sie als Finsternis 
am Jüngsten Tag erscheinen wird. 
Schützt euch davor, schamlose und 

النَّبِيَّ  اأتَيْتُ  قَالَ  اأبيِْهِ  عَنْ  مُطَرِّفٍ  عَنْ 

يَقْرَاأ: {األْهَاكُمُ التَّكَاثُرُ} قَالَ:  صلى الله عليه وسلم وَهُوَ 

قَالَ- وَهَلْ  مَاليِْ-  مَاليِْ  ادَٰمَ  ابْنُ  »يَقُوْلُ 

لَكَ يَا ابْنَ ادَٰمَ مِنْ مَالكَِ اإلَِّ� مَا اأكَلْتَ 

قْتَ  تَصَدَّ اأوْ  فَاأبْلَيْتَ  لَبِسْتَ  اأوْ  فَاأفْنَيْتَ 

فَاأمْضَيْتَ«. 

(صحيح مسلم ,كتاب  الزهد والرقائق     ,باب:1(

النَّبِيِّ  „عَنْ  عَمْرٍو:  بْنِ  اللّٰهِ  عَنْ    عَبْدِ 

الظُّلْمَ  فَاإِنَّ  وَالظُّلْمَ     صلى الله عليه وسلم    قَالَ    اإيَِّاكُمْ 

وَالْفُحْشَ  وَاإيَِّاكُمْ  الْقِيَامَةِ  يَوْمَ  ظُلمَُاتٌ 

شَ  فَاإِنَّ اللّٰهَ لَ� يُحِبُّ الْفُحْشَ وَلَ� التَّفَحُّ

haBsucht und Geiz
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sinnlose Gespräche zu führen, weil 
diese Allah missfallen. Hütet euch 
vor Habsucht und Gier (Groll und 
Hass), weil diese Übel eure Vor-
gänger vernichteten. Diese Hab-
sucht und Gier führten sie dazu, 
Beziehungen mit ihren Verwand-
ten zu brechen, führte sie zum Geiz 
und sie wurden geizig, und führte 
sie zum Sündigen und sie wurden 
sündig.“  
(Musnad al-ʾImām Aḥmad bin Ḥanbal)

Hadith 899

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Der Geizige und der Freigiebige 
sind mit zwei Männern zu verglei-
chen, die ein Gewand aus Eisen 
tragen, in dem sie festsitzen. Wenn 
der Freigiebige etwas aus seinem 
Vermögen gibt, so wird sein Ge-
wand lockerer, so dass er freikom-
men kann. Doch beim Geizigen 
wird das Gewand immer enger.“ 
(Musnad al-ʾImām Aḥmad bin Ḥanbal)

كَانَ  مَنْ  �أهْلَكَ  نَّهُ  فَ�إِ حَّ  وَالشُّ وَ�إيَِّاكُمْ 

قَبْلَكُمْ �أمَرَهُمْ باِلْقَطِيْعَةِ فَقَطَعُوْا وَباِلْبُخْلِ 

فَبَخِلوُْا وَباِلْفُجُوْرِ فَفَجَرُوْا... „  

الصحابة‏, ‏مسند  من  المكثرين  �أحمد‏, ‏مسند  ‏)مسند 

تعالى  اللّٰه  رضي  العاص  بن  عمرو  بن  اللّٰه  عبد 

عنهما‏:6542(

عَنْ ‏ �‏أبيِْ هُرَيْرَةَ ‏ ‏قَالَ ‏ : „ قَالَ رَسُوْلُ 

اللّٰهِ ‏ صلى الله عليه وسلم ‏ ‏مَثَلُ الْبَخِيْلِ وَالْمُنْفِقِ كَمَثَلِ 

مِنْ ‏  حَدِيْدٍ  مِنْ  جُبَّتَانِ  عَلَيْهِمَا  رَجُلَيْنِ 

الْمُنْفِقُ  ا  فَ�أمَّ تَرَاقِيْهِمَا  �إلِىٰ  ‏لَدُنْ ‏ ‏ثُدِيِّهِمَا 

فَلَا يُنْفِقُ مِنْهَا �إلَِّا اتَّسَعَتْ حَلَقَةٌ مَكَانَهَا 

لَا  نَّهَا  فَ�إِ الْبَخِيْلُ  ا  وَ�أمَّ عَلَيْهِ  عُهَا  يُوَسِّ فَهُوَ 

تَزْدَادُ عَلَيْهِ �إلَِّا اسْتِحْكَامًا .“ 

�أبي  المكثرين‏ ‏, ‏مسند  مسند  �أحمد‏, ‏باقي  ) ‏مسند 

هريرة ؓ‏ ‏‏:7171(



hadith 900

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW Folgen-
des zu beten pflegte: „O mein Al-
lah! Ich suche Zuflucht bei Dir vor 
der Armut, weil sie sehr schlecht 
für den Menschen ist, und vor Be-
trug und Vertrauensmissbrauch, 
weil sie das Innere vernichtet oder 
allein ihr Wunsch schlechte Folgen 
hat.“ 
(Sunan an-Nasāʾī)

hadith 901

Hadhrat Abu UmamaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sag-
te: „Ein Gläubiger kann jegliche 
schlechte Charaktereigenschaft be-
sitzen, außer Lügen und Untreue.“ 
(Musnad al-ʾImām Aḥmad bin Ḥanbal)

عَنْ اأبيِْ هُرَيْرَةَ قَالَ: كَانَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم 

يَقُوْلُ: »اَللّٰهُمَّ اإنِِّيْ اأعُوْذُ بكَِ مِنَ الْجُوْعِ 

نَّهَا  فَاإِ الْخِيَانَةِ  وَمِنَ  جِيْعُ  الضَّ بئِْسَ  نَّهٗ  فَاإِ

بئِْسَتِ الْبِطَانَةُ«.

مِنَ  الِ�سْتِعَاذَةِ  بَابُ  النسائي ,كتاب  ال�ستعاذة,  ( سنن 

الْخِيَانَةِ (

عَنْ    اأبيِْ اأمَامَةَ    قَالَ   ،قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ   

 صلى الله عليه وسلم : „    يُطْبَعُ الْمُؤْمِنُ عَلَى     الْخِلَالِ   

 كُلِّهَا اإلَِّ� الْخِيَانَةَ وَالْكَذِبَ .“ 

(مسند اأحمد ,    باقي مسند ال�أنصار     ,  حديث اأبي اأمامة 

الباهلي الصدي بن عجلان بن عمرو بن      :21149(

untreue und 
vertrauensBruch
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Hadith 902

Hadhrat Abdullah Bin AmrRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW sagte: „Es gibt vier Anzei-
chen und derjenige, der sie in sich 
trägt, ist ein richtiger Heuchler. 
Weist er nur eine von ihnen auf, 
dann besitzt er nur Anzeichen von 
Heuchelei, es sei denn, er verzich-
tet darauf. Die vier Eigenschaften 
sind wie folgt: Wenn ihm etwas an-
vertraut wird, behält er einen Teil 
und bricht das Vertrauen, er lügt, 
sobald er anfängt zu reden, hält 
sich nicht an sein Versprechen und 
wenn er streitet, so beginnt er zu 
schimpfen.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

عَنْ عَبْدِ اللّٰهِ بْنِ عَمْرٍوْ قَالَ: قَالَ رَسُوْلُ 

اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم: »�أرْبَعٌ مَنْ كُنَّ فِيْهِ كَانَ مُنَافِقًا 

مِنْهُنَّ  خَصْلَةٌ  فِيْهِ  كَانَتْ  وَمَنْ  خَالصًِا 

حَتّٰى  النِّفَاقِ  مِنَ  خَصْلَةٌ  فِيْهِ  كَانَتْ 

ثَ كَذَبَ وَ�إذَِا عَاهَدَ غَدَرَ  يَدَعَهَا �إذَِا حَدَّ

وَ�إذَِا وَعَدَ �أخْلَفَ وَ�إذَِا خَاصَمَ فَجَرَ«.

خِصَالِ  بَيَانِ  يمان ‏ ‏,باب  ال�إ مسلم‏,كتاب ‏  )صحيح 

الْمُنَافِق‏ِ(



hadith 903

Hadhrat JundubRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Wenn jemand etwas ausführt, mit 
der Absicht, berühmt zu werden, 
so verleiht Allah ihm einen derar-
tigen Ruhm, dass am Ende seine 
Schwächen den Leuten bekannt 
werden, er wird degradiert und 
gerät in Verruf. Wenn jemand sei-
ne guten Taten zur Schau stellt, so 
wird Allah den Leuten seine bösen 
Taten bekannt machen.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

hadith 904

Hadhrat Mahmood Bin LabeedRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW zu den Leuten kam und 
sagte: „O ihr Menschen, hütet 
euch vor dem versteckten Göt-
zendienst.“ Die Gefährten fragten: 

عَنْ جُنْدُ بْنِ عَبْدِ اللّٰهِ يَقُوْلُ: قَالَ النَّبِيُّ 

وَمَنْ  بهِٖ،  اللّٰهُ  عَ  سَمَّ عَ  سَمَّ »مَنْ  صلى الله عليه وسلم: 

يُرَائيِْ يُرَائيِ اللّٰهُ بهِٖ«.

مْعَةِ  ( يَاءِ وَالسُّ (صحيح البخاري,كتاب الرقاق , بَابُ الرِّ

عَنْ   مَحْمُوْدِ بْنِ لَبِيْدٍ    قَالَ: „خَرَجَ النَّبِىُّ 

  صلى الله عليه وسلم    فَقَالَ  :  يَايَُّهَا النَّاسُ!     اإيَِّاكُمْ وَشِرْكَ 

شِرْكُ  وَمَا  اللّٰهِ  رَسُوْلَ  يَا  رَائرِِ- قَالَوْا  الْسَّ

verlanGen nach ruhm 
und prahlerei
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„Was bedeutet der versteckte Göt-
zendienst?“ Er antwortete: „Je-
mand, der in einer hervorragenden 
Art und Weise betet und dabei den 
Wunsch und die Absicht hat, dass 
andere ihn in diesem Zustand se-
hen und ihn als Heiligen betrach-
ten. Der Wunsch dieser Vortäu-
schung bedeutet, den Menschen 
anstatt Allah zu vertrauen.“ 
(At-Tarġīb wa-at-Tarhīb)

Hadith 905

Hadhrat Abu ZarrRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW gefragt 
wurde: „Was halten Sie von einem 
Mann, der gute Taten vollbringt, 
aufgrund dessen er von Leuten ge-
lobt wird.“ Der Heilige ProphetSAW 
antwortete: „Dies ist eine unmittel-
bare Belohnung für den Gläubigen, 
die er in dieser Welt als eine frohe 
Botschaft erhält.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

الرَّجُلُ ‏ ‏فَيُصَلِّي  يَقُوْمَ   : رَائرِِ؟ ‏قَالَ  السَّ

نَظَرِ  مِنْ  لمَِا ‏‏يَرٰى  جَاهِدًا  فَيُزَيِّنُ صَلَاتَهُ 

رَائرِِ.“  النَّاسِ الَِيْهِ. فَذٰلكَِ شِرْكُ السَّ

من  الترهيب    1/32: صفحه  والترهيب  )الترغيب 

الرياء بحواله ابن خزيمه فى الصحيح(

صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ  لرَِسُوْلِ  قِيْلَ  قَالَ  ذَرٍّ  �أبيِْ  عَنْ 

الْخَيْرِ  مِنَ  الْعَمَلَ  يَعْمَلُ  الرَّجُلَ  �أرَ�أيْتَ 

وَيَحْمَدُهُ النَّاسُ عَلَيْهِ قَالَ: »تلِْكَ عَاجِلُ 

بُشْرَى الْمُؤْمِنِ«. 

�إذَِا  والادٰاب‏,باب  والصلة  مسلم‏,كتاب ‏البر  ‏)صحيح 

الحِِ فَهِيَ بُشْرَى وَلاَ تَضُرُّه‏ُ(  �أثْنِيَ عَلَى الصَّ



hadith 906

Hadhrat Ibn-e Mas‘udRA berich-
tete, dass der Heilige ProphetSAW 
sagte: „Die Übertreibenden, die 
sich in Schwierigkeiten bringen, 
sich selbst Umstände machen und 
künstlich agieren, sind verloren 
gegangen.“ Der Heilige ProphetSAW 
wiederholte dies dreimal.  
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

hadith 907

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Es gibt zwei Gruppen der Bewoh-
ner der Hölle, dergleichen ich kei-
ne anderen gesehen habe. Eine, die 
die Menschen mit Peitschen, die 
den Schwänzen von Ochsen äh-
neln, schlagen. Und die zweite aus 
Frauen besetzt, die zwar Kleider 
tragen, aber tatsächlich nackt sind. 

قَالَ  قَالَ:   ؓ مَسْعُوْدٍ  بْنِ  اللّٰهِ  عَبْدِ  عَنْ 

الْمُتَنَطِّعُوْنَ«.  »هَلَكَ  صلى الله عليه وسلم:  اللّٰهِ  رَسُوْلُ 

قَالَهَا ثَلَاثًا.

( صحيح مسلم ,كتاب  العلم ,باب هَلَكَ الْمُتَنَطِّعُونَ   (

اللّٰهِ  رَسُوْلُ  قَالَ  قَالَ:  هُرَيْرَةَ  اأبيِْ  عَنْ 

اأرَهُمَا  لَمْ  النَّارِ  اأهْلِ  صلى الله عليه وسلم: »صِنْفَانِ مِنْ 

قَوْمٌ مَعَهُمْ سِيَاطٌ كَاأذْناَبِ الْبَقَرِ يَضْرِبُوْنَ 

عَارِيَاتٌ  كَاسِيَاتٌ  وَنسَِاءٌ  النَّاسَ  بهَِا 

كَاأسْنِمَةِ  رُءُوسُهُنَّ  مَائلَِاتٌ  مُمِيْلَاتٌ 

وَلَ�  الْجَنَّةَ  يَدْخُلْنَ  لَ�  الْمَائلَِةِ  الْبُخْتِ 

kÜnstliches verhalten, 
oBerflächlichkeit, nachahmunG 

anderer und der fremden
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Stolz und schwungvoll laufend, 
versuchen sie, die Aufmerksamkeit 
der Männer auf sich zu lenken. Ihre 
Häupter bewegen sich wie die Hö-
cker der Kamele. Keine von diesen 
Frauen wird ins Paradies gelangen. 
Sie werden nicht einmal seinen 
Duft riechen können, obwohl dies 
sogar von weiter Entfernung aus 
möglich ist.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 908

Hadhrat Abdullah Bin UmarRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW sagte: „Derjenige, der ein 
Volk nachahmt und seine Werte 
annimmt, gehört ihm auch an.“ 
(Sunan Abī Dāwūd)

مِنْ  لَيُوجَدُ  رِيْحَهَا  وَ�إنَِّ  رِيْحَهَا  يَجِدْنَ 

مَسِيْرَةِ كَذَا وَكَذَا«. 

النِّسَاءِ  باب  والزينة‏‏,  مسلم‏,كتاب‏اللباس  ‏)صحيح 

الْكَاسِيَاتِ الْعَارِيَاتِ الْمَائلِاتَِ الْمُمِيلاتَ‏‏(

عَنِ ابْنِ عُمَرَ قَالَ: قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم: 

»مَنْ تَشَبَّهَ بقَِوْمٍ فَهُوَ مِنْهُمْ«.

هْرَة‏‏( ‏)سنن �أبي داود‏,كتاب‏اللباس‏,بَابٌ في لبُْسِ الشُّ



hadith 909

Hadhrat AnasRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: „Es 
gibt keinen Aberglauben (mit Wir-
kung), wie jemandem eine Krank-
heit zu wünschen oder irgendeine 
Art von Omen (Man sollte sich 
also vor solchen Gedanken schüt-
zen). Gutes Omen finde ich aber 
gut.“ Die Gefährten fragten: „Was 
ist ein gutes Omen?“ Der Heilige 
ProphetSAW sagte: „Ein reines Wort 
sprechen und aus einem guten 
Wort ein gutes Resultat ziehen.“  
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

hadith 910

Hadhrat Abdullah Bin Mas‘udRA 
berichtet, dass der Heilige Pro-
phetSAW sagte: „Ein schlechtes 
Omen annehmen ist wie Götzen-
dienst, und dies gehört nicht zu 

»لَ�  قَالَ:  صلى الله عليه وسلم  النَّبِيِّ  عَنِ   ؓ اأنَسٍ   عَنْ 

الْفَاألُْ  وَيُعْجِبُنِي  طِيَرَةَ،  وَلَ�  عَدْوٰى 

الحُِ، اَلْكَلِمَةُ الْحَسَنَةُ«. الصَّ

 (صحيح البخاري,كتاب  الطب   , بَابُ الْفَاألِْ  (

عَنْ عَبْدِ اللّٰهِ بْنِ مَسْعُوْدٍ قَالَ: قَالَ رَسُوْلُ 

رْكِ«. وَمَا مِنَّا  اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم: »اَلطِّيَرَةُ مِنَ الشِّ

اإلَِّ� وَلَكِنَّ اللّٰهَ يُذْهِبُهُ باِلتَّوَكُّلِ. 

aBerGlauBe und 
schlechtes omen
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der islamischen Lehre. Allein Allah 
befreit jene von Leid und Betrüb-
nis, die Geduld aufweisen und auf 
Allah vertrauen.“ 
(Sunan at-Tirmiḏī)

Hadith 911

Hadhrat Abu HassanRA berichtete, 
dass zwei Personen vom Stamm 
Bani Amir vor Hadhrat AishaRA 
traten und sagten, dass Hadhrat 
Abu HurairaRA Folgendes von dem 
Heiligen ProphetenSAW überlieferte: 
„Das Haus, die Frau und das Pferd 
bringen Unglück.“ Hadhrat Ais-
haRA wurde zornig und sagte: „Ich 
schwöre bei Allah, der den Qur’an 
auf MuhammadSAW niedergesandt 
hat. Der Heilige ProphetSAW hat 
dies niemals gesagt, sondern er 
sagte, dass die Unwissenden da-
von überzeugt waren, dass diese 
drei Dinge Unglück bringen.“   
(Musnad al-ʾImām Aḥmad bin Ḥanbal)

‏)سنن الترمذي‏,كتاب ‏‏السير عن رسول اللّٰه‏   ‏,بَابُ مَا 

جَاءَ فِي الطِّيَرَةِ وَالْفَ�ألْ‏ِ(

انَ ‏ ‏قَالَ ‏:“ دَخَلَ رَجُلَانِ  عَنْ ‏ �‏أبيِْ حَسَّ

مِنْ ‏ ‏بَنِيْ عَامِرٍ ‏ ‏عَلىٰ ‏ ‏عَائشَِةَ ‏ ‏فَ�أخْبَرَاهَا 

ثُ عَنْ النَّبِيِّ ‏ ‏صلى الله عليه وسلم  �أنَّ ‏ �‏أبَا هُرَيْرَةَ ‏ ‏يُحَدِّ

وَالْمَرْ�أةِ  ارِ  الدَّ الطِّيَرَةُ ‏ ‏مِنْ  قَالَ ‏ ‏  ‏ �‏أنَّهٗ 

ةٌ ‏ ‏مِنْهَا  فَطَارَتْ ‏ ‏شِقَّ فَغَضِبَتْ  وَالْفَرَسِ 

وَقَالَتْ  أرْضِ  الْ� فِي  ةٌ  وَشِقَّ مَاءِ  السَّ فِي 

دٍ ‏ ‏مَا  عَلىٰ ‏ ‏مُحَمَّ الْفُرْقَانَ  �أنْزَلَ  وَالَّذِيْ 

قَالَهَا رَسُوْلُ اللّٰهِ ‏ ‏صلى الله عليه وسلم ‏ ‏قَطُّ �إنَِّمَا قَالَ كَانَ 

‏ �‏أهْلُ الْجَاهِلِيَّةِ ‏ ‏يَتَطَيَّرُوْنَ ‏ ‏مِنْ ذٰلكَِ.“ 

المسند  ال�أنصار‏‏, ‏‏باقي  مسند  �أحمد‏, ‏ ‏‏باقي  )مسند 

السابق‏  ‏‏:24841(



hadith 912

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte, 
dass Allah, der Erhabene, sagt: „Ich 
habe für meinen frommen Diener 
viele gesegneten Gaben vorberei-
tet, die weder ein Auge gesehen 
noch ein Ohr je gehört hat. Der 
Mensch könnte nicht einmal dar-
an denken. Wenn du diesbezüglich 
eine Bestätigung haben möchtest, 
so lies diesen Vers: ‚Doch niemand 
weiß, welch ein Augentrost für sie 
verborgen ist, als Lohn für ihre 
Tat.‘“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

hadith 913

Hadhrat Abu Sa´eed al KhudriRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW sagte: „Allah wird zu den 
Bewohnern des Paradieses sagen: 

عَنْ اأبيِْ هُرَيْرَةَؓ  عَنْ رَسُوْلِ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم قَالَ: 

»قَالَ اللّٰهُ تَبَارَكَ وَتَعَالىٰ اأعْدَدْتُ لعِِبَادِي 

اأذُنٌ  وَلَ�  رَاأتْ،  عَيْنٌ  لَ�  مَا  الحِِيْنَ  الصَّ

بَشَرٍ«.  قَلْبِ  عَلىٰ  خَطَرَ  وَلَ�  سَمِعَتْ، 

قَالَ اأبُوْ هُرَيْرَةَ اقْرَءُوْا اإنِْ شِئْتُمْ:  { فَلَا 

ةِ اأعْيُنٍ. تَعْلَمُ نَفْسٌ مَا اأخْفِيَ لَهُمْ مِنْ قُرَّ

{

جْدَةِ  , باب  السَّ البخاري,كتاب  التفسيرسورة  (صحيح 

قَوْلهِٖ  “ فَلاَ تَعْلَمُ نَفْسٌ مَا اأخْفِيَ لَهُمْ  “ (

صلى الله عليه وسلم  النَّبِيَّ  اأنَّ  الْخُدْرِيِّ  سَعِيْدٍ  اأبيِْ  عَنْ 

أهْلِ الْجَنَّةِ يَا اأهْلَ  قَالَ: »اإنَِّ اللّٰهَ يَقُوْلُ لِ�

die preise des paradieses, 
leid der hÖlle, 

lohn und BestrafunG
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‚O Bewohner des Paradieses!‘ Sie 
werden antworten: ‚O unser Herr! 
Wir stehen zu Deinen Diensten. 
Du verfügst über das Gute und es 
ist Dein Besitz.‘ Allah wird fragen: 
‚Seid ihr zufrieden?‘ Sie werden 
antworten: ‚O unser Herr! Warum 
sollten wir es nicht sein. Du hast 
uns all das beschert, was Du kei-
nem anderen Geschöpf gegeben 
hast.‘ Dann wird Allah fragen: ‚Soll 
ich euch nicht mit etwas Besserem 
beglücken, als dies?‘ Sie werden 
fragen: ‚Welche Gabe kann denn 
besser sein als dies?‘ Allah wird sa-
gen: ‚Ich werde euch mit Meinem 
Wohlgefallen überhäufen, d.h. Ich 
werde ewig an euch Mein Gefal-
len haben und nie wieder mit euch 
zornig sein.‘“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 914

Hadhrat UmarRA berichtete, dass 
einige Sklaven vor dem Heiligen 
ProphetenSAW traten. Unter ihnen 
war eine Frau, aus deren Brust 
Milch floss. Wenn immer sie ein 
Kind sah, legte sie es an die Brust, 
(so dass sie sogar ihr verlorenes 
Kind fand und es beruhigend still-
te). Daraufhin fragte der Heilige 
ProphetSAW: „Könnt ihr daran den-
ken, dass sie ihr Kind in das Feuer 

وَسَعْدَيْكَ  رَبَّنَا  لَبَّيْكَ  فَيَقُوْلوُْنَ  الْجَنَّةِ. 

رَضِيْتُمْ  هَلْ  فَيَقُوْلُ  يَدَيْكَ.  فِيْ  وَالْخَيْرُ 

وَقَدْ  رَبِّ  يَا  نَرْضٰى  لَا  لَنَا  وَمَا  فَيَقُوْلوُْنَ 

خَلْقِكَ  مِنْ  �أحَدًا  تُعْطِ  لَمْ  مَا  �أعْطَيْتَنَا 

ذٰلكَِ  مِنْ  �أفْضَلَ  �أعْطِيْكُمْ  �ألَا  فَيَقُوْلُ 

مِنْ  �أفْضَلُ  شَيْءٍ  وَ�أيُّ  رَبِّ  يَا  فَيَقُوْلوُْنَ 

رِضْوَانيِْ  عَلَيْكُمْ  �أحِلُّ  فَيَقُوْلُ  ذٰلكَِ 

فَلَا�أسْخَطُ عَلَيْكُمْ بَعْدَهُ �أبَدًا«. 

)صحيح مسلم‏,كتاب الجنة وصفة نعيمها و�أهلها‏,باب 

يَسْخَطُ  فَلاَ  الْجَنَّةِ  �أهْلِ  عَلىٰ  ضْوَانِ  الرِّ �إحِْلالَِ  باب 

عَلَيْهِمْ �أبَدًاِ(

عَلَى  قَدِمَ   ؓ الْخَطَّابِ  بْنِ  عُمَرَ  عَنْ 

بْيِ  السَّ مِنَ  امْرَ�أةٌ  ذَا  فَ�إِ سَبْيٌ،  صلى الله عليه وسلم  النَّبِيِّ 

وَجَدَتْ  �إذَِا  تَسْقِيْ،  ثَدْيَهَا  تَحْلبُُ  قَدْ 

بْيِ �أخَذَتْهُ فَ�ألْصَقَتْهُ ببَِطْنِهَا  صَبِيًّا فِي السَّ

النَّبِيُّ صلى الله عليه وسلم: »�أتَرَوْنَ  لَنَا  فَقَالَ  وَ�أرْضَعَتْهُ، 

لَا  قُلْنَا  النَّارِ«.  فِي  وَلَدَهَا  طَارِحَةً  هٰذِهٖ 
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werfen wird?“ Die Gefährte sagten: 
„Soweit ihr möglich ist, wird sie ihr 
Kind vor dem Feuer retten.“ Der 
Heilige ProphetSAW sagte: „Allah ist 
im Vergleich dazu Seinen Dienern 
gegenüber sehr viel gnadenreicher 
und möchte nicht, dass sie in die 
Hölle kommen.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 915

Hadhrat Mu’az bin JabalRA berich-
tet, dass der Heilige ProphetSAW 
einst auf einem Esel ritt und er 
selbst hinter dem Heiligen Prophe-
tenSAW saß. ErSAW fragte: „‚Weißt du, 
welches Recht Allah gegenüber 
Seinen Dienern und die Diener 
gegenüber Allah haben?‘ Ich ant-
wortete: ‚Allah und Sein Prophet 
wissen es besser.‘ Er sagte: ‚Allahs 
Recht ist es, dass die Diener Ihn an-
beten und Ihm niemanden gleich-
stellen. Das Recht des Dieners ist 
es, nicht bestraft zu werden, wenn 
er Allah niemanden beigesellt.‘“ 
Als er dies hörte, sagte er: „Soll ich 
diese erfreuliche Botschaft anderen 
erzählen?“ Der Heilige ProphetSAW 
sagte: „Lass es sein. Sie werden 
sich ansonsten darauf einstellen 
und in ihrer Unwissenheit Fröm-
migkeit aufgeben.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

فَقَالَ:  تَطْرَحَهُ.  لَا  �أنْ  عَلىٰ  تَقْدِرُ  وَهِيَ 

»اَللّٰهُ �أرْحَمُ بعِِبَادِهِ مِنْ هٰذِهٖ بوَِلَدِهَا«. 

الْوَلَدِ  رَحْمَةِ  ال�أد ب ‏,‏باب  )صحيح البخاري, كتاب 

وَتَقْبِيلِهِ وَمُعَانَقَتِهِ(

رِدْفَ  كُنْتُ  قَالَ  جَبَلٍ  بْنِ  مُعَاذِ  عَنْ 

فَقَالَ: »يَا  حِمَارٍ  عَلىٰ  اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم  رَسُوْلِ 

مُعَاذُ تَدْرِيْ مَا حَقُّ اللّٰهِ عَلَى الْعِبَادِ وَمَا 

اَللّٰهُ  حَقُّ الْعِبَادِ عَلَى اللّٰهِ«. قَالَ: قُلْتُ 

وَرَسُوْلهُُ �أعْلَمُ. قَالَ: »فَ�إِنَّ حَقَّ اللّٰهِ عَلَى 

الْعِبَادِ �أنْ يَعْبُدُوْا اللّٰهَ وَلَا يُشْرِكُوْا بهِٖ شَيْئًا 

لَا  �أنْ  وَجَلَّ  عَزَّ  اللّٰهِ  عَلَى  الْعِبَادِ  وَحَقُّ 

قَالَ:  شَيْئًا«.  بهِٖ  يُشْرِكُ  لَا  مَنْ  بَ  يُعَذِّ

رُ النَّاسَ قَالَ:  قُلْتُ يَا رَسُوْلَ اللّٰهِ �أفَلَا �أبَشِّ

رْهُمْ فَيَتَّكِلوُْا«.  »لَا تُبَشِّ
اللّٰهَ  لَقِيَ  مَنْ  يمان ‏,باب  ال�إ مسلم‏,كتاب ‏  )صحيح 

عَلَى  وَحَرُمَ  الْجَنَّةَ  دَخَلَ  فِيهِ  شَاكٍّ  غَيْرُ  وَهُوَ  يمَانِ  باِل�إِ

النَّارِ(
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Hadith 916

Hadhrat Ibn Mas‘udRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW einst 
sagte: „Der Mann, der als letzter 
das Paradies betreten wird, wird 
sich in folgender Situation befin-
den: Stürzend wird er sich wieder 
aufrichten, schleifend wird er ge-
hen und das Feuer wird ihn ver-
brennen. Wenn er das Feuer durch-
läuft, wird er sich umdrehen und 
sagen: ‚Gesegnet sei Er, Der mich 
von dir erlöste. Allah hat mir ei-
nen Gefallen getan, den Er zuvor 
weder meinen Vorgängern ange-
tan hat noch meinen Nachkommen 
antun wird.‘ Währenddessen wird 
er in der Ferne einen Garten sehen 
und sagen: ‚O mein Herr! Erlaube 
mir die Nähe dieses Gartens, damit 
ich mich unter dem Schatten seiner 
Bäume ausruhen und aus dem dort 
fließenden Wasser trinken kann.‘ 
Darauf wird Allah ihn fragen: ‚O 
Sohn Adams! Wenn Ich dir diese 
Bitte erfülle, wirst du dann weitere 
Bitten stellen?‘ Er wird antworten: 
‚O mein Herr! Ich werde um nichts 
Weiteres bitten.‘ Er wird Allah dies 
versprechen. Doch Allah kennt 
die Schwächen der Menschen und 
weiß, dass der Mensch nicht dau-
erhaft mit einem Zustand zufrie-
den ist. Dennoch wird er ihn in den 

عَنِ ابْنِ مَسْعُوْدٍ �أنَّ رَسُوْلَ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم قَالَ: 

»آ�خِرُ مَنْ يَدْخُلُ الْجَنَّةَ رَجُلٌ فَهُوَ يَمْشِيْ 

ذَا مَا  ةً فَ�إِ ةً وَتَسْفَعُهُ النَّارُ مَرَّ ةً وَيَكْبُوْ مَرَّ مَرَّ

الَّذِيْ  تَبَارَكَ  فَقَالَ  �إلَِيْهَا  الْتَفَتَ  جَاوَزَهَا 

مَا  شَيْئًا  اللّٰهُ  �أعْطَانيَِ  لَقَدْ  مِنْكِ  انيِْ  نَجَّ

ليِْنَ وَالْاخِٰرِيْنَ. فَتُرْفَعُ  أوَّ �أعْطَاهُ �أحَدًا مِنَ الْ�

لَهٗ شَجَرَةٌ فَيَقُوْلُ �أيْ رَبِّ �أدْننِِيْ مِنْ هٰذِهٖ 

مِنْ  وَ�أشْرَبَ  بظِِلِّهَا  فَلِ�أسْتَظِلَّ  جَرَةِ  الشَّ

ادَٰمَ  ابْنَ  يَا  عَزَّ وَجَلَّ  اللّٰهُ  فَيَقُوْلُ  مَائهَِا. 

لَعَلِّي �إنِْ �أعْطَيْتُكَهَا سَ�ألْتَنِيْ غَيْرَهَا.

. وَيُعَاهِدُهُ �أنْ لَا يَسْ�ألَهٗ  فَيَقُوْلُ لَا يَا رَبِّ

أنَّهٗ يَرٰى مَا لَا صَبْرَ لَهٗ  غَيْرَهَا وَرَبُّهُ يَعْذِرُهُ لِ�

عَلَيْهِ فَيُدْنيِْهِ مِنْهَا فَيَسْتَظِلُّ بظِِلِّهَا وَيَشْرَبُ 

مِنْ مَائهَِا ثُمَّ تُرْفَعُ لَهٗ شَجَرَةٌ هِيَ �أحْسَنُ 

مِنْ  �أدْننِِيْ  رَبِّ  �أيْ  فَيَقُوْلُ  أوْلَى  الْ� مِنَ 

بظِِلِّهَا  وَ�أسْتَظِلَّ  مَائهَِا  مِنْ  أشْرَبَ  لِ� هٰذِهٖ 

لَا �أسْ�ألكَُ غَيْرَهَا. فَيَقُوْلُ يَا ابْنَ ادَٰمَ �ألَمْ 

تُعَاهِدْنيِْ �أنْ لَا تَسْ�ألَنِيْ غَيْرَهَا فَيَقُوْلُ لَعَلِّيْ 
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Garten führen, in dem er sich unter 
dem Schatten der Bäume ausruhen 
und das Wasser trinken wird, das 
ihn durchströmt. Später wird ihm 
ein etwas ferner liegender Garten 
gezeigt, der den ersten in seiner 
Schönheit übertreffen wird. Der 
Mann wird sagen: ‚O mein Herr! 
Gestatte mir, mich diesem Garten 
zu nähern, um mich unter den 
Schatten seiner Bäume auszuruhen 
und von dem Wasser zu trinken, 
das ihn durchströmt. Danach wer-
de ich nichts Weiteres wünschen.‘ 
Allah wird sagen: ‚O Sohn Adams! 
Hast du Mir nicht dein festes Ver-
sprechen gegeben, „dass ich nichts 
weiteres mehr wünschen werde“? 
Wenn Ich dich in die Nähe des Gar-
tens bringe, dann wirst du erneut 
etwas verlangen.‘ Daraufhin wird 
der Mensch wieder sein festes Ver-
sprechen geben, nichts Weiteres zu 
wünschen. Obwohl sein Herr ihn 
kennt, dass er schwach und unge-
duldig ist, wird Allah ihn wieder 
den Garten nahe bringen, damit er 
dort unter dem Schatten sich amü-
sieren kann und er dessen Wasser 
trinkt. Dann wird ihm weit weg an 
der Türe des Paradieses ein Gar-
ten gezeigt, welcher noch schöner 
ist als die ersten zwei Gärten. Dar-
aufhin wird der Mensch sagen: ‚O 
mein Herr! Nähere mich dem Gar-

�إنِْ �أدْنَيْتُكَ مِنْهَا تَسْ�ألنُِيْ غَيْرَهَا. فَيُعَاهِدُهُ 

أنَّهٗ يَرٰى  �أنْ لَا يَسْ�ألَهٗ غَيْرَهَا وَرَبُّهُ يَعْذِرُهُ لِ�

مَا لَا صَبْرَ لَهٗ عَلَيْهِ فَيُدْنيِْهِ مِنْهَا فَيَسْتَظِلُّ 

لَهٗ  تُرْفَعُ  ثُمَّ  مَائهَِا.  مِنْ  وَيَشْرَبُ  بظِِلِّهَا 

شَجَرَةٌ عِنْدَ بَابِ الْجَنَّةِ هِيَ �أحْسَنُ مِنَ 

أوْلَيَيْنِ. فَيَقُوْلُ �أيْ رَبِّ �أدْننِِيْ مِنْ هٰذِهٖ  الْ�

لَا  مَائهَِا  مِنْ  وَ�أشْرَبَ  بظِِلِّهَا  أسْتَظِلَّ  لِ�

�ألَمْ  ادَٰمَ  ابْنَ  يَا  فَيَقُوْلُ  غَيْرَهَا.  �أسْ�ألكَُ 

تُعَاهِدْنيِْ �أنْ لَا تَسْ�ألَنِيْ غَيْرَهَا قَالَ بَلىٰ يَا 

رَبِّ هٰذِهٖ لَا �أسْ�ألكَُ غَيْرَهَا. وَرَبُّهُ يَعْذِرُهُ 

فَيُدْنيِْهِ  عَلَيْهَا  لَهٗ  صَبْرَ  لَا  مَا  يَرٰى  أنَّهُ  لِ�

ذَا �أدْناَهُ مِنْهَا فَيَسْمَعُ �أصْوَاتَ �أهْلِ  مِنْهَا فَ�إِ

الْجَنَّةِ فَيَقُوْلُ �أيْ رَبِّ �أدْخِلْنِيْهَا.

مِنْكَ  يَصْرِيْنِيْ  مَا  ادَٰمَ  ابْنَ  يَا  فَيَقُوْلُ 

نْيَا وَمِثْلَهَا مَعَهَا  �أيُرْضِيْكَ �أنْ �أعْطِيَكَ الدُّ

رَبُّ  وَ�أنْتَ  مِنِّيْ  �أتَسْتَهْزِئُ  رَبِّ  يَا  قَالَ 

فَقَالَ  مَسْعُوْدٍ  ابْنُ  فَضَحِكَ  الْعَالَمِيْنَ«. 

مِمَّ  فَقَالوُْا  �أضْحَكُ  مِمَّ  تَسْ�ألوُْنيِْ  �ألَا 

تَضْحَكُ قَالَ هَكَذَا ضَحِكَ رَسُوْلُ اللّٰهِ 
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ten. Ich möchte gerne in dem Gar-
ten sein und das Wasser aus ihm 
trinken. Danach werde ich nichts 
mehr wünschen.‘ Daraufhin wird 
Allah zu ihm sagen: ‚Hast du Mir 
nicht vorhin dein festes Verspre-
chen gegeben, nichts weiteres mehr 
zu wünschen?‘ Er wird antworten: 
‚Ja mein Herr, das ist die letzte Bit-
te. Danach werde ich nichts mehr 
wünschen.‘ Obwohl Allah weiß, 
dass der Mensch von Natur aus 
schwach und ungeduldig ist, wird 
Allah ihn dem Garten nähern. Die-
weil wird er Stimmen aus dem Pa-
radies hören und sagen: ‚O mein 
Herr! Erlaube mir in das Paradies 
einzutreten.‘ Allah wird ihn fra-
gen: ‚Wo ist deine Geduld?‘ Dann 
wird Er gnädig fragen: ‚Möchtest 
du, dass Ich dir die ganze Welt und 
eine weitere dergleichen gebe?‘ 
Er wird antworten: ‚O mein Herr! 
Scherze doch nicht! Du bist doch 
der Herr der Welten!‘“ Daraufhin 
lachte Hadhrat Ibn-e Mas‘udRA und 
fragte: „O Leute! Warum fragt ihr 
mich nicht, warum ich lache?“ Also 
fragten sie ihn danach und er ant-
wortete: „Ich lache, weil der Heili-
ge ProphetSAW genauso über diesen 
Satz gelacht hatte. Damals hatten 
ihn die Gefährten gefragt, warum 
er gelacht hätte und er antwortete: 
‚Auch Allah hat über die Bewunde-

اللّٰهِ  رَسُوْلَ  يَا  تَضْحَكُ  فَقَالوُْا مِمَّ  صلى الله عليه وسلم. 

الْعَالَمِيْنَ حِيْنَ  قَالَ: »مِنْ ضِحْكِ رَبِّ 

قَالَ �أتَسْتَهْزِئُ مِنِّيْ وَ�أنْتَ رَبُّ الْعَالَمِيْنَ 

فَيَقُوْلُ �إنِِّيْ لَا �أسْتَهْزِئُ مِنْكَ وَلَكِنِّيْ عَلىٰ 

مَا �أشَاءُ قَادِرٌ«. 

النَّارِ  �أهْلِ  اخِٰرِ  يمان ‏,باب  ال�إ مسلم‏,كتاب ‏  )صحيح 

خُرُوجًا(
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rung, die Sein Diener in einer un-
schuldigen Art zeigte, gelacht. Als 
er sagte „Scherze nicht mit mir!“, 
antwortete Allah: „Ich scherze 
nicht. Ich verfüge über die Macht, 
wovon ich spreche. Ich kann dir 
reichlich Gnade schenken.““  
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 917

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sag-
te: „Die Hölle ist umzingelt von 
Wünschen und das Paradies von 
Schwierigkeiten.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 918

Hadhrat Abu HurairaRA berich-
tete, dass der Heilige ProphetSAW 
sagte: „Allah wird die Menschen 
zusammenführen. Die Gläubigen 
werden ihren Pflichten nachgehen 
und Allah wird ihnen das Para-
dies nahe bringen. Jeder wird sich 
zum Heiligen ProphetenSAW bege-
ben, damit er den Weg der wahren 
und ewigen Erlösung zeigt. Also 
wird er sich darum bemühen, Al-
lahs Erlaubnis dafür zu erhalten. 
Treue und menschliche Kontakte 

اللّٰهِ  رَسُوْلَ  اَنَّ  قَالَ:  هُرَيْرَةَ  �أبيِْ  عَنْ 

وَ  ھَوَاتِ  باِلشَّ النَّارُ  »حُجِبَتِ  قَالَ:  صلى الله عليه وسلم 

حُجِبَتِ الْجَنَّةُ باِلْمَكَارِهِ«.

)صحيح مسلم,كتاب الجنة وصفة نعيمها و�أهلها,باب: 1(

عَنْ �أبيِْ هُرَيْرَةَ قَالَ :قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم: 

»يَجْمَعُ اللّٰهُ تَبَارَكَ وَتَعَالىٰ النَّاسَ فَيَقُوْمُ 

الْجَنَّةُ…  لَهُمُ  تُزْلَفَ  حَتّٰى  الْمُؤْمِنُوْنَ 

لَهٗ  فَيُؤْذَنُ  فَيَقُوْمُ  صلى الله عليه وسلم  دًا  مُحَمَّ فَيَ�أتُْوْنَ  

جَنَبَتَيِ  فَتَقُوْمَانِ  وَالرَّحِمُ  أمَانَةُ  الْ� وَتُرْسَلُ 

لكُُمْ  �أوَّ فَيَمُرُّ  وَشِمَالًا  يَمِيْنًا  رَاطِ  الصِّ

يْ  وَ�أمِّ �أنْتَ  بِ�أبيِْ  قُلْتُ  قَالَ:  كَالْبَرْقِ«. 
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werden geschickt, d.h. sie werden 
als Erlösungsweg gekennzeichnet. 
Beide Attribute werden sich rechts 
und links der Brücke namens Sarat 
stellen. Die erste Gruppe wird ihn 
so schnell überqueren wie ein Blitz, 
der in einem Augenblick erscheint 
und sich wieder entfernt. Danach 
wird sich die zweite Gruppe fort-
bewegen wie der Wind. Anschlie-
ßend werden die Taten dermaßen 
schnell entgegengenommen wie 
die Vögel fliegen. Eure rechtgeleite-
ten Propheten werden Wache hal-
ten und Folgendes beten: ‚O mein 
Herr! Beschütze sie! Beschütze sie.‘ 
Es wird auch ein Zeitpunkt kom-
men, in der die Taten nicht helfen 
werden. Ein Mann wird schleifend 
herantreten. An der Brücke namens 
Sarat werden sich schwere Hacken 
und Kräne befinden, denen befoh-
len wird, ihn in die Hölle zu wer-
fen. Sie werden ihn ergreifen. Wer 
sich vor ihnen retten kann und nur 
Kratzer erleidet, ihm wird verge-
ben. Derjenige, der ihnen nicht ent-
kommt, wird ins Feuer geworfen.“ 
Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass die Tiefe der Hölle 70 Jahren 
gleichzusetzen ist.  
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

تَرَوْا  »�ألَمْ  قَالَ:  الْبَرْقِ  كَمَرِّ  شَيْءٍ  �أيُّ 

طَرْفَةِ  فِيْ  وَيَرْجِعُ  يَمُرُّ  كَيْفَ  الْبَرْقِ  �إلِىَ 

يْحِ ثُمَّ كَمَرِّ الطَّيْرِ وَشَدِّ  عَيْنٍ ثُمَّ كَمَرِّ الرِّ

جَالِ تَجْرِيْ بهِِمْ �أعْمَالهُُمْ وَنَبِيُّكُمْ قَائمٌِ  الرِّ

رَاطِ يَقُوْلُ رَبِّ سَلِّمْ سَلِّمْ حَتّٰى  عَلَى الصِّ

تَعْجِزَ �أعْمَالُ الْعِبَادِ حَتّٰى يَجِيءَ الرَّجُلُ 

يْرَ �إلَِّا زَحْفًا- قَالَ- وَفِيْ  فَلَا يَسْتَطِيْعُ السَّ

مَ�أمُْوْرَةٌ  مُعَلَّقَةٌ  كَلَاليِْبُ  رَاطِ  الصِّ حَافَتَيِ 

ناَجٍ  فَمَخْدُوْشٌ  بهِٖ  �أمِرَتْ  مَنْ  بِ�أخْذِ 

نَفْسُ  وَالَّذِيْ  النَّارِ«.  فِي  وَمَكْدُوْسٌ 

لَسَبْعُوْنَ  جَهَنَّمَ  قَعْرَ  �إنَِّ  بيَِدِهٖ  هُرَيْرَةَ  �أبيِْ 

خَرِيْفًا.

يمان ‏,باب �أدْنَى �أهْلِ الْجَنَّةِ  )صحيح مسلم‏,كتاب ‏ ال�إ

مَنْزِلَةً فِيهَا(



hadith 919

Hadhrat Abu HurairaRA berich-
tete, dass der Heilige ProphetSAW 
sich während einer Veranstaltung 
mit Leuten unterhielt, als ihn ein 
Dorfbewohner fragte: „Wann wird 
die Stunde eintreffen?“ Der Heili-
ge ProphetSAW wurde nicht auf ihn 
aufmerksam und führte das Ge-
spräch weiter. Einige dachten, dass 
der Heilige ProphetSAW die Frage 
zwar gehört hatte, sie ihm aller-
dings nicht gefiel. Andere dach-
ten, dass der Heilige ProphetSAW 
die Frage gar nicht gehört hatte. 
Als der Heilige ProphetSAW sein 
Gespräch beendet hatte, wurde er 
auf den Dorfbewohner aufmerk-
sam und sagte: „Wo ist derjenige, 
der die Frage bezüglich der Stunde 
gestellt hat?“ Der Dorfbewohner 
meldete sich zu Wort: „O Prophet 
Allahs! Ich bin Ihnen zu Diens-
ten.“ Der Heilige ProphetSAW er-

عَنْ اأبيِْ هُرَيْرَةَ قَالَ بَيْنَمَا النَّبِيُّ صلى الله عليه وسلم فِيْ 

اأعْرَابيٌِّ  جَاءَهُ  الْقَوْمَ  ثُ  يُحَدِّ مَجْلِسٍ 

اللّٰهِ  رَسُوْلُ  فَمَضَى  اعَةُ  السَّ مَتَى  فَقَالَ 

سَمِعَ  الْقَوْمِ  بَعْضُ  فَقَالَ  ثُ،  يُحَدِّ صلى الله عليه وسلم 

مَا قَالَ، فَكَرِهَ مَا قَالَ، وَقَالَ بَعْضُهُمْ بَلْ 

لَمْ يَسْمَعْ، حَتّٰى اإذَِا قَضَى حَدِيْثَهُ قَالَ: 

اعَةِ«. قَالَ هَا  ائلُِ عَنِ السَّ »اأيْنَ- - السَّ

ضُيِّعَتِ  ذَا  »فَاإِ قَالَ:  اللّٰهِ.  رَسُوْلَ  يَا  اأنَا 

كَيْفَ  قَالَ  اعَةَ«.  السَّ فَانْتَظِرِ  أمَانَةُ  الْ�

أمْرُ اإلِىَ غَيْرِ  دَ الْ� اإضَِاعَتُهَا قَالَ: »اإذَِا وُسِّ

اعَةَ«. اأهْلِهِ فَانْتَظِرِ السَّ

عِلْمًا  سُئِلَ  مَنْ  العلم  , بَابُ  البخاري,كتاب  (صحيح 

ائلَِ ( وَهُوَ مُشْتَغِلٌ فِي حَدِيثِهِ فَاأتَمَّ الْحَدِيثَ ثُمَّ اأجَابَ السَّ

unheil und die 
zeichen der endzeit
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ثُكُمْ  �أحَدِّ �ألَا  قَالَ  مَالكٍِ  بْنِ  �أنَسِ  عَنْ 

لَا  صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ  رَسُوْلِ  مِنْ  سَمِعْتُهُ  حَدِيْثًا 

مِنْهُ:  سَمِعْتُهُ  بَعْدِيْ  �أحَدٌ  بهِٖ  ثُكُمْ  يُحَدِّ

الْعِلْمُ  يُرْفَعَ  �أنْ  اعَةِ  السَّ �أشْرَاطِ  مِنْ  »�إنَِّ 

وَيُشْرَبَ  ناَ  الزِّ وَيَفْشُوَ  الْجَهْلُ  وَيَظْهَرَ 

النِّسَاءُ  وَيَبْقَى  جَالُ  الرِّ وَيَذْهَبَ  الْخَمْرُ 

حَتّٰى يَكُوْنَ لخَِمْسِيْنَ امْرَ�أةً قَيِّمٌ وَاحِدٌ«.

اعَة‏ِ( ‏)سنن ابن ماجه‏,كتاب‏الفتن‏  , بَابُ �أشْرَاطِ السَّ

klärte: „Wenn die Treue verloren 
gehen wird, wird die Stunde oder 
der Niedergang der Umma eintre-
ten.“ Er fragte: „Wie wird die Treue 
verloren gehen?“ Er antwortete: 
„Wenn wichtige Aufgaben Un-
fähigen übertragen werden, die 
sie nicht verdienen (d.h. wenn die 
Macht an Unehrliche und Unfähige 
übertragen wird und diese aufgrund 
ihres unehrlichen und mangelnden 
Pflichtbewusstseins Völker vernichten 
werden).“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 920

Hadhrat AnasRA berichtete einst: 
„Soll ich euch nicht etwa ein Ha-
dith vortragen, das ich vom Heili-
gen ProphetenSAW gehört habe, und 
das ihr nach mir von niemandem 
erfahren werdet? Ich habe den Hei-
ligen ProphetenSAW sagen gehört, 
dass eines der Zeichen der Stunde 
das Zugrundegehen des Wissens 
sein wird. Es wird die Zeit der 
Unwissenheit sein. Unzucht wird 
sich in großen Maßen verbreiten. 
Alkohol wird ohne Bedenken kon-
sumiert werden, die Anzahl der 
Männer wird abnehmen und es 
werden Frauen verbleiben, was 
dazu führen wird, das 50 Frauen 
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einen Mann als verantwortliche 
Person haben werden. “  
(Sunan Ibn Māǧa)

Hadith 921

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Die Stunde wird eintreten, wenn 
zwei Großmächte sich bekämp-
fen werden, obwohl beide ein und 
dasselbe behaupten werden. So 
werden 30 betrügerische daǧǧāl er-
scheinen. Jeder wird behaupten, ein 
Prophet Allahs zu sein. Das Wissen 
wird entzogen werden. Es werden 
Erdbeben in großer Zahl auftreten. 
Aufgrund der Schnelligkeit wird 
die Zeit näher rücken, geprägt von 
großem Unheil. Das Töten wird 
eine Selbstverständlichkeit wer-
den. Es wird unbegrenzt Reichtum 
geben, so dass ein Reicher sich Ge-
danken darüber machen wird, wer 
seine Almosen annimmt. Wenn er 
sie jemandem anbietet, so wird er 
es ablehnen und sagen, dass er es 
nicht braucht. Menschen werden 
untereinander damit konkurrieren, 
das höchste Gebäude zu errichten. 
Es werden derartig schlechte Zeiten 
auf die Menschen zukommen, dass 
wenn sie an Gräbern vorbei gehen, 
sie sich wünschen werden, bereits 

عَنْ �أبيِْ هُرَيْرَةَ �أنَّ رَسُوْلَ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم قَالَ: 

فِئَتَانِ  تَقْتَتِلَ  حَتّٰى  اعَةُ  السَّ تَقُوْمُ  »لَا 

عَظِيْمَتَانِ، يَكُوْنُ بَيْنَهُمَا مَقْتَلَةٌ عَظِيْمَةٌ، 

الوُْنَ  دَعْوَتُهُمَا وَاحِدَةٌ، وَحَتّٰى يُبْعَثَ دَجَّ

ابُوْنَ، قَرِيْبٌ مِنْ ثَلَاثيِْنَ، كُلُّهُمْ يَزْعُمُ  كَذَّ

الْعِلْمُ،  يُقْبَضَ  وَحَتّٰى  اللّٰهِ،  رَسُوْلُ  �أنَّهٗ 

مَانُ، وَتَظْهَرَ  لَازِلُ، وَيَتَقَارَبَ الزَّ وَتَكْثُرَ الزَّ

الْفِتَنُ، وَيَكْثُرَ الْهَرْ جُ وَهُوَ الْقَتْلُ، وَحَتّٰى 

يُهِمَّ  حَتّٰى  فَيَفِيْضَ،  الْمَالُ  فِيْكُمُ  يَكْثُرَ 

وَحَتّٰى  صَدَقَتَهُ،  يَقْبَلُ  مَنْ  الْمَالِ  رَبَّ 

لَا  عَلَيْهِ  يَعْرِضُهُ  الَّذِيْ  فَيَقُوْلَ  يَعْرِضَهُ 

فِي  النَّاسُ  يَتَطَاوَلَ  وَحَتّٰى  بهِٖ.  ليِْ  �أرَبَ 

الرَّجُلِ  بقَِبْرِ  الرَّجُلُ  يَمُرَّ  وَحَتّٰى  الْبُنْيَانِ، 

تَطْلعَُ  وَحَتّٰى  مَكَانَهُ.  لَيْتَنِيْ  يَا  فَيَقُوْلُ 

طَلَعَتْ  ذَا  فَ�إِ مَغْرِبهَِا،  مِنْ  مْسُ  الشَّ
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�أجْمَعُوْنَ،  امَٰنُوْا  يَعْنِيْ-  النَّاسُ-  وَرَاهَٰا 

لَمْ  �إيِْمَانهَُا  نَفْسًا  يَنْفَعُ  لَا  حِيْنَ  فَذٰلكَِ 

فِيْ  كَسَبَتْ  �أوْ  قَبْلُ،  مِنْ  امَٰنَتْ  تَكُنْ 

اعَةُ وَقَدْ نَشَرَ  �إيِْمَانهَِا خَيْرًا، وَلَتَقُوْمَنَّ السَّ

الرَّجُلَانِ ثَوْبَهُمَا بَيْنَهُمَا، فَلَا يَتَبَايَعَانهِِ وَلَا 

اعَةُ وَقَدِ انْصَرَفَ  يَطْوِيَانهِِ، وَلَتَقُوْمَنَّ السَّ

الرَّجُلُ بلَِبَنِ لقِْحَتِهِ فَلَا يَطْعَمُهُ، وَلَتَقُوْمَنَّ 

يَسْقِيْ  فَلَا  حَوْضَهُ  يُلِيْطُ  وَهُوَ  اعَةُ  السَّ

اعَةُ وَقَدْ رَفَعَ �أكْلَتَهُ �إلِىٰ  فِيْهِ، وَلَتَقُوْمَنَّ السَّ

فِيْهِ فَلَا يَطْعَمُهَا«. 

)صحيح البخاري,كتاب الفتن ‏,‏باب ‏‏‏خروج النار‏‏(

عَنْ عَبْدِ اللّٰهِ بْنِ عَمْرٍوْ قَالَ: قَالَ رَسُوْلُ 

طُلوُْعُ  خُرُوْجًا  الْايَٰاتِ  لُ  »�أوَّ صلى الله عليه وسلم:  اللّٰهِ 

ابَّةِ عَلَى  مْسِ مِنْ مَغْرِبهَِا وَخُرُوْجُ الدَّ الشَّ

النَّاسِ ضُحًى«. 

darin zu liegen. Die Sonne wird im 
Westen aufgehen, aufgrund dessen 
alle Menschen den richtigen Glau-
ben finden werden. Doch es wird 
nichts nützen, den Glauben anzu-
nehmen, außer demjenigen, der 
ihn zuvor angenommen hat und in 
dieser Verfassung gute Taten voll-
bracht hat. Die Stunde wird derart 
prompt und schnell eintreffen, so 
dass zwei Menschen, die während 
des Handels ein Tuch zwischen 
sich gelegt haben, weder die Zeit 
haben werden, das Geschäft abzu-
schließen, noch das Tuch zu falten. 
Ein Mann, der seine Kamelstute 
melkt, wird nicht die Zeit haben, 
die Milch zu trinken. Der Mann, 
der sein Wassergefäß wäscht, wird 
nicht die Zeit haben, es mit Wasser 
zu füllen und derjenige, der ein 
Stück Brot in der Hand hält, wird 
nicht die Gelegenheit bekommen, 
es zu essen.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 922

Hadhrat Abdullah Bin AmrRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW sagte: „Einige der ersten 
Zeichen der Endzeit werden Fol-
gende sein: Das Aufgehen der Son-
ne im Westen. Das Herrschen von 
außergewöhnlichen Insekten über 
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مْسِ مِنْ  ‏)سنن ابن ماجه‏,كتاب‏الفتن‏, بَابُ طُلوُعِ الشَّ

مَغْرِبهَِا‏‏(

عَنْ �أبيِْ هُرَيْرَةَ �أنَّ رَسُوْلَ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم قَالَ: 

الْفُرَاتُ  يَحْسِرَ  حَتّٰى  اعَةُ  السَّ تَقُوْمُ  »لَا 

عَلَيْهِ  النَّاسُ  يَقْتَتِلُ  ذَهَبٍ  مِنْ  جَبَلٍ  عَنْ 

وَتسِْعُوْنَ  تسِْعَةٌ  مِائَةٍ  كُلِّ  مِنْ  فَيُقْتَلُ 

�أنَا  �أكُوْنُ  لَعَلِّيْ  مِنْهُمْ  رَجُلٍ  كُلُّ  وَيَقُوْلُ 

الَّذِيْ �أنْجُوْ«. 

اعَةُ  السَّ تَقُومُ  لاَ  مسلم‏,كتاب ‏الفتن ‏ ‏,باب  )صحيح 

حَتّٰى يَحْسِرَ الْفُرَاتُ عَنْ جَبَلٍ مِنْ ذَهَبٍ(

 فى رواية:

 قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم: »يُوْشِكُ الْفُرَاتُ 

فَمَنْ  ذَهَبٍ  مِنْ  كَنْزٍ  عَنْ  يَحْسِرَ  �أنْ 

حَضَرَهُ فَلَا يَ�أخُْذْ مِنْهُ شَيْئًا«.

اعَةُ  السَّ تَقُومُ  لاَ  مسلم‏,كتاب ‏الفتن ‏ ‏,باب  )صحيح 

حَتّٰى يَحْسِرَ الْفُرَاتُ عَنْ جَبَلٍ مِنْ ذَهَبٍ(

Menschen nach dem Sonnenauf-
gang.“ (Dies bezieht sich wahrschein-
lich auf epidemischen Krankheiten wie 
die Beulenpest und ist eine Andeutung 
von einer großen Anzahl von biologi-
schen Kriegen). 
(Sunan Ibn Māǧa)

Hadith 923

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Bevor die Stunde kommt, wird ein 
Ereignis zum Vorschein kommen, 
dass in dem Tal des Euphrat ein 
goldener Berg hervortreten wird. 
Um Besitz davon zu ergreifen, wird 
ein blutiger Krieg ausbrechen. Auf 
beide Seiten werden je 99 von 100 
Menschen sterben. Jeder von ihnen 
wird hoffen, zu überleben.“ 
 (Ṣaḥīḥ Muslim) 

In einer weiteren Überlieferung 
sagte der Heilige ProphetSAW: „In 
Kürze wird aus dem Euphrat ein 
Schatz auftauchen und derjenige, 
der sich dorthin begibt, wird nichts 
von diesem Gold besitzen können, 
d.h. die Bewohner dieses Ortes 
werden keine Vorteile daraus zie-
hen können.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 



hadith 924

Hadhrat AliRA berichtet, dass der 
Heilige ProphetSAW sagte, dass in 
Kürze ein Zeitalter kommen wird, 
in dem lediglich der Name des Is-
lams übrig bleiben wird. Außer 
den Wörtern des Qur’ans wird 
nichts übrig bleiben. Die Moscheen 
in diesem Zeitalter werden äußer-
lich überfüllt erscheinen, allerdings 
einen Mangel an Rechtleitung auf-
weisen. Ihre religiösen Gelehrten 
werden die Schurken unter dem 
Himmel sein. Diese werden Unheil 
stiften und dies wird wieder zu ih-
nen zurückkehren, d.h. dass sie der 
Ursprung allen Unheils sein wer-
den.“ 
(Kanzu l-ʿUmmāl Fī Sunani l-ʾAqwāl 
Wa-l-ʾAfʿāl)

hadith 925

Der Heilige ProphetSAW sagte: „Auf 
mein Volk wird ein Zeitalter der 

عَلَى  يَاأتْيَِ  اأنْ  يُوْشِكُ  قَالَ:   ؓ عَلِي  عَنْ 

اإلَِّ�  سْلَامِ  الْ�إِ مِنَ  يَبْقٰى  لَ�  زَمَانٌ  النَّاسِ 

اسْمُهٗ , وَلَ� يَبْقٰى مِنَ الْقُرْانِٰ اإلَِّ� رَسْمُهٗ, 

مِنَ  خَرَابٌ  وَهِيَ   , عَامِرَةٌ  مَسَاجِدُهُمْ 

اأدِيْمِ  الْهُدٰى , عُلَمَاؤُهُمْ شَرُّ مَنْ تَحْتَ 

الْفِتْنَةُ,  تَخْرُجُ  عِنْدِهِمْ  مِنْ   , مَاءِ  السَّ

وَفِيْهِمْ تَعُوْدُ „ رَوَاہ الْبیھقی فی شعب ال�یمان۔

أفعال,تتمة الفتن من  أقوال وال� (كنز العمال في سنن ال�

ال�كمال:31136(

تِىْ فَزَعَةٌ فَيَصِيْرُ النَّاسُ الِىٰ  “تَكُوْنُ فِىْ امَُّ

der niederGanG der muslime 
und ihre verderBnis
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Unruhen und Uneinigkeit zukom-
men. Die Menschen werden zu 
den religiösen Gelehrten gehen, 
in der Hoffnung, rechtgeleitet zu 
werden. Sie werden die Gelehrten 
allerdings als Affen und Schweine 
vorfinden“, (d.h. ihre Charakterzüge 
werden selbst sehr schlecht und be-
schämend sein). 
(Kanzu l-ʿUmmāl Fī Sunani l-ʾAqwāl 
Wa-l-ʾAfʿāl)

hadith 926

Hadhrat Sa´lba BuhraniRA berichte-
te, dass der Heilige ProphetSAW sag-
te: „In Kürze wird dem Menschen 
das Wissen entzogen werden, so 
dass sogar ein Mangel an Wissen, 
Rechtweisung und an Verstand 
vorhanden sein wird.“ Die Gefähr-
ten fragten: „O ProphetSAW! Wie 
kann es sein, dass Wissen zugrun-
de geht, obwohl wir den Heiligen 
Qur’an haben und ihn unseren 
Kindern beibringen werden?“ Der 
Heilige ProphetSAW sagte darauf-
hin: „Haben etwa die Juden die 
Thora und die Christen die Evan-
gelien nicht? Und welchen Nutzen 
hat sie ihnen gebracht?“ 
(Usdu l-Ġāba Fī Maʿrifati ṣ-Ṣaḥāba)

عُلَمَائٓهِِمْ فَاِذَاهُمْ قِرَدَةٌ وَ خِنَا زَيْرُ.„

صفحه:  أفعال  وال� أقوال  ال� سنن  في  العمال  (كنز 

)7/190

رَسُولُ  قَالَ  قَالَ :    ،ؓ الْبُهْرَانيِِّ ثَعْلَبَةَ  عَنْ 

اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم  “ يُوْشَكُ الْعِلْمُ اأنْ يُخْتَلَسَ مِنَ 

الْعَالَمِ حَتّٰى لَ� يَقْدِرُوْا مِنْهُ عَلىٰ شَيْءٍ “ ، 

يُخْتَلَسُ  كَيْفَ  اللّٰهِ،  رَسُولَ  يَا  قَالوُْا :  

فَقَالَ  اأبْنَاءَناَ ؟   نعَُلِّمُهٗ  بَيْنَنَا  اللّٰهِ  وَكِتَابُ 

نْجِيْلُ عِنْدَ  وَالْ�إِ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم  “ اَلتَّوْرَاۃُ 

الْيَهُوْدِ وَالنَّصَارٰى فَمَا يُغْنِيْ عَنْهُمْ ؟  “  .  

(اأسد الغابة في معرفة الصحابة ,باب الثاء مع الراء ومع 

العين, ثعلبة البهراني(
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Hadith 927

Hadhrat Abdullah Bin Amr Bin al-
AasRA berichtete, dass er den Heili-
gen ProphetenSAW sagen hörte: „Al-
lah wird den Menschen das Wissen 
nicht plötzlich entziehen, sondern 
durch den Tod der Gelehrten. 
Wenn kein Gelehrter übrig bleiben 
wird, werden die Menschen einen 
Unwissenden zum Führer nehmen 
und ihn nach Problemlösungen 
befragen, über die er ohne Wissen 
entscheiden wird. Sie selbst wer-
den zu den Irrenden gehören und 
andere Menschen auch zu solchen 
machen.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 928

Hadhrat Abudullah Bin AmrRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW sagte: ‚Es wird eine Zeit 
auf meine Gefolgschaft kommen, 
die der Zeit gleichen wird, die auf 
die Kinder Israels kam. Sie werden 
sich so sehr ähneln, wie ein Schuh 
dem anderen. Wenn einer von ih-
nen sich gegenüber seiner Mutter 
obszön verhalten hat, wird auch 
unter meiner Gefolgschaft ein ähn-
lich Verdorbener auftreten. Das 
Volk der Kinder Israels wurde in 72 

‏

الْعَاصِ  بْنِ  عَمْرِو  بْنِ  اللّٰهِ  عَبْدِ  عَنْ 

يَقُوْلُ:  صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ  رَسُوْلَ  سَمِعْتُ  قَالَ: 

»�إنَِّ اللّٰهَ لَا يَقْبِضُ الْعِلْمَ انْتِزَاعًا، يَنْتَزِعُهُ 

بقَِبْضِ  الْعِلْمَ  يَقْبِضُ  وَلكِٰنْ  الْعِبَادِ،  مِنَ 

الْعُلَمَاءِ، حَتّٰى �إذَِا لَمْ يُبْقِ عَالمًِا، اتَِّخَذَ 

الًا فَسُئِلوُْا، فَ�أفْتَوْا بغَِيْرِ  النَّاسُ رُءُوْسًا جُهَّ

عِلْمٍ، فَضَلُّوْا وَ�أضَلُّوْا«.

يُقْبَضُ  كَيْفَ  العلم ‏,‏بَابُ  البخاري,كتاب  )صحيح 

الْعِلْم‏‏(

عَنْ عَبْدِ اللّٰهِ بْنِ عَمْرٍو قَالَ: قَالَ رَسُوْلُ 

تِيْ مَا �أتىٰ عَلىٰ  اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم: »لَيَ�أتْيَِنَّ عَلىٰ �أمَّ

بَنِيْ �إسِْرَائيِْلَ حَذْوَ النَّعْلِ باِلنَّعْلِ حَتّٰى �إنِْ 

هُ عَلَانيَِةً لَكَانَ فِيْ  كَانَ مِنْهُمْ مَنْ �أتىٰ �أمَّ

�إسِْرَائيِْلَ  بَنِيْ  وَ�إنَِّ  تِيْ مَنْ يَصْنَعُ ذٰلكَِ  �أمَّ

قَتَ عَلىٰ ثنِْتَيْنِ وَسَبْعِيْنَ مِلَّةً وَتَفْتَرِقُ  تَفَرَّ

تِيْ عَلىٰ ثَلَاثٍ وَسَبْعِيْنَ مِلَّةً كُلُّهُمْ فِي  �أمَّ
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Gruppen aufgespaltet und meine 
Gefolgschaft wird sich in 73 Grup-
pierungen aufteilen. Doch außer 
einer von ihnen werden alle in die 
Hölle kommen!“ Daraufhin frag-
ten die Gefährtenra: „Welche Grup-
pe wird es sein?“ Darauf sagte der 
Heilige ProphetSAW: „Diejenige, die 
meiner und der Sunna meiner Ge-
fährten folgen wird.“   
(Sunan at-Tirmiḏī)

Hadith 929

Hadhrat Abu Sa´eed KhudriRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW sagte: „Ihr werdet eure vor-
gängigen Völkern folgen, so dass 
keine Abweichungen auftreten 
werden, genauso wie eine Hand-
breit der anderen Handbreit und 
eine Hand der anderen Hand äh-
nelt und sie sich nicht unterschei-
den. Wenn sie sogar versuchen, in 
ein Loch der Leguane zu schlüp-
fen, werdet ihr ihnen folgen.“ Wir 
fragten HudhurSAW: „Meinen Sie 
damit die Juden und Christen?“ Er 
antwortete: „Wen sonst!“ (Genau-
so wie Juden und Christen werden 
auch die Muslimen scham- und 
charakterlos werden.) 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

يَا  هِيَ  وَمَنْ  قَالوُْا  وَاحِدَةً  مِلَّةً  �إلَِّا  النَّارِ 

رَسُوْلَ اللّٰهِ قَالَ مَا �أناَ عَلَيْهِ وَ�أصْحَابيِْ«. 

يمان ‏  ‏,بَابُ مَا جَاءَ فِي افْتِرَاقِ  ‏)سنن الترمذي‏,كتاب‏ال�إ

ة‏ِ ‏( أمَّ هٰذِهٖ ال�

‏عَنْ �أبيِْ سَعِيْدٍ الْخُدْرِيِّ عَنِ النَّبِيِّ صلى الله عليه وسلم 

قَالَ: »لَتَتْبَعُنَّ سُنَنَ مِنْ قَبْلِكُمْ شِبْرًا شِبْرًا 

جُحْرَ  دَخَلوُْا  لَوْ  حَتّٰى  ذِرَاعًا،  وَذِرَاعًا 

اللّٰهِ  رَسُوْلَ  يَا  قُلْنَا  تَبِعْتُمُوْهُمْ«.  ضَبٍّ 

اَلْيَهُوْدُ وَالنَّصَارٰى قَالَ: فَمَنْ«. 

والسنة‏   بالكتاب  البخاري,كتاب‏الاعتصام  )صحيح 

‏,‏بَابُ قَوْلِ النَّبِيِّ صلى الله عليه وسلم: »لَتَتْبَعُنَّ سَنَنَ مَنْ كَانَ قَبْلَكُمْ(



hadith 930

Hadhrat Ibn AbbasRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Eure Auferstehung wird barfuß 
sein und euer Körper kleiderlos, 
d.h. in einem Zustand, in dem ihr 
nicht einmal beschnitten worden 
seid.“ Danach rezitierte der Heili-
ge ProphetSAW den folgenden Vers: 
„‚Wie Wir die erste Schöpfung be-
gannen, werden Wir sie erneuern.‘ 
(21:105). Derjenige, dem als erstes 
die Kleider am Leibe getragen wer-
den, wird Abraham sein. (Während 
dieser Unruhe) wenn die Zeit der 
Abrechnung kommt, werden eini-
gen meiner Gefährten die Taten auf 
die rechte Hand und einigen auf 
die linke Hand gegeben. Bezüglich 
derjenigen, welche die Taten mit 
der linken Hand nahmen, werde ich 
Folgendes sagen: ‚Diese sind doch 
auch meine Gefährten. Warum be-
kommen sie dann die Taten in die 

عَنْهُمَا  اللّٰهُ  رَضِيَ  عَبَّاسٍ  ابْنِ  عَنِ    

»تُحْشَرُوْنَ  صلى الله عليه وسلم:  اللّٰهِ  رَسُوْلُ  قَالَ  قَالَ: 

حُفَاةً عُرَاةً غُرْلً�«، ثُمَّ قَرَاأ {:كَمَا بَدَاأنَْا 

كُنَّا  اإنَِّا  عَلَيْنَا  وَعْدًا  نعُِيْدُهٗ  خَلْقٍ  لَ  اأوَّ

ثُمَّ  اإبِْرَاهِيْمُ،  يُكْسٰى  مَنْ  لُ  فَاعِلِيْنَ}»فَاأوَّ

يُؤْخَذُ برِِجَالٍ مِنْ اأصْحَابيِْ ذَاتَ الْيَمِيْنِ 

فَيُقَالُ  اأصْحَابيِْ  فَاأقُوْلُ  مَالِ  الشِّ وَذَاتَ 

يْنَ عَلىٰ اأعْقَابهِِمْ مُنْذُ  اإنَِّهُمْ لَمْ يَزَالوُْا مُرْتَدِّ

الحُِ  فَارَقْتَهُمْ، فَاأقُوْلُ كَمَا قَالَ الْعَبْدُ الصَّ

عِيْسَى ابْنُ مَرْيَمَ {:وَكُنْتُ عَلَيْهِمْ شَهِيْدًا 

ا تَوَفَّيْتَنِيْ كُنْتَ اأنْتَ  مَا دُمْتُ فِيْهِمْ فَلَمَّ

شَيْءٍ  كُلِّ  عَلىٰ  وَاأنْتَ  عَلَيْهِمْ  قِيْبَ  الرَّ

انِْ  وَ  عِبَادُکَ  فَاِنَّھُمْ  بْھُمْ  تُعَذِّ انِْ  شَهِيْدٌ 

der tod von hadhrat Jesusas
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linke Hand?‘ So wird geantwortet: 
‚Diese haben sich nach deinem Tod 
vom Glauben abgewandt.‘ Dazu 
werde ich das gleiche sagen, was 
der fromme Diener Jesus, Sohn der 
Mariaas gesagt hatte: ‚Wenn Du sie 
bestrafen solltest, so sind sie Dir 
gegenüber schuldig, aber wenn du 
ihnen verzeihst, so bist Du mächtig 
und allweise.‘“ (5:119)  
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 931

Einer Überlieferung zufolge sagte 
der Heilige ProphetSAW: „Gemäß 
der Praxis Allahs ist das Alter ei-
nes Prophetens nur die Hälfte wie 
das des vorherigen Propheten. 
Laut Überlieferung entsprach das 
Alter von Hadhrat JesusAS 120 Jah-
re. Deswegen schätze ich, dass ich 
etwa 60 Jahre alt werde.“ 
(Kanzu l-ʿUmmāl Fī Sunani l-ʾAqwāl 
Wa-l-ʾAfʿāl)

Hadith 932

Hadhrat AishaRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW während 
seiner Krankheit, die ihn in den Tod 
führte, zu seiner Tochter Hadhrat 
FatimaRA sagte: „Jedes Jahr hörte 

تَغفِرْلَھُمْ فَاِنَّکَ اَنْتَ الْعَزِیْزُ الْحَکِیْمُ.

أنبياء,باب ‏{‏وَاذْكُرْ  )صحيح البخاري,كتاب �أحاديث ال�

فِي الْكِتَابِ مَرْيَمَ �إذِِ انْتَبَذَتْ مِنْ �أهْلِهَا‏‏ }(

الَِّا  نَبِىٌّ  بَعْدَهٗ  كَانَ  نَبِىٌّ  يَكُنْ  لَمْ  „انَِّه‘ 

عَاشَ نصِْفَ عُمُرِ الَّذِىْ كَانَ قَبْلَهٗ وَ انَِّ 

عِيْسَى بْنَ مَرْيَمَ عَاشَ عِشْرِيْنَ وَ مِائَةً وَ 

انِِّىْ لَا ارَُانىِْ الَِّا ذَهِبًا عَلىٰ رَ�أسِْ سِتِّيْنَ.„ 

صفحه:  أفعال  وال� أقوال  ال� سنن  في  العمال  )كنز 

6/120 و مستدرك حاكم صفحه :140(

صَلَّى  اَنَّهُ  عَنْهَا-  اللّٰهُ  رَضِىْ  عَائٓشَِةَ  عَنْ 

الَّذِىْ  مَرَضِهِ  فَىْ  قَالَ  وَسَلَّمَ  عَلَيْهِ  اللّٰهُ 

كَانَ  جِبْرِيْلَ  انَِّ  لفَِاطِمَةَ:  فِيْهِ  تُوُفِّىَ 
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sich Hadhrat GabrielAS einmal den 
Heiligen Qur’an von mir an, doch 
dieses Jahr hörte er ihn zweimal ab 
und sagte mir, dass jeder Prophet 
die Hälfte des Alters des vorheri-
gen Propheten erreicht. Hadhrat 
JesusAS lebte 120 Jahre. Ich denke, 
dass ich mit 60 Jahren sterben wer-
de.“
(al-Mawāhibu l-ladunīya lil-ʿAllāma 
al-Qasṭalānī.)

Hadith 933

Hadhrat AishaRA berichtete, dass 
sie den Heiligen ProphetenSAW oft 
sagen hörte: „Jeder Prophet er-
reicht die Hälfte des Alters seines 
Vorgängers. Hadhrat JesusAS starb 
mit 120 Jahren und ich denke, dass 
ich mit 60 Jahren sterben werde.“ 
Also geschah es so, wie er es vor-
ausgesagt hatte. Es ist auch allge-
mein bekannt, dass Hadhrat Jesu-
sAS 40 Jahre zwischen den Kindern 
Israels lebte (und danach nach ver-
schiedenen Orten auswanderte).
(Kašfu l-Ġumma al-Ǧāmʿi li-ʾAḫbāri 
l-ʾUmma)

ةً وَ انَِّهٗ  يُعَارِضُنِى الْقُرْانَٰ فِىْ كُلِّ عَامٍ مَرَّ

اَخْبَرَنىِْ  وَ  تَيْنِ  مَرَّ الْعَامَ  الْقُرْانَٰ  عَارَضَنِى 

اَنَّهٗ لَمْ يَكُنْ نَبِىٌّ الَِّا عَاشَ نصِْفَ الَّذِىْ 

قَبْلَهٗ وَ اَخْبَرَنىِْ اَنَّ عِيْسَى بْنَ مَرْيَمَ عَاشَ 

مِائَةً وَّ عِشْرِيْنَ سَنَةً وَ لَا ارَُانىِْ الَِّا ذَاهِبًا 

تِّيْنَ . „  عَلىٰ رَ�أسِْ السِّ

)-1 المواهب اللدنية امام قسطلانى جلد اول صفحه: 

42 -,2 – شرح المواهب اللدنية از علامه محمدبن 

عبدالباقى مالكى جلد اول صفحه:42(

 : تَقُوْلُ  عَنْهَا  اللّٰهُ  رَضِىْ  ئشَِةَ  عَا  عَنْ 

صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ  رَسُوْلَ  اَسْمَعُ  مَا  كَثِيْرًا  كُنْتُ 

يَقُوْلُ : مَا مِنْ نَبِىٍّ الَِّا وَ قَدْ عَاشَ نصِْفَ 

مَرْيَمَ  بْنَ  عِيْسَى  انَِّ  وَ  قَبْلَهٗ  كَانَ  الَّذِىْ 

عَاشَ عِشْرِيْنَ وَ مِائَةً وَ لَا اَرَانىِْ الَِّا ذَاهِبًا 

قَدْ  وَ  قَالَ  كَمَا  فَكَانَ  سَنَةً  سِتِّيْنَ  عَلىٰ 

مَكَثَ عِيْسَى بْنُ مَرْيَمَ فِىْ بَنِىْ اسِْرَآ�ئيِْلَ 

اَرْبَعِيْنَ سَنَةً. „ 

) كشف الغمة كتاب الامان و الصلح باب قسم الفى 

و الغنيمة صفحه: 2/317.(
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Hadith 934

Diese allgemein bekannte Überlie-
ferung, dass JesusAS mit 33 Jahren 
starb, entspricht nur dem Glauben 
der Christen. Die Überlieferung 
des Heiligen ProphetenSAW besagt 
allerdings, dass JesusAS 120 Jahre 
lang lebte. 
(al-Zurqānī)

Hadith 935

Laut einer Überlieferung sagte der 
Heilige ProphetSAW: „Wenn Mose-
sas und JesusAS am Leben gewesen 
wären, hätten sie keinen anderen 
Ausweg gehabt, als mir zu gehor-
chen.“
(al-Yawāqīt wa-al-Ǧawāhir Fī Bayāni 
ʿAqāʾidi l-ʾAkābir,)

Hadith 936

Laut einer Überlieferung hat Allah 
JesusAS Folgendes offenbart: „ O 
JesusAS! Ändere stets deinen Wohn-
sitz, so dass du nicht erkannt wirst, 
da die Menschen dir Schmerzen 
zufügen würden. Ich schwöre bei 
Meiner Würde und Glorie. Ich wer-
de dich mit 1000 Jungfrauen aus 
dem Paradies verheiraten und dei-

ا عِيْسٰى رُفِعَ وَ هُوَ ابْنُ ثَلَاثٍ وَ ثَلَاثيِْنَ  „اَمَّ

ا حَدِيْثُ النَّبِيِّ ‏ ‏صلى الله عليه وسلم  هُوَ قَوْلُ النَّصَارٰى اَمَّ

عَاشَ عِيْسٰى عِشْرِيْنَ وَ مِائَةَ سَنَةٍ. „ 

)زرقانى جلد5صفحه: 421(

لَمَا  حَيَّيْنِ  عِيْسٰى  وَ  مُوْسٰى  كَانَ  “لَوْ 

وَسِعَهُمَا الَِّا اتِّبَاعِىْ. „ 

)اليواقيت والجواهر في بيان عقائد الاكابر، مرتبہ امام 

حاشيه  بر  كثير  ابن  تفسير  صفحه:2/20,  شعرانى 

تفسير فتح البيان صفحه: 2/246(

يَّا  اَنْ  عِيْسٰى‏:‏  الِىٰ  تَعَالىٰ  اللّٰهُ  اَوْحَى 

عِيْسٰى !  انِْتَقِلْ مِنْ مَكَانٍ الِىٰ مَكَانٍ، 

وَجَلَاليِْ  تيِْ  فَوَعِزَّ فَتُؤْذٰى،  تُعْرَفَ،  لئَِلَّا 

جَنَّكَ اَلْفَ حَوْرَاءَ، وَلَاوُْلمَِنَّ عَلَيْكَ  لَازَُوِّ

اَرْبَعَمِائَةِ عَام‏ٍ .“ 
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ne Hochzeit 400 Jahre lang feiern.“ 
(Kanzu l-ʿUmmāl Fī Sunani l-ʾAqwāl 
Wa-l-ʾAfʿāl)

Hadith 937

Hadhrat Jabir Bin AbdullahRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW ungefähr einen Monat vor 
seinem Tod sagte: „All diejenigen, 
die zur Zeit am Leben sind, werden 
nicht einmal 100 Jahre erleben und 
sterben.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 938

Laut einer Überlieferung sagte der 
Heilige ProphetSAW: „Wenn Allahs 
Diener Demut annimmt, erhebt 
ihn Allah zum siebten Himmel em-
por.“ 
(Kanzu l-ʿUmmāl Fī Sunani l-ʾAqwāl 
Wa-l-ʾAfʿāl)

أفعال , حرف الخاء,  أقوال وال� ) كنز العمال في سنن ال�

الخوف والرجاء:   5955 (

عَنْ جَابرِِ بْنِ عَبْدِ اللّٰهِ عَنِ النَّبِيِّ صلى الله عليه وسلم �أنَّهٗ 

قَالَ ذٰلكَِ قَبْلَ مَوْتهِٖ بشَِهْرٍ �أوْ نَحْوِ ذٰلكَِ: 

»مَا مِنْ نَفْسٍ مَنْفُوْسَةٍ الْيَوْمَ تَ�أتْيِْ عَلَيْهَا 

مِائَةُ سَنَةٍ وَهِيَ حَيَّةٌ يَوْمَئِذٍ«. 

قَوْلهِٖ  باب  الصحابة‏ ‏ ‏,  مسلم‏,كتاب ‏فضائل  )صحيح 

مَنْفُوسَةٌ  نَفْسٌ  أرْضِ  ال� وَعَلَى  سَنَةٍ  مِائَةُ  تَ�أتْيِ  صلى الله عليه وسلم: »لاَ 

الْيَوْمَ«‏(

مَاءِٓ  „اذَِا تَوَاضَعَ الْعَبْدُ رَفَعَهُ اللّٰهُ الَِى السَّ

ابعَِةِ.“  السَّ

التواضع:  أفعال,  وال� أقوال  ال� سنن  في  العمال  )كنز 

)5720



hadith 939

Hadhrat Fatima Bint QaisRA berich-
tet, dass sie einen Rufenden hör-
te, der die Bostchaft des Heiligen 
ProphetenSAW ausrief, zum Gebet 
zu kommen. Ich begab mich auch 
in die Moschee und verrichtete zu-
sammen mit ihmSAW das Gebet. Ich 
befand mich in der ersten Reihe 
der Frauen, die nach den Riehen 
der Mäner gebann. Als der Heili-
ge PorphetSAW das Gebet beendet 
hatte, begab er sich zum Podium. 
Er lächelte und sagte: „Bleibt alle 
noch sitzen. Wisst ihr, warum ich 
euch versammelt habe?“ Sie sag-
te: „Allah und Sein Prophet wis-
sen es besser.“ Er sagte: „Bei Gott, 
ich habe euch weder aufgrund 
einer Gier aufgehalten, noch um 
euch Angst zu machen. Ich habe 
euch aufgehalten, um euch von ei-
nem Ereignis zu berichten. Tamim 
Dari, der zuvor ein Christ war, ist 

عَنْ    فَاطِمَةَ بنِْتِ قَيْسٍ قَالَتْ: سَمِعْتُ ندَِاءَ 

يُنَادِي  صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ  رَسُوْلِ  مُنَادِيْ  الْمُنَادِيْ 

لَاةُ جَامِعَةٌ. فَخَرَجْتُ اإلِىٰ الْمَسْجِدِ  الصَّ

فَصَلَّيْتُ مَعَ رَسُوْلِ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم فَكُنْتُ فِيْ 

ا  صَفِّ النِّسَاءِ الَّتِيْ تَلِيْ ظُهُوْرَ الْقَوْمِ فَلَمَّ

قَضٰى رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم صَلَاتَهُ جَلَسَ عَلَى 

كُلُّ  »ليَِلْزَمْ  فَقَالَ:  يَضْحَكُ  وَهُوَ  الْمِنْبَرِ 

اإنِْسَانٍ مُصَلَّاهُ«. ثُمَّ قَالَ: »اأتَدْرُوْنَ لمَِ 

اأعْلَمُ.  وَرَسُوْلهُُ  اَللّٰهُ  قَالوُْا  جَمَعْتُكُمْ«. 

لرَِغْبَةٍ  جَمَعْتُكُمْ  مَا  وَاللّٰهِ  »اإنِِّي  قَالَ: 

تَمِيْمًا  أنَّ  لِ� جَمَعْتُكُمْ  وَلَكِنْ  لرَِهْبَةٍ  وَلَ� 

فَبَايَعَ  فَجَاءَ  نَصْرَانيًِّا  رَجُلًا  كَانَ  ارِيَّ  الدَّ

ثَنِيْ حَدِيْثًا وَافَقَ الَّذِيْ كُنْتُ  وَاأسْلَمَ وَحَدَّ

das erscheinen des daǧǧāl (an-
tichrist) und GoG und maGoG
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nun ein Muslim geworden. Er hat 
mir von einem Ereignis berichtet, 
welches mit meinem Bericht über 
Massih-ud-daǧǧāl (Antichrist) 
übereinstimmt, den ich euch be-
reits vorgetragen habe. Tamim 
Dari sagte, dass er mit dreißig An-
gehörigen des Stammes laḫm und 
ǧuḏām mit dem Schiff unterwegs 
war. (Anscheinend hatte er eine 
Vision.) „Aufgrund eines Sturms 
verirrten wir uns und wir fuhren 
einen Monat lang im Meer umher. 
Unser Schiff hielt an einer Insel. Als 
wir abstiegen, trafen wir eine sehr 
ungepflegte, langhaarige, furcht-
erregende Frau. Ihre Haare waren 
dermaßen lang, dass man nicht 
unterscheiden konnte, wo ihr Ge-
sicht und wo ihr Hinterkopf ist. 
Wir fragten sie: ‚Wer bist du?‘ Sie 
antwortete: ‚Mein Name ist Jasasa.‘ 
Als wir sie nach der Bedeutung ih-
res Namens fragten, antwortete sie 
nicht und sagte nur: ‚Da drüben ist 
eine Kirche, geht hinein, dort fin-
det ihr einen Mann, der euch gerne 
zuhört.‘ Tamim sagte, dass sie vor 
dieser Frau, die einem Tier ähnelte, 
erschraken und in die Kirche eilten. 
In der Kirche angekommen, trafen 
sie einen riesigen Menschen mit ei-
nem großen fruchterregenden Ge-
sicht, gefesselt in schweren Ketten, 
an. So furchterregend, wie sie noch 

ثَنِيْ �أنَّهُ  الِ حَدَّ جَّ ثُكُمْ عَنْ مَسِيْحِ الدَّ �أحَدِّ

رَكِبَ فِيْ سَفِيْنَةٍ بَحْرِيَّةٍ مَعَ ثَلَاثيِْنَ رَجُلًا 

الْمَوْجُ  بهِِمُ  فَلَعِبَ  وَجُذَامَ  لَخْمٍ  مِنْ 

شَهْرًا فِي الْبَحْرِ ثُمَّ �أرْفَئُوْا �إلِىٰ جَزِيْرَةٍ فِي 

مْسِ فَجَلَسُوْا فِي  الْبَحْرِ حَتّٰى مَغْرِبِ الشَّ

فَلَقِيَتْهُمْ  الْجَزِيْرَةَ  فَدَخَلوُْا  فِيْنَةِ  السَّ �أقْرُبِ 

مَا  يَدْرُوْنَ  لَا  عَرِ  الشَّ كَثِيْرُ  �أهْلَبُ  دَابَّةٌ 

فَقَالوُْا:  عَرِ  الشَّ كَثْرَةِ  مِنْ  دُبُرِهِ  مِنْ  قُبُلهُُ 

اسَةُ.  الْجَسَّ �أناَ  فَقَالَتْ  �أنْتِ؟  مَا  وَيْلَكِ 

الْقَوْمُ  �أيُّهَا  قَالَتْ  اسَةُ؟  الْجَسَّ وَمَا  قَالوُْا 

نَّهٗ  فَ�إِ يْرِ  الدَّ فِي  الرَّجُلِ  هٰذَا  �إلِىٰ  انْطَلِقُوْا 

تْ  ا سَمَّ أشْوَاقِ. قَالَ لَمَّ �إلِىٰ خَبَرِكُمْ باِلْ�

شَيْطَانَةً-  تَكُوْنَ  �أنْ  مِنْهَا  فَرِقْنَا  رَجُلًا  لَنَا 

يْرَ  الدَّ دَخَلْنَا  حَتّٰى  سِرَاعًا  فَانْطَلَقْنَا  قَالَ- 

خَلْقًا  قَطُّ  رَ�أيْنَاهُ  �إنِْسَانٍ  �أعْظَمُ  فِيْهِ  ذَا  فَ�إِ

عُنُقِهِ  �إلِىٰ  يَدَاهُ  مَجْمُوْعَةٌ  وِثَاقًا  هُ  وَ�أشَدُّ

قُلْنَا  باِلْحَدِيْدِ  كَعْبَيْهِ  �إلِىٰ  رُكْبَتَيْهِ  بَيْنَ  مَا 

وَيْلَكَ مَا �أنْتَ قَالَ قَدْ قَدَرْتُمْ عَلىٰ خَبَرِيْ 

مِنَ  �أناَسٌ  نَحْنُ  قَالوُْا  �أنْتُمْ  مَا  فَ�أخْبِرُوْنيِ 
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nie etwas gesehen hatten. Sie frag-
ten ihn: „Wer bist du?“ Er antwor-
tete: „ In Kürze werdet ihr erfahren, 
wer ich bin. Lasst mich aber zuerst 
wissen, wer ihr seid.“ Sie antwor-
teten: „Wir sind Araber. Aufgrund 
eines Sturms sind wir einen Monat 
lang im Meer herumgeirrt, bis wir 
schließlich hier landeten. Bevor wir 
zu dir kamen, begegneten wir einer 
Frau, die einem Tier ähnelte und 
sich Jasasa nannte. Sie hat uns zu 
dir geschickt.“ Der Riese fragte sie: 
„Wie geht es den Oasen in baisān?“ 
Sie fragten ihn, was er über sie wis-
sen möchte. Er sagte: „Ich möch-
te wissen, ob sie auch heute noch 
Datteln und Früchte tragen.“ Sie 
bejahten dies: „Sie tragen viele 
Früchte“. Er sagte, dass bald die-
se Palmen aussterben werden. Er 
wollte wissen, ob im Meer namens 
Tabriya noch Wasser vorhanden 
sei. Und sie bejahten auch dies: „Es 
ist voll mit Wasser.“ Doch er sagte, 
dass das Wasser bald austrocknen 
wird. Dann wollte er wissen, ob 
das Quellwasser von Zughar noch 
fließe und die Leute noch ihre Fel-
der damit bewässerten. Dies bejah-
ten sie auch: „Es wird viel Nutzen 
daraus gezogen.“ Er fragte nach 
dem Propheten der Araber. Sie ant-
worteten: „Dieser Prophet wurde 
in Mekka gesandt und lebt nun in 

الْعَرَبِ رَكِبْنَا فِيْ سَفِيْنَةٍ بَحْرِيَّةٍ فَصَادَفْنَا 

الْبَحْرَ حِيْنَ اغْتَلَمَ فَلَعِبَ بنَِا الْمَوْجُ شَهْرًا 

ثُمَّ �أرْفَ�أنَْا �إلِىٰ جَزِيْرَتكَِ هٰذِهٖ فَجَلَسْنَا فِيْ 

�أقْرُبهَِا فَدَخَلْنَا الْجَزِيْرَةَ فَلَقِيَتْنَا دَابَّةٌ �أهْلَبُ 

عَرِ لَا يُدْرٰى مَا قُبُلهُُ مِنْ دُبُرِهِ مِنْ  كَثِيْرُ الشَّ

عَرِ فَقُلْنَا وَيْلَكِ مَا �أنْتِ فَقَالَتْ  كَثْرَةِ الشَّ

اسَةُ. �أنَا الْجَسَّ

�إلِىٰ  اعِْمِدُوْا  قَالتَ  اسَةُ  الْجَسَّ وَمَا  قُلْنَا 

خَبَرِكُمْ  �إلِىٰ  نَّهٗ  فَ�إِ يْرِ  الدَّ فِي  الرَّجُلِ  هٰذَا 

وَفَزِعْنَا  سِرَاعًا  �إلَِيْكَ  فَ�أقْبَلْنَا  أشْوَاقِ  باِلْ�

فَقَالَ  شَيْطَانَةً  تَكُوْنَ  �أنْ  نَ�أمَْنْ  وَلَمْ  مِنْهَا 

�أيِّ  عَنْ  قُلْنَا  بَيْسَانَ  نَخْلِ  عَنْ  �أخْبِرُوْنيِ 

نَخْلِهَا  �أسْ�ألكُُمْ عَنْ  قَالَ  تَسْتَخْبِرُ  شَ�أنْهَِا 

هَلْ يُثْمِرُ قُلْنَا لَهٗ نَعَمْ. قَالَ �أمَا �إنَِّهُ يُوْشِكُ 

بُحَيْرَةِ  عَنْ  �أخْبِرُوْنيِ  قَالَ  تُثْمِرَ  لَا  �أنْ 

الطَّبَرِيَّةِ. قُلْنَا عَنْ �أيِّ شَ�أنْهَِا تَسْتَخْبِرُ قَالَ 

الْمَاءِ.  كَثِيْرَةُ  هِيَ  قَالوُْا:  مَاءٌ؟  فِيْهَا  هَلْ 

يَذْهَبَ.  �أنْ  يُوْشِكُ  مَاءَهَا  �إنَِّ  �أمَا  قَالَ: 

عَنْ  قَالوُْا  زُغَرَ.  عَيْنِ  عَنْ  �أخْبِرُوْنيِ  قَالَ 
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Yathrab, also Medina.“ Er fragte, 
ob die Araber gegen ihn Krieg ge-
führt haben. Sie antworteten: „Ja, 
es wurden Kriege geführt, doch 
die Araber mussten Niederlagen 
einstecken. Nun herrscht erSAW 
über fast alle Bezirke Arabiens und 
die Araber sind ihm gegenüber ge-
horsam.“ Darauf sagte er: „In der 
Gehorsamkeit liegt das Wohl der 
Araber. Ich werde euch nun etwas 
über mich erzählen. Ich bin der An-
tichrist und werde diese Küste bald 
verlassen dürfen. Wenn es soweit 
ist, werde ich alle Orte dieser Welt 
bereisen. Ich werde keinen Ort üb-
riglassen, unter innehalb von vier-
zig Nächten alle Orte zerstören. 
Außer Mekka und Medina wer-
de ich über jede Stadt herrschen. 
Beide sind mir verboten wurden. 
Wann immer ich den Entschluss 
fassen werden, in eine der beiden 
Städte einzutreten, wird ein Engel 
mit gezogenem Schwert vor mir 
treten und mich daran hindern. Die 
Engel bewachen diese.“ Hadhrat 
Fatima Bint QaisRA berichtete, dass, 
nachdem der Heilige ProphetSAW 
dies erzählte, er seinen Stock fest 
gegen das Podium schlug und sag-
te: „Das ist rein, das ist rein, das ist 
rein, d.h. Medina. Habe ich euch 
davon nicht zuvor berichtet?“ Die 
Leute bejahten seine Frage, dass er 

الْعَيْنِ  فِي  هَلْ  قَالَ  تَسْتَخْبِرُ  شَ�أنْهَِا  �أيِّ 

مَاءٌ وَهَلْ يَزْرَعُ �أهْلهَُا بمَِاءِ الْعَيْنِ قُلْنَا لَهٗ 

نَعَمْ هِيَ كَثِيْرَةُ الْمَاءِ وَ�أهْلهَُا يَزْرَعُوْنَ مِنْ 

يْنَ  يِّ أمِّ الْ� نَبِيِّ  عَنْ  �أخْبِرُوْنيِ  قَالَ  مَائهَِا. 

وَنَزَلَ  مَكَّةَ  مِنْ  خَرَجَ  قَدْ  قَالوُْا  فَعَلَ  مَا 

يَثْرِبَ. قَالَ �أقَاتَلَهُ الْعَرَبُ قُلْنَا نَعَمْ. قَالَ 

ظَهَرَ  قَدْ  �أنَّهُ  فَ�أخْبَرْناَهُ  بهِِمْ  صَنَعَ  كَيْفَ 

قَالَ  وَ�أطَاعُوْهُ  الْعَرَبِ  مِنَ  يَلِيْهِ  مَنْ  عَلىٰ 

لَهُمْ قَدْ كَانَ ذٰلكَِ قُلْنَا نَعَمْ. قَالَ �أمَا �إنَِّ 

ذَاكَ خَيْرٌ لَهُمْ �أنْ يُطِيْعُوْهُ وَ�إنِِّي مُخْبِرُكُمْ 

�أنْ  �أوْشِكُ  وَ�إنِِّيْ  الْمَسِيْحُ  �أناَ  �إنِِّي  عَنِّي 

فَ�أسِيْرُ  فَ�أخْرُجُ  الْخُرُوْجِ  فِي  ليِْ  يُؤْذَنَ 

هَبَطْتُهَا  �إلَِّا  قَرْيَةً  �أدَعُ  فَلَا  أرْضِ  الْ� فِي 

فَهُمَا  وَطَيْبَةَ  مَكَّةَ  غَيْرَ  لَيْلَةً  �أرْبَعِيْنَ  فِيْ 

مَتَانِ عَلَيَّ كِلْتَاهُمَا كُلَّمَا �أرَدْتُ �أنْ  مُحَرَّ

�أدْخُلَ وَاحِدَةً �أوْ وَاحِدًا مِنْهُمَا اسْتَقْبَلَنِيْ 

عَنْهَا  نيِْ  يَصُدُّ صَلْتًا  يْفُ  السَّ بيَِدِهِ  مَلَكٌ 

مَلَائكَِةً  مِنْهَا  نَقْبٍ  كُلِّ  عَلىٰ  وَ�إنَِّ 

يَحْرُسُوْنَهَا«. قَالَتْ: قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم 
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ihnen schon davon erzählt hatte. 
Er sagte: „Merkt euch! Dieser An-
tichrist befindet sich im Meer von 
Syrien und Jemen, d.h. er wird aus 
dem Roten Meer erscheinen. Nein, 
er wird sogar vom Osten hervor-
treten.“ Er zeigte in Richtung Os-
ten und sagte: „Er wird aber nicht 
vom Osten abstammen.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 940

Hadhrat Nawas Bin Sam´aanRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW an einem Morgen die An-
zeichen des Antichristen erwähnte. 
Er sprach abwechselnd mit lauter 
und leiser Stimme. Er erzählte dies 
in einer Art und Weise, so dass wir 
dachten, der Antichrist wäre bereits 
hier in der nahliegenden Oase. Als 
wir uns Abends zum Heiligen Pro-
phetenSAW begaben, fragte er, unse-
ren Ausdruck beurteilend: „Wieso 

وَطَعَنَ بمَِخْصَرَةٍ فِي الْمِنْبَرِ: »هٰذِهِ طَيْبَةُ 

الْمَدِيْنَةَ:  يَعْنِي  طَيْبَةُ«.  هٰذِهِ  طَيْبَةُ  هٰذِهِ 

ثُكُمْ ذٰلكَِ«. فَقَالَ  »�ألَا هَلْ كُنْتُ احَُدَّ

نَّهٗ �أعْجَبَنِيْ حَدِيْثُ تَمِيْمٍ  النَّاسُ نَعَمْ: »فَ�إِ

ثُكُمْ عَنْهُ وَعَنِ  �أنَّهُ وَافَقَ الَّذِيْ كُنْتُ �أحَدِّ

امِ �أوْ  الْمَدِيْنَةِ وَمَكَّةَ �ألَا �إنَِّهُ فِي بَحْرِ الشَّ

بَحْرِ الْيَمَنِ لَا بَلْ مِنْ قِبَلِ الْمَشْرِقِ مَا هُوَ 

مِنْ قِبَلِ الْمَشْرِقِ مَا هُوَ مِنْ قِبَلِ الْمَشْرِقِ 

مَا هُوَ«. وَ�أوْمَ�أ بيَِدِهِ �إلَِى الْمَشْرِقِ.قَالَتْ 

فَحَفِظْتُ هٰذَا مِنْ رَسُوْلِ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم. 

ةِ  )صحيح مسلم‏,كتاب ‏الفتن و�أشراط الساعة‏ ‏‏,باب قِصَّ

اسَة‏ِ( الْجَسَّ

اسِ بْنِ سَمْعَانَ قَالَ ذَكَرَ رَسُوْلُ  ‏ ‏عَنِ النَّوَّ

ضَ  فَخَفَّ غَدَاةٍ  ذَاتَ  الَ  جَّ الدَّ صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ 

النَّخْلِ  طَائفَِةِ  فِيْ  ظَنَنَّاهُ  حَتّٰى  وَرَفَّعَ  فِيْهِ 

فَقَالَ:  فِيْنَا  ذٰلكَِ  عَرَفَ  �إلَِيْهِ  رُحْنَا  ا  فَلَمَّ

»مَا شَ�أنْكُُمْ«. قُلْنَا يَا رَسُوْلَ اللّٰهِ ذَكَرْتَ 

ضْتَ فِيْهِ وَرَفَّعْتَ حَتّٰى  الَ غَدَاةً فَخَفَّ جَّ الدَّ

»غَيْرُ  فَقَالَ:  النَّخْلِ.  طَائفَِةِ  فِيْ  ظَنَنَّاهُ 
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seid ihr besorgt?“ Wir antworte-
ten: „Sie haben heute Morgen vom 
Antichristen erzählt, dabei wurde 
ihr Ton mal lauter und mal leiser, 
sodass wir davon ausgingen, dass 
der Antichrist in der Oase sei.“ Der 
Heilige ProphetSAW sagte: „Der An-
tichrist macht mir bezüglich euch 
keine Sorgen. Sollte er in meiner 
Gegenwart erscheinen, werde ich 
mit Allahs Hilfe gegen ihn kämp-
fen und seinen Angriff auf euch 
verhindern. Sollte er allerdings 
nach meinem Tod erscheinen, 
so sollte sich jeder selbst Gedan-
ken darüber machen, wie er sich 
schützen kann. Allerdings ist Allah 
euer Beschützer, statt mir. Er wird 
euch beschützen, d.h. jeder sollte 
bereit sein, gegen ihn anzutreten, 
mit dem, was er kann (weil der 
Versuch des Menschen, das Mittel 
ist, Allahs Hilfe zu erlangen). Mir 
wurde der Antichrist als junger 
Mann gezeigt mit lockigen Haa-
ren. Ein Augapfel von ihm ist an-
geschwollen. Er sieht Abdul Uzza 
bin Qatan ähnlich. Merkt euch die-
se Beschreibung und derjenige, der 
ihm begegnet, sollte die ersten 10 
Verse der Sura Al Kahf rezitieren, 
um sich vor ihm zu schützen (in 
diesen Versen wird seine Zaube-
rei geschildert). Er wird an einem 
Ort zwischen Syrien und Irak auf-

الِ �أخْوَفنُِيْ عَلَيْكُمْ �إنِْ يَخْرُ جْ وَ�أنَا  جَّ الدَّ

فِيْكُمْ فَ�أنَا حَجِيْجُهُ دُوْنَكُمْ وَ�إنِْ يَخْرُ جْ 

وَلَسْتُ فِيْكُمْ فَامْرُؤٌ حَجِيْجُ نَفْسِهِ وَاللّٰهُ 

خَلِيْفَتِي عَلىٰ كُلِّ مُسْلِمٍ �إنَِّهٗ شَابٌّ قَطَطٌ 

عَيْنُهُ طَافِئَةٌ كَ�أنِّيْ �أشَبِّهُهُ بعَِبْدِ الْعُزَّى بْنِ 

قَطَنٍ فَمَنْ �أدْرَكَهُ مِنْكُمْ فَلْيَقْرَ�أْ عَلَيْهِ فَوَاتحَِ 

�أمِْ  سُوْرَةِ الْكَهْفِ �إنَِّهٗ خَارِجٌ خَلَّةً بَيْنَ الشَّ

يَا  شِمَالًا  وَعَاثَ  يَمِيْنًا  فَعَاثَ  وَالْعِرَاقِ 

عِبَادَ اللّٰهِ فَاثْبُتُوْا«. قُلْنَا يَا رَسُوْلَ اللّٰهِ وَمَا 

أرْضِ قَالَ: »�أرْبَعُوْنَ يَوْمًا يَوْمٌ  لَبْثُهُ فِي الْ�

كَسَنَةٍ وَيَوْمٌ كَشَهْرٍ وَيَوْمٌ كَجُمُعَةٍ وَسَائرُِ 

�أيَّامِهِ كَ�أيَّامِكُمْ«. قُلْنَا يَا رَسُوْلَ اللّٰهِ فَذٰلكَِ 

صَلَاةُ  فِيْهِ  �أتَكْفِيْنَا  كَسَنَةٍ  الَّذِيْ  الْيَوْمُ 

يَوْمٍ قَالَ: »لَا اقْدُرُوْا لَهٗ قَدْرَهُ«. قُلْنَا يَا 

أرْضِ قَالَ:  رَسُوْلَ اللّٰهِ وَمَا �إسِْرَاعُهُ فِي الْ�

عَلَى  فَيَ�أتْيِْ  يْحُ  الرِّ اسْتَدْبَرَتْهُ  »كَالْغَيْثِ 

الْقَوْمِ فَيَدْعُوْهُمْ فَيُؤْمِنُوْنَ بهِٖ وَيَسْتَجِيْبُوْنَ 

فَتُنْبِتُ  أرْضَ  فَتُمْطِرُ وَالْ� مَاءَ  فَيَ�أمُْرُ السَّ لَهٗ 

فَتَرُوْحُ عَلَيْهِمْ سَارِحَتُهُمْ �أطْوَلَ مَا كَانَتْ 
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treten. In welcher Richtung er sich 
auch wendet, wird er Blut vergie-
ßen, Menschen ausbeuten, Unheil 
und Schaden anrichten. Also, Al-
lahs Diener! Bleibt standhaft.“ Wir 
fragten ihn: „O Gesandter Allahs! 
Wie lange wird er in dieser Welt 
existieren?“ Er antwortete: „Vier-
zig Tage. An einigen Orten wird 
ein Tag einem Jahr entsprechen, an 
anderen ein Monat oder eine Wo-
che. In übrigen Orten wird der Tag 
so lang sein wie hier bei euch.“ Wir 
fragten ihn: „O Gesandter Allahs! 
An den Orten, an denen ein Tag 
einem Jahr gleich ist, würden dort 
die Gebete, die an einem normalen 
Tag zu verrichten sind, genügen?“ 
Er antwortete: „Nein! Ihr müsst 
es einschätzen.“ Wir fragten: „Wie 
zügig wird sich der Antichrist von 
einem zum anderen Ort bewe-
gen?“ ErSAW antwortete: „Er wird 
eine Geschwindigkeit beherrschen, 
als ob Wolken vom Wind verweht 
werden. Er wird bei einem Volk 
eintreffen und es zu sich rufen. Die 
Menschen werden ihm glauben 
und seinen Befehlen folgen. Dann 
wird er den Wolken befehlen, auf 
sie niederzuregnen. Zu der Erde 
wird er sagen, Getreide für sie her-
vorzubringen. Wenn ihr Vieh von 
der Ausführung zurückkehrt, wird 
ihr Rücken herausragen und ihr 

ثُمَّ  خَوَاصِرَ  هُ  وَ�أمَدَّ ضُرُوْعًا  وَ�أسْبَغَهُ  ذُرًا 

قَوْلَهٗ  عَلَيْهِ  وْنَ  فَيَرُدُّ فَيَدْعُوْهُمْ  الْقَوْمَ  يَ�أتْيِ 

مُمْحِلِيْنَ  فَيُصْبِحُوْنَ  عَنْهُمْ  فَيَنْصَرِفُ 

وَيَمُرُّ  �أمْوَالهِِمْ  مِنْ  شَيْءٌ  بِ�أيْدِيْهِمْ  لَيْسَ 

كُنُوْزَكِ.  �أخْرِجِيْ  لَهَا  فَيَقُوْلُ  باِلْخَرِبَةِ 

فَتَتْبَعُهُ كُنُوْزُهَا كَيَعَاسِيْبِ النَّحْلِ ثُمَّ يَدْعُوْ 

يْفِ  باِلسَّ فَيَضْرِبُهُ  شَبَابًا  مُمْتَلِئًا  رَجُلًا 

فَيَقْطَعُهُ جَزْلَتَيْنِ رَمْيَةَ الْغَرَضِ ثُمَّ يَدْعُوْهُ 

فَيُقْبِلُ وَيَتَهَلَّلُ وَجْهُهُ يَضْحَكُ فَبَيْنَمَا هُوَ 

�إذِْ بَعَثَ اللّٰهُ الْمَسِيْحَ ابْنَ مَرْيَمَ  كَذٰلكَِ 

فَيَنْزِلُ عِنْدَ الْمَنَارَةِ الْبَيْضَاءِ شَرْقِيَّ دِمَشْقَ 

يْهِ عَلىٰ �أجْنِحَةِ  بَيْنَ مَهْرُوْدَتَيْنِ وَاضِعًا كَفَّ

رَفَعَهُ  وَ�إذَِا  قَطَرَ  رَ�أسَهُ  طَ�أطَْ�أ  �إذَِا  مَلَكَيْنِ 

رَ مِنْهُ جُمَانٌ كَاللُّؤْلؤُِ فَلَا يَحِلُّ لكَِافِرٍ  تَحَدَّ

يَجِدُ رِيْحَ نَفَسِهِ �إلَِّا مَاتَ وَنَفَسُهُ يَنْتَهِيْ 

يُدْرِكَهُ  حَتّٰى  فَيَطْلبُُهُ  طَرْفهُُ  يَنْتَهِيْ  حَيْثُ 

ابْنَ  عِيْسَى  يَ�أتْيِْ  ثُمَّ  فَيَقْتُلهُُ  لدٍُّ  ببَِابِ 

مَرْيَمَ قَوْمٌ قَدْ عَصَمَهُمُ اللّٰهُ مِنْهُ فَيَمْسَحُ 

فِي  بدَِرَجَاتهِِمْ  ثُهُمْ  وَيُحَدِّ وُجُوْهِهِمْ  عَنْ 
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Euter voller Milch sein. Sie wer-
den aussehen, als ob sie schwanger 
seien. Dann wird der Antichrist zu 
anderen Menschen gehen, sie zu 
sich rufen, doch sie werden seine 
Einladung ablehnen und ihm nicht 
gehorchen. Der Antichrist wird sie 
aus Zorn an Hungersnot leiden las-
sen und sie werden alles verlieren. 
Alles wird ihnen genommen wer-
den. Wenn der Antichrist an ver-
wüsteten und verlassenen Orten 
vorbeigehen wird, wird er spre-
chen: ‚O du verwüsteter und ver-
lassener Ort, bringe deine Schätze 
hervor.‘ Diese werden ihnen so 
hinterherrennen, wie die Bienen 
hinter ihrer Königin her fliegen. 
Dann wird er einen hübschen jun-
gen Mann zu sich rufen und mit 
seinem Schwert seinen Leib in 
zwei teilen. Danach wird er diese 
Teile in einem Abstand von einer 
Pfeillänge hinlegen und zu ihnen 
rufen, so werden sie sich schnell 
zusammenziehen und der junge 
Mann wird sich wieder erfreut vor 
dem Antichrist stellen. Der Anti-
christ wird damit beschäftigt sein, 
seine Zauberkünste zu zeigen. 
Doch Allah wird den Messiasas, 
den Sohn Marias, niedersenden. 
Er wird östlich von Damaskus auf 
einem weißen Minarett, zwischen 
zwei in gelben Tüchern umhüllten 

اللّٰهُ  �أوْحَى  �إذِْ  كَذٰلكَِ  هُوَ  فَبَيْنَمَا  الْجَنَّةِ 

ليِْ  عِبَادًا  �أخْرَجْتُ  قَدْ  �إنِِّي  عِيْسٰى  �إلِىٰ 

زْ عِبَادِيْ �إلَِى  أحَدٍ بقِِتَالهِِمْ فَحَرِّ لَا يَدَانِ لِ�

الطُّوْرِ. وَيَبْعَثُ اللّٰهُ يَ�أجُْوْجَ وَمَ�أجُْوْجَ وَهُمْ 

�أوَائلِهُُمْ  فَيَمُرُّ  يَنْسِلوُْنَ  حَدَبٍ  كُلِّ  مِنْ 

عَلىٰ بُحَيْرَةِ طَبَرِيَّةَ فَيَشْرَبُوْنَ مَا فِيْهَا وَيَمُرُّ 

ةً مَاءٌ.  اخِٰرُهُمْ فَيَقُوْلوُْنَ لَقَدْ كَانَ بهِٰذِهٖ مَرَّ

وَيُحْصَرُ نَبِيُّ اللّٰهُ عِيْسٰى وَ�أصْحَابُهُ حَتّٰى 

مِنْ  خَيْرًا  أحَدِهِمْ  لِ� الثَّوْرِ  رَ�أسُْ  يَكُوْنَ 

نَبِيُّ  فَيَرْغَبُ  الْيَوْمَ  أحَدِكُمُ  لِ� دِيْنَارٍ  مِائَةِ 

اللّٰهِ عِيْسٰى وَ�أصْحَابُهُ فَيُرْسِلُ اللّٰهُ عَلَيْهُمُ 

فَرْسٰى  فَيُصْبِحُوْنَ  رِقَابهِِمْ  فِيْ  النَّغَفَ 

كَمَوْتِ نَفْسٍ وَاحِدَةٍ ثُمَّ يَهْبِطُ نَبِيُّ اللّٰهِ 

أرْضِ فَلَا يَجِدُوْنَ  عِيْسٰى وَ�أصْحَابُهُ �إلِىَ الْ�

أرْضِ مَوْضِعَ شِبْرٍ �إلَِّا مَل�أَ هُ زَهَمُهُمْ  فِي الْ�

وَنَتْنُهُمْ فَيَرْغَبُ نَبِيُّ اللّٰهِ عِيْسٰى وَ�أصْحَابُهُ 

�إلِىَ اللّٰهِ فَيُرْسِلُ اللّٰهُ طَيْرًا كَ�أعْنَاقِ الْبُخْتِ 

فَتَحْمِلهُُمْ فَتَطْرَحُهُمْ حَيْثُ شَاءَ اللّٰهُ ثُمَّ 

يُرْسِلُ اللّٰهُ مَطَرًا لَا يَكُنُّ مِنْهُ بَيْتُ مَدَرٍ 
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Engeln und seine Hände auf ihren 
Armen gelegt, kommen. Beugt er 
seinen Kopf, so werden Tropfen 
fallen. Hebt er ihn, so scheinen die 
Tropfen perlenweiß. Welchen Un-
gläubigen auch sein Atem erreicht, 
sie werden vernichtet. Die Wärme 
seines Atems wird so weit reichen 
wie sein Blick. Dann wird er sich 
auf die Suche nach dem Antichris-
ten machen, ihn an der Tür von 
Lud treffen und ihn töten. Jesus 
wird danach solche Menschen an-
treffen, die von Allah vor dem An-
tichristen beschützt worden sind. 
Er wird ihre Gesichter vom Staub 
befreien und sie von ihrem Rang im 
Paradies in Kenntnis setzten. Wäh-
renddessen wird Allah Jesus offen-
baren, dass er auch solche Leute 
erschaffen hat, mit denen niemand 
Krieg führen kann. Deshalb nehmt 
meine Diener vorsichtig mit zum 
Berge Tuur. In dieser Zeit wird 
Allah Gog und Magog erscheinen 
lassen. Diese wird man von jeder 
Höhe zügig herablaufen sehen. 
Wenn der erste Teil von der über-
wiegenden Masse von Gog und 
Magog das Meer Namens Tabriya 
erreicht, so werden sie das gesam-
te Wasser austrinken. Wenn aber 
von dieser Masse der letzte Teil 
eintrifft, werden sie sagen: ‚Hier ist 
doch mal Wasser gewesen, wo ist 

يَتْرُكَهَا  حَتّٰى  أرْضَ  الْ� فَيَغْسِلُ  وَبَرٍ  وَلَا 

لَفَةِ ثُمَّ يُقَالُ للِْ�أ رْضِ �أنْبِتِيْ ثَمَرَتَكِ  كَالزَّ

يْ بَرَكَتَكِ. وَرُدِّ

انَةِ  مَّ الرُّ مِنَ  الْعِصَابَةُ  تَ�أكُْلُ  فَيَوْمَئِذٍ 

سْلِ  الرِّ فِي  وَيُبَارَكُ  بقِِحْفِهَا  وَيَسْتَظِلُّوْنَ 

بلِِ لَتَكْفِي الْفِئَامَ  حَتّٰى �أنَّ اللِّقْحَةَ مِنَ الْ�إِ

مِنَ النَّاسِ وَاللِّقْحَةَ مِنَ الْبَقَرِ لَتَكْفِي الْقَبِيْلَةَ 

لَتَكْفِي  الْغَنَمِ  مِنَ  وَاللِّقْحَةَ  النَّاسِ  مِنَ 

�إذِْ  فَبَيْنَمَا هُمْ كَذٰلكَِ  النَّاسِ  الْفَخِذَ مِنَ 

تَحْتَ  فَتَ�أخُْذُهُمْ  بَةً  طَيِّ رِيْحًا  اللّٰهُ  بَعَثَ 

وَكُلِّ  مُؤْمِنٍ  كُلِّ  رُوْحَ  فَتَقْبِضُ  ابَٰاطِهِمْ 

مُسْلِمٍ وَيَبْقٰى شِرَارُ النَّاسِ يَتَهَارَجُوْنَ فِيْهَا 

اعَةُ«. تَهَارُجَ الْحُمُرِ فَعَلَيْهِمْ تَقُوْمُ السَّ

الساعة‏ ‏ ‏,باب  و�أشراط  مسلم‏,كتاب ‏الفتن  )صحيح 

الِ وَصِفَتِهِ وَمَا مَعَه‏ُ( جَّ ذِكْرِ الدَّ
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es nun?‘ In dieser üblen Situation 
wird der Gesandte Allahs mit sei-
nen Gefährten eingeschlossen. Es 
wird dermaßen an Nahrung man-
geln, dass man anstatt von heute 
100 Goldmünzen einen Rinderkopf 
bevorzugen wird. Der Gesandte 
Allahs und seine Gefährten werden 
beten und Allah wird ihre Gebete 
erhören. Allah wird, um die ande-
ren zu vernichten, eine Beulenpest 
in ihren Hälsen ausbrechen lassen. 
Durch diese Krankheit werden sie 
bald sterben. Dann werden Allahs 
Prophet Jesus und seine Gefähr-
ten auf einen ebenen Erdteil kom-
men. Dort werden sie aber nicht 
mal eine handgroße Fläche entde-
cken, die frei von Leichen des Gog 
und Magog und deren Gestank ist. 
Darauf wird Allahs Prophet Jesus 
und seine Gefährten beten und 
Allah wird solche Vögel senden, 
deren Hälse den Kamelen ähneln 
werden. Sie werden mit raschen 
Schritten hervortreten, die Leichen 
entsorgen und dort hinbringen, 
wo Allah es ihnen befehlen wird. 
Dann wird Allah es in Strömen 
regnen lassen, so dass die gesamte 
Erde gereinigt wird. Und die Erde 
wird klar wie ein Spiegel werden. 
Es wird zu der Erde befohlen, sie 
solle Früchte hervorbringen und 
ihren Segen wieder aufnehmen. 
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In dieser segensreichen Zeit wird 
die gesamte Gemeinde mit nur ei-
nem Granatapfel gesättigt werden. 
Die halbe Schale des Granatapfels 
wird so groß sein, dass sich die ge-
samte Gemeinde unter ihr erholen 
kann. Die Milch wird so segens-
reich sein, dass eine Kamelstute 
für die größeren Gemeinden, eine 
Kuh für den gesamten Stamm und 
eine Ziege für eine ganze Familie 
ausreichen wird. Allah wird in die-
sen glücklichen Umständen reinen 
und angenehmen Wind wehen las-
sen, der die Seelen der Gläubigen 
zu Allah emportragen wird. Nur 
Übeltreibende werden übrig blei-
ben, die den Eseln ähneln werden. 
Sie werden offenkundig schlechte 
Taten begehen und Schamlosigkei-
ten ausüben. Menschen, die solche 
schlechte Charaktereigenschaften 
haben, werden mit der Stunde kon-
frontiert. 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 941

Hadhrat Ibn UmarRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW den 
Leuten die Merkmale des Anti-
christen erläuterte und Folgendes 
sagte: „Allah ist nicht einäugig. 
Merket! Der Antichrist ist am rech-

ذَكَرَ  صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ  رَسُوْلَ  �أنَّ  عُمَرَ  ابْنِ  عَنِ 

الَ بَيْنَ ظَهْرَانَيِ النَّاسِ فَقَالَ: »�إنَِّ  جَّ الدَّ

اللّٰهَ تَعَالىٰ لَيْسَ بِ�أعْوَرَ  .�ألَا وَ�إنَِّ الْمَسِيْحَ 

عَيْنَهُ  كَ�أنَّ  الْيُمْنىٰ  الْعَيْنِ  �أعْوَرُ  الَ  جَّ الدَّ
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ten Auge blind. Der Augapfel sei-
nes Auges wird die Größe einer 
Weintraube haben.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 942

Hadhrat Abu BakraRA überlieferte, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Der Antichrist wird am rechten 
Auge blind sein. Zwischen seinen 
Augen (auf der Stirn) wird kāfir 
(Ungläubiger) stehen und Anal-
phabeten sowie jemand, dem das 
Lesen kundig ist, werden das lesen 
können.“ 
(Musnad al-ʾImām Aḥmad bin Ḥanbal)

Hadith 943

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Der Antichrist wird auf einem 
Esel erscheinen, der wie ein Mond 
leuchten und zwischen dessen Oh-
ren ein Abstand von 70 bāʿ sein 
wird. (Ein bāʿ entspricht zwei aus-
gebreiteten Händen.)“ 
(Miškāt)

عِنَبَةٌ طَافِئَةٌ«. 

الساعة‏ ‏ ‏,باب  و�أشراط  مسلم‏,كتاب ‏الفتن  )صحيح 

الِ وَصِفَتِهِ وَمَا مَعَهُ ( جَّ ذِكْرِ الدَّ

‏عَنْ ‏ �‏أبيِْ بَكْرَةَ ‏ ‏قَالَ ‏ : „ قَالَ رَسُوْلُ 

مَالِ  الُ ‏ �‏أعْوَرُ بعَِيْنِ الشِّ جَّ اللّٰهِ ‏ صلى الله عليه وسلم ‏ ‏الدَّ

يُّ  أمِّ الْ� يَقْرَؤُهُ  كَافِرٌ  مَكْتُوْبٌ  عَيْنَيْهِ  بَيْنَ 

وَالْكَاتبُِ .“ 

‏)مسند �أحمد‏  ,�‏أول مسند البصريين‏,باب ‏حديث �أبي 

بكرة نفيع بن الحارث بن كلدة ؓ‏(

عَنْ ‏ �‏أبيِْ هُرَيْرَةَ ‏ : „ عَنِ النَّبِىِّ ‏ ‏صلى الله عليه وسلم ‏ 

الُ عَلىٰ حِمَارٍ اَقْمَرَ مَا  جَّ ‏قَالَ:يَخْرُ جُ الدَّ

بَيْنَ اذُُنَيْهِ سَبْعُوْنَ بَاعًا. 

)مشكوة كتاب الفتن صفحه: 477بحواله بيهقى(
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Hadith 944

Hadhrat SabiRA berichtet: „Ich wur-
de mit einigen Leuten von der be-
wohnten Flussinsel nach Kufa ge-
schickt, um Vieh zu erwerben. Als 
wir in Kufa an einem Kloster ein-
trafen, entdeckte ich einen Mann, 
der von Leuten umgeben war. Mei-
ne Begleiter machten sich auf den 
Weg zum Vieh, doch ich ging zu 
diesem Mann. Als ich diesen Mann 
erreichte, erfuhr ich, dass dieser 
Hadhrat HuzaifaRA war, welcher 
zu diesem Zeitpunkt folgendes 
sprach: „Die anderen Gefährten 
des Heiligen ProphetenSAW fragten 
ihn immer nach guten und fröhli-
chen Sachen, doch ich pflegte ihn 
nach dem zukünftigen Aufruhr, 
den Glaubensspaltungen und dem 
Glaubensabfall zu fragen. Eines 
Tages fragte ich ihn: „O Gesand-
ter Allahs! Kommen nach dieser 
guten Zeit auch schlechte Zeiten, 
wie es einmal früher war?“ Ersaw 
antwortete: „Ja.“ Dann fragte ich: 
„Wie kann man sich vor dieser 
schützen?“ Er antwortete: „Mit 
dem Schwert.“ (D.h. kriegerische 
Taktiken werden angewendet). „Wel-
che Folgen wird das haben?“, frag-
te ich. „Trotz des Hassens werden 
Versöhnungsversuche unternom-

مِنْ  �أرْسَلوُْنيِْ   „  : عَنْ ‏ ‏سُبَيْعٍ ‏ ‏قَالَ ‏ 

وَابَّ فَ�أتَيْنَا  مَاءٍ �إلَِى ‏ ‏الْكُوْفَةِ ‏ �‏أشْتَرِي الدَّ

قَالَ  جَمْعٌ  عَلَيْهِ  رَجُلٌ  ذَا  ‏ ‏الْكُنَاسَةَ ‏ ‏فَ�إِ

ا  وَ�أمَّ وَابِّ  الدَّ �إلِىَ  فَانْطَلَقَ  صَاحِبِيْ  ا  فَ�أمَّ

هُوَ ‏ ‏حُذَيْفَةُ ‏ ‏فَسَمِعْتُهُ  ذَا  فَ�إِ فَ�أتَيْتُهُ  �أناَ 

يَقُوْلُ كَانَ ‏ �‏أصْحَابُ رَسُوْلِ اللّٰهِ ‏ ‏صلى الله عليه وسلم 

رِّ  الشَّ عَنْ  وَ�أسْ�ألهُُ  الْخَيْرِ  عَنْ  ‏ ‏يَسْ�ألوُْنَهُ 

فَقُلْتُ يَا رَسُوْلَ اللّٰهِ ‏ ‏هَلْ بَعْدَ هٰذَا الْخَيْرِ 

قُلْتُ  نَعَمْ  قَالَ  شَرٌّ  قَبْلَهٗ  كَانَ  كَمَا  شَرٌّ 

يْفُ �أحْسَبُ  فَمَا ‏ ‏الْعِصْمَةُ ‏ ‏مِنْهُ قَالَ السَّ

يْفُ �أحْسَبُ ‏ ‏قَالَ  ‏ �‏أبُو التَّيَّاحِ ‏ ‏يَقُوْلُ السَّ

قُلْتُ ثُمَّ مَاذَا قَالَ ثُمَّ تَكُوْنُ هُدْنَةٌ عَلىٰ ‏ 

‏دَخَنٍ ‏ ‏قَالَ قُلْتُ ثُمَّ مَاذَا قَالَ ثُمَّ تَكُوْنُ 

يَوْمَئِذٍ  رَ�أيْتَ  نْ  فَ�إِ قَالَ  لَالَةِ  الضَّ دُعَاةُ 

أرْضِ فَالْزَمْهُ وَ�إنِْ نَهَكَ  خَلِيْفَةَ اللّٰهِ فِي الْ�

نْ لَمْ تَرَهُ فَاهْرَبْ  جِسْمَكَ وَ�أخَذَ مَالَكَ فَ�إِ

أرْضِ وَلَوْ �أنْ تَمُوْتَ وَ�أنْتَ عَاضٌّ ‏  فِي الْ�

‏بجِِذْلِ ‏ ‏شَجَرَةٍ قَالَ قُلْتُ ثُمَّ مَاذَا قَالَ ثُمَّ 
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men“ erwiderte ersaw. „Was wird 
dann passieren?“ fragte ich. Er 
antwortete: „Es wird Leute geben, 
die anderen zum falschen Weg füh-
ren und sie in die Irre leiten wer-
den. Falls ihr zu dieser Zeit einem 
Statthalter Allahs begegnen solltet, 
dann folgt ihm und seid in sei-
ner Gesellschaft. Auch wenn euer 
Körper deswegen zerfetzt werden 
sollte und euch euer Hab und Gut 
geplündert werden sollte und falls 
ihr nicht die Nähe der Statthalter 
Allahs erfahren solltet, dann solltet 
ihr euch irgendwo in die Ecke der 
Erde begeben und dort verweilen, 
auch wenn ihr dort alleine und 
verlassen einen Stiel in der Hand 
haltend sterben solltet.“ Hadhrat 
HuzaifaRA sagte, dass er ihn frag-
te: „Welche Folgen werden diese 
schwierige Zeiten mit sich brin-
gen?“ Der Heilige ProphetSAW ant-
wortete: „Der daǧǧāl wird dann die 
oberste Hand haben und er wird 
Flüsse entspringen lassen und mit 
Feuer arbeiten. Das bedeutet, wenn 
jemand sich in seinen Fluss bege-
ben sollte, so wird dieser den ma-
teriellen Genuss bevorzugen und 
ihm werden die Segnungen entzo-
gen und er wird für seine Sünden 
bestraft werden. Wenn jemand sich 
aber in sein Feuer begeben sollte, 
d.h. den von dem daǧǧāl verur-

الُ ‏ ‏قَالَ قُلْتُ فِيْمَ يَجِيْءُ  جَّ يَخْرُ جُ ‏ ‏الدَّ

بهِٖ مَعَهُ قَالَ بنَِهَرٍ ‏ �‏أوْ قَالَ مَاءٍ وَنَارٍ ‏ ‏فَمَنْ 

وَوَجَبَ ‏ ‏وِزْرُهُ ‏  �أجْرُهُ  حُطَّ  نَهْرَهُ  دَخَلَ 

‏وَمَنْ دَخَلَ نَارَهُ وَجَبَ �أجْرُهُ وَحُطَّ وِزْرُهُ 

قَالَ قُلْتُ ثُمَّ مَاذَا قَالَ لَوْ �أنْتَجْتَ فَرَسًا 

اعَةُ.‏ قَالَ  هَا حَتّٰى تَقُوْمَ السَّ لَمْ تَرْكَبْ فَلوَُّ

ثَنِيْ ‏ �‏أبُوْ بشِْرٍ ‏ ‏فِيْ �إسِْنَادٍ لَهٗ ‏  ‏ ‏شُعْبَةُ ‏ ‏وَحَدَّ

‏عَنْ ‏ ‏حُذَيْفَةَ ‏ ‏عَنْ النَّبِيِّ ‏ ‏صلى الله عليه وسلم ‏ ‏قَالَ قُلْتُ 

يَا رَسُوْلَ اللّٰهِ ‏ ‏مَا هُدْنَةٌ عَلىٰ ‏ ‏دَخَنٍ ‏ ‏قَالَ 

قُلوُْبٌ لَا تَعُوْدُ عَلىٰ مَا كَانَتْ .“ 

ال�أنصار‏  ‏,باب ‏حديث  ,‏ ‏باقي مسند  �أحمد‏   ‏)مسند 

حذيفة بن اليمان عن النبي صلى الله عليه وسلم‏(
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sachten Schwierigkeiten begegnen 
sollte, so werden ihm von Allah 
Segnungen zuteil und seine Sün-
den werden vergeben.“ Huzaifa 
ra fragte infolgedessen: „Was wird 
dann passieren?“ ErSAW  antwortete: 
„Die Pferdestute wird das Fohlen 
gebären aber es wird nicht möglich 
sein, dass man auf ihn reiten kann, 
bis die letzte Stunde kommt.“ Ich 
sagte: „O Gesandter Allahs! Was 
bedeutet

ErSAW antworte� دخن  على  ھدنه     
 te: „Menschen, deren Herzen nicht
 zur Brüderlichkeit neigen, deren
 Herzen mit dem Feuer des Hasses
und Grolls  glühen
Notiz

  ان  معه جبل خبز و نهر ماء  
(Er wird einen Berg von Brot und 
Flusswasser haben)“ 
(Musnad al-ʾImām Aḥmad bin Ḥanbal)

Hadith 945

Hadhrat AnasRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: „Es 
werden 70000 Juden aus aṣbahān, 
in ‚ṭayālisa’ (Schalartiges Klei-
dungsstück für Kopf oder Schul-
ter) verhüllt, den Antichristen un-
terstützen.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

عَنْ ‏ �‏أنَسِ بْنِ مَالكٍِ �أنَّ رَسُوْلَ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم 

�أصْبَهَانَ  يَهُوْدِ  مِنْ  الَ  جَّ الدَّ قَالَ: »يَتْبَعُ 

سَبْعُوْنَ �ألْفًا عَلَيْهِمُ الطَّيَالسَِةُ«.

)صحيح مسلم‏,كتاب ‏الفتن و�أشراط الساعة‏ ‏ ‏,باب فِي 

الِ( بَقِيَّةٍ مِنْ �أحَادِيثِ الدَّجَّ
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Hadith 946

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sag-
te: „Vor dem Eintritt der ‚Stunde‘ 
werden die Muslime und die Ju-
den einen schrecklichen Krieg ge-
geneinander führen. Falls sich im 
Krieg ein Jude hinter einem Fels 
oder Baum versteckt, so wird sogar 
auch dieser Fels oder Baum sagen: 
‚O Muslim! Hinter mir versteckt 
sich ein Jude, komm und töte ihn.‘ 
Aber ein Baum namens Gharkad 
wird (den Muslimen) nicht diese 
Loyalität erweisen, denn dieser 
ist ein besonderer Baum der Ju-
den, deshalb könnte man von ihm 
keine Sympathie für den Musli-
men erhoffen (anscheinend ist das 
eine deutungsbedürftige Vision).“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 947

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sag-
te: „In der Endzeit werden eini-
ge Antichristen auftreten, die mit 
Hilfe des Materiellen (Geldes) den 
Glauben verbreiten werden und 
durch Verlockung und Verführung 
ihr Gewissen kaufen. Vor der Welt 

‏عَنْ �أبيِْ هُرَيْرَةَ �أنَّ رَسُوْلَ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم قَالَ: 

اعَةُ حَتّٰى يُقَاتلَِ الْمُسْلِمُوْنَ  »لَا تَقُوْمُ السَّ

الْيَهُوْدَ فَيَقْتُلهُُمُ الْمُسْلِمُوْنَ حَتّٰى يَخْتَبِئَ 

جَرِ فَيَقُوْلُ  الْيَهُوْدِيُّ مِنْ وَرَاءِ الْحَجَرِ وَالشَّ

يَا عَبْدَ اللّٰهِ  يَا مُسْلِمُ  جَرُ  �أوِ الشَّ الْحَجَرُ 

�إلَِّا  فَاقْتُلْهُ.  فَتَعَالَ  خَلْفِيْ  يَهُوْدِيٌّ  هٰذَا 

نَّهٗ مِنْ شَجَرِ الْيَهُوْدِ«.  الْغَرْقَدَ فَ�إِ

)صحيح مسلم‏,كتاب ‏الفتن و�أشراط الساعة‏ ‏ ‏,باب لاَ 

�أنْ  فَيَتَمَنّٰى  الرَّجُلِ  بقَِبْرِ  الرَّجُلُ  يَمُرَّ  حَتّٰى  اعَةُ  السَّ تَقُومُ 

يَكُونَ مَكَانَ الْمَيِّتِ مِنَ الْبَلاءَ‏ِ(

اللّٰهِ  رَسُوْلُ  قَالَ  يَقُوْلُ:  هُرَيْرَةَ  �أبيِْ  عَنْ 

رِجَالٌ  مَانِ  الزَّ اخِٰرِ  فِيْ  »يَخْرُجُ  صلى الله عليه وسلم: 

للِنَّاسِ  يَلْبَسُوْنَ  يْنِ  باِلدِّ نْيَا  الدُّ يَخْتِلوُْنَ 

�أحْلىٰ  �ألْسِنَتُهُمْ  اللِّيْنِ  مِنَ  �أنِْ  الضَّ جُلوُْدَ 

ئَابِ  الذِّ قُلوُْبُ  وَقُلوُْبُهُمْ  كَّرِ  السُّ مِنَ 
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werden sie wie Schafe erscheinen, 
das heißt, optisch werden sie sehr 
sanftmütig und kühlen Gemütes 
erscheinen. Ihre Redekunst wird 
süßer als Honig sein, außerdem 
werden sie versuchen, durch ihr 
schmeichelhaftes und süßes Re-
den den Glauben der Menschen zu 
ändern. Aber ihre Herzen werden 
den Wölfen gleich sein, das heißt, 
sie werden eine böse Absicht he-
gen und ihr Vorhaben wird sehr 
gefährlich sein. Allah sagt über 
diese Menschen: ‚Wegen Meiner 
Geduld und Sanftmut täuschten 
sie sich und wagten solch rechts-
widrige Handlung. Ich schwöre bei 
Meiner Selbst, Ich werde aus ihren 
Personen und zwischen ihnen Un-
heil hervorrufen, selbst die Gelehr-
ten und Weisen werden verblüfft 
sein.‘“  
(Sunan at-Tirmiḏī)

Hadith 948

Hadhrat Abu HurairaRA überlie-
ferte, dass der Heilige ProphetSAW 
sagte: „Vor der Ankunft der `Stun-
de` werden in aʿmāq und dābiq 
die Truppen der Römer, also die 
christlichen Truppen, eintreten. 
Eine Truppe aus Medina wird ge-
gen sie antreten. Dieses Heer wird 

وْنَ �أمْ عَلَيَّ  يَقُوْلُ اللّٰهُ عَزَّ وَجَلَّ �أبيِْ يَغْتَرُّ

أبْعَثَنَّ عَلىٰ �أوْلَئِكَ  يَجْتَرِئوُْنَ فَبِيْ حَلَفْتُ لَ�

مِنْهُمْ فِتْنَةً تَدَعُ الْحَلِيْمَ مِنْهُمْ حَيْرَانًا«. 

‏)سنن الترمذي‏,‏الزهد عن رسول اللّٰه‏,‏بَابُ مَا جَاءَ فِي 

ذَهَابِ الْبَصَر‏ِ(

عَنْ �أبيِْ هُرَيْرَةَ �أنَّ رَسُوْلَ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم قَالَ: 

وْمُ  الرُّ يَنْزِلَ  حَتّٰى  اعَةُ  السَّ تَقُوْمُ  »لَا 

�إلَِيْهِمْ  جُ  فَيَخْرُ  بدَِابقَِ  �أوْ  أعْمَاقِ  باِلْ�

أرْضِ  جَيْشٌ مِنَ الْمَدِيْنَةِ مِنْ خِيَارِ �أهْلِ الْ�

وْمُ خَلُّوْا بَيْنَنَا  ذَا تَصَافُّوْا قَالَتِ الرُّ يَوْمَئِذٍ فَ�إِ
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ausgezeichnete und talentierte 
Menschen umfassen. Zu Beginn 
des Kampfes werden die Römer sa-
gen: ‚Geht zur Seite und lasst uns 
gegen die Menschen kämpfen, die 
von unserem Glauben abgefallen 
sind.‘ Aber die Muslimen werden 
sagen: ‚Wir werden euch unsere 
Brüder nicht überlassen.‘ Wenn 
der Krieg beginnt, wird ein Drittel 
der Muslime, sich von den anderen 
Muslimen abwendend, fortgehen. 
Allah wird die Reue solcher Men-
schen nicht annehmen. Ein Drittel 
der anderen Muslimen wird da-
bei umkommen. Diese werden bei 
Allah als hervorragende Märtyrer 
eingestuft. Die restlichen Muslime 
werden den Sieg erlangen und sie 
werden nie wieder geprüft wer-
den. Diese Truppe wird Konstan-
tinopel besiegen. Währenddessen 
werden sie das durch den Krieg 
gewonnene Gut verteilen. Sie 
werden ihre Schwerter an die Oli-
venbäume hängen, so dass Satan 
schreiend zu ihnen sprechen wird: 
‚Der Antichrist ist in dieses Gebiet 
eingetroffen.‘ Nachdem sie den Ort 
verlassen, werden sie merken, dass 
das eine falsche Kundgebung war. 
Vor ihrer Ankunft in Syrien wer-
den sie tatsächlich den Auszug des 
Antichristen erkennen. Die Musli-
me werden sich auch an dem Krieg 

فَيَقُوْلُ  نقَُاتلِْهُمْ.  مِنَّا  سَبَوْا  الَّذِيْنَ  وَبَيْنَ 

بَيْنَكُمْ  نخَُلِّيْ  لَا  وَاللّٰهِ  لَا  الْمُسْلِمُوْنَ 

ثُلثٌُ  فَيَنْهَزِمُ  فَيُقَاتلِوُْنَهُمْ  �إخِْوَاننَِا.  وَبَيْنَ 

ثُلثُُهُمْ  وَيُقْتَلُ  �أبَدًا  عَلَيْهِمْ  اللّٰهُ  يَتُوْبُ  لَا 

وَيَفْتَتِحُ الثُّلثُُ  هَدَاءِ عِنْدَ اللّٰهِ  �أفْضَلُ الشُّ

قُسْطُنْطِينِيَّةَ  فَيَفْتَتِحُوْنَ  �أبَدًا  يُفْتَنُوْنَ  لَا 

عَلَّقُوْا  قَدْ  الْغَنَائمَِ  يَقْتَسِمُوْنَ  هُمْ  فَبَيْنَمَا 

يْطَانُ  يْتُوْنِ �إذِْ صَاحَ فِيْهِمُ الشَّ سُيُوْفَهُمْ باِلزَّ

�أهْلِيْكُمْ.  فِيْ  خَلَفَكُمْ  قَدْ  الْمَسِيْحَ  �إنَِّ 

�أمَْ  ذَا جَاءُوْا الشَّ فَيَخْرُجُوْنَ وَذٰلكَِ بَاطِلٌ فَ�إِ

وْنَ  يُسَوُّ للِْقِتَالِ  وْنَ  يُعِدُّ هُمْ  فَبَيْنَمَا  خَرَجَ 

فَيَنْزِلُ  لَاةُ  الصَّ �أقِيْمَتِ  �إذِْ  فُوْفَ  الصُّ

ذَا رَاهُٰ عَدُوُّ اللّٰهِ  هُمْ فَ�إِ عِيْسَى ابْنُ مَرْيَمَ فَ�أمَّ

فَلَوْ  الْمَاءِ  فِي  الْمِلْحُ  يَذُوْبُ  كَمَا  ذَابَ 

يَقْتُلهُُ  وَلَكِنْ  يَهْلِكَ  حَتّٰى  لَانَْذَابَ  تَرَكَهُ 

اللّٰهُ بيَِدِهٖ فَيُرِيْهِمْ دَمَهُ فِيْ حَرْبَتِهِ«. 

الساعة‏ ‏ ‏, ‏‏باب  و�أشراط  )صحيح مسلم‏,كتاب ‏الفتن 

الِ وَنزُُولِ عِيسَى ابْنِ  جَّ فِي فَتْحِ قُسْطُنْطِينِيَّةَ وَخُرُوجِ الدَّ

مَرْيَم‏َ(
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beteiligen. Wenn dann die Leute 
die Reihen für das Gebet ordnen 
und das iqāma aussprechen wer-
den, wird Jesus, Sohn der Maria, 
erscheinen. Er wird für die Musli-
me das Gebet leiten. Wenn der An-
tichrist den Messias erblickt, wird 
er sich dermaßen auflösen, als ob 
sich Salz in Wasser auflöst. Allah 
wird den Antichrist durch ihn tö-
ten lassen. Er wird auch den Leu-
ten das Blut an dem Dolch zeigen.“ 
(Dieses Ereignis ist eine deutungs-
bedürftige Vision, die der Heilige 
ProphetSAW seinen Anhängern ver-
kündigte) 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 949

Mustaurid QurashiRA erzählte 
Hadhrat Amr bin AasRA: „Ich hör-
te den Heiligen ProphetenSAW sa-
gen, dass wenn die Stunde kommt, 
die Christen überwiegen und 
herrschen werden.“ Darauf sagte 
Hadhrat AmrRA zu ihm: „Überle-
ge dir gut, was du sagst!“ Hadhrat 
MustauridRA sagte: „Was ich be-
richte, habe ich selbst vom Heili-
gen ProphetenSAW gehört.“ Hadhrat 
AmrRA sagte: „Wenn das alles der 
Wahrheit entspricht, dann merket, 
dass die Christen vier Merkmale 

بْنِ  عَمْرِو  عِنْدَ  الْقُرَشِيُّ  الْمُسْتَوْرِدُ  قَالَ 

يَقُوْلُ:  اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم  رَسُوْلَ  الْعَاصِ سَمِعْتُ 

النَّاسِ«.  �أكْثَرُ  وْمُ  وَالرُّ اعَةُ  السَّ »تَقُوْمُ 

قَالَ  تَقُوْلُ.  مَا  �أبْصِرْ  عَمْرٌو  لَهٗ  فَقَالَ 

�أقُوْلُ مَا سَمِعْتُ مِنْ رَسُوْلِ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلمقَالَ 

�أرْبَعًا  لَخِصَالًا  فِيْهِمْ  �إنَِّ  ذٰلكَِ  قُلْتَ  لَئِنْ 

وَ�أسْرَعُهُمْ  فِتْنَةٍ  عِنْدَ  النَّاسِ  أحْلَمُ  لَ� �إنَِّهُمْ 

بَعْدَ  ةً  كَرَّ وَ�أوْشَكُهُمْ  مُصِيْبَةٍ  بَعْدَ  �إفَِاقَةً 

وَضَعِيْفٍ  وَيَتِيْمٍ  لمِِسْكِيْنٍ  وَخَيْرُهُمْ  ةٍ  فَرَّ
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aufweisen werden: Wenn Unruhe 
und Unheil gestiftet werden, wer-
den sie sich als tolerant erweisen, 
ihren Verstand einsetzen und Zer-
störungen konsequent angehen. 
Ihre Religionsgelehrten werden 
versuchen, um die Waisen und 
Schwachen von ihrem Glauben 
zu überzeugen, gütig zu handeln. 
Ihre fünfte Eigenschaft wird es 
sein, dass sie das Volk vor dem an-
geblich tyrannischen Königreich 
schützen würden.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 950

Hadhrat Yusair Bin JabirRA über-
lieferte, dass einst in Kufa ein hef-
tiger roter Sansdturm aufkam. Ein 
Mann kam sehr verängstigt und 
verwirrt, und konnte nur „O Ab-
dullah“ sagen. Er fragte: „O Ab-
dullah Bin Mas‘ud! Ist denn die 
‚Stunde‘ nahe?“ Hadhrat Abdullah 
Bin Mas‘udRA, der angelehnt saß, 
richtete sich auf und sagte: „Wenn 
die ‚Stunde‘ kommt, dann wird 
man nicht an das Erbe-Verteilen 
denken können und ebenfalls wird 
sich niemand über sein Vermögen 
freuen. Es werden Tage der Ver-
zweiflung und Hoffnungslosigkeit 

مِنْ  وَ�أمْنَعُهُمْ  جَمِيْلَةٌ  حَسَنَةٌ  وَخَامِسَةٌ 

ظُلْمِ الْمُلوُْكِ.

الساعة‏ ‏ ‏,باب  و�أشراط  مسلم‏,كتاب ‏الفتن  )صحيح 

اعَةُ وَالرُّومُ �أكْثَرُ النَّاس‏ِ( تَقُومُ السَّ

رِيْحٌ  هَاجَتْ  قَالَ  جَابرٍِ  بْنِ  يُسَيْرِ  عَنْ 

لَهٗ  لَيْسَ  رَجُلٌ  فَجَاءَ  باِلْكُوْفَةِ  حَمْرَاءُ 

مَسْعُوْدٍ  بْنَ  اللّٰهِ  عَبْدَ  يَا  �إلَِّا  يْرٰى  هِجِّ

اعَةُ. قَالَ فَقَعَدَ وَكَانَ مُتَّكِئًا  جَاءَتِ السَّ

اعَةَ لَا تَقُوْمُ حَتّٰى لَا يُقْسَمَ  فَقَالَ �إنَِّ السَّ

مِيْرَاثٌ وَلَا يُفْرَ حَ بغَِنِيْمَةٍ. ثُمَّ قَالَ بيَِدِهٖ 

عَدُوٌّ  فَقَالَ  �أمِْ-  الشَّ نَحْوَ  اهَا  وَنَحَّ هَكَذَا- 

لَهُمْ  وَيَجْمَعُ  سْلَامِ  الْ�إِ أهْلِ  لِ� يَجْمَعُوْنَ 

وْمَ تَعْنِيْ قَالَ نَعَمْ۔ سْلَامِ. قُلْتُ الرُّ �أهْلُ الْ�إِ

الساعة‏ ‏ ‏,باب  و�أشراط   )صحيح مسلم‏,كتاب ‏الفتن 
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sein.“ Er richtete seine Hand in 
Richtung Syrien und sagte: „Die 
Feinde werden von hier kommen, 
um mit den Muslimen zu kämp-
fen.“ Yusair fragte ihn: „Sind mit 
Feinde die Römer, also Christen, 
gemeint?“ Und er antwortete: „Ja.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 951

Hadhrat Abu Sa´eed KhudriRA 
berichtete: „Einst ging ich in Be-
gleitung von Ibn-e Sayyaad nach 
Mekka, (wegen seiner seltsamen 
Verhaltensweise hielten ihn viele 
Menschen für den Antichristen). 
Ibn-e Sa´eed sagte klagend: „Ich 
bin sehr traurig (über das, was die 
Leute über mich denken). Sie glau-
ben, dass ich der Antichrist sei, 
aber hast Du denn den Heiligen 
ProphetenSAW nicht sagen hören, 
dass der Antichrist keine Kinder 
haben wird und ich habe Kinder. 
Ferner sagte er, dass der Antichrist 
ein Ungläubiger sein wird, ich je-
doch bin ein Muslim. Der Heilige 
ProphetSAW hat auch gesagt, dass 
der Antichrist weder Mekka noch 
Medina betreten darf und ich kom-
me aus Medina und beabsichtige 
nach Mekka zu gehen.“ Dann fuhr 

الِ ‏( جَّ �إقِْبَالِ الرُّومِ فِي كَثْرَةِ الْقَتْلِ عِنْدَ خُرُوجِ الدَّ

صَحِبْتُ  قَالَ  الْخُدْرِيِّ  سَعِيْدٍ  �أبيِْ  عَنْ 

قَدْ  �أمَا  ليِْ  فَقَالَ  مَكَّةَ  �إلِىٰ  صَیَّادٍ  ابْنَ 

الُ  جَّ الدَّ �أنِّي  يَزْعُمُوْنَ  النَّاسِ  مِنَ  لَقِيْتُ 

يَقُوْلُ:  صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ  رَسُوْلَ  سَمِعْتَ  �ألَسْتَ 

»�إنَِّهٗ لَا يُوْلَدُ لَهٗ«. قَالَ: قُلْتُ بَلىٰ.

قَالَ فَقَدْ وُلدَِ ليِْ. �أوَلَيْسَ سَمِعْتَ رَسُوْلَ 

اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم يَقُوْلُ: »لَا يَدْخُلُ الْمَدِيْنَةَ وَلَا 

مَكَّةَ«.

باِلْمَدِيْنَةِ  وُلدِْتُ  فَقَدْ  قَالَ  بَلىٰ.  قُلْتُ 

ليِْ  قَالَ  ثُمَّ  قَالَ-  مَكَّةَ-  �أرِيْدُ  �أنَا  وَهٰذَا 

أعْلَمُ مَوْلدَِهُ  فِيْ اخِٰرِ قَوْلهِٖ �أمَا وَاللّٰهِ �إنِِّيْ لَ�

هُ.  وَمَكَانَهُ وَ�أيْنَ هُوَ... وَ�أعْرِفُ �أبَاهُ وَ�أمَّ

الرَّجُلُ  ذَاكَ  �أنَّكَ  �أيَسُرُّكَ  لَهٗ  وَقِيْلَ  قَالَ 
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er fort: „Allerdings (eine gewisse 
Bindung habe ich schon mit dem 
Antichrist), ich weiß, wann und wo 
er geboren wird, von welchem Ort 
er erscheinen wird, seinen Vater 
und seine Mutter kenne ich auch.“ 
Hadhrat Abu Sa´eedRA erzählte: 
„Ich erwiderte: Möge Allah dir Ver-
stand verleihen! Gefällt es dir, ein 
Antichrist zu sein?“ Daraufhin ant-
wortete Ibn-e Saaid: „Falls es mir 
angeboten wird, Antichrist zu sein, 
so werde ich es nicht abschlagen, 
und es wird mir auch nicht missfal-
len, Antichrist genannt zu werden.  
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 952

Hadhrat Zainab Bint JahshRA be-
richtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW einmal sehr besorgt zu ihr 
kam und sagte: „Niemand ist an-
betungswürdig außer Allah. Wehe 
den Arabern, da Übel und Laster 
näher treten. Heute ist in der Mauer 
von Gog und Magog ein Loch ent-
standen.“ Zur Veranschaulichung 
machte er mit seinen Daumen und 
Zeigefinger einen Kreis. Ich fragte 
ihn: „O Gesandter Allahs! Werden 
wir alle denn vernichtet, selbst 
wenn es unter uns auch fromme 
Menschen geben wird?“ Daraufhin 

قَالَ: فَقَالَ لَوْ عُرِضَ عَلَيَّ مَا كَرِهْتُ.

الساعة‏ ‏ ‏,باب  و�أشراط  مسلم‏,كتاب ‏الفتن  )صحيح 

ذِكْرِ ابْنِ صَيَّاد‏ٍ (

جَحْشٍ  بنِْتِ  زَیْنَبَ  الْمُؤْمِنِیْنَ  �أمِّ  عَنْ 

عَلَیْھَا  صلى الله عليه وسلم  النَّبِيَّ  �أنَّ  عَنْهَا  اللّٰهُ  رَضِيَ 

فَزِعًا يَقُوْلُ: »لَآ �إلِهَٰ �إلَِّا اللّٰهُ وَيْلٌ للِْعَرَبِ 

رَدْمِ  مِنْ  الْيَوْمَ  فتُِحَ  اقْتَرَبَ،  قَدِ  شَرٍّ  مِنْ 

وَحَلَّقَ  هٰذِهٖ«.  مِثْلُ  وَمَاجُوْجَ  يَاجُوْجَ 

یَا  فَقُلْتُ   تَلِیْھَا  وَالَّتِیْ  الْاِبْھَامِ  باِِصْبَعَیْهِ 

الحُِوْنَ قَالَ:  رَسُوْلَ اللّٰهِ �أنَهْلِكُ وَفِيْنَا الصَّ

»نَعَمْ، �إذَِا كَثُرَ الْخَبَثُ«. 

)صحيح بخارى‏,كتاب ‏الفتن ‏ ‏ ‏,بَابُ قَوْلِ النَّبِيِّ صَلَّى 
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antwortete der Heilige ProphetSAW: 
„Ja, falls die Bosheit und Sündhaf-
tigkeit zunimmt und sie die Fröm-
migkeit überwiegt.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

اللّٰهُ عَلَيْهِ وَسَلَّمَ: »وَيْلٌ للِْعَرَبِ مِنْ شَرٍّ قَدِ اقْتَرَبَ«(



hadith 953

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass sie einst zusammen mit dem 
Heiligen Propheten Muhammad-
SAW saßen, als ihmSAW die Sura Al-
Jummu’ah offenbart wurde. Er trug 
einen Vers vor, der folgende Be-
deutung hatte: „Einige Menschen 
werden unter den Gefährten sein, 
die sich ihnen noch nicht zugesellt 
haben. (62:4)“ Daraufhin fragte 
ein Mann: „O Gesandter Allahs! 
Welche Menschen werden es sein, 
die zwar den Rang der Gefähr-
ten haben, allerdings ihnen noch 
nicht angehören?“ Der ProphetSAW 
ging auf seine Frage nicht ein. Der 
Mann stellte diese Frage drei Mal. 
Der Überlieferer berichtete, dass 
sich Hadhrat Salman aus Persien-
ra auch dort aufhielt. Der Heilige 
Prophet MuhammadSAW legte seine 
Hand auf die Schulter von Hadhrat 
Salman FarsiRA und sagte: „Wenn 

عِنْدَ  جُلوُْسًا  كُنَّا  قَالَ   ؓ هُرَيْرَةَ  اأبيِْ  عَنْ 

النَّبِيِّ صلى الله عليه وسلم فَاأنْزِلَتْ عَلَيْهِ سُوْرَةُ الْجُمُعَةِ{: 

قَالَ  بهِِمْ}  يَلْحَقُوْا  ا  لَمَّ مِنْهُمْ  وَاخَٰرِيْنَ 

قُلْتُ مَنْ هُمْ يَا رَسُوْلَ اللّٰهِ فَلَمْ يُرَاجِعْهُ 

 ، حَتّٰى سَاألَ ثَلَاثًا، وَفِيْنَا سَلْمَانُ الْفَارِسِيُّ

وَضَعَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم يَدَهُ عَلىٰ سَلْمَانَ 

الثُّرَيَّا  عِنْدَ  يْمَانُ  الْ�إِ كَانَ  »لَوْ  قَالَ:  ثُمَّ 

لَنَالَهُ رِجَالٌ- اأوْ رَجُلٌ- مِنْ هَؤُلَ�ءِ«. 

القرانٰ   , تفسير سورة  (صحيح بخارى ,كتاب  تفسير 

ا يَلْحَقُوا بهِِمْ} ( الجمعه     ,بَابُ قَوْلهُُ: }وَاخَٰرِينَ مِنْهُمْ لَمَّ

die ankunft von Jesus, sohn der 
maria, also des verheissenen 

messias und mahdi
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die Welt vom Glauben abkommt, 
werden ihn einige Menschen wie-
derbeleben, (d.h. damit sind der 
Stamm aus Persien, aus dem der Mes-
sias und Mahdi abstammen wird, und 
seine Anhänger gemeint, die den Rang 
der Gefährten haben werden.)“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 954

Hadhrat Abu QatadaRA berichte-
te, dass der Heilige Prophet Mu-
hammadSAW sagte: „Die Merkmale 
der ‚Stunde‘ werden 200 Jahren 
später erscheinen.“ 
(Sunan Ibn Māǧa)

Hadith 955

Hadhrat Huzaifa Bin YamaanRA be-
richtete, dass der Heilige Prophet 
MuhammadSAW sagte: „Nach 1240 
Jahren wird Allah den MahdiAS er-
scheinen lassen.“ 
(An-Naǧmu ṯ-Ṯāqib)

Hadith 956

Hadhrat Nafe’RA berichtete, dass 
Hadhrat Abdullah Bin UmarRA 

عَنْ �أبيِْ قَتَادَةَ قَالَ: قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم: 

»اَ لايَٰاتُ بَعْدَ الْمِائَتَيْنِ«. 

‏)سنن ابن ماجه‏,كتاب ‏الفتن, بَابُ الايَٰاتِ(

عَنْ حُذَيْفَةَ بْنِ يَمَانٍ قَالَ: „ ‏قَالَ رَسُوْلُ 

وَ  مِئَتَانِ  وَ  اَلْفٌ  مَضَتْ  اذَِا  اللّٰهِ ‏ ‏صلى الله عليه وسلم 

اَرْبَعُوْنَ سَنَةً يَبْعَثُ اللّٰهُ الْمَهْدِىَّ .“ 

)النجم الثاقب جلد 2صفحه:209(

صلى الله عليه وسلم  النَّبِيُّ  ذَكَرَ  اللّٰهِ  عَبْدُ  قَالَ  نَافِعٍ  عَنْ 
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sagte, dass der Heilige ProphetSAW 
vor einigen Leuten etwas über den 
Antichristen erwähnte und sagte: 
„Allah ist nicht einäugig, aber der 
Antichrist ist einäugig. Das rechte 
Auge des Antichristen wird blind 
sein und derartig hervorstechen, 
wie der Kern einer Traube. Eines 
Nachts sah ich im Traum, dass vor 
der Ka’ba ein hübscher bräunlicher 
Mann mit schulterlangen glatten 
Haaren steht, aus denen Wasser-
tropfen fallen. Er hat seine Hände 
auf die Schulter von zwei Männern 
gelegt und umrundete Baitullah. 
Ich fragte, wer er sei. Die Leute 
antworteten: „Das ist der Messias, 
Sohn der Maria.“ Hinter ihm sah 
ich eine weitere Person. Er hatte 
lockige Haare und straffe Haut, 
sein rechtes Auge war blind und 
sein Gesicht ähnelte Ibn Katan. Er 
umrundete die Ka’ba, während er 
seine Hände auf die Schulter zwei-
er Männer legte. Ich fragte wer er 
sei? Die Leute sagten: „Dies ist der 
Antichrist.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 957

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Propheten sind wie Brüder, die 

الَ،  جَّ يَوْمًا بَيْنَ ظَهْرَيِ النَّاسِ الْمَسِيْحَ الدَّ

�إنَِّ  �ألَا  بِ�أعْوَرَ،  لَيْسَ  اللّٰهَ  »�إنَِّ  فَقَالَ: 

الْيُمْنىٰ،  الْعَيْنِ  �أعْوَرُ  الَ  جَّ الدَّ الْمَسِيْحَ 

كَ�أنَّ عَيْنَهُ عِنَبَةٌ طَافِيَةٌ«.

الْمَنَامِ،  فِي  الْكَعْبَةِ  عِنْدَ  اللَّيْلَةَ  »وَ�أرَانيِ 

ذَا رَجُلٌ ادَٰمُ كَ�أحْسَنِ مَا يُرٰى مِنْ �أدْمِ  فَ�إِ

تُهُ بَيْنَ مَنْكِبَيْهِ، رَجِلُ  جَالِ، تَضْرِبُ لمَِّ الرِّ

يَدَيْهِ  وَاضِعًا  مَاءً،  رَ�أسُْهُ  يَقْطُرُ  عَرِ،  الشَّ

عَلىٰ مَنْكِبَيْ رَجُلَيْنِ وَهُوَ يَطُوْفُ باِلْبَيْتِ. 

فَقُلْتُ مَنْ هٰذَا فَقَالوُْا هٰذَا الْمَسِيْحُ ابْنُ 

مَرْيَمَ. ثُمَّ رَ�أيْتُ رَجُلًا وَرَاءَهُ جَعْدًا قَطَطًا 

�أعْوَرَ عَيْنِ الْيُمْنىٰ كَ�أشْبَهِ مَنْ رَ�أيْتُ باِبْنِ 

مَنْكِبَيْ رَجُلٍ،  يَدَيْهِ عَلىٰ  قَطَنٍ، وَاضِعًا 

قَالوُْا  هٰذَا  مَنْ  فَقُلْتُ  باِلْبَيْتِ،  يَطُوْفُ 

الُ«. جَّ الْمَسِيْحُ الدَّ

أنبياء‏ ‏,بَابُ: }وَاذْكُرْ  )صحيح بخارى‏,كتاب �‏‏أحاديث ال�

فِي الْكِتَابِ مَرْيَمَ �إذِِ انْتَبَذَتْ مِنْ �أهْلِهَا}(

عَنْ ‏ �‏أبيِْ هُرَيْرَةَ: „عَنْ النَّبِيِّ ‏ ‏صلى الله عليه وسلم ‏ ‏قَالَ 

�إخِْوَةٌ ‏ ‏لعَِلَّاتٍ ‏ ‏دِينُهُمْ وَاحِدٌ ‏  أنْبِيَاءُ  ‏ ‏الْ�
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zwar denselben Vater, allerdings 
verschiedene Mütter haben. Ich 
pflege den größten Bezug zu Jesus, 
Sohn der Mariaas im Vergleich zu 
anderen Menschen, weil es zwi-
schen ihm und mir keinen ande-
ren Propheten geben wird. (Durch 
die Nähe zu ihm, wird er als mein 
Ebenbild erscheinen). Wenn du ihn 
siehst, dann erkenne ihn durch fol-
gende Zeichen: Er wird mittelgroß 
sein, die Farbe seines Gesichts wird 
rötlich weiß sein und er wird glatte 
Haare haben. Ohne dass er Wasser 
benutzt, werden Wassertropfen 
aus den Haaren fallen, d.h. durch 
den Glanz seiner Haare, werden 
seine Haare frisch wirken. Er wird 
dafür bestimmt sein, das Kreuz zu 
brechen, (d.h. den Standpunkt bezüg-
lich der Kreuzigung widerlegen). Er 
wird das Schwein töten, (d.h. Men-
schen verändern, die, die Eigenschaf-
ten eines Schweins besitzen). Durch 
ihn werden die falschen Lehren 
des Kreuzes vernichtet. Er wird die 
Kriegssteuern abschaffen, (d.h. sei-
ne Zeit wird das Ende der Glaubens-
kriege herbeiführen). In seiner Zeit 
wird außer dem Islam keine weite-
re Religion, sowohl im Glauben als 
auch in weltlichen Angelegenhei-
ten, den Vorrang erlangen. Er wird 
den Antichrist vernichten. Es wird 
eine derart friedvolle Zeit sein, 

هَاتُهُمْ شَتّٰى وَ�أنَا �أوْلىَ النَّاسِ ‏ ‏بعِِيْسَى  ‏وَ�أمَّ

أنَّهُ لَمْ يَكُنْ بَيْنِيْ وَبَيْنَهُ نَبِيٌّ  ابْنِ مَرْيَمَ ‏ ‏لِ�

نَّهٗ  فَ�إِ فَاعْرِفوُْهُ  رَ�أيْتُمُوْهُ  ذَا  فَ�إِ نَازِلٌ  وَ�إنَِّهٗ 

وَالْبَيَاضِ ‏  الْحُمْرَةِ  رَجُلٌ ‏ ‏مَرْبُوْعٌ ‏ �‏إلِىَ 

وَ�إنِْ لَمْ يُصِبْهُ  يَقْطُرُ  رَ�أسَْهُ  ‏ سَبْطٌ ‏ ‏كَ�أنَّ 

لِيْبَ  الصَّ رَتَيْنِ ‏ ‏فَيَكْسِرُ  بَيْنَ ‏ ‏مُمَصَّ بَلَلٌ 

وَيَضَعُ ‏ ‏الْجِزْيَةَ ‏ ‏وَيُعَطِّلُ  الْخِنْزِيْرَ  وَيَقْتُلُ 

الْمِلَلَ حَتّٰى يُهْلِكَ اللّٰهُ فِيْ زَمَانهِِ الْمِلَلَ 

سْلَامِ وَيُهْلِكُ اللّٰهُ فِيْ زَمَانهِِ  كُلَّهَا غَيْرَ الْ�إِ

أمَنَةُ  ابَ وَتَقَعُ الْ� الَ ‏ ‏الْكَذَّ جَّ ‏ ‏الْمَسِيْحَ الدَّ

أسْدِ  بلُِ مَعَ الْ� أرْضِ حَتّٰى ‏ ‏تَرْتَعَ ‏ ‏الْ�إِ فِي الْ�

مَعَ  ئَابُ  وَالذِّ الْبَقَرِ  مَعَ  وَالنُّمُوْرُ  جَمِيْعًا 

بْيَانُ وَالْغِلْمَانُ باِلْحَيَّاتِ  الْغَنَمِ وَيَلْعَبَ الصِّ

لَا يَضُرُّ بَعْضُهُمْ بَعْضًا فَيَمْكُثُ مَا شَاءَ 

عَلَيْهِ  فَيُصَلِّيَ  يُتَوَفّٰى  ثُمَّ  يَمْكُثَ  �أنْ  اللّٰهُ 

الْمُسْلِمُوْنَ وَيَدْفِنُوْنَهُ .“ 

عَنْهُ ‏:  اللّٰهُ  رَضِيَ  هُرَيْرَةَ  �أبيِ  مُسْنَدُ  �أحمد‏,‏  ‏)مسند 

)9259
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in der Kamele und Löwen, Tiger 
und Kühe und Wölfe mit Schafen 
zusammen fressen werden. Kin-
der und ältere Jungen werden mit 
Schlangen spielen. Solange Allah 
will, wird der Messias auf dieser 
Welt bleiben und dann sterben. Die 
Muslime werden sein Totengebet 
verrichten und ihn beerdigen.“ 
(Musnad al-ʾImām Aḥmad bin Ḥanbal)

Hadith 958

Hadhrat UmarRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: „Ich 
habe eine Vision gehabt, in der ich 
JesusAS, Mosesas und Abrahamas 

sah. JesusAS hatte ein rötliches Ge-
sicht, lockige Haare und eine breite 
Schulter. Doch Mosesas hatte ein 
bräunliches Gesicht, mit einem et-
was robusten Körper und glatten 
Haaren, ähnlich den Anhängern 
des Stammes Zut.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 959

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sag-
te: „Ihr werdet in einem erbärmli-
chen Zustand sein, wenn der Sohn 
der Maria, euer Führer, erscheinen 

قَالَ:  عَنْهُمَا  اللّٰهُ  عَبَّاسٍ رَضِيَ  ابْنِ  عَنِ 

قَالَ النَّبِيُّ صلى الله عليه وسلم: »رَ�أيْتُ عِيْسٰى وَمُوْسٰى 

جَعْدٌ  فَ�أحْمَرُ  عِيْسٰى  ا  فَ�أمَّ وَ�إبِْرَاهِيْمَ، 

ا مُوْسٰى فَادَٰمُ جَسِيْمٌ  دْرِ، وَ�أمَّ عَرِيْضُ الصَّ

.» سَبْطٌ كَ�أنَّهٗ مِنْ رِجَالِ الزُّطِّ

أنبياء‏‏, بَابُ: }وَاذْكُرْ  )صحيح بخارى‏,كتاب �‏‏أحاديث ال�

فِي الْكِتَابِ مَرْيَمَ �إذِِ انْتَبَذَتْ مِنْ �أهْلِهَا}(

‏ �أنَّ �أبَا هُرَيْرَةَ قَالَ: قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم: 

فِيْكُمْ  مَرْيَمَ  ابْنُ  نَزَلَ  �إذَِا  �أنْتُمْ  »كَيْفَ 

وَ�إمَِامُكُمْ مِنْكُمْ«.
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wird. Er wird einer von euch sein.“ 
 (Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 960

Hadhrat Abu HurairaRA berich-
tet, dass der Heilige Prophet Mu-
hammadSAW fragte: Wie wird es 
euch ergehen, wenn der Sohn Ma-
rias unter euch erscheinen und das 
Amt eines Imam innehaben wird?“ 
(Musnad al-ʾImām Aḥmad bin Ḥanbal)

Hadith 961

Hadhrat Abu HurairaRA berich-
tete, dass der Heilige ProphetSAW 
sagte: „Bis Jesus, Sohn der Maria, 
der einen gerechten Verstand und 
Führung aufweisen wird, nicht er-
scheint, wird die Stunde nicht ein-
treten. (Wenn er erscheint), wird er 
das Kreuz brechen, das Schwein 
töten, die Kriegssteuer abschaffen 
und Reichtum in einem solchen 
Ausmaß verteilen, dass die Men-
schen ihn nicht annehmen wer-
den.“ 
(Sunan Ibn Māǧa)

نزُُولُ  بَابُ  أنبياء‏‏ ‏,  ال� )صحيح بخارى‏,كتاب �‏‏أحاديث 

عِيسَى ابْنِ مَرْيَمَ عليهما السلام‏‏‏(

عَنْ �أبيِْ هُرَيْرَةَ �أنَّ رَسُوْلَ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم قَالَ: 

مَرْيَمَ  ابْنُ  فِيْكُمُ  نَزَلَ  �إذَِا  �أنْتُمْ  »كَيْفَ 

كُمْ مِنْكُمْ«. فَ�أمَّ

يمان‏ ‏ ‏, باب نزُُولِ عِيسَى ابْنِ  )صحيح مسلم‏,كتاب ال�إ

دٍ صلى الله عليه وسلم( نَا مُحَمَّ مَرْيَمَ حَاكِمًا بشَِرِيعَةِ نَبِيِّ

النَّبِيِّ ‏ ‏صلى الله عليه وسلم ‏  عَنِ  هُرَيْرَةَ ‏،  عَنْ ‏ �‏أبيِْ 

اعَةُ حَتّٰی یَنْزِلُ عِیْسَی  ‏قَالَ: „لَا تَقُوْمُ السَّ

عَدْلًا  امَِامًا  وَ  مُقْسِطًا  حَکَمًا  مَرْیَمَ  بْنُ 

لِیْبَ قَ یَقْتُلُ الْخِنْزِیْرَ وَ یَضَعُ  فَیَکْسِرُ الصَّ

یَقْبَلَةٗ  لَا  حَتّٰی  الْمَالَ  یَفیِیْضُ  وَ  الْجِزْیَةَ 

اَحَدٌ۔

وَ  الدجال  فتنة  باب  الفتن  کتاب  ماجه  ابن  )سنن 

خروج عیسی بن مریمؑ و خروج یاجوج و ماجوج(



838

Garten der Rechtschaffenen

Hadith 962

Hadhrat Abu HurairaRA berich-
tete, dass der Heilige ProphetSAW 
sagte: „Ich schwöre bei Allah, in 
Dessen Hand mein Leben ist. In 
Kürze wird der Sohn der Maria 
herabgesandt werden, der richti-
ge Entscheidungen treffen, ehrlich 
handeln, das Kreuz zerbrechen 
und das Schwein töten wird. Er 
wird Streitigkeiten beseitigen, d.h. 
während seiner Zeit werden die 
Glaubenskriege ihr Ende nehmen. 
Auch wird er Vermögen verteilen, 
welches nicht angenommen wer-
den wird. In dieser Zeit wird die 
Niederwerfung (saǧda) besser sein 
als die Welt. Diese Überlieferung 
verkündend, sagte Hadhrat Abu 
HurairaRA: „Wenn du möchtest, 
kannst du diesen Vers (4:159) lesen 
und verstehen, dass diejenigen, die 
zu den monotheistischen Religio-
nen gehören, vor ihrem Tod an den 
Messias glauben werden. Und er 
wird am Tage der Abrechnung ihr 
Zeuge sein.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

عَنْ اَبیِْ ھُرَیْرَةَؓ  قَالَ: قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم  

یَنْزِلَ  اَنْ  لَیُوْشِکَنَّ  بیَِدِہٖ  نَفْسِیْ  وَالَّذِیْ 

فَیَکْسِرَ  عَدْلًا  حَکَمًا  مَرْیَمَ  ابْنُ  فِیْکُمُ 

لِیْبَ وَ یَقْتُلُ الْخِنْزِیْرَ وَیَضَعُ الْحَرْبَ  الصَّ

وَ یُفِیْضُ الْمَالَ حَتّٰی لَا یَقْبَلَهٗ اَحَدٌ حَتّٰی 

نْیَا  جْدَةُ الْوَاحِدَةُ خَیْرًا مِنَ الدُّ تَکُوْنَ السَّ

وَمَا فِیْھَا، ثُمَّ یَقُوْلُ اَبُوْ ھُرَیْرَةَ وَاقْرَؤُا انِْ 

لَیُؤْمِنَنَّ  الَِّا  الْکِتبِٰ  اَھْلِ  نْ  مِّ وَانِْ  شِئْتُمْ 

بهٖ قَبْلَ مَوْتهِٖ وَ یَوْمَ الْقِیٰمَةِ یَکُوْنُ عَلَیْھِمْ 

شَھِیْدًا۔

)بخاری کتاب الانبیاء باب نزول عیسٰی بن مریم(
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Hadith 963

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte, 
dass wenn JesusAS herabgesandt 
wird, er das Schwein töten wird. Er 
wird das Kreuz zerbrechen, d.h. er 
wird das Christentum widerlegen 
und für ihn werden die Gebete zu-
sammengelegt verrichtet. Er wird 
Reichtum zur Verfügung stellen, 
doch niemand wird ihn annehmen, 
und er wird die Kriegssteuer ab-
schaffen. Er wird an einem Ort na-
mens al-roha herabsteigen, er wird 
sich von dort aus das Ihram der 
Pilgerfahrt oder der Umrah oder 
beider bekleiden.  
(Musnad al-ʾImām Aḥmad bin Ḥanbal)

Hadith 964

„Seid gewarnt! Zwischen JesusAS 
(dem Verheißenen Messias) und 
mir wird kein Prophet und Führer 
sein. Hört! Er wird nach mir der 
Kalif in meiner Gefolgschaft sein. 
Er wird auf jeden Fall den Anti-
christen töten. Er wird das Kreuz 
brechen (Glaube an den Tod Jesu 
am Kreuz) und die Kriegssteuer 
beenden. Diese Zeit wird das Ende 
der Glaubenskriege sein. Denkt 
stets daran, wenn ihr ihm begeg-

عَنْ اَبیِْ هُرَيْرَةَؓ  اَنَّ رَسُوْلَ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم  قَالَ: 

الخْنْزِیْرَ  فَیَقْتُلُ  مَرْیَمَ  ابْنُ  عِیْسَی  یَنْزِلُ 

لوٰةُ  الصَّ لَهُ  تُجْمَعُ  وَ  لِیْبَ  الصَّ یَمْحُو  وَ 

یَضَعُ  وَ  یُقْبَلَ  لَا  حَتّٰی  الْمَالَ  یُعْطِیْ  وَ 

اَوْ  مِنْھَا  فَیَحُجُّ  وْحَا  الرَّ یَنْزِلُ  وَ  الْخِرَاجَ 

یَعْتَمِرُ اَوْ یَجْمَعُھُمَا۔ 

)مسند احمد (

اَلَا انَِّ عِیْسَی بْنَ مَرْیَمَ لَیْسَ بَیْنِیْ وَ بَیْنَهٗ 

فِیْ  خَلِیْفَتِیْ  انَِّهٗ  اَلَا  رَسُوْلٌ۔  وَلَا  نَبِیٌّ 

الَ وَ  جَّ تِیْ مِنْ بَعْدِیْ، اَلَا انَِّهٗ یَقْتُلُ الدَّ امَُّ

لِیْبَ وَ یَضَعُ الْجِزْیَةَ، وَ تَضَعُ  یَکْسِرُ الصَّ

فَلْیَقْرَ�أْ  اَدْرَکَهٗ  مَنْ  اَلَا  اَوْزَارَھَا،  الْحَرْبُ 

لَامَ۔ عَلَیْهِ السَّ

)طبرانی الاوسط والصغیر(
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net, so übergebt ihm meinen Frie-
densgruß (salam).“ 
(Al-Muʿǧam aṣ-Ṣaġīr von Imām aṭ-
Ṭabarānī.)

Hadith 965

Hadhrat Abdullah Bin AmrRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW sagte: „Wenn JesusAS er-
scheint, wird er heiraten und 
rechtschaffene Kinder bekommen. 
Er wird 45 Jahre leben (nach der 
offenkundigen Ernennung zum 
Messias). Er wird mit mir in mei-
nem Grab begraben werden. Der 
Massias und ich werden zwischen 
Hadhrat Abu BakrsRA und Hadhrat 
UmarsRA Grab auferstehen.“
 (Miškāt)

Hadith 966

Hadhrat Anas bin MalikRA berich-
tete, dass der Heilige ProphetSAW 
sagte: „Die Situation in der Welt 
wird eskalieren und sie wird von 
Unglück heimgesucht werden. Die 
Menschen werden knauserig. Die 
Bösen werden die Stunde sehen. In 
solch einer labilen Situation wird 
Allah seinen Gesandten schicken. 

عَنْ عَبْدِ اللّٰهِ بْنِ عَمْرٍو قَالَ، قَالَ رَسُوْلُ 

اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم : „ يَنْزِلُ عِيْسٰى ابِْنُ مَرْيَمَ �إلَِى 

جُ وَيُوْلَدُ لَهٗ وَيَمْكُثُ خَمْسًا  أرْضِ فَيَتَزَوَّ الْ�

وَ�أرْبَعِيْنَ سَنَةً ثُمَّ يَمُوْتُ فَيُدْفَنُ مَعِيْ فِيْ 

قَبْرِيْ فَ�أقُوْمُ �أنَا وَعِيْسٰى ابِْنُ مَرْيَمَ فِيْ قَبْرٍ 

وَاحِدٍ بَيْنَ �أبيِْ بَكْرٍ وَعُمَرَ „ .

يْخُ وَليُِّ  ) رَوَاهُ ابِْنُ الْجَوْزِيِّ فِي كِتَابِ الْوَفَاءِ ذَكَرَهُ الشَّ

ينِ فِي الْمِشْكَاةِ باب نزول عيسى صفحه:480( الدِّ

‏ عَنْ �أنَسِ بْنِ مَالكٍِ �أنَّ رَسُوْلَ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم 

نْيَا  ةً وَلَا الدُّ أمْرُ �إلَِّا شِدَّ قَالَ: »لَا يَزْدَادُ الْ�

ا وَلَا تَقُوْمُ  �إلَِّا شُحًّ �إدِْبَارًا وَلَا النَّاسُ  �إلَِّا 

اعَةُ �إلَِّا عَلىٰ شِرَارِ النَّاسِ وَلَا الْمَهْدِيُّ  السَّ

�إلَِّا عِيْسَى ابْنُ مَرْيَمَ«.



841

Garten der Rechtschaffenen

Außer JesusAS gibt es keinen Mah-
di.“ 
(Sunan Ibn Māǧa)

Hadith 967

Hadhrat Abu Sa´eed KhudriRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW sagte: „Der Mahdi wird 
eine enge Verbindung zu mir ha-
ben. Seine Stirn wird groß und sei-
ne Nase ausgeprägt sein. Er wird 
Gerechtigkeit in der Welt schaf-
fen, da sie vorher von Gewalt be-
herrscht sein wird. Er wird 7 Jahre 
herrschen.“ 
(Sunan Abī Dāwūd)

Hadith 968

Hadhrat Abdullah Bin HarisRA 
überlieferte, dass der Heilige Pro-
phetSAW sagte: „Im Osten werden 
einige Leute auftreten, die den 
Weg des Verheißenen Messias eb-
nen werden, (d.h. sie werden sich für 
seinen Fortschritt einsetzen).“ 
(Sunan Ibn Māǧa)

مَان‏ِ( ةِ الزَّ ‏)سنن ابن ماجه‏,كتاب ‏الفتن, بَابُ شِدَّ

، قَالَ قَالَ رَسُوْلُ  ‏عَنْ �أبيِْ سَعِيْدٍ الْخُدْرِيِّ

اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم ‏“‏ اَلْمَهْدِيُّ مِنِّي �أجْلَى الْجَبْهَةِ 

أرْضَ قِسْطًا وَعَدْلًا  أنْفِ يَمْلَ�أ الْ� �أقْنَى الْ�

سَبْعَ  يَمْلِكُ  وَظُلْمًا  جَوْرًا  مُلِئَتْ  كَمَا 

سِنِيْنَ ‏“‏ ‏.‏ 

‏‏)سنن �أبي داود‏ ‏,كتاب ‏‏المهدي‏,باب:1‏ ‏(

جَزْءٍ  بْنِ  الْحَارِثِ  بْنِ  اللّٰهِ  عَبْدِ  ‏عَنْ 

صلى الله عليه وسلم:  اللّٰهِ  رَسُوْلُ  قَالَ  قَالَ:  بَيْدِيِّ  الزُّ

فَيُوَطِّئُوْنَ  الْمَشْرِقِ  مِنَ  ناَسٌ  »يَخْرُجُ 

«. يَعْنِي سُلْطَانَهُ. للِْمَهْدِيِّ

 ‏)سنن ابن ماجه‏,كتاب ‏الفتن, بَابُ خُرُوجِ الْمَهْدِيِّ‏‏(
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Hadith 969

Hadhrat Muhammad Bin AliRA, 
d. h. Hadhrat Imam BaaqirRA be-
richtete: der Heilige Prophet Mu-
hammadSAW sagte: „Für unseren 
Mahdi wird es zwei Zeichen geben, 
die seit  der Schöpung der Himmel 
und die Erde niemals  erschienen 
sind, nämlich, dass sich  der Mond 
im Ramadan in der ersten Nacht( 
von den Nächten, in denen eine 
Mondfinsternis möglich ist) ver-
finstert und die Sonne sich im glei-
chen Ramadan am mittleren Tag 
(von den Tagen, an denen eine Son-
nenfinsternis möglich ist) verfins-
tert; Und diese zwei Zeichen  sind, 
seit Allah die Himmel und die Erde 
erschaffen hat, nie erschienen.“ 
(Sunan ad-Dār Quṭnī)

Hadith 970

Die Heiligen berichten, dass in 
„arbaʿīn“ folgende Überlieferung 
erwähnt ist. Der Heilige Pro-
phetSAW sagte: „Der Mahdi wird in 
einem Dorf namens Kad´a erschei-
nen. Allah wird für seine Wahrheit 
Zeichen erscheinen lassen. Er wird 
ihn, mit 313 hoch erhabenen Ge-
fährten aus verschiedenen Orten 
abstammend, segnen, die ähnlich 

ؓ ، قَالَ: انَِّ لمَِهْدِيِّنَا  دٍ بْنِ عَلِىٍّ عَنْ مُحَمَّ

مَوَاتِ  السَّ خَلْقِ  مُنْذُ  تَكُوْنَ  لَمْ  ايَٰتَيْنِ 

مِنْ  لَيْلَةٍ  لِ  لاِوََّ الْقَمَرُ  تَنْكَسِفُ  وَالْارَْضَ 

مْسُ فِىْ النِّصْفِ  رَمَضَانَ وَ تَنْكَسِفُ الشَّ

مَوَتِ  السَّ خَلَقَ  مُنْذُ  تَكُوْنَا  لَمْ  وَ  مِنْهُ 

وَالْارَْضَ .“ 

)سنن دار قطنى باب صفة صلوة الخسوف والكسوف 

و هيئتهما صفحه1/188مطبع انصارى دهلى 1310ه(

‏ ‏قَالَ النَّبِيُّ ‏ ‏صلى الله عليه وسلم : يَخْرُجُ الْمَهْدِىُّ مِنْ 

قُهُ اللّٰهُ يَعَالىٰ  قَرْيَةٍ يُقَالُ لَهَا كَدْعَةٌ وَ يُصَدِّ

وَ يَجْمَعُ اَصْحَابَهُ مِنْ اَقْصَى الْبِلَادِ عَلىٰ 

ةِ اَهْلِ بَدْرٍ بثَِلَاثِ مِائَةٍ وَ ثَلَاثَةَ عَشَرَ  عِدَّ

فِيْهَا  مَخْتُوْمَةٌ  صَحِيْفَةٌ  مَعَهُ  وَ  رَجُلًا 
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denjenigen sein werden, die in der 
Schlacht von badr teilnahmen. Ihre 
Namen und Anschriften werden in 
einem beurkundeten Buch beinhal-
tet sein.“
 (Jawāhir al-asrār)

Hadith 971

Hadhrat AliRA berichtete, dass der 
Heilige ProphetSAW sagte: „Es wird 
ein Mann aus Transoxanien erschei-
nen, der ein Landwirtschaftsbetrei-
ber genannt wird. Sein Oberhaupt, 
der für menschliche Fälle entschei-
den wird, wird Mansoor heißen. Er 
wird das Mittel sein, den Kindern 
(leiblichen sowie spirituellen) des 
Heiligen ProphetenSAW Pracht und 
Würde zu verleihen. Genauso wie 
dem Heiligen ProphetenSAW durch 
den Stamm Quraisch Würde ver-
liehen wurde. Es ist die Pflicht ei-
nes jeden Gläubigen, ihm zu helfen 
oder eine Antwort auf seinen Ruf 
zu geben.“  
(Sunan Abī Dāwūd)

وَ  وَبلَِادِهِمْ  بَاسَْمَآ�ئهِِمْ  اَصْحَابهِٖ  عَدَدُ 

خِلَالهِِمْ.“ 
قلمى  الاسرار  الاربعين(جواهر  فى  )كذا 

بن على  صفحه56مصنفه حضرت شيخ على حمزه 

الملك الطوسى ارشادات فريدى جلد 3 صفحه 70 

مطبوعه مفيد عام پريس آ�گره1330ھ(

عَنْ هِلَالِ بْنِ عَمْرٍو قَالَ سَمِعْتُ عَلِيًّا -ؓ  

يَقُوْلُ قَالَ النَّبِيُّ صلى الله عليه وسلم ‏“‏ يَخْرُجُ رَجُلٌ مِنْ 

بْنُ حَرَّاثٍ  الْحَارِثُ  لَهُ  يُقَالُ  النَّهْرِ  وَرَاءِ 

مَتِهِ رَجُلٌ يُقَالُ لَهٗ مَنْصُوْرٌ يُوَطِّئُ  عَلىٰ مُقَدِّ

دٍ كَمَا مَكَّنَتْ قُرَيْشٌ  �أوْ يُمَكِّنُ لاِلِٰ مُحَمَّ

لرَِسُوْلِ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم وَجَبَ عَلىٰ كُلِّ مُؤْمِنٍ 

نَصْرُهُ ‏“‏ ‏.‏ �أوْ قَالَ ‏“‏ �إجَِابَتُهُ ‏“‏ ‏.‏ 

‏)سنن �أبي داود‏,كتاب ‏المهدي حديث: 4292‏(
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Hadith 972

Hadhrat AliRA überlieferte, dass ein 
Mann den Heiligen ProphetenSAW 
fragte: „In welchem Monat nach 
Ramadan soll ich wieder fasten?“ 
Der Prophet antwortete: „Wenn du 
nach Ramadan fasten möchtest, so 
faste im Monat Muḥarram, da auch 
dieser Monat von Allah ein segen-
reicher Monat ist, in dem Allah ein 
Volk (d.h. das Volk Israels) von einem 
grausamen Herrscher befreite und 
auch in Zukunft im selben Monat 
das zweite Volk (d.h. die Anhänger 
des Verheißenen Messias) von einem 
ähnlichen tyrannischen Herrscher 
befreien wird.“ 
(Sunan at-Tirmiḏī)

Hadith 973

Hadhrat SobanRA, der ein befreiter 
Sklave des Heiligen ProphetenSAW 
war, berichtet, dass der Heilige 
ProphetSAW einst sagte: „Allah wird 
zwei meiner Gefolgschaft vor dem 
Feuer der Unruhen und des Un-
heils beschützen. Erstens die Grup-
pe, die in Indien Krieg führen wird, 
und zweitens die, die den Anhän-
gern Jesu, dem Sohn Marias, helfen 
wird.“ 
(Sunan an-Nasāʾī)

 عَنْ عَلِيٍّ قَالَ سَ�ألَهٗ رَجُلٌ فَقَالَ �أيُّ شَهْرٍ 

تَ�أمُْرُنيِ �أنْ �أصُوْمَ بَعْدَ شَهْرِ رَمَضَانَ قَالَ: 

رَمَضَانَ  شَهْرِ  بَعْدَ  صَائمًِا  كُنْتَ  »�إنِْ 

نَّهٗ شَهْرُ اللّٰهِ فِيْهِ يَوْمٌ تَابَ  مَ فَ�إِ فَصُمِ الْمُحَرَّ

قَوْمٍ  فِيْهِ عَلىٰ  وَيَتُوْبُ  قَوْمٍ  فِيْهِ عَلىٰ  اللّٰهُ 

اخَٰرِيْنَ«. 

صَوْمِ  فِي  جَاءَ  مَا  بَابُ  الترمذي‏,كتاب‏الصو‏,  ‏‏‏)سنن 

الْمُحَرَّم‏‏(

عَنْ ثَوْبَانَ مَوْلىٰ رَسُوْلِ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم  قَالَ: 

مِنْ  »عِصَابَتَانِ  صلى الله عليه وسلم:  اللّٰهِ  رَسُوْلُ  قَالَ 

تِيْ �أحْرَزَهُمَا اللّٰهُ مِنَ النَّارِ عِصَابَةٌ تَغْزُو  �أمَّ

ابْنِ  عِيْسَى  مَعَ  تَكُوْنُ  وَعِصَابَةٌ  الْهِنْدَ 

لَامُ«. مَرْيَمَ عَلَيْهِمَا السَّ

‏)سنن النسائي‏ ‏‏‏‏,كتاب‏ ‏‏الجهاد‏ ‏, بَابُ غَزْوَةِ الْهِنْد‏‏(
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Hadith 974

In einer Überlieferung heißt es, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Meine Gefolgschaft ist eine se-
gensreiche Gefolgschaft. Es wird 
nicht eindeutig feststellbar sein, ob 
von ihr die erste oder die letzte Zeit 
besser ist, d.h. beide Zeiten werden 
sehr herrlich sein.“  
(Kanzu l-’ummāl fī sunani l-ʾaqwāl 
wa-l-ʾaf’ʿāl)

ةٌ مُبَرَكَةٌ  تِىْ امَُّ قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ ‏ ‏صلى الله عليه وسلم ‏ : امَُّ

لَا يُدْرٰى اَوَّ لهَُا خَيْرٌ اَوْ اَخِرُهَا.“ 

كنزالعمال   . مصرى   1/54 صفحه  الصغير  )جامع 

صفحه 7/202(



hadith 975

Hadhrat Abu Sa´eed KhudriRA be-
richtete, dass er den Heiligen Pro-
phetenSAW sagen hörte: „Wenn je-
mand von euch einen guten Traum 
hat, so ist es eine frohe Botschaft 
von Allah, daher sollte er Allah 
lobpreisen und diesen Traum auch 
anderen erzählen.“ In einer weite-
ren Überlieferung heißt es, dass er 
nur seinen Freunden von diesem 
Traum erzählen soll. „Ein schlech-
ter Traum, den er sieht, stammt 
von Satan. Er sollte bei Allah Zu-
flucht gegen die üblen Folgen die-
ses Traumes suchen und nieman-
dem davon erzählen. Wenn er dies 
tut, wird Allah ihn vor den üblen 
Folgen des Traumes bewahren.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

عَنْ اأبيِْ سَعِيْدٍ الْخُدْرِيِّ اأنَّهٗ سَمِعَ النَّبِيَّ 

صلى الله عليه وسلم يَقُوْلُ: »اإذَِا رَاأىٰ اأحَدُكُمْ رُؤْيَا يُحِبُّهَا 

نَّمَا هِيَ مِنَ اللّٰهِ، فَلْيَحْمَدِ اللّٰهَ عَلَيْهَا،  فَاإِ

ثْ  یُحَدِّ فَلَا  رِوَایةٍ  وَفِیْ  بهَِا۔  ثْ  وَلْيُحَدِّ

۔ وَاإذَِا رَاأىٰ غَيْرَ ذٰلكَِ  بھَِا الَِّ� مَنْ یُّحِبُّ

يْطَانِ،  الشَّ مِنَ  هِيَ  نَّمَا  فَاإِ يَكْرَهُ،  ا  مِمَّ

أحَدٍ،  هَا، وَلَ� يَذْكُرْهَا لِ� فَلْيَسْتَعِذْ مِنْ شَرِّ

نَّهَا لَ� تَضُرُّهُ«. فَاإِ

ؤْيَا مِنَ اللّٰهِ   ( (صحيح بخارى ,كتاب  التعبير  , بَابُ الرُّ

die wichtiGkeit von 
träumen und visionen
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Hadith 976

Hadhrat Abu Musa Ash‘ariRA be-
richtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW sagte: „Ich habe im Traum 
gesehen, dass ich von Mekka nach 
einem Ort ausgewandert bin, wo 
eine Vielzahl von Dattelbäumen 
ist. Ich dachte, dass dieser Traum 
auf einen Ort namens Yamama 
oder Hajar deutet. Aber die dar-
auffolgenden Geschehnisse ließen 
schlussfolgern, dass damit Ya-
thrab, also Medina gemeint war. 
Später sah ich im Traum, dass ich 
mein Schwert bewege und dabei 
die Vorderseite des Schwertes zu 
Bruch geht. Dieser Traum deutete 
auf die Schlacht von Uhud hin, in 
der viele Muslime starben. Ich sah 
auch, dass ich noch einmal mein 
Schwert bewege. Diesmal verwan-
delt es sich aber zu einem besseren 
Zustand. Damit war gemeint, dass 
Allah durch die Muslime Mekka 
erobern lassen wird und Er wird 
die Muslime durch Seine Gnade 
zusammenkommen lassen. Ich sah 
im Traum auch Kühe und etwas 
Wohl. Mit diesen Kühen waren 
die Gläubigen gemeint, die in der 
Schlacht von Uhad ums Leben ka-
men. Mit der Güte und dem Wohl 
war die Belohnung für die Wahr-
heit gemeint, die Allah uns nach 

صلى الله عليه وسلم  النَّبِيِّ  عَنِ  �أرَاهُ-  مُوْسٰى-  �أبيِْ  عَنْ 

قَالَ: »رَ�أيْتُ فِي الْمَنَامِ �أنِّيْ �أهَاجِرُ مِنْ 

مَكَّةَ �إلِىٰ �أرْضٍ بهَِا نَخْلٌ، فَذَهَبَ وَهَلِي 

هِيَ  ذَا  فَ�إِ هَجَرُ،  �أوْ  الْيَمَامَةُ  �أنَّهَا  �إلِىٰ 

هٰذِهٖ  رُؤْيَايَ  فِيْ  وَرَ�أيْتُ  يَثْرِبُ،  الْمَدِيْنَةُ 

ذَا  فَ�إِ صَدْرُهُ،  فَانْقَطَعَ  سَيْفًا  هَزَزْتُ  �أنِّيْ 

هُوَ مَا �أصِيْبَ مِنَ الْمُؤْمِنِيْنَ يَوْمَ �أحُدٍ، ثُمَّ 

ذَا  هَزَزْتُهُ بِ�أخْرٰى فَعَادَ �أحْسَنَ مَا كَانَ، فَ�إِ

هُوَ مَا جَاءَ اللّٰهُ بهِِ مِنَ الْفَتْحِ وَاجْتِمَاعِ 

خَيْرٌ  وَاللّٰهُ  بَقَرًا  فِيْهَا  وَرَ�أيْتُ  الْمُؤْمِنِيْنَ، 

ذَا هُمُ الْمُؤْمِنُوْنَ يَوْمَ �أحُدٍ، وَ�إذَِا الْخَيْرُ  فَ�إِ

دْقِ  مَا جَاءَ اللّٰهُ مِنَ الْخَيْرِ، وَثَوَابِ الصِّ

الَّذِيْ اتَٰانَا اللّٰهُ بَعْدَ يَوْمِ بَدْرٍ«. 

ةِ  )صحيح بخارى‏,كتاب ‏المناقب‏ ‏, بَابُ عَلامََاتِ النُّبُوَّ

سْلَام‏‏‏( فِي ال�إِ
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dem Tage von badr in verschiedene 
Art und Weise erwies.“  
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 977

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sag-
te: „Als ich in meiner Vision zum 
Himmel aufstieg, traf ich Moses, 
mit langen Haaren. Als ich ihn be-
trachtete, kam es mir vor, als ob 
er ein Mitglied des Stammes von 
Schnua wäre. Ich traf auch Jesus. 
Er war mittelgroß und hatte rötli-
chen Farbton, als ob er sich gera-
de gewaschen hätte. Ich sah auch 
AbrahamAS. Er war mir sehr ähn-
lich.“ Daraufhin sagte der Heilige 
ProphetSAW: „Mir wurde ein Becher 
Milch und Wein gebracht und ge-
sagt, dass ich eines von den beiden 
trinken soll. Daraufhin trank ich 
die Milch und wurde in Kenntnis 
gesetzt: „Du bist rechtgeleitet wor-
den. Hättest du Wein bevorzugt, 
so wäre deine Gefolgschaft (so wie 
die der Christen) irregegangen.““ 
(Sunan at-Tirmiḏī)

‏عَنْ �أبيِْ هُرَيْرَةَ قَالَ: قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم: 

قَالَ  مُوْسٰى.  لَقِيْتُ  بيِْ  �أسْرِيَ  »حِيْنَ 

مُضْطَرِبٌ  قَالَ  حَسِبْتُهُ  رَجُلٌ  ذَا  فَ�إِ فَنَعَتُّهُ 

�أسِْ كَ�أنَّهٗ مِنْ رِجَالِ شُنُوْءَةَ قَالَ  رَجِلُ الرَّ

رَبْعَةٌ  قَالَ  فَنَعَتُّهُ  قَالَ  عِيْسٰى.  وَلَقِيْتُ 

يَعْنِي  دِيْمَاسٍ  مِنْ  خَرَجَ  كَ�أنَّمَا  �أحْمَرُ 

�أشْبَهُ  وَ�أنَا  قَالَ  �إبِْرَاهِيْمَ.  وَرَ�أيْتُ  امَ  الْحَمَّ

نَاءَيْنِ �أحَدُهُمَا لَبَنٌ  وَلَدِهِ بهِٖ قَالَ وَ�أتيِْتُ بِ�إِ

وَالْاخَٰرُ خَمْرٌ فَقِيْلَ ليِْ خُذْ �أيَّهُمَا شِئْتَ. 

هُدِيْتَ  ليَِ  فَقِيْلَ  فَشَرِبْتُهُ  اللَّبَنَ  فَ�أخَذْتُ 

لَوْ  �إنَِّكَ  �أمَا  الْفِطْرَةَ  �أصَبْتَ  �أوْ  الْفِطْرَةَ 

تُكَ«. �أخَذْتَ الْخَمْرَ غَوَتْ �أمَّ

سُورَةِ  وَمِنْ  بَابُ  القرانٰ,  الترمذي‏,كتاب‏ ‏‏تفسير  ‏‏‏)سنن 

بَنِي �إسِْرَائيِلَ ‏(
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Hadith 978

Hadhrat AnasRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW pflegte, zu 
Hadhrat Umme Haram Bint Mil-
hansRA Haus zu gehen. Sie war 
die Ehefrau von Hadhrat Ubada 
Ibn Samatra. Eines Tages, als er sie 
besuchte, servierte sie ihm Essen. 
Umme Haram begann seinen Kopf 
zu massieren und er schlief ein. 
Nach einer Weile wachte er mit ei-
nem Lächeln auf. Hadhrat Umme 
HaramRA fragte ihn: „Gesandter 
Allahs! Warum lächeln sie?“ Er 
antwortete: „Ich habe in meinem 
Traum einige Anhänger meiner 
Gefolgschaft gesehen, die sich auf 
Allahs Weg auf den Dschihad ge-
macht haben. Sie befinden sich in 
den Schiffen, auf den Thronen und 
wirken, als ob sie Könige seien.“ 
Hadhrat Umme HaramRA sagte: 
„Gesandter Allahs! Beten Sie, dass 
Allah mich auch in diese Partei auf-
nimmt.“ Daraufhin betete der Hei-
lige ProphetSAW für sie und schlief 
wieder ein. Erneut wachte er mit ei-
nem Lächeln auf und sie fragte ihn: 
„Gesandter Allahs! Warum lächeln 
Sie?“ Der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Ich habe erneut einige Mujahede-
en meiner Gefolgschaft gesehen, 
die sich im Schiff befinden und sich 
auf dem Weg zu einer Mission be-

يَقُوْلُ: كَانَ رَسُوْلُ  بْنِ مَالكٍِ  �أنَسِ  عَنْ 

بنِْتِ  حَرَامٍ  �أمِّ  عَلىٰ  يَدْخُلُ  صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ 

بْنِ  عُبَادَةَ  تَحْتَ  وَكَانَتْ  مِلْحَانَ، 

فَ�أطْعَمَتْهُ،  يَوْمًا  عَلَيْهَا  امِتِ، فَدَخَلَ  الصَّ

اللّٰهِ  رَسُوْلُ  فَنَامَ  رَ�أسَْهُ،  تَفْلِيْ  وَجَعَلَتْ 

قَالَتْ  يَضْحَكُ.  وَهُوَ  اسْتَيْقَظَ  ثُمَّ  صلى الله عليه وسلم 

فَقُلْتُ مَا يُضْحِكُكَ يَا رَسُوْلَ اللّٰهِ قَالَ: 

، غُزَاةً فِيْ  تِيْ عُرِضُوْا عَلَيَّ »ناَسٌ مِنْ �أمَّ

الْبَحْرِ،  هٰذَا  ثَبَجَ  يَرْكَبُوْنَ  اللّٰهِ،  سَبِيْلِ 

ةِ �أوْ مِثْلَ الْمُلوُْكِ عَلَى  أسِرَّ مُلوُْكًا عَلَى الْ�

أسِرَّةِ«. شَكَّ �إسِْحَاقُ. قَالَتْ فَقُلْتُ يَا  الْ�

رَسُوْلَ اللّٰهِ ادْعُ اللّٰهَ �أنْ يَجْعَلَنِيْ مِنْهُمْ، 

فَدَعَا لَهَا رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم ثُمَّ وَضَعَ رَ�أسَْهُ 

مَا  فَقُلْتُ  يَضْحَكُ.  وَهُوَ  اسْتَيْقَظَ  ثُمَّ 

يُضْحِكُكَ يَا رَسُوْلَ اللّٰهِ قَالَ: »نَاسٌ مِنْ 

، غُزَاةً فِيْ سَبِيْلِ اللّٰهِ«.  تِيْ عُرِضُوْا عَلَيَّ �أمَّ

يَا  فَقُلْتُ  قَالَتْ  أوْلىٰ.  الْ� فِي  قَالَ  كَمَا 

رَسُوْلَ اللّٰهِ ادْعُ اللّٰهَ �أنْ يَجْعَلَنِيْ مِنْهُمْ. 
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geben.“ Hadhrat Umme HaramRA 
sagte: „O Prophet Allahs! Beten sie, 
dass Allah auch mich unter diese 
Kämpfer aufnimmt!“ Der Heilige 
ProphetSAW sagte: „Nein. Du wirst 
zu der ersten Partei gehören.“ So-
mit wurde dieser Traum Wort für 
Wort in der Zeit des Führers Mua-
wiaRA erfüllt. Als sie aus dem Schiff 
ausstieg und die Insel betrat, fiel 
sie beim Besteigen ihres Reittieres 
hinunter und verletzte sich so sehr, 
dass sie ums Leben kam. 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 979

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass er den Heiligen ProphetenSAW 
folgendes sagen hörten: „Derjeni-
ge, der mich im Traum gesehen hat, 
gleicht dem, der mich in Wirklich-
keit gesehen hätte, da Satan mein 
Angesicht nicht annehmen kann.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 980

Hadhrat Abdullah Bin AbbasRA 
berichtete, dass Hadhrat Abu Hu-
rairaRA sagte: „Ein Mann kam zum 
Heiligen ProphetenSAW und erzähl-
te folgenden Traum: ‚Ich sah einen 

فَرَكِبَتِ  ليِْنَ«.  أوَّ الْ� مِنَ  »�أنْتِ  قَالَ: 

سُفْيَانَ  �أبيِْ  بْنِ  مُعَاوِيَةَ  زَمَانِ  فِيْ  الْبَحْرَ 

مِنَ  خَرَجَتْ  حِيْنَ  دَابَّتِهَا  عَنْ  فَصُرِعَتْ 

الْبَحْرِ، فَهَلَكَتْ.

ؤْيَا باِلنَّهَار‏‏‏( )صحيح بخارى‏,كتاب ‏التعبير‏, بَابُ الرُّ

اللّٰهِ  رَسُوْلَ  سَمِعْتُ  قَالَ:  هُرَيْرَةَ  �أبَا  �أنَّ 

صلى الله عليه وسلم يَقُوْلُ: »مَنْ رَانٰيِْ فِي الْمَنَامِ فَسَيَرَانيِْ 

فِي الْيَقَظَةِ �أوْ لَكَ�أنَّمَا رَانٰيِْ فِي الْيَقَظَةِ لَا 

يْطَانُ بيِْ«. يَتَمَثَّلُ الشَّ

‏)صحيح مسلم‏, كتاب ‏الرؤيا‏, باب قَوْلِ النَّبِيِّ صَلَّى اللّٰهُ 

عَلَيْهِ وَسَلَّمَ: »مَنْ رَانٰيِ فِي الْمَنَامِ فَقَدْ رَانٰيِ«(

ثُ  عَنِ ابْنِ عَبَّاسٍ قَالَ كَانَ �أبُوْ هُرَيْرَةَ يُحَدِّ

�أنَّ رَجُلًا �أتىٰ �إلِىٰ رَسُوْلِ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم فَقَالَ 

مْنُ  �إنِِّيْ �أرٰى اللَّيْلَةَ ظُلَّةً يَنْطِفُ مِنْهَا السَّ
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Teil einer Wolke. Aus ihm tropfte 
Öl und Honig, das die Leute mit 
ihren Händen auffingen. Einige 
mehr, die anderen weniger. Dann 
sah ich eine seilähnliche Leiter, 
die vom Himmel zur Erde führte. 
Der Heilige ProphetSAW stieg damit 
nach oben. Dann hielt eine andere 
Person sie und stieg hinauf, gefolgt 
von einer dritten Person. Als die 
dritte Person nach dem Seil griff, 
riss es, wurde jedoch wieder in 
Ordnung gebracht und auch diese 
Person stieg nach oben.“ Hadhrat 
Abu BakrRA sagte: „Meine Eltern 
seien für sie geopfert. Erlauben Sie 
mir diesen Traum zu deuten.“ Hud-
hurSAW sagte: „In Ordnung. Deute!“ 
Hadhrat Abu BakrRA sagte: „Mit der 
Wolke ist der Islam gemeint. Mit 
Öl und Honig ist der Qur’an und 
seine Rezitation gemeint und mit 
Mustaksir ist derjenige gemeint, 
der öfters den Qur’an liest und mit 
Mustakil ist derjenige gemeint, der 
ihn wenig liest und weniger davon 
profitiert. Die Leiter, die den Him-
mel und die Erde verbindet, ist die 
Leiter der Wahrheit, auf der Sie sich 
befinden und Allah wird damit Ih-
ren Rang erhöhen. Nach Ihrem Tod 
wird dieses System durch eine an-
dere Person fortschreiten. Danach 
wird ein anderer das Seil nehmen 
und nach oben steigen, dem wird 

بِ�أيْدِيْهِمْ  فُوْنَ  يَتَكَفَّ النَّاسَ  فَ�أرٰى  وَالْعَسَلُ 

فَالْمُسْتَكْثِرُ وَالْمُسْتَقِلُّ وَ�أرٰى سَبَبًا وَاصِلًا 

أرْضِ فَ�أرَاكَ يَا رَسُوْلَ  مَاءِ �إلَِى الْ� مِنَ السَّ

بهِٖ  �أخَذَ  ثُمَّ  بهِٖ  فَعَلَوْتَ  بهِٖ  �أخَذْتَ  اللّٰهِ 

رَجُلٌ اخَٰرُ فَعَلَا بهِٖ ثُمَّ �أخَذَ بهِٖ رَجُلٌ اخَٰرُ 

فَعَلَا بهِٖ ثُمَّ �أخَذَ بهِٖ رَجُلٌ اخَٰرُ فَانْقَطَعَ ثُمَّ 

يْ  وُصِلَ فَعَلَا بهِٖ ‏.‏ قَالَ �أبُوْ بَكْرٍ بِ�أبيِْ وَ�أمِّ

اعْبُرْهَا ‏“‏  فَقَالَ ‏“‏  فَل�أعَْبُرَنَّهَا ‏.‏  لَتَدَعَنِّيْ 

مَا  ا  وَ�أمَّ سْلَامِ  الْ�إِ فَظُلَّةُ  الظُّلَّةُ  ا  �أمَّ قَالَ  ‏.‏ 

الْقُرْانُٰ  فَهُوَ  وَالْعَسَلِ  مْنِ  السَّ مِنَ  يَنْطِفُ 

ا الْمُسْتَكْثِرُ وَالْمُسْتَقِلُّ  ليِْنُهُ وَحَلَاوَتُهُ وَ�أمَّ

فَهُوَ الْمُسْتَكْثِرُ مِنَ الْقُرْانِٰ وَالْمُسْتَقِلُّ مِنْهُ 

�إلَِى  مَاءِ  السَّ مِنَ  الْوَاصِلُ  بَبُ  السَّ ا  وَ�أمَّ

أرْضِ فَهُوَ الْحَقُّ الَّذِيْ �أنْتَ عَلَيْهِ تَ�أخُْذُ  الْ�

بهِٖ فَيُعْلِيْكَ اللّٰهُ ثُمَّ يَ�أخُْذُ بهِٖ بَعْدَكَ رَجُلٌ 

فَيَعْلوُْ بهِٖ ثُمَّ يَ�أخُْذُ بهِٖ رَجُلٌ اخَٰرُ فَيَعْلوُْ بهِٖ 

ثُمَّ يَ�أخُْذُ بهِٖ رَجُلٌ اخَٰرُ فَيَنْقَطِعُ ثُمَّ يُوْصَلُ 

ثَنِّيْ  لَتُحَدِّ اللّٰهِ  رَسُوْلَ  �أىْ  بهِٖ  فَيَعْلوُْ  لَهٗ 

فَقَالَ ‏“�‏أصَبْتَ  �أخْطَ�أتُْ ‏.‏  �أمْ  �أصَبْتُ 
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der Nächste folgen und das Seil 
wird zerrissen. Aber es wird wie-
der in Ordnung gebracht werden. 
Und auch er wird erfolgreich nach 
oben klettern.“ Dann fragte er: „O 
Prophet! Habe ich richtig gedeu-
tet?“ Er antwortete: „Eine Hälfte 
der Deutung ist richtig, die andere 
falsch.“ Hadhrat Abu BakrRA sagte 
zum Heiligen ProphetenSAW schwö-
rend, ihm den Fehler mitzuteilen. 
Er antwortete: „Schwöre nicht.“ 
(Sunan Abī Dāwūd)

Hadith 981

Hadhrat JabirRA berichtete, dass der 
Heilige ProphetSAW sagte: „Wenn 
einer von euch einen schlechten 
Traum hat, so soll er an seiner lin-
ken Seite dreimal ausspucken und 
dreimal zu Allah um Schutz gegen 
Satan beten und sich zur anderen 
Seite wenden.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

بَعْضًا وَ�أخْطَ�أتَْ بَعْضًا‏“‏.‏ فَقَالَ �أقْسَمْتُ 

ثَنِّيْ مَا الَّذِيْ �أخْطَ�أتُْ  يَا رَسُوْلَ اللّٰهِ لَتُحَدِّ

‏.‏ فَقَالَ النَّبِيُّ صلى الله عليه وسلم ‏“‏ لَا تُقْسِمْ“‏.‏

‏‏)سنن �أبي داود‏ ‏,كتاب‏السنة‏  ‏, باب فِي الْخُلَفَاء‏ِ(

عَنْ جَابرٍِ عَنْ رَسُوْلِ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم �أنَّهٗ قَالَ: 

ؤْيَا يَكْرَهُهَا فَلْيَبْصُقْ  »�إذَِا رَ�أىٰ �أحَدُكُمُ الرُّ

مِنَ  باِللّٰهِ  وَلْيَسْتَعِذْ  ثَلَاثًا  يَسَارِهِ  عَنْ 

لْ عَنْ جَنْبِهِ الَّذِيْ  يْطَانِ ثَلَاثًا وَلْيَتَحَوَّ الشَّ

كَانَ عَلَيْهِ«. 

‏)صحيح مسلم‏, كتاب ‏الرؤيا‏,باب ‏:1 (



hadith 982

Hadhrat Abu HurairaRA berichtet, 
dass der Heilige ProphetSAW sag-
te, dass von Prophetentum nichts 
übrig geblieben ist außer frohe 
Botschaften. Die Leute fragten ihn: 
„Was ist mit frohen Botschaften ge-
meint?“ Er antwortete: „Ein wah-
rer Traum.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

hadith 983

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Kurz vor der Endzeit, oder wenn 
Wege in kürzerer Zeit zurück ge-
legt werden, und daher die Nähe 
anders definiert wird, wird der 
Traum eines Gläubigen nur selten 
nicht der Wahrheit entsprechen. 
Der Traum eines Gläubigen ist der 
sechsundvierzigste Teil des Pro-
phetentums.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

اللّٰهِ  رَسُوْلَ  سَمِعْتُ  قَالَ:  هُرَيْرَةَ  اأبَا  اأنَّ 

اإلَِّ�  ةِ  النُّبُوَّ مِنَ  يَبْقَ  »لَمْ  يَقُوْلُ:  صلى الله عليه وسلم 

رَاتُ قَالَ:  رَاتُ«. قَالوُْا وَمَا الْمُبَشِّ الْمُبَشِّ

الحَِةُ«. ؤْيَا الصَّ »اَلرُّ

(صحيح بخارى ,كتاب  التعبير   ,باب  المبشرات    (

عَنْ اأبيِْ هُرَيْرَةَؓ عَنِ النَّبِيِّ صلى الله عليه وسلم قَالَ: “ اإذَِا 

الْمُؤْمِنِ  رُؤْيَا  تَكَدْ  مَانُ    لَمْ  الزَّ    اقْتَرَبَ 

سِتَّةٍ  مِنْ  جُزْءٌ  الْمُؤْمِنِ  رُؤْيَا  وَ  تَكْذِبُ 

ةِ.“ «  وَاأرْبَعِينَ جُزْءًا مِنْ النُّبُوَّ

( صحيح مسلم , كتاب  الرؤيا ,باب  :1(

Waḥy und IlHāM – 
(offenBarunGen) und GefolGschaft 

des heiliGen prophetensaw



hadith 984

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass das Beten in der Moschee des 
Heiligen ProphetenSAW tausendmal 
segenreicher ist als in anderen Mo-
scheen, mit Ausnahme der al-Ha-
ram Moschee, da der Heilige Pro-
phetSAW der letzte Prophet ist und 
seine Moschee die letzte unter den 
Moscheen ist, d. h. alle Folgenden 
werden untergeordnet sein.... 

Hadhrat Abu HurairaRA berichtet, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
Wahrlich, ich bin der letzte unter 
den Propheten, und meine Mo-
schee ist die letzte unter den Mo-
scheen.
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

وَاأبيِْ  الرَّحْمَنِ  عَبْدِ  بْنِ  سَلَمَةَ  اأبيِْ  عَنْ 

وَكَانَ  يْنَ-  الْجُهَنِيِّ مَوْلَى  أغَرِّ  الْ� اللّٰهِ  عَبْدِ 

سَمِعَا  اأنَّهُمَا  هُرَيْرَةَ-  اأبيِْ  اأصْحَابِ  مِنْ 

اأبَا هُرَيْرَةَ يَقُوْلُ صَلَاةٌ فِيْ مَسْجِدِ رَسُوْلِ 

فِيْمَا  صَلَاةٍ  األْفِ  مِنْ  اأفْضَلُ  صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ 

سِوَاهُ مِنَ الْمَسَاجِدِ اإلَِّ� الْمَسْجِدَ الْحَرَامَ 

وَاإنَِّ  أنْبِيَاءِ  الْ� اخِٰرُ  صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ  رَسُوْلَ  فَاإِنَّ 

مَسْجِدَهُ اخِٰرُ الْمَسَاجِدِ. 

صلى الله عليه وسلم:  اللّٰهِ  رَسُوْلُ  قَالَ  يَقُوْلُ:  هُرَيْرَةَ  اأبَا 

اخِٰرُ  مَسْجِدِيْ  وَاإنَِّ  أنْبِيَاءِ  الْ� اخِٰرُ  نِّيْ  »فَاإِ

الْمَسَاجِدِ«.

لاةَِ  الصَّ فَضْلِ  كتاب الحج  ,باب  مسلم ,  ( صحيح 

بمَِسْجِدَيْ مَكَّةَ وَالْمَدِينَةِ (

die GefolGschaft des 
heiliGen prophetensaw und ein 
prophet in der GefolGschaft



855

Garten der Rechtschaffenen

Hadith 985

Hadhrat Abu HurairaRA berichtet, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Die vergangenen Propheten und 
ich gleichen einem Schloss, das in 
einer sehr schönen Art gebaut ist. 
Allerdings ist Platz für einen Zie-
gelstein frei. Die Leute bewundern 
dieses Schloss von allen Seiten 
und fragen sich insgeheim, warum 
denn ein Ziegelstein fehlt. Also bin 
ich derjenige, der den Platz des Zie-
gelsteins eingenommen hat. Durch 
mich ist das Gebäude vollkommen 
und hervorragend und in seiner 
Schönheit unvergleichbar gewor-
den. Aufgrund dessen bin ich zum 
Siegel aller Propheten ernannt wor-
den.“ In einer weiteren Überliefe-
rung heißt es, dass der ProphetSAW 
sagte: „Ich bin der Ziegelstein und 
das Siegel aller Propheten.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 986

Der Heilige ProphetSAW sagte einst: 
„Ich bin bei Allah seit jener Zeit 
zum Siegel aller Propheten erklärt 
worden, als Adam sich noch im 
Übergangszustand zwischen Was-
ser und Erde befand, d.h. als die 
Vorbereitungen für sein Erschaffen 
im Laufe waren.“ (Musnad al-ʾImām 
Aḥmad bin Ḥanbal)

صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ  رَسُوْلَ  �أنَّ   ؓ هُرَيْرَةَ  �أبيِْ  عَنْ 

أنْبِيَاءِ مِنْ قَبْلِيْ  قَالَ: »�إنَِّ مَثَلِيْ وَمَثَلَ الْ�

بَيْتًا فَ�أحْسَنَهُ وَ�أجْمَلَهٗ،  كَمَثَلِ رَجُلٍ بَنىٰ 

�إلَِّا مَوْضِعَ لَبِنَةٍ مِنْ زَاوِيَةٍ، فَجَعَلَ النَّاسُ 

هَلَّا  وَيَقُوْلوُْنَ  لَهٗ،  وَيَعْجَبُوْنَ  بهِٖ  يَطُوْفوُْنَ 

وُضِعَتْ هٰذِهٖ اللَّبِنَةُ قَالَ فَ�أناَ اللَّبِنَةُ، وَ�أنَا 

خَاتمُِ النَّبِيِّيْنَ«.

النَّبِيِّينَ  خَاتمِِ  بخارى‏,كتاب ‏المناقب‏ ‏,بَابُ  )صحيح 

صلى الله عليه وسلم‏‏‏‏‏‏(

يْنَ وَاَنَّ  ‏کُنْتُ مَکْتُوْبًا عِنْدَ اللّٰهِ خَاتَمَ النَّبِيِّ

ادَٰمَ لَمُنْجَدِلٌ فِيْ طِيْنَتِهِ۔

بْنِ  الْعِرْبَاضِ  حَدِيثُ  الشاميين‏,‏  �أحمد‏,‏‏مسند  )مسند 

سَارِيَةَ عَنْ النَّبِيِّ صلى الله عليه وسلم ‏:16537(
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Hadith 987

Hadhrat SobanRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: „In 
meiner Gefolgschaft werden 30 
Betrüger auftreten. Jeder wird sich 
zum Propheten berufen, obwohl 
ich ḫātamu n-Nabīyyīn (Siegel al-
ler Propheten) bin. Nach mir wird 
kein Prophet erscheinen (der frei 
von meiner Lehre ist oder eine 
neue Lehre bringt).“ 
(Sunan Abī Dāwūd)

Hadith 988

„Aus meiner Gefolgschaft werden 
27 verlogene Antichristen hervor-
treten, von denen vier Frauen sein 
werden, obwohl ich das Siegel aller 
Propheten bin. Nach mir wird kein 
Prophet kommen.“ (D.h. der ein 
neues Gesetz bringt). 
(Kanzu l-ʿUmmāl Fī Sunani l-ʾAqwāl 
Wa-l-ʾAfʿāl)

Hadith 989

Hadhrat Ibn-e AbaasRA berichtete, 
dass Musailima Kazzaab zu den 
Lebzeiten des Heiligen Propheten-
SAW nach Medina kam und sagte: 
„Wenn MuhammadSAW mir seine 

‏ عَنْ ثَوْبَانَ، قَالَ قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم ‏“‏ 

ثَلَاثُوْنَ  ابُوْنَ  كَذَّ تِيْ  �أمَّ فِيْ  سَيَكُوْنُ  وَ�إنَِّهٗ 

يْنَ لَا  كُلُّهُمْ يَزْعُمُ �أنَّهٗ نَبِيٌّ وَ�أناَ خَاتَمُ النَّبِيِّ

نَبِيَّ بَعْدِيْ...“ 

‏‏)سنن �أبي داود‏ ‏,كتاب‏‏الفتن والملاحم‏, باب ذِكْرِ الْفِتَنِ 

وَدَلائَلِِهَا‏(

الوُْنَ  سَبْعَةٌ وَ  ابُوْنَ وَ دَجَّ تِيْ كَذَّ „فِيْ �أمَّ

عِشْرُوْنَ مِنْهُمْ اَرْبَعَةٌ نسِْوَةٌ  وَ انِِّىْ خَاتَمُ 

يْنَ لَا نَبِىَّ بَعْدِىْ .“  النَّبِيِّ

)كنز العمال صفحه 7/ 170(

مُسَيْلِمَةُ  قَدِمَ  قَالَ  عَبَّاسٍ  ابْنِ  عَنِ 

الْمَدِيْنَةَ  صلى الله عليه وسلم  النَّبِيِّ  عَهْدِ  عَلىٰ  ابُ  الْكَذَّ

أمْرَ  اَلْ� دٌ  �إنِْ جَعَلَ ليِْ مُحَمَّ يَقُوْلُ  فَجَعَلَ 
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Herrschaft übergibt, werde ich 
ihm gehorchen.“ Viele Angehöri-
ge seines Stammes hielten zu ihm. 
Eines Tages begab sich der Heilige 
ProphetSAW zu ihm, begleitet von 
Sabit Bin Qais Bin Shammaas. Der 
Heilige ProphetSAW hielt einen dün-
nen Stock einer Dattelpalme in der 
Hand. Zu diesem Zeitpunkt saß 
Musailama mit seinen Freunden 
zusammen. Der Heilige ProphetSAW 
sagte zu ihm: „Auch wenn du mich 
nach diesem dünnen Stock fragst, 
werde ich ihn dir nicht geben. Du 
kannst dich vor Allah nicht schüt-
zen. Auch wenn du zurücktreten 
würdest, wird Allah deine Füße 
von deinem Leib trennen. Mir wur-
de über dein Ende genug gezeigt. 
Das ist mein Vertreter Sabit, er wird 
von meiner Seite aus deine Fragen 
beantworten.“ Danach kehrte er 
zurück. Ibn Abaas berichtete, dass 
er Hadhrat Abu HurairaRA fragte: 
„Was bedeutet die Aussage des 
Heiligen ProphetenSAW: „Mir wur-
de über dein Ende genug gezeigt.“ 
Hadhrat Abu HurairaRA antwortete 
darauf, dass der Heilige ProphetSAW 
von folgendem Traum berichtete. 
„Einst, als ich einschlief, sah ich 
mich im Traum zwei goldene Arm-
reifen an meiner Hand tragen. Auf-
grund dessen war ich besorgt, doch 
wurde mir im Traum folgendes of-

كَثِيْرٍ  بَشَرٍ  فِيْ  فَقَدِمَهَا  تَبِعْتُهُ.  بَعْدِهِ  مِنْ 

مِنْ قَوْمِهِ فَ�أقْبَلَ �إلَِيْهِ النَّبِيُّ صلى الله عليه وسلم وَمَعَهُ ثَابتُِ 

اسٍ وَفِيْ يَدِ النَّبِيِّ صلى الله عليه وسلم  بْنُ قَيْسِ بْنِ شَمَّ

مُسَيْلِمَةَ  عَلىٰ  وَقَفَ  حَتّٰى  جَرِيْدَةٍ  قِطْعَةُ 

هٰذِهٖ  سَ�ألْتَنِيْ  »لَوْ  قَالَ:  �أصْحَابهِٖ  فِيْ 

الْقِطْعَةَ مَا �أعْطَيْتُكَهَا وَلَنْ �أتَعَدّٰى �أمْرَ اللّٰهِ 

وَ�إنِِّيْ  اللّٰهُ  لَيَعْقِرَنَّكَ  �أدْبَرْتَ  وَلَئِنْ  فِيْكَ 

أرَاكَ الَّذِيْ �أرِيْتُ فِيْكَ مَا �أرِيْتُ وَهٰذَا  لَ�

ثَابتٌِ يُجِيْبُكَ عَنِّيْ«.ثُمَّ انْصَرَفَ عَنْهُ.

فَقَالَ ابْنُ عَبَّاسٍ فَسَ�ألْتُ عَنْ قَوْلِ النَّبِيِّ 

مَا  فِيْكَ  �أرِيْتُ  الَّذِيْ  �أرَى  »�إنَِّكَ  صلى الله عليه وسلم: 

النَّبِيَّ  �أنَّ  هُرَيْرَةَ  �أبُوْ  فَ�أخْبَرَنيِْ  �أرِيْتُ«. 

يَدَيَّ  فِيْ  رَ�أيْتُ  نَائمٌِ  �أناَ  »بَيْنَا  صلى الله عليه وسلمقَالَ: 

شَ�أنْهُُمَا  نِيْ  فَ�أهَمَّ ذَهَبٍ  مِنْ  سِوَارَيْنِ 

انْفُخْهُمَا  �أنِ  الْمَنَامِ  فِي  �إلَِيَّ  فَ�أوحِيَ 

ابَيْنِ  كَذَّ لْتُهُمَا  فَ�أوَّ فَطَارَا  فَنَفَخْتُهُمَا 

�أحَدُهُمَا  فَكَانَ  بَعْدِيْ  مِنْ  يَخْرُجَانِ 

الْعَنْسِيَّ صَاحِبَ صَنْعَاءَ وَالْاخَٰرُ مُسَيْلِمَةَ 

صَاحِبَ الْيَمَامَةِ«. 
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fenbart: ‚Puste auf sie.‘ Als ich auf 
sie pustete, flogen sie fort. Ich deu-
tete diesen Traum, dass nach mir 
zwei Lügner rebellieren werden.“ 
Der Überlieferer erläutert dies wie 
folgt: „Einer war Aswad Ansi, der 
Sanaa Yamman verließ, und der 
andere Musailima Kazzaab, der 
in Yamama die Rebellion in Gang 
setzte.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 990

Hadhrat Sa’d Bin Abi WaqaasRA 
berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW zu Hadhrat AliRA Folgen-
des sagte: „In meinen Augen hast 
du den selben Rang wie den, den 
Aaron in Mose Sicht hatte. Aber 
nach mir ist niemand Prophet.“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

Hadith 991

Hadhrat Sa’d Bin Abi WaqaasRA be-
richtete, dass der 
Heilige ProphetSAW zu Hadhrat Ali-
RA Folgendes sagte: „In meinen Au-
gen hast du den selben Rang wie 
den, den Aaron in Mose Sicht hat-
te. Aber nach mir ist niemand Pro-
phet. Aber nach mir ist niemand 

النَّبِيِّ صلى  رُؤْيَا  ,باب  الرؤيا   مسلم,كتاب  )صحيح 

اللّٰه عليه وسلم(

عَنْ  وَقَّاصٍ  �أبيِْ  بْنِ  سَعْدِ  بْنِ  عَامِرِ  عَنْ 

 : لعَِلِيٍّ صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ  رَسُوْلُ  قَالَ  قَالَ:  �أبيِْهِ 

»�أنْتَ مِنِّيْ بمَِنْزِلَةِ هَارُوْنَ مِنْ مُوْسٰى �إلَِّا 

�أنَّهٗ لَا نَبِيَّ بَعْدِيْ«.

مِنْ  باب   , الصحابة‏   كتاب‏فضائل  مسلم‏,  ‏)صحيح 

فَضَائلِِ عَلِيِّ بْنِ �أبيِ طَالبٍِ ؓ‏(‏

عَنْ مُصْعَبِ بْنِ سَعْدٍ عَنْ �أبيِْهِ �أنَّ رَسُوْلَ 

وَاسْتَخْلَفَ  تَبُوْكَ،  �إلِىٰ  خَرَجَ  صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ 

بْيَانِ وَالنِّسَاءِ  عَلِيًّا فَقَالَ �أتُخَلِّفُنِيْ فِي الصِّ

قَالَ: »�ألَا تَرْضٰى �أنْ تَكُوْنَ مِنِّيْ بمَِنْزِلَةِ 



859

Garten der Rechtschaffenen

Prophet.“
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

In einer weiteren Überlieferung 
von Musnad Ahmad heißt es: „Au-
ßer, dass du kein Prophet bist.“
(Musnad al-ʾImām Aḥmad bin Ḥanbal)

Hadith 992

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Vor eurer Zeit waren die Prophe-
ten Herrscher Israels. Wenn immer 
ein Prophet starb, wurde ein neu-
er Prophet niedergesandt, der ihn 
vertrat (er brachte neue Gesetze). 
Aber nach mir gibt es keinen Pro-
pheten (der seine eigenen Gesetze 
schafft). Nach mir werden Kalifen 
herrschen (die meine Lehre vertre-
ten werden). In Zeiten der Unru-
hen wird manchmal mehr als einer 
sich zum Kalifen berufen.“ Die Ge-
fährten fragten: „Was würden Sie 
in solch einer Situation befehlen?“ 
Er sagte: „Erfülle erst dessen Ver-
pflichtungen, bei dem du zuerst 

نَبِيٌّ  لَيْسَ  �أنَّهٗ  �إلَِّا  مُوْسٰى  مِنْ  هَارُوْنَ 

بَعْدِيْ«. 

تَبُوكَ،  غَزْوَةُ  بخارى,كتاب ‏المغازي‏,بَابُ  )صحيح 

وَهْيَ غَزْوَةُ الْعُسْرَة‏ِ(‏  

فَقَالَ لَهٗ �أمَا ‏تَرْضٰى �أنْ تَكُونَ مِنِّي بمَِنْزِلَةِ 

 “. هَارُونَ مِنْ ‏مُوسٰى �إلَِّا �أنَّكَ لَسْتَ بنَِبِيٍّ

المسند  هاشم‏,‏باقي  بني  مسند  �أحمد,‏ومن  ‏)مسند 

السابق‏(

صلى الله عليه وسلم  النَّبِيِّ  عَنِ  ثُ  يُحَدِّ هُرَيْرَةَ …  �أبَا  ‏ 

تَسُوْسُهُمُ  �إسِْرَائيِْلَ  بَنُوْ  »كَانَتْ  قَالَ: ‏ 

 ، نَبِيٌّ خَلَفَهُ  نَبِيٌّ  هَلَكَ  كُلَّمَا  أنْبِيَاءُ،  الْ�

خُلَفَاءُ  وَسَيَكُوْنُ  بَعْدِيْ،  نَبِيَّ  لَا  وَ�إنَِّهٗ 

فَيَكْثُرُوْنَ. قَالوُْا فَمَا تَ�أمُْرُناَ قَالَ فوُْا ببَِيْعَةِ 

فَ�إِنَّ  هُمْ،  حَقَّ �أعْطُوْهُمْ  لِ،  أوَّ فَالْ� لِ  أوَّ الْ�

ا اسْتَرْعَاهُمْ«. اللّٰهَ سَائلِهُُمْ عَمَّ

أنبياء‏  ‏, بَابُ مَا ذُكِرَ  )صحيح بخارى,كتاب�‏أحاديث ال�

عَنْ بَنِي �إسِْرَائيِلَ ‏ ‏(
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ein Treugelübde abgelegt hast und 
gib ihm sein Recht. Die Kalifen 
sind selbst verantwortlich gegen-
über Allah. Er wird sie nach ihren 
Pflichten befragen, wie sie ihnen 
nachgegangen sind.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 993

Hadhrat HuzaifaRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: „Die 
Ära des Prophetentums wird unter 
euch währen, solange Allah will. 
Dann wird Er es euch entziehen 
und das Kalifentum wird eintreten. 
Dann wird Allah euch auch dieses 
entziehen, wann Er es will. Dann 
wird die Zeit der bösen Monarchie 
kommen (durch die sich die Men-
schen bedrückt fühlen werden). 
Wenn auch diese Zeit sich ihrem 
Ende zuneigen wird, wird die Ty-
rannei beginnen. Dann wird Allah 
mit Gnade dem Grauen ein Ende 
bereiten und wieder die Ära des 
Kalifentums einführen, die nach 
einem Prophetentum anbricht.“ 
Nachdem er dies gesagt hatte, 
schwieg er. 
(Musnad al-ʾImām Aḥmad bin Ḥanbal)

صلى الله عليه وسلم.“  اللّٰهِ  رَسُوْلُ  قَالَ  حُذَيْفَةُ  قَالَ  ‏ 

ةُ فِيْكُمْ مَا شَاءَ اللّٰهُ �أنْ تَكُوْنَ  تَكُوْنُ النُّبُوَّ

يَرْفَعَهَا ثُمَّ تَكُوْنُ  �إذَِا شَاءَ �أنْ  يَرْفَعُهَا  ثُمَّ 

ةِ فَتَكُوْنُ مَا شَاءَ  خِلَافَةٌ عَلىٰ مِنْهَاجِ النُّبُوَّ

اللّٰهُ �أنْ تَكُوْنَ ثُمَّ يَرْفَعُهَا �إذَِا شَاءَ اللّٰهُ �أنْ 

ا فَيَكُوْنُ مَا  يَرْفَعَهَا ثُمَّ تَكُوْنُ مُلْكًا عَاضًّ

شَاءَ اللّٰهُ �أنْ يَكُوْنَ ثُمَّ يَرْفَعُهَا �إذَِا شَاءَ �أنْ 

يَرْفَعَهَا ثُمَّ تَكُوْنُ مُلْكًا جَبْرِيَّةً فَتَكُوْنُ مَا 

شَاءَ  �إذَِا  يَرْفَعُهَا  ثُمَّ  تَكُوْنَ  �أنْ  اللّٰهُ  شَاءَ 

�أنْ يَرْفَعَهَا ثُمَّ تَكُوْنُ خِلَافَةً عَلىٰ مِنْهَاجِ 

ةِ ثُمَّ سَكَتَ.“ النُّبُوَّ

‏)مسند �أحمد ,�‏أول مسند الكوفيين‏  ‏, حَدِيثُ النُّعْمَانِ 

بْنِ بَشِيرٍ عَنْ النَّبِيِّ صلى الله عليه وسلم،حدیث : 17680(
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Hadith 994

Hadhrat Ibn AbbasRA berichtete, 
dass, als der Sohn des Heiligen Pro-
phetenSAW, Ibrahim, starb, er sein 
Totengebet verrichtete und sagte: 
„Im Paradies gibt es eine Amme 
für ihn. Wäre mein Sohn Ibrahim 
am Leben geblieben, so wäre er ein 
wahrhaftiger Prophet geworden 
und seine Familie mütterlicher-
seits, die Ägypten angehören, hätte 
sich von der Sklaverei des Unglau-
bens befreit.“ 
(Sunan Ibn Māǧa)

Hadith 995

Hadhrat AliRA berichtete, dass, als 
der Sohn des Heiligen Propheten-
SAW starb, er eine Botschaft an seine 
Mutter MariaRA sandte, die Bestat-
tung vorzubereiten. Also wusch sie 
ihn und verhüllte ihn in ein Lei-
chentuch. Der Heilige Prophet,SAW 
begleitet von seinen Gefährten, 
nahm den Leichnam nach draußen 
und beerdigte ihn im Friedhof. Sei-
ne Hand auf das Grab legend sagte 
er: „Ich schwöre bei Allah, das ist 
der Prophet, der Sohn eines Pro-
pheten.“
(Tarikh-Ibn-aSaker)

�إبِْرَاهِيْمُ  مَاتَ  ا  لَمَّ قَالَ  عَبَّاسٍ  ابْنِ  عَنِ 

رَسُوْلُ  عَلَيْهِ  صلى الله عليه وسلمصَلّٰى  اللّٰهِ  رَسُوْلِ  ابْنُ 

فِي  مُرْضِعًا  لَهٗ  »�إنَِّ  وَقَالَ:  صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ 

يْقًا نَبِيًّا. وَلَوْ  الْجَنَّةِ وَلَوْ عَاشَ لَكَانَ صِدِّ

اسْتُرِقَّ  وَمَا  الْقِبْطُ  �أخْوَالهُُ  لَعَتَقَتْ  عَاشَ 

 .» قِبْطِيٌّ
لاةَِ  ‏)سنن ابن ماجه‏,كتاب الجنائز‏,بَابُ مَا جَاءَ فِي الصَّ

عَلَى ابْنِ رَسُولِ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم وَذِكْرِ وَفَاتهِ‏ِ(

تُوُفِّىَ  ا  لَمَّ  ؓ طَالبٍِ  اَبىِْ  بْنِ  عَلِىِّ  عَنْ 

هِ مَارِيَةَ  ابِْرَاهِيْمَ اَرْسَلَ النَّبِيُّ ‏ ‏صلى الله عليه وسلم الِىٰ امُِّ

فَجَآ�ءَتْهُ وَ غَسَلَتْهُ وَ كَفَنَتْهُ وَ خَرَجَ بهِٖ وَ 

خَرَجَ النَّاسُ  مَعَهُ فَدَفَنَهُ وَ اَدْخَلَ النَّبِىُّ 

لَنَبِىٌّ  انَِّهٗ  وَاللّٰهِ  :اَمَا  فَقَالَ  قَبْرِهِ  فِىْ  يَدَهُ 

 “. ابْنُ نَبِىٍّ

_الفتاوى  صفحه1/295  عساكر  لابن  الكبير  )تاريخ 

الحديثية لابن حجر الهيثمى صفحه125(
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Hadith 996

Einer Überlieferung zufolge, sagt 
der Heilige ProphetSAW: „Abu Bakr 
ist der hervorragendste dieser 
Umma. Es sei denn, ein Prophet er-
scheint.“ 
(Kanzu l-ʿUmmāl Fī Sunani l-ʾAqwāl 
Wa-l-ʾAfʿāl)

Hadith 997

Hadhrat AliRA sagte: „Im Vergleich 
zu eurem jetzigen Zeitalter sehe 
ich kein besseres. Sollte jedoch ein 
Prophet erscheinen, so könnte sein 
Zeitalter segensreicher erschei-
nen.“ 
(Musnad al-ʾImām Aḥmad bin Ḥanbal)

Hadith 998

Hadhrat Abu HurairaRA berich-
tete, dass der Heilige ProphetSAW 
sagte: „Allah wird am Kopf jedes 
Jahrhunderts (in jedem Anfang ei-
nes Jahrhunderts) einen Reformer 
senden, der den Glauben dieser 
Umma erneuern wird, d.h. das Un-
heil, das in der Umma entstehen 
wird, wird er wieder beseitigen.“ 
(Sunan Abī Dāwūd)

ِّ اَنْ يَّكُوْنَ  „اَبُوْبَكْرٍ خَيْرُ النَّاسِ بَعْدِىْ الِا

 “. نَبِىٌّ

حاشية  كنوزالحقائق  و   5 صفحه  الصغير  )جامع 

كنزالعمال  مصرى،  صفحه7  الصغير  جامع 

صفحه6/137،138(

زَمَاناً خَيْرًا لعَِامِلٍ  �أرَ  لَمْ  �أنِّي  فَقَالَ عَلِیٌّ 

مِنْ زَمَانكُِمْ هٰذَا �إلَِّا �أنْ يَكُونَ زَمَانًا مَعَ 

نَبِيٍّ .“ 

‏)مسند �أحمد ,‏ ‏باقي مسند المكثرين‏ ‏  ‏,‏باقي المسند 

السابق:13358‏‏(

رَسُوْلِ  عَنْ  �أعْلَمُ  فِيْمَا  هُرَيْرَةَ،  �أبيِْ  عَنْ 

ةِ  أمَّ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم قَالَ ‏“�‏إنَِّ اللّٰهَ يَبْعَثُ لهِٰذِهٖ الْ�

دُ لَهَا  عَلىٰ رَ�أسِْ كُلِّ مِائَةِ سَنَةٍ مَنْ يُجَدِّ

دِيْنَهَا“‏‏.

فِي  يُذْكَرُ  مَا  داود‏ ‏,كتاب‏‏‏الملاحم‏  ‏,باب  �أبي  ‏‏)سنن 

قَرْنِ الْمِائَة‏ِ(
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Hadith 999

Hadhrat Uqba Bin AmirRA berichte-
te, dass der Heilige ProphetSAW sag-
te: „Wenn es nötig gewesen wäre, 
dass nach mir ein Prophet kommt, 
dann wäre UmarRA der Prophet ge-
wesen, (d.h. er besitzt die Fähigkeiten, 
um dieses Amt auszuführen).“ 
(Sunan at-Tirmiḏī)

Hadith 1000

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sag-
te: „In der früheren Umma gab es 
muḥaddaṯ (Empfänger von Offenba-
rungen), d. h. sie wurden von Allah 
mit Offenbarungen gesegnet. Einer 
der muḥaddaṯ aus meiner Umma 
wird auch UmarRA sein.“ Ibn Wa-
hab sagte: „muḥaddaṯ bedeutet: Je-
ner, der von Allah Offenbarungen 
erhält.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 1001

Laut einer Überlieferung sagte der 
Heilige ProphetSAW: „Vor euch gab 
es Menschen unter den Kindern 
Israels, zu denen Allah sprach, ob-
wohl sie nicht Propheten waren. In 

عَنْ عُقْبَةَ بْنِ عَامِرٍ قَالَ: قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ 

صلى الله عليه وسلم: »لَوْ كَانَ بَعْدِيْ نَبِيٌّ لَكَانَ عُمَرَ بْنَ 

الْخَطَّابِ«. 

عُمَرَ  مَنَاقِبِ  الترمذي‏,كتاب‏ ‏‏‏المناقب ‏,بَابٌ في  ‏‏‏)سنن 

بْنِ الْخَطَّابِ ؓ‏(

اللّٰهِ  رَسُوْلُ  قَالَ  قَالَ:   ؓ هُرَيْرَةَ  �أبيِْ  عَنْ 

أمَمِ  صلى الله عليه وسلم: »لَقَدْ كَانَ فِيْمَا قَبْلَكُمْ مِنَ الْ�

نَّهٗ  فَ�إِ �أحَدٌ  تِيْ  �أمَّ فِيْ  يَكُ  فَ�إِنْ  ثُوْنَ،  مُحَدَّ

اَیْ  ثُوْنَ:  مُحَدَّ وَھْبٍ:  ابْنُ  قَالَ  عُمَرُ« 

مُلھَمُوْنَ 

)صحيح بخارى, كتاب فضائل الصحابة‏  ‏,بَابُ مَنَاقِبُ 

عُمَرَ بْنِ الْخَطَّابِ �أبيِ حَفْصٍ الْقُرَشِيِّ الْعَدَوِيِّ ؓ ‏(

صلى الله عليه وسلم:  النَّبِيُّ  قَالَ  قَالَ:  هُرَيْرَةَ  �أبيِْ  عَنْ 

بَنِيْ  مِنْ  قَبْلَكُمْ  كَانَ  فِيْمَنْ  كَانَ  »لَقَدْ 

�أنْ  غَيْرِ  مِنْ  يُكَلَّمُوْنَ  رِجَالٌ  �إسِْرَائيِْلَ 
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meiner Umma gebührt dieser Rang 
Hadhrat Umar.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 1002

Der Heilige ProphetSAW sagte: „Die 
Gelehrten meiner Umma sind 
den Propheten der Kinder Israels 
gleichgestellt.“  
(Al-Maqāṣidu l-Ḥasana)

Hadith 1003

Hadhrat AnasRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: 
,,Einst, als Moses unterwegs war, 
rief Allah zu ihm: ‚O Moses!‘ Moses 
schaute sich um, sah allerdings nie-
manden. Erneut hörte er: ‚O Moses! 
Sohn des Imrans!‘ Wieder schaute 
er sich um und konnte niemanden 
sehen. Er erschrak und fing an den 
Schultern an zu zittern. Nun hör-
te er zum dritten Mal: ‚O Moses! 
Ich bin Allah, niemand außer Mir 
ist anbetungswürdig.‘ Daraufhin 
sagte Moses: ‚Ich bin anwesend, 
ich bin anwesend‘, und warf sich 
nieder. Dann sagte Allah: ‚O Mo-

تِيْ مِنْهُمْ  نْ يَكُنْ مِنْ �أمَّ يَكُوْنوُْا �أنْبِيَاءَ، فَ�إِ

�أحَدٌ فَعُمَرُ«.
)صحيح بخارى, كتاب فضائل الصحابة‏  ‏,بَابُ مَنَاقِبُ 

عُمَرَ بْنِ الْخَطَّابِ �أبيِ حَفْصٍ الْقُرَشِيِّ الْعَدَوِيِّ ؓ ‏(

تِىْ  امَُّ عُلَمَآ�ءُ  اللّٰهِ ‏ ‏صلى الله عليه وسلم :  „ ‏قَالَ رَسُوْلُ 

كَانَْبِيَآ�ءِ بَنِىْ اسِْرَآ�ئيِْلَ.“ 
الاحاديث  من  كثير  بيان  فى  الحسنة  )المقاصد 

المشتهرة على الالسنة رقم الحديث:670 (

عَنْهُ ‏ ‏قَالَ: ‏قَالَ  اللّٰهُ  اَنَسٍ ‏ ‏رَضِيَ  عَنْ 

رَسُوْلُ اللّٰهِ ‏ ‏صلى الله عليه وسلم : بَيْنَمَا مُوْسٰى يَمْشِىْ 

يَا  الْجَبّارَُ  فَنَادَاهُ  الطَّرِيْقِ  فِى  يَوْمٍ  ذَاتَ 

ناَدَاهُ  ثُمَّ  شِمَالًا  وَ  يَمِيْنٍا  مُوْسٰىْ!فَالْتَفَتَ 

الثَّنِيَةَ يَا مُوْسٰى بْنَ عَمْرَانَ!  فَالْتَفَتَ فَلَمْ 

نوُْدِىَ  ثُمَّ  فَرَآ�ئصُِهُ  تَعَدَتْ  فَارْ  اَحَدًا  يَرَ 

الثَّالثَِةَ يَا مُوْسٰى بْنَ عَمْرَانَ! اَنِّىْ اَناَ اللّٰهُ 

فَخَرَّ  لَبَّيْكَ  لَبَّيْكَ  فَقَالَ:  اَناَ  الَِّا  الَِهَ  لَا 

للِّٰهِ سَاجِدًا فَقَالَ ارْفَعْ رَاْسَكَ يَا مُوْسٰى! 
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ses! Erhebe dein Haupt.‘ Als Moses 
sich erhob, sagte Allah: ‚O Moses! 
Ich möchte, dass du dich unter den 
Schatten Meines Thrones ausruhst, 
an jenem Tag, an dem es keinen 
anderen Schatten geben wird. So 
verhalte dich einem Waisen gegen-
über wie ein barmherziger Vater 
und einer Witwe gegenüber wie 
ein liebevoller Gatte. O Moses! Sei 
barmherzig, damit dir Barmher-
zigkeit erwiesen wird. O Moses! 
Was du säst, wirst du ernten. O 
Moses! Sage den Kindern Israels, 
dass wenn die Leugner Ahmads 
zu mir kommen werden, ich sie 
in die Hölle stoßen werde. Selbst 
wenn es Mein geliebter Abraham 
oder du Moses, mein Gesprächs-
partner, dies tun.‘ Daraufhin frag-
te Moses: ‚Wer ist Ahmad?‘ Allah 
antwortete: ‚O Moses! Ich schwöre 
bei Meiner Würde und Erhaben-
heit. Niemand Meiner Geschöpfe 
ist Mir lieber als er. Ich habe seinen 
Namen zusammen mit Meinem 
in den Himmel geschrieben. Hun-
derttausende Jahre bevor der Er-
schaffung des Himmels, der Erde, 
der Sonne und des Mondes, habe 
ich seinen Namen mit Meinem zu-
sammen geschrieben. Ich schwöre 
bei Meiner Würde und Erhaben-
heit. Ich werde niemanden vor Mu-
hammadSAW und seiner Umma das 

فَرَفَعَ رَاْسَهُ، فَقَالَ: يَا مُوْسٰى اَحْبَبْتَ اَنْ 

الَِّا  ظِلَّ  لَا  يَوْمَ  عَرْشِىْ  ظِلِّ  فِىْ  تَسْكُنَ 

حِيْمِ  ظِلِّىْ يَا مُوْسٰى كُنْ للِْيَتِيْمِ كَالْابَِ الرَّ

يَا  الْعَطُوْفِ  وْجِ  كَالزَّ للِْارَْمَلَةِ  كُنْ  وَ 

مُوْسٰى بْنِ عَمْرَانَ ارِْحَمْ تُرْحَمْ يَا مُوْسٰى 

مُوْسٰى  يَا  تُدَانُ  تُدِيْنُ  كَمَا  عَمْرَانَ  بْنِ 

مَنْ  اَنَّهُ  ئيِْلَ  اسِْرَا  بَنِىْ  نَبِّىْ  عَمْرَانَ  بْنِ 

لَقِيَنِىْ وَ هُوَ جَاحِدٌ باِحَْمَدَ اَدْخَلْتُهُ النَّرَ وَ 

لَوْ كَانَ ابِْرَهِيْمَ خَلِيْلِىْ وَ مُوْسٰى كَلِيْمِىْ 

تىِْ  قَالَ وَ مَنْ اَحْمَدُ قَالَ يَامُوْسٰى وَ عِزَّ

وَ جَلَالىِْ مَاخَلَقْتُ خَلْقًا اَكْرَمَ عَلَىَّ مِنْهُ 

كَتَبْتُ اسْمَهُ مَعَاسْمِىْ فِى العَرْشِ قَبْلَ اَنْ 

مْسَ وَ  مَوَاتِ وَ الْارَْضَ وَ الشَّ اَخْلقُُ السَّ

تىِْ وَ جَلَالىِْ  القَمَرَ باِلَْفِىْ اَلْفِ سَنَةٍ وَ عِزَّ

خَلْقِىْ  جَمِيْعِ  عَلىٰ  مَةٌ  لَمُحَرَّ الجَنَّةَ  انَِّ 

قَالَ  تُهُ  امَُّ وَ  صلى الله عليه وسلم  دٌ  مُحَمَّ يَدْخُلَهَا  حَتّٰى 

ادُوْنَ  تُهُ؟ قَالَ : اَلْحَمَّ مُوْسٰى : وَ مَنْ امَُّ

عَلىٰ  وَ  هُبُوْطً  وَ  صُعُوْدًا  اللّٰهَ  يَحْمَدُوْنَ 

رُوْنَ  يُطَهِّ وَ  اَوْسَطَهُمْ  وْنَ  يَشُدُّ حَالٍ  كُلِّ 
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Paradies betreten lassen.‘ Moses 
fragte Ihn: ‚Wie werden die Men-
schen der Umma dieses erhabenen 
Propheten sein?‘ Allah antwortete: 
‚Sie werden Mich lobpreisen, wenn 
immer sie hinauf und hinabstei-
gen werden. Sie werden stets be-
reit sein, dem Glauben zu dienen. 
Sie werden rein sein. Sie werden 
tagsüber fasten und die Nächte in 
Meinem Gedenken verbringen. Ich 
werde sogar ihre winzigste Wohltat 
anerkennen. Ich werde sie mit dem 
Paradies belohnen, auch wenn sie 
nur lā ilāha illallāhu aussprechen, 
(Bezeugung der Einheit Gottes).‘ 
Moses bat ihn: ‚O mein Herr! Er-
nenne mich zum Propheten dieser 
Umma.‘ Allah sagte darauf: ‚Der 
Prophet dieser Umma wird aus 
seiner eignen Umma stammen.‘ 
Darauf sagte Moses: ‚Mache mich 
wenigstens zum Mitglied dieser 
Umma.‘ Allah sagte: ‚Deine Zeit 
ist vorher, Er wird zu einem späte-
ren Zeitpunkt erscheinen, deshalb 
kannst du auch nicht zu seiner 
Umma zählen. Doch werde Ich dir 
im Jenseits, im Hause der hohen 
Würde und Erhabenheit, seine Ge-
sellschaft gewähren.‘“ 
(Al-Ḫaṣāʾiṣu l-Kubra)

باِللَّيْلِ  رُهْبَانٌ  باِالنَّهَارِ  اَطْرَافَهُمْ صَائمُِوْنَ 

الْجَنَّةَ  ادُْخِلنَّهُمُ  وَ  الْيَسِيْرَ  مِنْهُمْ  اَقْبَلَ 

الَِّا اللّٰهُ. قَالَ مُوْسٰى  الَِهَ  اَنْ لَّا  بشَِهَادَةِ 

ةِ ، قَالَ  : يَا رَبِّ اجْعَلْنِىْ نَبِىَّ تلِْكَ الْامَُّ

 ، تِهِ  امَُّ مِنْ  فَاجْعَلْنِىْ  قَالَ  مِنْهَا،  نَبِيُّهَا 

قَالَ: اسْتَقْدَمْتَ وَاسْتَاخَْرَ سَاجَْمَعُ بَيْنَكَ 

وَ بَيْنَهُ فِىْ دَارِ الْجَلَالِ.“ 

بحواله  للسيوطى صفحه:1/12  الكبرى  )الخصائص 

حلية الاولياء لا بى نعيم الماهب اللدنية صفحه: 425 

المشكوة  احاديث  على  العلم  يزيد  من  الى  المهداة 

خان  نورالحسن  سيد  مولوى  مؤلفة   337 صفحه: 

الطيب فى ذكر  نواب صديق حسن خان. نشر  ابن 

النبي الحبيب صفحه: 262 مؤلفة مولوى اشرف على 

صاحب تهانوى(
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Hadith 1004

Hadhrat Jabir bin SamuraRA berich-
tete, dass der Heilige ProphetSAW 
sagte: „Wenn der Kaiser von Rom 
stirbt, wird es keinen Kaiser geben, 
der ihm gleichgesetzt sein wird. 
Und wenn der König von Iran 
stirbt, wird kein König nach ihm 
kommen, der ihm gleichgesetzt 
sein wird. Ich schwöre bei Allah, in 
Dessen Besitz mein Leben ist, ihr 
werdet die Schätzte dieser Könige 
im Wege Allahs spenden.  
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

عَنْ جَابرِِ بْنِ سَمُرَةَ عَنِ النَّبِيِّ صلى الله عليه وسلم قَالَ: 

»�إذَِا هَلَكَ قَيْصَرُ فَلَا قَيْصَرَ بَعْدَهُ، وَ�إذَِا 

هَلَكَ كِسْرٰى فَلَا كِسْرٰى بَعْدَهُ، وَالَّذِيْ 

لَتُنْفَقَنَّ كُنُوْزُهُمَا فِيْ سَبِيْلِ  نَفْسِيْ بيَِدِهٖ 

اللّٰهِ«.

أيمان والنذور‏   ‏,بَابُ كَيْفَ  )صحيح بخارى,كتاب ‏‏ال�

كَانَتْ يَمِينُ النَّبِيِّ صلى الله عليه وسلم‏(



hadith 1005

Hadhrat ImranRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW sagte: „Die 
Menschen meiner Zeit sind die Bes-
ten, gefolgt von denen, die danach 
kommen werden.“ Hadhrat Im-
ranRA sagte: „Ich kann mich nicht 
daran erinnern, ob er es zwei- oder 
dreimal sagte. Auf jeden Fall sagte 
er danach: ‚Nach diesen Leute wer-
den jene kommen, die lügnerisch 
bezeugen werden, obwohl sie nicht 
dazu gerufen wurden. Sie werden 
betrügen, ihr Versprechen nicht 
einhalten und durch luxuriöses Le-
ben übergewichtig sein (oder ihre 
Aufmerksamkeit sehr auf das Ma-
terielle lenken und ihre Pflichten 
vernachlässigen. Sie werden den 
Anforderungen der verschiedenen 
Umstände nicht nachgehen.)‘“ 
(Ṣaḥīḥ Muslim) 

اأنَّ  ثُ  يُحَدِّ حُصَيْنٍ  بْنَ  عَنْ  عِمْرَانَ 

رَسُوْلَ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم قَالَ: »اإنَِّ خَيْرَكُمْ قَرْنيِ 

ثُمَّ  يَلوُْنَهُمْ  الَّذِيْنَ  ثُمَّ  يَلوُْنَهُمْ  الَّذِيْنَ  ثُمَّ 

اأدْرِيْ  فَلَا  عِمْرَانُ  قَالَ  يَلوُْنَهُمْ«.  الَّذِيْنَ 

تَيْنِ اأوْ  اأقَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم بَعْدَ قَرْنهِِ مَرَّ

ثَلَاثَةً: »ثُمَّ يَكُوْنُ بَعْدَهُمْ قَوْمٌ يَشْهَدُوْنَ 

يُتَّمَنُوْنَ  وَلَ�  وَيَخُوْنوُْنَ  يُسْتَشْهَدُوْنَ  وَلَ� 

فِيْهِمُ  وَيَظْهَرُ  يُوْفوُْنَ  وَلَ�  وَيَنْذُرُوْنَ 

مَنُ«. السِّ

( صحيح مسلم , كتاب فضائل الصحابة   , باب فَضْلِ 

حَابَةِ ثُمَّ الَّذِينَ يَلوُنَهُمْ ثُمَّ الَّذِينَ يَلوُنَهُمْ  ( الصَّ

die eiGenschaften und 
der hohe ranG der Gefährten und 

die merkmale von heiliGen
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Hadith 1006

Hadhrat Umar bin al-KhattabRA 
berichtet, dass er den Heiligen Pro-
phetenSAW Folgendes sagen hörte: 
„Ich habe Allah nach der Verschie-
denheit meiner Gefährten gefragt. 
Daraufhin offenbarte Er mir fol-
gendes: ‚O Muhammad! Deine Ge-
fährten sind in Meinen Augen wie 
die Sterne des Himmels. Die einen 
leuchten mehr als die anderen und 
doch besitzen sie alle das Licht. Je-
ner, der deinen Gefährten folgt, ist 
in Meinen Augen rechtgeleitet.‘“ 
Hadhrat UmarRA berichtete auch, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Meine Gefährten ähneln den Ster-
nen. Ihr werdet rechtgeleitet sein, 
wenn immer ihr jemandem unter 
ihnen folgt.“ 
(Miškāt)

Hadith 1007

Hadhrat Abdullah Bin Mughaffal-
RA berichtete, dass der Heilige Pro-
phetSAW sagte: „Fürchtet Allah in 
der Angelegenheit meiner Gefähr-
ten. Macht ihnen keine Vorwür-
fe, verleumdet und verspottet sie 
nicht. Liebt sie jemand, dann nur, 
weil er mich liebt und wenn sie je-

عَنْ ‏ عُمَرَ بْنِ الْخَطَّابِ ‏ ‏رَضِيَ اللّٰهُ عَنْهُ 

‏ ‏قَالَ ‏ :سَمِعْتُ رَسُوْلَ اللّٰهِ ‏ ‏صَلَّى اللّٰهُ 

عَنِ  رَبِّىْ  سَالَْتُ   „ يَقُوْلُ:  وَسَلَّمَ  عَلَيْهِ 

فَاوَْحٰى  بَعْدِىْ  مِنْ  اَصْحَابىِْ  اخْتِلَافِ 

عِنْدِىْ  اَصْحَابَكَ  انَِّ  دُ  مُحَمَّ يَا   : الَِىَّ

آ�ءِ بَعْضُهَا اَقْوٰى  مَّ بمَِنْزِلَةِ النُّجُوْمِ فِى السَّ

مِنْ بَعْضٍ وَ لكُِلٍّ نوُْرٌ فَمَنْ اَخَذَ بشَِىْءٍ 

مِمَّ هُمْ عَلَيْهِ مِنِ اخْتِلَافِهِمْ فَهُوَ عِنْدِیْ 

عَلىٰ هُدًى،قَالَ وَ قَالَ رَسُوْلُ اللّٰهِ ‏ ‏صَلَّى 

كَالنُّجُوْمِ  �أصْحَابيِْ    : وَسَلَّمَ  عَلَيْهِ  اللّٰهُ 

بِ�أيِّهِمْ اقِْتَدَيْتُمْ اهِْتَدَيْتُمْ.“ ۔

)مشكوة كتاب المناقب مناقب الصحابة صفحه 554 

بحواله زرين(

لٍ قَالَ: قَالَ رَسُوْلُ  عَنْ عَبْدِ اللّٰهِ بْنِ مُغَفَّ

اَللّٰهَ  �أصْحَابيِْ  فِيْ  اَللّٰهَ  »اَللّٰهَ  صلى الله عليه وسلم:  اللّٰهِ 

لَا تَتَّخِذُوْهُمْ غَرَضًا بَعْدِيْ فَمَنْ �أحَبَّهُمْ 

فَبِبُغْضِيْ  �أبْغَضَهُمْ  وَمَنْ  �أحَبَّهُمْ  فَبِحُبِّيْ 
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mand hasst, dann nur, weil er mich 
hasst. Wenn jemand ihnen etwas zu 
Leide tut, so hat er mich verletzt, 
und wer mich verletzt hat, hat da-
mit Allah verletzt. Wer aber Allah 
verletzt und Sein Missfallen erregt, 
ist sicherlich in Allahs Griff.“ 
(Sunan at-Tirmiḏī)

Hadith 1008

Hadhrat Abu HurairaRA berichtet, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„Redet meinen Gefährten nichts 
Übles nach und kritisiert sie nicht. 
Ich schwöre bei Allah, in Dessen 
Hand mein Leben ist, wenn du so 
viel Gold spendest, wie ein Berg 
namens Uhad, wirst du von Al-
lah nicht so sehr belohnt, wie jene, 
die ein mudd oder die Hälfte eines 
mudds spendeten.“ 
(Sunan Ibn Māǧa)

Hadith 1009

Hadhrat AishaRA berichtete: „Es 
gab zwei Gruppen der Gattinnen 
des Heiligen ProphetenSAW. In ei-
ner waren Hafsa, Safiyya und Sau-
da. In der anderen seine anderen 
Frauen, Umme Salma, Zainab usw. 
Wenn jemand den Heiligen Pro-

وَمَنْ  اذَٰانيِْ  فَقَدْ  اذَٰاهُمْ  وَمَنْ  �أبْغَضَهُمْ 

اللّٰهَ  اَذٰى  وَمَنْ  اللّٰهَ  اذَٰى  فَقَدْ  اذَٰانيِْ 

فَيُوْشِكُ �أنْ يَ�أخُْذَهُ«. 

سَبَّ  فِيمَنْ  الترمذي‏,كتاب‏ ‏‏‏المناقب ‏,بَابُ  ‏‏‏)سنن 

�أصْحَابَ النَّبِيِّ صلى الله عليه وسلم‏(

اللّٰهِ  رَسُوْلُ  قَالَ  قَالَ:   ؓ ھُرَیْرَةَ  �أبيِْ  عَنْ 

صلى الله عليه وسلم: »لَا تَسُبُّوْا �أصْحَابيِْ فَوَالَّذِيْ نَفْسِيْ 

بيَِدِهٖ لَوْ �أنَّ �أحَدَكُمْ �أنْفَقَ مِثْلَ �أحُدٍ ذَهَبًا 

مَا �أدْرَكَ مُدَّ �أحَدِهِمْ وَلَا نَصِيْفَهُ«.

‏)سنن ابن ماجه‏,كتابالمقدمة ‏ ‏,بَابُ فَضْلِ �أهْلِ بَدْر‏‏(

نسَِاءَ  �أنَّ  عَنْهَا  اللّٰهُ  رَضِيَ  عَائشَِةَ  عَنْ 

رَسُوْلِ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم كُنَّ حِزْبَيْنِ فَحِزْبٌ فِيْهِ 

عَائشَِةُ وَحَفْصَةُ وَصَفِيَّةُ وَسَوْدَةُ، وَالْحِزْبُ 

الْاخَٰرُ �أمُّ سَلَمَةَ وَسَائرُِ نسَِاءِ رَسُوْلِ اللّٰهِ 
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phetenSAW ein Geschenk machen 
wollte, wartete man bis der Heilige 
ProphetSAW zu mir kam. Denn jeder 
wusste, dass er mich am meisten 
liebte. Wenn immer der Heilige 
ProphetSAW zu mir kam, machte 
man ihm Geschenke. Dies erregte 
das Missfallen der anderen Grup-
pe. Sie beratschlagten und kamen 
zu dem Entschluss, dem Heiligen 
ProphetenSAW zu sagen, dass er die 
Leute dazu auffordern sollte, ihre 
Geschenke in das Haus zu bringen, 
in dem er sich befand, (d.h. Hadhrat 
AishasRA Haus sollte nicht bevorzugt 
werden). Umme Salma wurde aus-
gewählt, um mit dem Heiligen Pro-
phetenSAW über diese Angelegen-
heit zu sprechen. Als der Heilige 
ProphetSAW sich zu ihr begab, setzte 
sie ihn über diese Angelegenheit 
in Kenntnis, doch er schwieg. Am 
nächsten Tag fragten die Frauen 
des Heiligen ProphetenSAW Umme 
Salma, was der Heilige ProphetSAW 
gesagt hätte. Darauf antwortete 
Umme Salma, dass er geschwie-
gen habe. Sie rieten ihr, es erneut 
zu versuchen. Als der Heilige Pro-
phetSAW wieder bei ihr war, sprach 
sie wieder mit ihm darüber, doch 
auch dieses Mal schwieg er. Als die 
anderen Frauen davon erfuhren, 
rieten sie ihr, es solange zu versu-
chen, bis er darauf eine Antwort 

صلى الله عليه وسلم، وَكَانَ الْمُسْلِمُوْنَ قَدْ عَلِمُوْا حُبَّ 

ذَا كَانَتْ عِنْدَ  رَسُوْلِ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم عَائشَِةَ، فَ�إِ

�أحَدِهِمْ هَدِيَّةٌ يُرِيْدُ �أنْ يُهْدِيَهَا �إلِىٰ رَسُوْلِ 

رَسُوْلُ  كَانَ  �إذَِا  حَتّٰى  رَهَا،  �أخَّ صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ 

اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم فِيْ بَيْتِ عَائشَِةَ بَعَثَ صَاحِبُ 

بَيْتِ  فِيْ  صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ  رَسُوْلِ  �إلِىٰ  الْهَدِيَّةِ 

فَقُلْنَ  سَلَمَةَ،  �أمِّ  حِزْبُ  فَكَلَّمَ  عَائشَِةَ، 

لَهَا كَلِّمِيْ رَسُوْلَ اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم يُكَلِّمُ النَّاسَ، 

فَيَقُوْلُ مَنْ �أرَادَ �أنْ يُهْدِيَ �إلِىٰ رَسُوْلِ اللّٰهِ 

مِنْ  كَانَ  حَيْثُ  �إلَِيْهِ  فَلْيُهْدِهِ  هَدِيَّةً  صلى الله عليه وسلم 

بُيُوْتِ نسَِائهِِ، فَكَلَّمَتْهُ �أمُّ سَلَمَةَ بمَِا قُلْنَ، 

فَلَمْ يَقُلْ لَهَا شَيْئًا، فَسَ�ألْنَهَا. فَقَالَتْ مَا 

قَالَ ليِْ شَيْئًا. فَقُلْنَ لَهَا فَكَلِّمِيْهِ. قَالَتْ 

فَكَلَّمَتْهُ حِيْنَ دَارَ �إلَِيْهَا �أيْضًا، فَلَمْ يَقُلْ لَهَا 

شَيْئًا، فَسَ�ألْنَهَا. فَقَالَتْ مَا قَالَ ليِْ شَيْئًا. 

فَدَارَ  يُكَلِّمَكِ.  حَتّٰى  كَلِّمِيْهِ  لَهَا  فَقُلْنَ 

�إلَِيْهَا فَكَلَّمَتْهُ. فَقَالَ لَهَا: »لَا تُؤْذِينِيْ فِيْ 

فِيْ  وَ�أناَ  يَ�أتْنِِيْ،  لَمْ  الْوَحْيَ  فَ�إِنَّ  عَائشَِةَ، 

فَقَالَتْ  قَالَتْ  عَائشَِةَ«.  �إلَِّا  امْرَ�أةٍ  ثَوْبِ 
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gab. Als Umme Salma mehrfach 
darüber gesprochen hatte, sagte 
der Heilige ProphetSAW: ‚Umme 
Salma! Wieso verletzt du mich be-
züglich Aisha? Aisha ist dermaßen 
erhaben, dass ich nirgends, außer 
in ihrem Bett, Offenbarungen er-
halte.‘ Umme Salma bereute ihren 
Fehler und entschuldigte sich bei 
dem Heiligen ProphetenSAW, als sie 
seine Antwort hörte. Nun wurde 
FatimaRA ausgewählt, um mit dem 
Heiligen ProphetenSAW darüber zu 
reden, dass er seine anderen Frau-
en auch gleich behandeln solle. 
Als Fatima diese Botschaft dem 
Heiligen ProphetenSAW verkünde-
te, fragte er sie: ‚O Tochter! Liebst 
du denn nicht denjenigen, den ich 
liebe?‘ Fatima antwortete: ‚Warum 
nicht? Ich liebe denjenigen, den 
Sie lieben.‘ Als Fatima den Frau-
en von dem Geschehen berichte-
te, baten sie, es noch einmal zu 
versuchen, doch sie erklärte sich 
nicht bereit dazu. Danach schick-
ten sie Hadhrat ZainabRA als ihre 
Stellvertreterin. Hadhrat ZainabRA 
stellte den Heiligen ProphetenSAW 
aufgebracht die Forderungen und 
sagte: ‚Bei dem Namen Allahs! Ihre 
Frauen bitten Sie um Gleichberech-
tigung und möchten, dass Sie nicht 
nur die Tochter von Abu Qahafa 
bevorzugen sollen, und bitten Sie 

�أتُوْبُ �إلِىٰ اللّٰهِ مِنْ �أذَاكَ يَا رَسُوْلَ اللّٰهِ. 

ثُمَّ �إنَِّهُنَّ دَعَوْنَ فَاطِمَةَ بنِْتَ رَسُوْلِ اللّٰهِ 

تَقُوْلُ  اللّٰهِ صلى الله عليه وسلم  رَسُوْلِ  �إلِىٰ  فَ�أرْسَلْنَ  صلى الله عليه وسلم 

�إنَِّ نسَِاءَكَ يَنْشُدْنَكَ اللّٰهَ الْعَدْلَ فِيْ بنِْتِ 

�أبيِْ بَكْرٍ. فَكَلَّمَتْهُ. فَقَالَ: »يَا بُنَيَّةُ، �ألَا 

«. قَالَتْ بَلىٰ. فَرَجَعَتْ  يْنَ مَا �أحِبُّ تُحِبِّ

�إلَِيْهِ.  ارْجِعِيْ  فَقُلْنَ   . فَ�أخْبَرَتْهُنَّ  ، �إلَِيْهِنَّ

بنِْتَ  زَيْنَبَ  فَ�أرْسَلْنَ  تَرْجِعَ،  �أنْ  فَ�أبَتْ 

�إنَِّ  وَقَالَتْ  فَ�أغْلَظَتْ،  فَ�أتَتْهُ  جَحْشٍ، 

بنِْتِ  فِيْ  الْعَدْلَ  اللّٰهَ  يَنْشُدْنَكَ  نسَِاءَكَ 

حَتّٰى  صَوْتَهَا،  فَرَفَعَتْ  قُحَافَةَ.  �أبيِْ  ابْنِ 

فَسَبَّتْهَا  قَاعِدَةٌ،  وَهِيَ  عَائشَِةَ.  تَنَاوَلَتْ 

�إلِىٰ  لَيَنْظُرُ  صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ  رَسُوْلَ  �إنَِّ  حَتّٰى 

عَائشَِةُ  فَتَكَلَّمَتْ  قَالَ  تَكَلَّمُ  هَلْ  عَائشَِةَ 

�أسْكَتَتْهَا. قَالَتْ  تَرُدُّ عَلىٰ زَيْنَبَ، حَتّٰى 

فَنَظَرَ النَّبِيُّ صلى الله عليه وسلم �إلِىٰ عَائشَِةَ، وَقَالَ: »�إنَِّهَا 

بنِْتُ �أبيِْ بَكْرٍ«. 

�إلِىٰ  �أهْدٰى  مَنْ  بخارى,كتاب ‏الهبة ‏‏,بَابُ  )صحيح 

صَاحِبِهٖ وَتَحَرّٰى بَعْضَ نسَِائهِِ دُونَ بَعْضٍ(
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darum, Ihre anderen Frauen auch 
dermaßen zu lieben, wie Sie sie 
lieben.‘ Hadhrat ZainabRA sprach 
so temperamentvoll und laut, dass 
sie sogar anfing, auch mich zu ta-
deln. Der Heilige ProphetSAW hörte 
schweigend zu. Letztendlich gab 
ich ihr eine Antwort, so dass sie 
sprachlos wurde. Der Heilige Pro-
phetSAW lächelte darauf und sagte: 
‚Du bist ja auch die Tochter von 
Abu Bakr‘.“ (D.h. dass keiner sich 
mit ihr in Intelligenz und Argumen-
tieren messen kann. ) 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 1010

Hadhrat Umme HaniRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
„O Aisha! Dein Maßgewand soll 
Qur’an und Wissen sein, d. h. du 
sollst den Qur’an und Wissen der-
maßen lieben, dass nichts anderes 
dir näher und lieber ist.“ (šaʿr ist 
ein Gewand, das eng am Körper 
anliegt.)  
(Musnad al-ʾImāmu l-ʾAʿẓam)

Hadith 1011

Hadhrat Ummar Bin Abi SalmaRA, 
der Stiefsohn des Heiligen Pro-
phetenSAW, berichtete, dass, als 
der folgende Vers offenbart wur-

قَالَتْ :  عَنْهَا  اللّٰهُ  هَانئٍِى ‏رَضِيَ  امُِّ  عَنْ 

ليَِكُنْ  عَائشَِةُ  يَا  اللّٰهِ ‏ ‏صلى الله عليه وسلم:  رَسُوْلُ  قَالَ 

شَعَرُكِ الْعِلْمَ وَالْقُرْانَٰ .“ 

)مسند الام الاعظم كتاب العلم صفحه:20(

‏عَنْ عُمَرَ بْنِ �أبيِْ سَلَمَةَ رَبيِْبِ النَّبِيِّ صلى الله عليه وسلم 

النَّبِيِّ  عَلَى  الْايَٰةُ  هٰذِهٖ  نَزَلَتْ  ا  لَمَّ قَالَ: 
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de „innamā yurīdullāhu liyuḏhiba 
ʿannkumu r-riǧsa ahla l-baiti wa-
yuṭahhirakum ṭaṭhīrā“ (33:34, d.h. 
„Allah wünscht nur Unreinheit von 
euch zu nehmen, ihr Angehörigen des 
Hauses, und euch rein und lauter zu 
machen“) der Heilige ProphetSAW 
sich im Hause Umme Salmas be-
fand. Der Heilige ProphetSAW ließ 
Fatima, Hasan und Hussain zu 
sich kommen. Er deckte sie alle 
mit einer Decke zu. Hadhrat AliRA 
befand sich hinter dem Heiligen 
ProphetenSAW. Er bedeckte auch ihn 
und betete zu Allah um Folgendes: 
„O mein Herr! Diese gehören auch 
zu meiner Familie. Entferne auch 
von ihnen jegliche Unreinheiten.“ 
Hadhrat Umme SalmaRA sagte da-
rauf: „Kann ich mich zu ihnen ge-
sellen?“ Darauf sagte der Heilige 
ProphetSAW: „Du bist schon bereits 
auf diesem hohen Rang, (d.h. laut 
diesem Vers gehörst du schon dazu, 
weil dieser in Bezug auf die Gattinnen 
des Heiligen ProphetenSAW niederge-
sandt wurde).“  
(Sunan at-Tirmiḏī)

Hadith 1013

Hadhrat AnasRA berichtete, dass 
der Heilige ProphetSAW gefragt 
wurde: „Was ist denn unter ih-
ren Nachkommen zu verstehen?“ 

عَنْكُمُ  ليُِذْهِبَ  اللّٰهُ  يُرِيْدُ  {:�إنَِّمَا  صلى الله عليه وسلم 

تَطْهِيْرًا}  رَكُمْ  وَيُطَهِّ الْبَيْتِ  �أهْلَ  الرِّجْسَ 

فَاطِمَةَ وَحَسَنًا  فَدَعَا  �أمِّ سَلَمَةَ  بَيْتِ  فِيْ 

خَلْفَ  وَعَلِيٌّ  بكِِسَاءٍ  فَجَلَّلَهُمْ  وَحُسَيْنًا 

ظَهْرِهِ فَجَلَّلَهُمْ بكِِسَاءٍ ثُمَّ قَالَ: »اَللّٰهُمَّ 

بَيْتِيْ فَ�أذْهِبْ عَنْهُمُ الرِّجْسَ  هَؤُلَاءِ �أهْلُ 

سَلَمَةَ:  �أمُّ  قَالَتْ  تَطْهِيْرًا«.  رْهُمْ  وَطَهِّ

وَ�أناَ مَعَهُمْ يَا نَبِيَّ اللّٰهِ قَالَ: »�أنْتِ عَلىٰ 

مَكَانكِِ وَ�أنْتِ عَلىٰ خَيْرٍ«. 

سُورَةِ  وَمِنْ  القرانٰ ‏,بَابُ  الترمذي‏,كتاب‏ ‏تفسير  ‏‏‏)سنن 

أحْزَاب‏ِ ‏( الْ�

‏ عَنْ اَنَسٍ ‏ ‏رَضِيَ اللّٰهُ عَنْهُ ‏ ‏قَالَ: سُئِلَ 

كُلُّ  فَقَالَ:  الٰكَُ  مَنْ  اللّٰهِ ‏ ‏صلى الله عليه وسلم  رَسُوْلُ 
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Er antwortete: „Tugendhafte und 
Gottesfürchtige gehören zu meinen 
Nachkommen.“ Danach rezitierte 
der Gesandte Allahs diesen Vers: 
„Seine Freunde sind nur die Got-
tesfürchtigen.“
(Al-Muʿǧam aṣ-Ṣaġīr von Imām aṭ-
Ṭabarānī.)

Hadith 1014

Hadhrat Abu HurairaRA berich-
tete, dass der Heilige ProphetSAW 
zehn Kundschafter auf eine Mis-
sion schickte und Hadhrat Asim 
Bin Sabit AnsariRA zu ihrem Ober-
haupt ernannte. Als diese Gruppe 
an einem Ort namens Hadat, das 
zwischen Usfan und Mekka liegt, 
ankam, wurde Banu Hazeel, ein 
Stamm von Banu Lihayaan, da-
rüber in Kenntnis gesetzt. Diese 
schickten 100 Bogenschützen los, 
um sie zu verfolgen. Als Hadhrat 
AsimRA und seine Gefährten davon 
erfuhren, suchten sie Zuflucht auf 
einem großen Berg. Doch die Ver-
folger umringten den Berg und for-
derten: „Steigt herunter und ergebt 
euch. Wir versprechen euch, dass 
euch nichts geschehen wird.“ Da-

تَقِىٍّ ، وَ تَلَا رَسُوْلُ اللّٰهِ ‏ ‏صلى الله عليه وسلم انِْ اَوْليَِاؤُهُ 

الَِّا الْمُتَّقُوْنَ.“ 

)المعجم الصغير للطبرانى باب الجيم من اسم جعفر 

لقاضى  السفاء   _3/183 منثور  در  و  صفحه:115 

غير  على  الصلوة  فى  الاختلاف  فى  فصل   ، عياض 

باب  كشفالغمه  صفحه2/285،  الاوطار  نيل  النبى_ 

الصلوة على النبى صَلَّى اللّٰهُ عَلَيْهِ وَسَلَّمَ صفحه1/196(

‏ عَنْ �أبيِْ هُرَيْرَةَ رَضِيَ اللّٰهُ عَنْهُ قَالَ بَعَثَ 

رَ عَلَيْهِمْ عَاصِمَ  النَّبِيُّ صلى الله عليه وسلم سَرِيَّةً عَيْنًا، وَ�أمَّ

بَيْنَ  كَانَ  �إذَِا  حَتّٰى  فَانْطَلَقُوْا  ثَابتٍِ-  بْنَ 

هُذَيْلٍ،  مِنْ  لَحِيٍّ  ذُكِرُوْا  وَمَكَّةَ  عُسْفَانَ 

بقَِرِيْبٍ  فَتَبِعُوْهُمْ  لَحْيَانَ،  بَنُوْ  لَهُمْ  يُقَالُ 

وْا اثَٰارَهُمْ حَتّٰى �أتَوْا  مِنْ مِائَةِ رَامٍ، فَاقْتَصُّ

دُوْهُ  مَنْزِلًا نَزَلوُْهُ فَوَجَدُوْا فِيْهِ نَوٰى تَمْرٍ تَزَوَّ

مِنَ الْمَدِيْنَةِ فَقَالوُْا هٰذَا تَمْرُ يَثْرِبَ. فَتَبِعُوْا 

انْتَهٰى  ا  فَلَمَّ لَحِقُوْهُمْ،  حَتّٰى  اثَٰارَهُمْ 

عَاصِمٌ وَ�أصْحَابُهُ لَجَئُوْا �إلِىٰ فَدْفَدٍ، وَجَاءَ 

الْعَهْدُ  لَكُمُ  فَقَالوُْا  بهِِمْ،  فَ�أحَاطُوْا  الْقَوْمُ 
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raufhin sagte Asim: „Ich vertraue 
nicht dem Versprechen dieser Un-
gläubigen und werde mich ihnen 
nicht ergeben.“ Dann betete er: „O 
mein Herr! Informiere Deinen Pro-
phetenSAW über diese Situation.“ 
Als die Feinde feststellten, dass sie 
nicht herunterstiegen, beschlossen 
sie, mit Pfeilen zu schießen. Asim 
und einige seiner Gefährten kamen 
dabei ums Leben. Nur 3 Männer 
ließen sich auf das Versprechen ein, 
stiegen hinunter und ergaben sich. 
Unter ihnen war Hadhrat Khubai-
bRA, Hadhrat Zaid Bin DasinaRA 
und ein Dritter, an dessen Namen 
sich der Überlieferer nicht erin-
nern kann. Als die Feinde sie fest-
nahmen und fesseln wollten, sagte 
der dritte Gefährte zu ihnen: „Das 
ist euer erster Betrug. Ich schwö-
re bei Allah, ich werde nicht mit 
euch kommen. Diese verstorbenen 
Märtyrer sind ein Beispiel für mich 
und ich werde in ihre Fußstapfen 
treten.“ Der Feind zog an ihm und 
versuchte, ihn unter Zwang mit-
zunehmen. Aber er weigerte sich. 
Also brachten sie ihn auch um und 
nahmen Khubaib und Zaid bis Da-
sana mit und verkauften sie an die 
Mekkaner. Dieses Ereignis geschah 
nach der Schlacht von badr, bei der 
Hadhrat Khubaib ein Oberhaupt 
Mekkas namens Haris tötete. Des-

وَالْمِيْثَاقُ �إنِْ نَزَلْتُمْ �إلَِيْنَا �أنْ لَا نَقْتُلَ مِنْكُمْ 

�أنْزِلُ  فَلَا  �أنَا  ا  �أمَّ عَاصِمٌ  فَقَالَ  رَجُلًا. 

نَبِيَّكَ.  عَنَّا  �أخْبِرْ  اَللّٰهُمَّ  كَافِرٍ،  ةِ  ذِمَّ فِيْ 

سَبْعَةِ  فِيْ  عَاصِمًا  قَتَلوُْا  حَتّٰى  فَقَاتَلوُْهُمْ 

وَرَجُلٌ  وَزَيْدٌ  خُبَيْبٌ،  وَبَقِيَ  باِلنَّبْلِ،  نَفَرٍ 

ا  فَلَمَّ وَالْمِيْثَاقَ،  الْعَهْدَ  فَ�أعْطَوْهُمُ  اخَٰرُ، 

�إلَِيْهِمْ،  نَزَلوُْا  وَالْمِيْثَاقَ  الْعَهْدَ  �أعْطَوْهُمُ 

ا اسْتَمْكَنُوْا مِنْهُمْ حَلُّوْا �أوْتَارَ قِسِيِّهِمْ  فَلَمَّ

الثَّالثُِ  الرَّجُلُ  فَقَالَ  بهَِا.  فَرَبَطُوْهُمْ 

�أنْ  فَ�أبىٰ  الْغَدْرِ.  لُ  �أوَّ هٰذَا  مَعَهُمَا  الَّذِيْ 

�أنْ  عَلىٰ  وَعَالَجُوْهُ  رُوْهُ  فَجَرَّ يَصْحَبَهُمْ 

يَصْحَبَهُمْ، فَلَمْ يَفْعَلْ، فَقَتَلوُْهُ، وَانْطَلَقُوْا 

بمَِكَّةَ،  بَاعُوْهُمَا  حَتّٰى  وَزَيْدٍ  بخُِبَيْبٍ 

فَاشْتَرٰى خُبَيْبًا بَنُو الْحَارِثِ بْنِ عَامِرِ بْنِ 

الْحَارِثَ  قَتَلَ  هُوَ  خُبَيْبٌ  وَكَانَ  نَوْفَلٍ، 

حَتّٰى  �أسِيْرًا  عِنْدَهُمْ  فَمَكَثَ  بَدْرٍ،  يَوْمَ 

�إذَِا �أجْمَعُوْا قَتْلَهُ اسْتَعَارَ مُوسٰى مِنْ بَعْضِ 

بَنَاتِ الْحَارِثِ �أسْتَحِدَّ بهَِا فَ�أعَارَتْهُ، قَالَتْ 

حَتّٰى  �إلَِيْهِ  فَدَرَجَ  ليِْ  عَنْ صَبِيٍّ  فَغَفَلْتُ 
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halb kauften seine Söhne Khubaib, 
um sich an ihm zu rächen. Khubaib 
blieb lange ihr Gefangener, bis sie 
sich letztendlich entschieden, ihn 
zu töten. Khubaib bat während 
dieses Zeitraumes die Tochter von 
Haris um eine Rasierklinge. Als 
er die Rasierklinge in die Hand 
hielt, krabbelte ihr Kind zu ihm 
und setzte sich auf seinen Schoß. 
Als die Tochter von Haris dies sah, 
erschrak sie. Als er ihren Zustand 
sah, sagte er: „Befürchtest du etwa, 
dass ich dieses Kind töten werde? 
Erwarte nicht eine derart tapferlo-
se Tat von mir.“ Zu einem späteren 
Zeitpunkt sagte die Tochter von 
Haris, in Bezug auf dieses Gesche-
hen: „Ich schwöre bei Allah! Ich 
habe keinen besseren Gefangenen 
als Khubaib gesehen. Ich schwöre 
bei Allah! Einst habe ich ihn ein 
Dutzend Trauben essen gesehen, 
obwohl er angefesselt war. Darü-
ber hinaus war es in Mekka nicht 
die Jahreszeit dieser Früchte. Das 
war die Gabe Allahs, die Khubaib 
bekam.“ Als die Söhne von Haris 
Khubaib mitnahmen, um ihn zu 
töten, bat Hadhrat KhabibRA dar-
um, noch einmal beten zu dürfen, 
was ihm gestattet wurde. Khubaib 
verrichtete das Gebet. Dann sagte 
er: „Ich schwöre bei Allah! Wenn 
ihr nicht denken würdet, dass 

رَ�أيْتُهُ  ا  فَلَمَّ فَخِذِهِ،  عَلىٰ  فَوَضَعَهُ  �أتَاهُ، 

فَزِعْتُ فَزْعَةً عَرَفَ ذَاكَ مِنِّيْ، وَفِيْ يَدِهِ 

الْمُوسٰى فَقَالَ �أتَخْشَيْنَ �أنْ �أقْتُلَهٗ مَا كُنْتُ 

أفْعَلَ ذَاكِ �إنِْ شَاءَ اللّٰهُ. وَكَانَتْ تَقُوْلُ  لِ�

مَا رَ�أيْتُ �أسِيْرًا قَطُّ خَيْرًا مِنْ خُبَيْبٍ، لَقَدْ 

رَ�أيْتُهُ يَ�أكُْلُ مِنْ قِطْفِ عِنَبٍ، وَمَا بمَِكَّةَ 

الْحَدِيْدِ،  فِي  لَمُوْثَقٌ  وَ�إنَِّهٗ  ثَمَرَةٌ،  يَوْمَئِذٍ 

وَمَا كَانَ �إلَِّا رِزْقٌ رَزَقَهُ اللّٰهُ، فَخَرَجُوْا بهِٖ 

مِنَ الْحَرَمِ، ليَِقْتُلوُْهُ فَقَالَ دَعُوْنيِ �أصَلِّيْ 

رَكْعَتَيْنِ. ثُمَّ انْصَرَفَ �إلَِيْهِمْ فَقَالَ لَوْلَا �أنْ 

تَرَوْا �أنَّ مَا بيِْ جَزَعٌ مِنَ الْمَوْتِ، لَزِدْتُ. 

كْعَتَيْنِ عِنْدَ الْقَتْلِ  لَ مَنْ سَنَّ الرَّ فَكَانَ �أوَّ

ثُمَّ  عَدَدًا  �أحْصِهِمْ  اَللّٰهُمَّ  قَالَ  ثُمَّ  هُوَ، 

قَالَ:

 مَا �أبَاليِْ حِيْنَ �أقْتَلُ مُسْلِمًا 

عَلىٰ �أيِّ شِقٍّ كَانَ للِّٰهِ مَصْرَعِي*

لَهِ وَ�إنِْ يَشَ�أْ  وَذٰلكَِ فِي ذَاتِ الْ�إِ

عِ* يُبَارِكْ عَلىٰ �أوْصَالِ شِلْوٍ مُمَزَّ

فَقَتَلَهٗ،  الْحَارِثِ  بْنُ  عُقْبَةُ  �إلَِيْهِ  قَامَ  ثُمَّ 
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ich Angst vor dem Tod habe, hät-
te ich noch länger gebetet.“ Dann 
betete er zu Allah: „O mein Herr! 
Zähle sie alle und bring über sie 
einen schändlichen Tod. Vergib 
niemandem.“ Dann sprach er fol-
gende Verse: „Wenn ich schon als 
Muslim auf dem Wege Allahs un-
schuldig ermordet werde, spielt es 
keine Rolle, auf welcher Seite ich 
niederfalle. Mein Tod ist für Allah, 
für Sein Wohlgefallen, und wenn 
Allah möchte, wird Er all meine 
voneinander getrennten Körper-
teile segnen.“ Hadhrat KhubaibRA 
war der Gefährte, der das Beten 
für alle Muslime begann, bevor je-
mand ungerecht umgebracht wer-
den sollte. Nachdem der Heilige 
ProphetSAW von Allah über dieses 
grausame Geschehnis unterrichtet 
wurde, setzte er seine Gefährten 
darüber in Kenntnis, als sie in die-
ser Mission ermordet wurden. In 
dieser Begebenheit ist auch eine 
weitere Sache erzählenswert: „Als 
der Stamm von Quraisch erfuhr, 
dass Asim ermordet wurde, gingen 
einige von ihnen seine Leiche ab-
holen. Hadhrat AsimRA hatte in der 
Schlacht von badr ein Oberhaupt 
von Quraisch getötet, daher woll-
ten sie seine Leiche schändigen. 
Aber Allah hatte für seine Sicher-
heit unzählige Wespen oder Hor-
nissen gesendet, die jeden bissen, 

بشَِيْءٍ  ليُِؤْتَوْا  عَاصِمٍ  �إلِىٰ  قُرَيْشٌ  وَبَعَثَ 

قَتَلَ  عَاصِمٌ  وَكَانَ  يَعْرِفوُْنَهُ،  جَسَدِهِ  مِنْ 

فَبَعَثَ  بَدْرٍ،  يَوْمَ  عُظَمَائهِِمْ  مِنْ  عَظِيْمًا 

فَحَمَتْهُ  بْرِ،  الدَّ مِنَ  الظُّلَّةِ  مِثْلَ  عَلَيْهِ  اللّٰهُ 

مِنْ رُسُلِهِمْ، فَلَمْ يَقْدِرُوْا مِنْهُ عَلىٰ شَيْءٍ. 

الرَّجِيعِ  غَزْوَةُ  بخارى,كتاب‏المغازي‏  ‏,بَابُ  )صحيح 

وَرِعْلٍ وَذَكْوَانَ وَبئِْرِ مَعُونَة‏‏(
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der sich seiner Leiche näherte. Also 
kehrten sie erfolglos zurück.“  
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

Hadith 1015

Tariq Bin Shahaab berichtete, dass 
er Hadhrat Abdullah Bin Mas‘udRA 
sagen hörte: „Ich habe eine Tat 
von Maqdad Bin Aswad gesehen. 
Im Vergleich dazu erschienen all 
meine Taten bedeutungslos. Ich 
wünschte, ich hätte diese Tat be-
gangen. In der Schlacht von badr 
rief der Heilige ProphetSAW auf, um 
gegen die Ungläubigen zu kämp-
fen und fragte seine Gefährten, ob 
sie für den Kampf bereit wären. 
Maqdad Bin Aswad erhob sich und 
sagte: ‚Wir werden nicht das sagen, 
was das Volk von Moses sagte, dass 
„er und Sein Herr kämpfen sollen. 
Wir werden hier bleiben und nicht 
gegen den Feind kämpfen“, son-
dern wir werden von allen Seiten 
kämpfen, rechts und links, vor und 
hinter Ihnen.‘ Als der Heilige Pro-
phetSAW dies hörte, strahlte sein Ge-
sicht vor Freude.“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

سَمِعْتُ  قَالَ:  شِهَابٍ  بْنِ  طَارِقِ  ‏عَنْ 

الْمِقْدَادِ  يَقُوْلُ شَهِدْتُ مِنَ  ابْنَ مَسْعُوْدٍ 

أنْ �أكُوْنَ صَاحِبَهُ  أسْوَدِ مَشْهَدًا، لِ� بْنِ الْ�

ا عُدِلَ بهِٖ، �أتَى النَّبِيَّ صلى الله عليه وسلم  �أحَبُّ �إلَِيَّ مِمَّ

لَا  فَقَالَ  الْمُشْرِكِيْنَ  عَلَى  يَدْعُوْ  وَهُوَ 

نَقُوْلُ كَمَا قَالَ قَوْمُ مُوسٰى:{اذِْهَبْ �أنْتَ 

وَرَبُّكَ فَقَاتلَِا  } وَلَكِنَّا نقَُاتلُِ عَنْ يَمِيْنِكَ 

وَخَلْفَكَ.  يَدَيْكَ  وَبَيْنَ  شِمَالكَِ  وَعَنْ 

فَرَ�أيْتُ النَّبِيَّ صلى الله عليه وسلم �أشْرَقَ وَجْهُهُ وَسَرَّهُ...

)صحيح بخارى,كتاب‏المغازي‏  ‏,بَابُ قَوْلِ اللّٰهِ تَعَالىٰ: 

}�إذِْ تَسْتَغِيثُونَ رَبَّكُمْ فَاسْتَجَابَ لَكُمْ �أنِّي …(
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Hadith 1016

Hadhrat Jabir Bin SamuraRA über-
lieferte, dass die Bewohner von 
Kufa sich bei Hadhrat Umar Bin al-
KhattabRA über Hadhrat Sa’d Bin 
Abi WaqaasRA beklagten. Er kün-
digte Hadhrat Sa´dRA und übergab 
sein Amt an Hadhrat AmaarRA. 
Sie klagten unter anderem sogar 
darüber, dass er nicht einmal im-
stande wäre, das Gebet richtig zu 
leiten. Daraufhin rief er Hadhrat 
Sa´dRA und sagte: „Ich leite das Ge-
bet so, wie der Heilige ProphetSAW 
es leitete. Ich füge nichts hinzu 
noch lasse ich etwas weg. Ich lei-
te das maġrib und ʿišāʾ Gebet. Die 
ersten zwei Teile des Gebets führe 
ich länger und die anderen zwei 
kürzer.“ Daraufhin sagte Hadhrat 
UmarRA: „Das habe ich auch von 
dir gehofft.“ Dann schickte er ei-
nige Männer mit Sa´d nach Kufa, 
um Nachforschungen zu stellen, 
die einige Leute über die Ankla-
ge befragten. Sie gingen in jeder 
Moschee in Kufa und informier-
ten sich, doch alle lobten Sa´d. Als 
sie die Moschee Bani Abs besuch-
ten, stand sogar ein Mann, dessen 
Name Usama Bin Qatada war, un-
ter den Anwesenden auf und sagte: 
„Wenn du uns beschwörst, bin ich 
gezwungen, euch nur die Wahrheit 

عَنْ جَابرِِ بْنِ سَمُرَةَ قَالَ شَكَا �أهْلُ الْكُوْفَةِ 

فَعَزَلَهُ  عَنْهُ  اللّٰهُ  رَضِيَ  عُمَرَ  �إلِىٰ  سَعْدًا 

حَتّٰى  فَشَكَوْا  ارًا،  عَمَّ عَلَيْهِمْ  وَاسْتَعْمَلَ 

ذَكَرُوْا �أنَّهٗ لَا يُحْسِنُ يُصَلِّي، فَ�أرْسَلَ �إلَِيْهِ 

يَزْعُمُوْنَ  هَؤُلَاءِ  �إنَِّ  �إسِْحَاقَ  �أبَا  يَا  فَقَالَ 

�أنَّكَ لَا تُحْسِنُ تُصَلِّي قَالَ �أبُوْ �إسِْحَاقَ 

نِّي كُنْتُ �أصَلِّي بهِِمْ صَلَاةَ  ا �أناَ وَاللّٰهِ فَ�إِ �أمَّ

�أصَلِّي  عَنْهَا،  �أخْرِمُ  مَا  صلى الله عليه وسلم  اللّٰهِ  رَسُوْلِ 

أوْلَيَيْنِ وَ�أخِفُّ  صَلَاةَ الْعِشَاءِ فَ�أرْكُدُ فِي الْ�

أخْرَيَيْنِ. قَالَ ذَاكَ الظَّنُّ بكَِ يَا �أبَا  فِي الْ�

رِجَالًا  �أوْ  رَجُلًا  مَعَهُ  فَ�أرْسَلَ  �إسِْحَاقَ. 

الْكُوْفَةِ،  �أهْلَ  عَنْهُ  فَسَ�ألَ  الْكُوْفَةِ،  �إلِىَ 

وَلَمْ يَدَعْ مَسْجِدًا �إلَِّا سَ�ألَ عَنْهُ، وَيُثْنُوْنَ 

مَعْرُوْفًا، حَتّٰى دَخَلَ مَسْجِدًا لبَِنِيْ عَبْسٍ، 

فَقَامَ رَجُلٌ مِنْهُمْ يُقَالُ لَهٗ �أسَامَةُ بْنُ قَتَادَةَ 

ا �إذِْ نَشَدْتَنَا فَ�إِنَّ  يُكْنىٰ �أبَا سَعْدَةَ قَالَ �أمَّ

رِيَّةِ، وَلَا يَقْسِمُ  سَعْدًا كَانَ لَا يَسِيْرُ باِلسَّ

قَالَ  الْقَضِيَّةِ.  فِي  يَعْدِلُ  وَلَا  وِيَّةِ،  باِلسَّ
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zu schildern. Wir haben folgende 
Beschwerde über Hadhrat Sa´dRA: 
Er leitet die Karawane nicht selbst. 
Beim Verteilen von Vermögen und 
Fällen von Urteilen, missachtet er 
die Gerechtigkeit.“ Als Hadhrat 
Sa’d Bin Abi WaqaasRA dies hörte, 
sagte Er: „Ich bete für den Kläger 
um drei Sachen. O mein Herr! Wenn 
sich dieser Mann nur erhoben hat, 
um sich zur Schau zu stellen und 
Ruhm zu erlangen und deshalb 
sich beschwert, dann schenke ihm 
ein langes Leben, voller Armut, 
Bedürftigkeit und Probleme.“ Al-
lah, der Allmächtige, setzte dies in 
die Tat um. Als man ihn in seinem 
hohen Alter danach fragte, wie es 
ihm gehe, antwortete er: „Ich bin 
sehr alt geworden, mache sehr 
viele Prüfungen durch, habe viele 
Probleme und werde von Leuten 
verspottet. Das Gebet von Hadhrat 
Sa´dRA ist in Erfüllung gegangen.“ 
Hadhrat Jabir Bin SamuraRA, der 
dies überlieferte, sagte: „Ich habe 
diesen unglückseligen Mensch ge-
sehen. Aufgrund seines hohen Al-
ters fielen die Haare seiner Augen-
braun auf seine Augen. Er ärgerte 
die Mädchen auf der Straße und sie 
lachten ihn aus, d.h. er war das Op-
fer der Hänselei und befand sich in 
einer erbärmlichen Lage.“  
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

أدْعُوَنَّ بثَِلاثٍَ، اَللّٰهُمَّ �إنِْ  سَعْدٌ �أمَا وَاللّٰهِ لَ�

كَانَ عَبْدُكَ هٰذَا كَاذِبًا، قَامَ رِيَاءً وَسُمْعَةً 

ضْهُ  وَعَرِّ فَقْرَهُ،  وَ�أطِلْ  عُمْرَهُ،  فَ�أطِلْ 

باِلْفِتَنِ، وَكَانَ بَعْدُ �إذَِا سُئِلَ يَقُوْلُ شَيْخٌ 

كَبِيْرٌ مَفْتُوْنٌ، �أصَابَتْنِيْ دَعْوَةُ سَعْدٍ. قَالَ 

سَقَطَ  قَدْ  بَعْدُ  رَ�أيْتُهُ  فَ�أناَ  الْمَلِكِ  عَبْدُ 

وَ�إنَِّهٗ  الْكِبَرِ،  مِنَ  عَيْنَيْهِ  عَلىٰ  حَاجِبَاهُ 

 . لَيَتَعَرَّضُ للِْجَوَارِيْ فِي الطُّرُقِ يَغْمِزُهُنَّ

الْقِرَاءَةِ  وُجُوبِ  بخارى,كتاب‏ ‏ال�أذان‏ ‏,بَابُ  )صحيح 

فَرِ  لَوَاتِ كُلِّهَا فِي الْحَضَرِ وَالسَّ مَامِ وَالْمَ�أمُْومِ فِي الصَّ للِ�إِ

وَمَا يُجْهَرُ فِيهَا وَمَا يُخَافَتُ(
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Hadith 1017

Hadhrat Abu HurairaRA berichtete, 
dass der Heilige ProphetSAW sagte: 
,,Ein Mann kaufte einem anderen 
Mann einen Teil seines Eigentums 
ab. Der Käufer entdeckte ein Fass 
voller Gold unter der Erde. Darauf-
hin ging der Käufer zum Verkäufer 
und sagte: ‚Ich habe dieses Gold 
gefunden, das gehört dir. Ich habe 
nur das Land gekauft, nicht das 
Gold. Deshalb bin ich gekommen, 
um es dir zu geben.‘ Der Verkäufer 
sagte: ‚Ich habe dir das Land mit all 
dem verkauft, was sich darin be-
findet. Deshalb werde ich das Gold 
nicht zurücknehmen.‘ Letztendlich 
gingen sie mit diesem Problem zu 
einem alten rechtschaffenen Mann. 
Nach deren Anhörung fragte er. 
‚Habt ihr Kinder?‘ Darauf antwor-
tete der eine: ‚Ja, ich habe einen 
Sohn‘ und der andere: ‚Ja ich habe 
eine Tochter“. Darauf schlug er 
Folgendes vor: ‚Vermähle sie mit-
einander und finanziert ihre Hoch-
zeit mit diesem Gold.‘ Also erklär-
ten sie sich bereit. (Diese Hochzeit 
wurde zu einem moralischen Vor-
bild und sie erzielten die spirituel-
le Nähe zueinander und wurden 
auch damit zu Verwandten.)“ 
(Ṣaḥīḥu l-Buḫārī)

عَنْ �أبيِْ هُرَيْرَةَ رَضِيَ اللّٰهُ عَنْهُ قَالَ: قَالَ 

رَجُلٍ  مِنْ  رَجُلٌ  »اشِْتَرٰى  صلى الله عليه وسلم:  النَّبِيُّ 

اشْتَرَى  الَّذِي  الرَّجُلُ  فَوَجَدَ  لَهٗ،  عَقَارًا 

ةً فِيْهَا ذَهَبٌ، فَقَالَ  الْعَقَارَ فِيْ عَقَارِهِ جَرَّ

لَهُ الَّذِي اشْتَرَى الْعَقَارَ خُذْ ذَهَبَكَ مِنِّيْ، 

�أبْتَعْ  وَلَمْ  أرْضَ،  الْ� مِنْكَ  اشْتَرَيْتُ  �إنَِّمَا 

هَبَ. مِنْكَ الذَّ

بعِْتُكَ  �إنَِّمَا  أرْضُ  الْ� لَهُ  الَّذِيْ  وَقَالَ 

رَجُلٍ،  �إلِىٰ  فَتَحَاكَمَا  فِيْهَا،  وَمَا  أرْضَ  الْ�

وَلَدٌ  �ألَكُمَا  �إلَِيْهِ  تَحَاكَمَا  الَّذِيْ  فَقَالَ 

قَالَ �أحَدُهُمَا ليِْ غُلَامٌ. وَقَالَ الْاخَٰرُ ليِْ 

الْجَارِيَةَ،  الْغُلَامَ  �أنْكِحُوا  قَالَ  جَارِيَةٌ. 

قَا«. وَ�أنْفِقُوْا عَلىٰ �أنْفُسِهِمَا مِنْهُ، وَتَصَدَّ

أنبياء‏ ‏ ‏,باب‏‏حديث  )صحيح بخارى,كتاب‏ �‏أحاديث ال�

الغار‏‏(
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Hadith 1018

Der Heilige ProphetSAW sagte: „Es 
liegt in der Natur des Menschens, 
den Liebevollen zu lieben und den 
Ungerechten zu hassen.“ 
(Al-Muʿǧam aṣ-Ṣaġīr von Imām aṭ-
Ṭabarānī.)

„جُبِلَتِ الْقٌلوُْبُ عَلىٰ حُبِّ مَنْ اَحْسَنَ 

الَِيْهَ وَ بُغْضُ مَنْ اَسَآ�ءَ الَِيْهَا.“ 

فى  ابنعدى  بحواله  صفحه:1/120  الصغير  )جامع 

الكامل ,2_ البيهقى فى شعب الايمان(
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Die Verszählung des Heiligen Qur’an:

Der Heilige Qur’an beinhaltet 114 Suren, die jeweils aus einer unterschiedlichen Anzahl 
an Versen bestehen. Jede Sure, mit Ausnahme der neunten Sure, fängt mit der Eröffnungs-
formel, der tasmiya beziehungsweise basmala (bi-smillāhi r-raḥmāni r-raḥīm – Im Na-
men Allahs, des Gnädigen, des Barmherzigen) an. In den Ausgaben des Heiligen Qur’an, 
die von der Ahmadiyya Muslim Jamaat veröffentlicht werden, wird diese Eröffnungsfor-
mel immer als erster Vers der jeweiligen Sure gezählt. Andere Ausgaben berücksichtigen 
die basmala bei der Verszählung nicht, weshalb sich die Versangaben um einen Vers 
verschieben.

Islamische Eulogien

Im islamischen Sprachgebrauch werden hinter den Namen bestimmter Personen, denen 
Gott eine besondere Stellung gegeben hat, verschiedene Segensgebete (Eulogien) gespro-
chen. Folgende Abkürzungen wurden verwendet, deren vollständige Form im Arabischen 
(in deutscher Transliteration) ebenfalls im Folgenden angegeben wird:

SAW		  ṣallallāhu ‘alaihi wa-sallam (taṣliya genannt) – Bedeutung: „Frieden 
und Segnungen Allahs seien auf ihm“ – wird nach dem Namen des Heiligen Propheten 
MuhammadSAW gesprochen.

AS		  ‘alaihi s-salām (taslīm genannt) – Bedeutung: „Friede sei auf ihm“ – 
wird nach dem Namen aller anderen Propheten gesprochen.

RA		  raḍiyallāhu ‘anhu / ‘anhā / ‘anhum – (tarḍiya genannt) – Bedeutung: 
„Möge Allah Wohlgefallen an ihm/ihr/ihnen haben“ – wird nach den Namen der Gefähr-
ten des Heiligen Propheten MuhammadSAW oder des Verheißenen MessiasAS gesprochen.

RH		  raḥmatullāhi ‘alaih / raḥimahullāh – Bedeutung: „Möge Allah ihm 
Barmherzigkeit erweisen“ – wird nach den Namen von bereits verstorbenen besonderen 
rechtschaffenen Menschen gesprochen, die aber keine Gefährten des Heiligen Propheten 
MuhammadSAW oder des Verheißenen MessiasAS waren.
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ABA		  ayyadahullāhu ta‘ālā bi-naṣrihi l-‘azīz – Bedeutung: „Möge Allah sein 
Helfer sein und ihn mit Seiner Kraft unterstützen“ – wird nach dem Namen des Kalifen 
der Zeit gesprochen.

Begriffserklärung Hadhrat: Ein Ausdruck des Respekts, welcher für eine Person von 
bewährter Rechtschaffenheit und Frömmigkeit verwendet wird.

In diesem Buch verwendete Umschrift

Die Umschrift der arabischen Wörter und Namen folgt dem von der Deutschen Morgen-
ländischen Gesellschaft (DMG) empfohlenem Transkriptionssystem (lautgerechte Wie-
dergabe).

Bei der Umschrift in diesem Buch, die der folgenden Tabelle folgt, wurde darauf Wert 
gelegt, dass die Aussprache des Originals möglichst erhalten bleibt und eine einfache 
Lesbarkeit gewährleistet wird. Insofern ergeben sich hier und da einige Unterschiede 
zu der in der Fachliteratur verwendeten Transliteration, bei der jedem Buchstaben ein 
Symbol entspricht, so dass die Umschrift eine vollständige Rekonstruktion des Originals 
möglich macht. 

Arabisch DMG Beschreibung Lautschrift

ا ʾ / a

in der Kehle gebildeter schwacher Explosionslaut, 
wie im deutschen vor jedem anlautenden Vokal 
gesprochen
Kurzer Vokal a

[ʔ] 
[ʔ̴]
[a]

ب b Konsonant b [b]

ت t Konsonant t [t]

ث ṯ stimmloses englisches th [θ]

ج ǧ stimmhaftes dsch [ʤ]

ح ḥ scharfes, ganz hinten in der Kehle gesprochenes h [ħ]

خ ḫ raues ch wie in Bach [χ]

د d an den Zähnen gebildeter Konsonant d [d]

ذ ḏ stimmhaftes englisches th [ð]

ر r stimmhaftes, gerolltes Zungespitzen-r [r]

ز z stimmhaftes s [z]

س s stimmloses s [s]
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ش š stimmloses sch [ʃ]

ص ṣ breites stimmloses s [sˁ]

ض ḍ ein etwas dumpf klingendes stimmhaftes d [dˁ]

ط ṭ dumpfes t ohne folgenden Hauchlaut [tˁ]

ظ ẓ dumpfes, stimmhaftes s [zˁ]

ع ʿ ungewöhnlich gepresster, ganz weit hinten gebildeter 
a-haltiger Kehllaut [ʕ]

غ ġ ein erweichter, dem Gaumen-r ähnlicher Buchstabe 
(wie das r in Rauch) [ɣ]

ف f Konsonant f [f]

ق q ein hinten am Gaumensegel gesprochenes k ohne 
folgenden Hauchlaut [q]

ك k Konsonant k [k]

ل L Konsonant l, außer in Allah [l]

م m Konsonant m [m]

ن n Konsonant n [n]

ه h kräftig artikulierter Konsonant h [h]

و w/u Konsonant w
Kurzer Vokal u

[w]
[u]

ي y/i Konsonant j
Kurzer Vokal i

[j]
[i]

Kurzvokale werden als a, i, u geschrieben, Langvokale als ā, ī, ū.

Folgende Wörter unterliegen entweder konventionsmäßig oder der Lesbarkeit halber nicht oder 
nur bedingt den DMG Umschriftregeln. Eigennamen werden in der Regel nicht transliteriert:

Konvention DMG

Abu Bakr abū bakr

Ahadith aḥādīṯ

Ahmadiyya aḥmadiyya

Ali ʿalī

Allah allāh

Amin āmīn

Dschihad ǧihād

Fatwa fatwā

Hadhrat ḥaḍrat

Hadith ḥadīṯ
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Hadsch ḥaǧǧ

Hafis ḥāfiẓ

Hidschra hiǧra

Hudhur ḥuḍūr

Imam Imām

Inshallah inšāʾallāh

Islam islām

Jalsa Gah ǧalsa gāh

Jalsa Salana ǧalsa sālāna

Jamaat ǧamāʿah

Kalif / Khalifa ḫalīfa

Khutba ḫuṭba

Kalifat / Khilafat ḫilāfa

Khadija ḫadīǧa

Khalifat-ul-Masih ḫalīfatu l-masīḥ

Majlis-e 
Mushawarat

maǧlis-e 
mušāwarat

Majlis-e Shura maǧlis-e šūrā 

Medina madīna

Mekka makka

Moschee masǧid

Muhammad muḥammad

Nikah nikāḥ

Qurʾan qurʾān

Quraisch quraiš

Ramadan ramaḍān

Ruhani Khazain rūḥānī ḫazāʾin

Scharia šarīʿa

Sūra sūra

Usman ʿuṯmān

Umar ʿumar

Zakat zakat
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